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Wissen für die Zukunft 

Mit diesem Leitsatz verbinden die Statistiker in Bund,· Ländern und 
Gemeinden ihre Öffentlichkeitsarbeit für die Volks-, Berufs-, Wohnungs
und Arbeitsstättenzählung 19B3, deren erste Phase schon in wenigen 
Wochen beginnt. Wenn diesem statistischen Großvorhaben eine beson
dere Aufmerksamkeitskampagne vorausgeschickt wird, dann aus gutem 
Grund: die Daten von ·.vz' und' AZ' sind es. die seit langem dringend 
benötigte Informationen liefern sollen, Entscheidungshilfen, die bis in 
das nächste Jahrzehnt hinein Bestand haben müssen. Auf ihrer Genauig
keit und Qualität baut sich die Zuverlässigkeit des Wissens von morgen 
auf, ohne diese' harten' Daten blieben Planungen mit Langzeitwirkung 
in einem nicht zu vertretenden Umfang auf Schätzungen und Vermu
tungen beschränkt. 

Bei den Vorbereitungen zur kommenden Großzählung hat der Dialog 
zwischen Datennutzern und Statistikproduzenten eine wichtige Rolle 
bei der Festlegung von Art, Umfang und GI iederung des Programms 
gespielt, ein Verfahren, das sich in vergleichbarer Weise auf unsere lau
fenden Statistiken und ihre Präsentation anwenden läßt. Auch hier 
äußern viele Stellen aus Wirtschaft und Gesellschaft Datenwünsche, 
stehen diesen Anfragen nur begrenzte Liefermöglichkeilen gegenüber, 
wird ein Kompromiß gesucht und gefunden werden müssen. 

Auf dem Markt der Nachfrage nach Statistik, dem großen Datenvolumen 
und dem letztlich daraus zu realisierenden Angebot an Informationen 
kann das jährlich erscheinende Statistische Taschenbuch unseres Amtes 
nur eine bescheidene Mittlerfunktion erfüllen. Sie läßt sich immerhin 
verbessern im gezielten Dialog über Struktur und Inhalt dieser Schrift. 
Die Statistik bietet auch an dieser Stelle Wissen für die Zukunft. Wir 
sollten bestrebt sein, es optimal zu erschließen. 

Hamburg, im Juli 1982 

Dr. Hruschka 

Senatsdirektor 



4 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet 
der Freien und Hanseetsdt Hsmburg. 
Allen Rechnungen liegen die ungerundeten Werte zugrunde. In einzelnen 
Fällen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf genommen 
werden, die auf Runden der Zahlen beruhen. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch dae Wort 
"davon" kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliede
rung von Beetendteilen einer Summe wurde des Wort ''darunter" verwendet. 
Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort "bis" oder der Binde
strich {-) einschließlich des genannten Jahres oder Wertes; andernfalls 
ist der Vermerk "unter" beigefügt. 
Bei Tabellen, die keine besondere Quellenangabe tragen, sind die Zahlen
werte vom Statistischen Lendesamt ermittelt. 

ZEICHENERKLÄRUNGEN 

Zahlenwert ganau Null (nichts) 

0 • mehr als nichts, aber weniger als die Hlilfte 
der kleinsten in der Tabelle dergestellten Einheit 

• Zahlenwert ist unbekannt, kann aus bestimmten Gründen 
nicht mitgeteilt werden oder Fragestellung ist nicht 
zutreffend 

• Zahlenangaben fallen später an (liegen noch nicht vor) 

gagenilbar der Ausgabe 1980 berichtigte Zahl 

p • vorläufige Zahl 

Nachweis nicht sinnvoll 

ha • Hektar 
Meter 

mm • Millimeter 
km • Kilometer 
m2 • Quadratmeter 
m} • Kubikmeter 

ABKORZUNGEN 

MASSElNHEllEN 
kg • Kilogramm 

t • Tonne • 1000 kg 
BRT .. Bruttoregistertonne 
NRT • Nettoregistertonne 
kWh • Kilowattstunde 
Mio. • Million 
Mrd. • Milliarde 

SONSTIGE ABKüRZUNGEN 

a.n.g. • anderweitig nicht genannt 
AZ • Arbei tsatättenzählung 
JD • Jahreadurchschni tt 

• männlich 
llD • Monatsdurchschnitt 

o.a.S. • ohne ausgeprägten Schwerpunkt 
StGB • Strafgesetzbuch 
StVG • Straßenverkehrsgesetz 

VZ • Volkszählung 
• weiblich 
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GEOGRAPHISCHE UND METEOROLOGISCHE .ANGABEN 

ALLGEMEINE GEBIETSANGABEN 

~ 
Gesamtfläche 1) ( Katasterfläche) 

davon Landfläche • 
Wasserfläche • • • • • • 

~ {ohne Neuwerk) 

Gesamtlänge der Landesgrenze 
davon gegen lUedsrsachsen 

gegen Sohleewig-Holstein 

Größte Durchmesser {ohne ~Neuverk) 
NORDOST (Wohldorf-Ohlstedt) - St!DIIEST (Eißendorf) 

St!DOST (Al tengamme) - NORDWEST (Rissen) 

Ausdehnung {ohne Neuwerk) 

75 462 ha 
92% 
8% 

206 km 
78 km 

128 km 

40 km 

42 km 

von 5~0 23
1 

45" bis 53° 44
1 

30" nBrdl. Breite (38 km) 
von 9° 44 1 00" bis 10° 19

1 ,o" 8stl~ Länge von Greenwich (,9 km) 

1) einschl. Neuwerk mit 701 ha; 
davon Insel Neuwerk 293 ha und Insel Scharhörn 408 ha. 

2 GEBIETSEINTEILUNG . VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Gebietseinteilung 
Die Gebietseinteilung ·der Freien und Hansestadt Hamburg in 

7 Bezirke 
104 Stadtteile und 
180 Ortsteile 

bildet zugleich die Grundlage für die regionale Verval tungs
gliederung. 

Verwaltungsgliederung 
Die Verwaltung wird vom Senat geführt. Die Verwaltungsaufgaben, 
die der Senat nicht selbst wahrnimmt (Senatskommissionen, Senats
ämter), werden - soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist -
von den Fachbehörden und den Bezirksämtern selbständig erledigt. 
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NOCH: 2 GEBIETSEINTEILUNG VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Fachbehörden aind1 

1. die Justtzbehörd.e 

2. die Behörde für Schule 
und Barursbildung 

6. die Gesundhai tabehörde 

7. die Baubehörde 

3. die Behörde für Wiaeenachaf't 
und Forschung 

8. die Behörde für Wirtschaft, 
Verkehr und Landwirtschaft 

9. die Behörde für Inneres 

4. die Kulturbehörde 

5, die lleh6rde f«r Arbeit, 
Jugend und Soziales 

Die sieben Bezirke 

1. 

2. 

3. 

4· 
5· 
6. 
7. 

10. die Behörde für Bezirks
angelegenhai ten, Naturschutz 
und 1l'mveltgeataltung 

11. die Finanzbehörde 

Hamburg-Mi tte 

Altona 

Eimabüttel 

Hamburg-Nord 

Wandabak 

Bergedorf 

Rarburg 

verden von jeweils einem Bezirksamt verval tat. In Teilen des Gebiets, in 
denen es im Interaase der Bevi:Slkerung zweckmäßig ht, nehmen die Bezirks
ämter Verval tungsaufgaben durch folgende 15 Ortsämter wahr ( aog. Orte
amtagebiete) 1 

Hamburg-Mi tte1 Orteamt Billstadt 
Veddel-Rotbenburgaort 
Finkenverder 

Al tona 1 Orteamt Blanlceneae 

Eimabüttel 1 Orteamt Lokstadt 
Stellingen 

Kamburg-Nord ~ Ortsamt Barmbek-Uhlenhorat 

Yandabek 

Bergedorf 

Rarburg 

• Puhlebüttel 

1 Ortsamt Bramfeld 
" Aletertal 

Walddörfer 
Rahlstedt 

1 Orteamt Vier- und Marseblande 

1 Orteamt Wilbelmsburg 
" Süderelbe 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke verden von den Bezirksämtern 
unmittelbar verwaltet. 
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3 FLÄCHENNUTZUNG 1979 BIS 1981 

Fläche in ba 
Art der Nutzung 

1981 1980 1979 

Gebäude und Hofräume 25 422 25 247 25 009 
Varkebraflächen, Sport- und GrUnflächen 14 26j 14 186 14 1l5 

darunter artentlieh nutzbare GrUnflächan (6 j82) (6 281) (6 212) 
Ackerland 10 911 11 "'7 11 157 
Gartenland 5 249 5 "8 5 425 
GrUnla.nd 6 Oj1 6 176 6 l98 
Wiese 25l 257 252 
Wald (Holzung) ' 142 ' 14l ' 180 
Heide 822 82j 8l0 
Streuviasen 97 97 110 
Hutung 2j6 2" 225 
Unland 1 1l9 , 011 885 
Moor 108 108 115 
Abbauland (Kiesgruben) 10j 10j 105 
Sonetige Nutzungearten 1 6j8 1 645 1 582 
Waeaer 6 048 6 065 6 060 

Inageaamt 75 462 75 469 75 468 

Quellea Daubeharde - Vermeeaungaamt - (HauptUberaicht dar Liegenachaften). FU.r 
artentlieh nutzbare GrUntläcbanr Beberde tur Basirksangelegenheiten, 
Naturschuh und Umveltgestaltung - Amt fU.r Naturschuts und Umwelt
gastal tung 

HAMBURGER HAFEN 
Stand 1982 

Bezeichnung 

Gebiet des Hamburger Hafena 
davon Landfläche 

Wasaarfläche 

Wasaarflächen tur Beeachiffa 
" Hafen- und Binnanacbiffa 

Häfen tur Saaacbitfa 
" Hafen und Binnenschiffe 

J[aiuuer 
dar. tur Seeacbittumacblag 

Einheit 

ba 

Anzahl 

km . 

Hafen 
inageaamt 

6 lOO 
' 200 
l 100 

2 050 
1 050 

l7 
20 

61 
l9 

Quallea Beharde tur Wirtschaft, Verkehr und Landwirtachart 
Strom- und Hafenbau - Planung 

dar. im 
Freihafen

gebiet 

1 620 
950 
670 

495 
175 

20 
7 

26 
25 
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5 SONSTIGE GEBIETSANGABEN 

B5chate natürliche Erhebung (im Stadtteil Neugraben-Fiscbbekl 
Lage 1 Karburger Berge) 116, 1 m über ID1 

Tiefste Bodenstelle (ill Stadtteil Koorburg1 
Lage1 Untenburger Querveg) 0,6 m unter NN 

Gr5Be 

der AuBenalater 
Binnenalater 

164 ha 
18 ha 

dea Friedhofe Ohladorf 403 ha 
Stadtparka 151 ba 

dea Flußha!ena 503 ha 
(darunter 49 ha auf achleavig-holateiniachem Gebiet) 

Bi5he 

des Turm.a der St. Kicbaelhkirche ("Michel") 132,10 m 

dea Heinrich-Hertz-Turme ("Ferneehturm") 275,95 m 

Lllnge 

dea 1911 er5ffneten Elbtunnela einachl. Betriebegebäude (Aufzüge) 470,5 m 

dea 1975 eröffneten Elbtunnele einacbl. Rampe und Raataratrecken 3 3?5,0 m 

Anzahl 

der benannten Straßen, Plätze uav, 

der Brücken 1 ) 

1) Quallei Baubehörde - Tiefbauamt -

7 594 
2 195 

METEOROLOGISCHE BEOBACHTUNGEN OES DEUTSCHEN WETTERDIENSTES 1979 BIS 1981 
Seewetteramt 

Art der Angaben 1981 1980 1979 

Mittlerer Luf'tdrack in mbar 
berechnet auf 
0° C, Normalachware und Maaresepiegel 1 013,7 1 0~4,7 1 013,9 

Mittlere Lufttemperatur 
in Celeiuagraden 9,2 8,7 8,4 

Sonnenscheindauer in Stunden 1 ~66 1 547 1 ~6~ 

" der h6chatm5gliohen Sonnenscheindauer 30,4 ~4.4 ~0.4 

Tage ohne Sonnenachein 91 90 10~ 

Niederachläge 
(in mm) 96~ 922 764 
Anzahl der Tage mit O, 1 mm. und mehr 2~0 209 20~ 

M.i ttlare Windstärke nach Beaufort ~.4· ~.~ ~.2 

Sturmtage 5 0 

Mittlere relative Lu!tfeucbtigkeit in" 77,9 78,0 78.~ 

Mittlere Bewölkung 1) 5.5 5,2 5,6 

1) Bewölkungsgrade 0-8 (0 .. wolkenlos, 8"' ganz bedeckt) 



Schaubild 1 

Freie und Hansestadt Harnburg 
Die 7 Bezirke und 104Stadtteile 

- Stand 1. Januar 1980 -

Landesgrenze 
Bezirksgrenze 

Stadtteilsgrenze 
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BEVöLKERUNG 

WOHNBEVöLKERUNG 1962 BIS 1981 

Wohn- und zwar Wohn- und zwa.r 
Aus- Aus-Jahr bevölkerung Frauen lllnde~ 1) Jahr bevölkerung 

Frauen 1~:·~ 1) am Jahresande 
in 

am Jahresende 

1962 1 847 495 99~ 102 2,6 1972 1 766 214 948 576 5.~ 
196~ 1 854 6~7 996 ~91 2,9 197l 1 751 621 9~8 660 6,~ 
1964 1 857 4~1 996 486 ~.2 1974 1 7l~ 802 929 02~ 6,7 
1965 1 854 ~61 9n o66 ~.4 1975 1 717 ~8~ 920 108 6,8 
1966 1 847 267 989 001 4,0 1976 1 698 615 910 580 6,9 
1967 1 8~2 560 98~ 665 ~.4 1977 1 680 ~40 901 029 7,1 
1969 1 822 8~7 978 416 ~.5 1978 1 664 ~05 892 178 7,6 
1969 1 817 122 97l 496 4.~ 1979 1 65~ 04~ 884 094 8,2 
1970 1 79~ 640 964 56~ ~.9 1980 1 645 095 877 544 9,0 
1971 1 781 621 95.7 516 4,6 1981 1 6~7 1 ~2 871 5~7 9,6 

1) Bis 1969 nach den Angaben des Einvohner-Zentralamtea, a.b 1970Fortachreibung 
nach dem Ergebnis der Volkszählung. 

8 BEVöLKERUNGSVORGÄNGE 1939, 1950, 1960, 1970. UNO 1979 BIS 1981 

Art der Angabe 19~9 1950 1960 1970 1979 1980 1981 

Zuzüge 91 9~1 79 220 8~ ~66 62 699 66 496 65 408 
dar. AualliDder 6 142 11 ~44 ~0 0~1 20 457 24 258 2~ 548 

Fortzüge 26 08~ 66 700 80 947 62 92~ 64 298 6~ 119 
dar. Ausländer 672 4 540 15 ~79 12 827 1~ 796 15 788 

Zuzugs-(+) bzw. 
FortzugaübersebuB(-) 1)+15 5~1 +65 848 +12 512 + 2 419 - 224 + 2 198 + 2 289 

dar. Ausländer + 5 470 + 6 804 +14 652 + 1 6~0 +10 462 + 7 760 
Umsüge 2~7 012 178 949 157 900 142 424 141 545 1 ~7 255 

Lebendgeborene 29 1~4 17 ~80 24 276 18 ~90 12 722 1~ 580 1~ 494 
dar. Aueländer 456 1 557 2 ~02 2 448 2 5~2 

Totgeborene 54~ ~27 ~26 1~4 62 67 59 
dar. Ausländer - 9 16 17 " Geotorbene 21 77~ 16 667 2~ ~88 26 561 2~ 760 2~ 726 2~ 746 
da.r. Aueländer 147 24~ 25~ 289 29~ 

Geborenen-(+) bzv. 
Gestorbenen-
überschuB(-) + 7 }61 + 713 + 888 - 8 171 -11 0~8 -10 146 -10 252 

dar. Ausländer + ~09 + 1 314 + 2 049 + 2 159 + 2 2~9 
Bevölkerungszu-( +) 
bzw. -abnehme(-) +22 892 +66 561 +13 400 - 5 752 -11 262 - 1 948 - 7 96~ 

dar. Ausländer + 5 470 + 7 11} +15 966 + 9 679 +12 621 + 9 999 
Eheacbließungen 22 861 16 965 18 419 1~ 991 8 296 8 9~0 9 042 
Ehescheidungen 4 177 5 208 ~ ~95 5 18~ ~ 18~ 4 494 ... 
EinbUrgerungen 1 ~96 722 9~5 1 015 1 244 

1) Errechneter ZuzugsüberachuS. 
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BEVIlLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN- UND 
ORTSAMTSGESIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, Wohnbevölkerung am 31.12.1981 
Orte- Kerngebiet, 
teil Orteamtsgebiet (OG.), 

Besirk I männlich I inageeamt weiblich 

Besirk 

101 349 86 263 
102 497 228 269 
103 44 33 11 

101-103 Hamburg-Al tatadt 890 347 543 

104 3 584 1 828 756 
105 3 960 2 122 838 
106 2 547 1 265 262 
107 1 058 482 576 

104-107 Neustadt " 149 5 717 5 432 

108 6 590 3 465 3 125 
109 2 982 1 575• 1 407 
110 6 742 3 872 2 870 
111 5 115 2 679 2 436 
112 4 529 2 509 2 020 

108-112 St. Pa.uli 25 958 14 100 11 858 

113 4 394 2 243 2 151 
114 7 021 4 291 2 730 

113-114 St. Georg 11 415 6 534 4 881 

115 848 496 352 
116 17 12 5 

115-116 Klostertor 865 508 357 

117 41 24 17 
118 164 115 49 
119 150 91 59 

117-119 Hammerbrook 355 230 125 

120 1 762 953 809 
121 4 234 1 651 2 583 

120-121 Borgfelde 5 996 2 604 3 392 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzuge-(+) Stadtteil, W'ohnbevölkerung bzv. bzw. Kerngebiet, Orte-

insgesamt Gestorbenen-(-) Fortzuga-(-) Ortsamtsgebiet (OG.), teil gegenüber UberschuB überachuB Bezirk dem 31.12.1980 
in" 

Hamburg-Mi tte 

- 18,5 72 101 
- 9.3 50 102 
+ 29,4 10 103 

- 11,9 112 HamburS'-Al tatadt 101-103 

- 0,1 58 53 104 
+ 4,8 32 215 105 
- 4.5 35 86 106 
- 4,6 6 45 107 

+ 0,1 131 + 137 Neustadt 104-107 

- 1,1 40 115 108 
+ 0,9 7 34 109 
+ 3.7 12 231 110 
- 6,3 31 315 111 
- 2,2 33 70 112 

- 1,0 19 235 St. Pauli 108-112 

+ 5,1 37 + 249 113 
+ 21,7 3 + 1 257 114 

+ 14,7 40 + 1 506 Bt. Georg 113-114 

+ 1,6 115 
- 29,2 116 

+ 0,7 noetertor 115-116 

+ 1},9 5 117 - 0,6 2 118 
- 5,1 12 119 

- 1,1 Rammerbrock 117-119 

0,0 16 16 120 
- 2,2 60 36 121 

- 1,6 76 20 :Borgtelde 120-121 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, \lobnbev8lkerung am 31.12.1981 
Orts- Kerngebiet, 
teil Orteamtsgebiet (OG.), 

Besirk 

I männlich I insgesamt weiblich 

noch1 Bezirk 

122 5 707 2 458 5 269 
125 6 268 2 621 5 647 
124 10 541 4 266 6 275 

122-124 Ha.mm-Nord 22 516 9 525 " 191 

125 
126 

4 848 2 296 2 552 
5 460 2 518 2 942 

125-126 Ramm-Kitte 10 508 4 814 5 494 

127 1 885 844 1 059 
128 1 562 712 850 

127-128 Hamii-Stid 5 445 1 556 1 889 

140 Insel lleuvark 45 19 24 

101-128, Kerngebiet 92 940 45 754 47 186 
140 

129 15 469 1 419 8 050 
150 25 154 12 541 12 795 

129-150 Horn 40 605 19 760 ' 20 845 

151 Bilhtedt 65 556 51 B7 " 599 152 Billbrook 5 027 1 792 1 255 

129-152 OG. Billstadt 108 966 55 289 55 677 

155 4 727 2 254 2 495 
154 2 965 1 450 1 555 

155-154 Rothanburgaort 7 692 5 664 4 028 

155 Vaddel 
156 netner Graebrook 

5 B5 1 875 1 862 
1 155 544 611 

157 Steinverder 140 82 58 

155-157 OG. Vaddal-Rothanburgaort 12 722 6 165 6 559 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zusugs-(+) Stadtteil, 

Wohnbevölkerung bzw. b~w. Kerngebiet, Orts-
insgesamt Gestorbenen-(-) Fortzuga-C-) Ortsamtsgebiet (OG.), teil 
gegenüber überechuS überschuß Bnirk 

dem 31.12.1980 

in " 

Hamburg-Mi t te 

- 0,2 60 4B 122 

- 2,, 49 96 123 

- 1,0 100 9 124 

- 1,2 .209 57 Ramm-Nord 122-124 

+ 1,2 15 74 125 

- 1,3 22 52 126 

- 0,1 31 22 Ramm-Mitte 125-126 

- O,B 20 5 127' 

- 3.5 17 39 126 

- 2,0 31 34 Ramm-SUd 127-128 

- 14,0 Insel Neuwerk 140 

+ 0,1 546 + 1 191 Kerngebiet 101-128, 
140 

- 2,0 100 209 129 

- 1,2 147 146 130 

- 1,5 247 355 Horn 129-130 

+ 1,1 126 594 Billatedt 131 

+ 1,2 26 11 Billbroolr: 132 

+ 0,1 95 250 OG. Billstadt 129-132 

- 1,6 48 27 133 

- 4,2 ,1 9B 134 

- 2,6 79 125 Rothenburgaort 133-1,4 

- 2,0 10 Veddel 135 

+ 1,5 20 netnar Graabrook 1,6 

+ 2,9 6 Steinwerder 137 

- 2,0 91 169 OG. Veddel-Rothenburgaort 133-1,7 
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NOCH: 9 BEVtJLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. KERN UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Orte-
Stadtteil, 
Kerngebiet, 

W'ohnbev6lkeru.ng am 31.12.1981 

teil Orteamtegebiet (OG.), 
Bezirk I männlich I insgesamt weiblich 

noch: Bezirk 

138 Walterehof 42 24 18 
"9 Finkenwerder 10 906 52" 5 675 

138-139 OG. Finkenverder 10 948 5 255 5 693 

101-140 Bezirk Ha.mburg-Mitte 225 576 110 461 115 115 

Bezirk 

201 
202 
203 
204 
205 
206 

3 636 1 889 1 747 
4 356 2 120 2 236 
3 006 1 452 1 554 
5 554 2 745 2 809 
5 166 2 490 2 676 
5 159 2 540 2 619 

201-206 Al tona-Al tatadt 26 877 13 236 13 641 

207 
208 
209 

6 129 2 889 3 240 
4 684 2 148 2 536 
8 542 4 069 4 473 

207-209 .U tona-Nord 19 355 9 106 10 249 

210 
211 
212 
213 

5 541 2 763 2 778 
11 055 4 671 6 384 
6 065 3 114 2 951 
7 819 3 830 3 989 

210-2" Ottenaen 30 480 14 378 16 102 

214 
215 
216 

5 957 2 759 3 198 
10 735 4 915 5 820 
8 253 3673 4 580 

214-216 Bahrenfeld 24 945 11 347 13 598 

217 GroS Flottbelt 11 155 5 224 5 931 
218 Othmarechen 10 067 4 271 5 796 

201-218 Kerngebiet 122 879 57 562 65 317 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

VohnbeviSlkerung bzw. bzw. !Cerngebiet, Orts-
insgesamt Gestorbenen-(-) Fortsugs-(-) Orteamtsgebiet (OG.), teil 
gegenüber · UberschUs UberscbuS Besirk 

dem 31.12.1980 
in% 

Hamburg-Mi tte ,. 
- 35.4 1 22 Waltarahof 138 

- 1,4 88 68 Finkenwerder 139 

- 1,6 89 90 OG. Finkenwerder 138-139 

+ 0,2 821 + 1 182 Bezirk Bamburg-Mi tte 101-140 

Altona 

- 1,5 12 44 201 
- 0,1 57 52 202 
- 1,4 35 7 203 
- 0,7 4 33 204 
- 2,3 38 84 205 
+ 2,1 51 155 206 

- 0,6 197 39 Al tona-Al tstadt 201-206 

- 0,8 54 4 207 
- 1,9 25 68 208 
- 0,6 13 40 209 

- 1,0 92 104 Al tona-Nerd 207-209 

- 1,0 16 39 210 
- 0,5 142 85 211 
+ 1,4 16 70 212 

- 2,7 31 182 :!.13 

- 0,8 173 66 Ottensen 210-213 

+ 0,1 53 60 214 
- 0,2 191 170 215 
- 1,6 70 63 216 

- 0,6 314 167 Bahrenfeld 214-216 

- 1,3 69 75 GroS Flottbek 217 

+ 0,8 106 187 Othmaraohen 218 

- 0,6 951 148 Kerngebiet 201-218 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Orta-
teil 

219 
220 
221 
222 
223 

222-22} 

224 

225 
226 

219-226 

201-226 

301 
302 
303 
304 
305 
306 
307 
308 
309 
310 

Stadtteil, 
Kerngebht, 

Ortsamtsgebiet (OG.), 
Bezirk 

Lurup 

Oadorr 

Nienatedten 

Blankenese 

Iaerbrook 

Sülldorf 

Riesen 

OG. Blankenese 

Bezirk Al tona 

}01-}10 Eimsbüttel 

311 
312 

}11-}12 Rotherbaum 

313 
314 

}1 }-}14 Barveatehude 

Vobnbev6lk:erung am ,1.12.1981 

insgesamt I männlich I vsiblich 

nochz Bezirk 

30 935 14 626 16 309 

26 3n 12 094 14 279 
5 822 2 1n 3 049 
8 264 3 608 4 656 
4 654 2 106 2 548 

12 916 5 714 7 204 

10 803 4 984 5 819 

6 950 3 101 3 849 

13 269 5 742 7 527 

107 070 49 034 58 036 

229 949 106 596 123 353 

Bezirk 

5 872 2 662 3 190 
6 703 3 114 ' 589 
5 650 2 654 2 996 
6 957 3 071 3 886 
5 540 2 524 3 016 
3 820 1 714 2 106 
4 782 2 164 2 616 
5 320 2 382 2 938 
7 864 3 620 4 244 
6 040 3 061 2 979 

58 548 26 986 31 562 

8 811 4 644 4 167 
8 540 4 206 4 n4 

17 351 8 850 8 501 

8 323 3 269 5 054 
8 554 3 906 4 648 

16 877 7 175 9 702 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

Vohnbev6lk:erung bzw. bzw. Kerngebiet, Orts-
insgesamt Gestorbenen-(-) Fortzugs- (-) Ortsamtegebiet (OG.), teil 
gegenüber überschuß überschuß Bezirk 

dem ,1.12.1980 

iD " 

Altona 

- 1,0 - 90 - 219 Lurup 219 

- 1,6 - 155 - 27) Oedorr 220 

- 1,8 - 26 - 82 Nienstedton 221 

+ 0,9 - 54 + 1)0 222 

- 0,6 - 24 - 6 22) 

+ 0,4 - 78 + 124 Blankeneee 222-22) 

- 1,6 - 80 - 91 Ieerbrook 224 

- 0,4 - 41 + ,, Sülldort 225 

- 0,5 - 1)6 + 64 Bissen 226 

- 1,0 - 606 - 464 OG. Blankenase 219-226 

- 0,8 - 1 557 - )16 Bezirk Al tona 201-226 

Eimebüttel 

- ),0 27 156 )01 

- 0,6 )8 4 )02 
- '·' 22 52 )Ol 

- 1,2 4l 45 )04 
+ 0,5 24 50 )05 

- 0,6 ,, 7 )06 
+ 0,1 6 )07 
- 1,5 41 40 )08 

o,o 45 48 )09 

- 0,5 21 7 )10 

- o,8 292 19) Eimebüttel )01-)10 

+ 1,0 4 87 )11 

- 0,1 51 40 )12 

+ 0,5 47 127 Rotherbaum )11-)12 

- 1,2 117 19 ,,, 
- 1,8 ,, 14) )14 

- 1,5 1)0 124 Rarvestehude l1l-l14 
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NOCH: 9 BEV!!LKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN. STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, \rlohnbevHlkerung am 31.12.1981 
Orts- kerngebiet, 
teil Orteamtegebiet (OG.), 

Bezirk 

I männlich I insgesamt weiblich 

noeht Bezirk 

l15 6 175 2 649 l l26 
l16 7 794 l 555 4 2l9 

l15-l16 Hohelurt-W'eet 1l 969 6 404 7 565 

l01-l16 Kerngebiet 106 745 49 415 57 "0 

l17 Lokstadt 22 161 9 767 12 414 
l16 Niandort l4 697 16 256 16 6J9 
l19 Sehnelsen 19 88l 9 419 10 464 

l17-l19 OG. Lokstadt 76 961 l5 444 41 517 

l20 Eidelstedt 29 445 14 155 15 290 
l21 Stellingen 2l 149 10 854 12 295 

l20-l21 OG. Stellingen 52 594 25 009 27 565 

l01-l21 Bezirk Eimsbüttel 2l6 jOO 109 868 126 4l2 

Bezirk 

401 
402 

5 497 2 440 l 057 
4 679 1 974 2 705 

401-402 Hoheluft-Ost 10 176. 4 414 5 762 

40l 
404 

9 05l l 467 5 586 
7 1l2 l 154 l 978 

405 6 966 l Ol7 ' 951 
40l-405 Eppendorr 2l 17l 9 658 1l 515 

406 GroS Boretel 
407 Al sterdort 

10 26l 5 211 5 052 
12 j60 5 516 6 844 

408 
409 

10 426 4 604 5 822 
8 662 l 796 4 866 

410 
411 
412 
41l 

8 094 l 569 4 525 
9 180 l 996 5 184 
5 411 2 561 2 850 
8 67l l 805 4 868 

408-41l \linterhude 50 446 22 "1 28 115 

401-41l Kerngebiet 106 418 47 1l0 59 288 
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Veränderung ... Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 
\iobnbev6lkerung bsv. bzv. Kerngebiet, Orte-

insgesamt Gestorbenen-(-) Fortsuga-(-) Ortsamtegebiet (OG. ), taU 
gegenüber 

dem }1.12.1980 UbarachuB UbarachuB Bezirk 

in" 

BimsbUttel 

- 1,1 - 16 - 49 l15 
- o,e - 57 - 9 l16 

- 0,9 - 75 - 56 Boheluft-\leat l15-l16 

- 0,7 - 544 - 246 Kerngebiet l01-l16 

+ 0,9 - 170 + l56 Lokstadt l17 
- O,l - 141 + 49 Biendorf l16 
+ 2,0 - 26 + 41l Sehnelsen l19 

+ 0,6 - ll7 + 620 OG. Loksted t l17-l19 

- O,l - 10l + 26 Eidelatedt l20 
- 1,6 - 1l1 - 2l9 Stalllogen l21 

- o,e - 2l4 - 21l OG. Stelllogen l20-l21 

- O,j - 1 115 + l59 Besirk EimebUttel l01-l21 

Hamburg-Hord 

- 1,2 25 41 401 
- O,l 16 2 402 

- o,e 4l l9 Hoheluft-Ost 401-402 

+ 0,2 95 109 40l 
- j,O ll 191 404 
- 1.5 116 14 405 

- 1 ·' 
246 66 Eppandorf 40l-405 

- 2,1 164 55 GroB Borstel 406 
- 1.5 272 66 Alsterdorf 407 

- 1,l 126 4 406 
- 1,2 42 6l 409 
+ 0,4 44 75 410 
- o,e 96 27 411 
- 2,6 2l 119 412 
+ 0,9 46 126 41l 

- 0,7 lßl 42 Winterhude 406-41l 

- 1,1 - 1 108 l4 Karngebiet 401-41l 
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NOCH: 9 BEVt!LKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN. STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, Wohnbevölkerung e.m ,1.12.1981 
Orts- Kerngebiet, 
teil Ortsamtegebiet (oc.), 

:Uesirk 

I männlich 1 insgesamt weiblieb 

nocht Bezirk 

414 7 80} } 592 4 211 
415 8 }59 3 211 5 148 

414-415 Uhlenhorat 16 162 6 80} 9 }59 

416 } 851 1 724 2 127 
417 4 827 2 090 2 7}7 

416-417 Hobenfelde 8 678 } 814 4 864 

418 5 185 2 451 2 7}4 
419 4 88} 2 190 2 69} 
420 7 660 } 75} } 907 
421 5 5}9 2 489 } 050 
422 5 774 2 5}2 } 242 
42} 7 1}0 2 986 4 144 

418-42} :Barmbek-SU.d }6 171 16 401 19 770 

424 7 006 } 088 } 918 
425 11 }42 5 104 6 2}8 

424-425 Dulaberg 18 }48 8 192 10 156 

426 7 254 2 977 4277 
427 8 645 } 651 4 994 
428 15 0}2 6 427 8 605 
429 9 670 4 097 5 57} 

426-429 Barmbek-Nord 40 601 17 152 2} 449 

414-429 OC. :Barmbek-Uhlenhoret 119 960 52 }62 67 598 

4}0 Obledorr 15 645 7 15} 8 492 
4}1 FuhlabU.ttel 12 331 5 545 6 786 
4}2 Langenhorn }8 729 17 461 21 268 

4}0-4}2 OC. FuhlsbU.ttel 66 705 }0 159 }6 546 

401-432 :Unirk Hamburg-!lord 293 08} 129 651 16} 432 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

Vohnbev6lkerung bzv, bsv. l:erngebiet, Orts-
insgesamt Gestorbenen-(-) Fortsuga-(-) Ortsamtsgebiet (oc.), teil 
gegenUber 

dem 31.12.1980 
überschuB UberschuS Bezirk 

in " 

Ha.mburg-Nord 

- 2,2 - 46 - 126 414 

- 2,1 - ~07 + 1 ~2 415 

- 2,1 - ~5~ + 6 Uhlenhorst 414-415 

- 0,7 - 20 - 9 416 . - 2,5 - 45 - 80 417 

- 1.7 - 65 - 89 Hohenfelde 416-417 

- 0,4 - 71 + 48 418 

- 2,1 - 54 - 52 419 

- o,~ - 4~ + 17 420 

- 0,9 - 62 + 1~ 421 

- 1,4 - 4~ - ~8 422 

- 0,6 - 63 + 17 42~ 

- 0,9 - ~~6 + 5 Barm.bek-Süd 418-42~ 

- 1.7 - 99 - 22 424 

- o.~ - 104 + 66 425 

- 0,9 - 20~ + 44 Da.laberg 424-425 

- 1.5 - 152 + 44 426 

- 1.7 - 87 - 66 427 

- 1,0 - 184 + ~9 428 

- 1,0 - 121 + 21 429 

- 1,2 - 544 + 38 Barmbelt-Nord 426-429 

- 1,2 - 1 501 + 4 OG. Barmbek-Uhlenhoret 414-429 

- 1 ·' 
- 141 - 65 Obisdort 4~0 

- 1,4 - 102 - 71 PuhlabUttel 4~1 

+ 0,8 - 222 + 518 Langenhorn. 4~2 

- 0,1 - 465 + ~82 oc. PuhlebUttel 4~4~2 

- 0,9 - ~ 074 + ~52 Bezirk Hamburg-Nord 401-4~2 
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NOCH: 9 BEVOLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, WohnbeviSlkerung am }1.12 .1981 
Orts- Kerngebiet, 
teil Orteamtsgebiet (OG.), 

Bezirk 

I mäzmlich I insgesamt valblich 

Bezirk 

501 
502 
50l 
504 

6 97l 2 916 4 057 
l 955 1 716 2 2l9 
4 722 2 046 2 676 
4 250 1 7l8 2 512 

501-504 Eilbat 19 900 8 416 11 484 . 
505 
506 
507 
508 
509 

2 875 1 220 1 655 
4 409 1 904 2 505 
l 779 1 825 1 954 
9 540 4 l82 5 158 

11 l70 5 l2l 6 047 

505-509 Wandabek l1 97l 14 654 17 l19 

510 
511 

4 767 2 097 2 670 
5 862 2 571 l 291 

510-511 Marientbal 10 629 4 668 5 961 

512 Jenfeld 26 l96 1l 442 12 954 
51l Tenndorf 12 487 6 107 6 l80 
514 Farmaen-Berne lO 627 14 587 16 040 

501-514 Kerngebiet 132 012 61 874 70 1l8 

515 Bramfeld 49 214 22 6l7 26 577 
516 Steilehoop 23 228 11 171 12 057 

515-516 OG. Bramfeld 72 442 ll 808 l8 634 

517 Wallingebüttel 8 799 4 005 4 794 
518 Saeal 17 498 8 09o 9 408 
519 Poppanbüttel 19 566 8 725 10 841 

520 Hummelabüttel 15 573 7 267 8 306 

517-520 OG. Aletertal 61 4l6 28 087 ll l49 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

Wohnbevölkerung bzv. bzw. Kerngebiet, Orts-
insgesamt Gestorbenen-{-) Fortzuge- (-) Ortsamtsgebiet (OG.), teil 
gegenüber überschuB überschuß Bezirk 

dem }1,12.1980 

in " 

\!andsbek 

- 1,5 57 46 501 

- 0,2 52 46 502 
- 1,6 63 13 503 

- 2,5 56 51 504 

- 1,4 2~8 64 Eilbek 501-504 

- 1,7 39 11 505 
- 0,5 44 21 506 

- 0,2 18 12 507 
+ 1,4 84 213 508 
- 0,9 59 42 509 

- 0,2 244 193 W'andsbek 505-509 

+ o,8 105 142 510 

- o,8 79 34 511 

- 0,1 184 176 Marienthal 510-511 

- 1,1 171 104 Jenfeld 512 

- 0,7 57 25 Tanndorf 513 

- 0,3 258 158 Farmsen-Borne 514 

- 0,6 - 1 148 334 Kerngebiet 501-514 

- 0,3 312 161 Bramfeld 515 

- 1,4 143 465 Steilshoop 516 

- 0,6 169 304 OG. Bramfeld 515-516 

- 0,5 39 Vallingebüttel 517 

- 0,9 65 96 Saeel 518 

- 0,2 273 236 Poppanbüttel 519 

+ 2,3 42 309 Rummelsbüttel 520 

+ 0,2 335 448 OG. Alstortal 517-520 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, Wohnbev6lkerung am 31.12.1981 
Orte- Kerngebiet, 
teil Orteamtsgebiet (OG.), 

Bezirk 

l mii.n.nlich l insgesamt weiblich 

DOChl Bezirk 

521 Lemsahl-Mellingstedt ' 5,6 1 n6 1 800 
522 Duvenatedt 

' '51 1 55' 1 798 

52' Wohldorf -Ohl etedt ' 474 1 694 1 780 
524 Bergstedt 6 944 ' 25, ' 691 
525 Volksdorf 14 22, 6 ,98 7 825 

521-525 OC. W&ldd6rfer '1 528 14 6,4 16 894 
526 OG. ßahlatedt BO 470 '7 708 42 762 

501-526 Bedrk Wandsbek ,77 888 176 111 201 777 

Bezirk 

601 LohbrUgge "809 15 510 1B 299 

602 17 6B1 8 "5 9 446 
60, 11 962 5 297 6 665 

602-60, Bergedorf 29 64, 1' 5" 16 111 

601-60, Kerngebiet 6' 452 29 042 '4 410 

604 Curelack 2 '50 1 208 1 142 
605 Altengamme 1 852 91, 9,9 
606 Neuengamme ' 529 1 926 1 60, 
607 lirchverder 7 76, ' 8,4 ' 929 
608 Ochsenverder 2 187 1 080 1 107 

609 Re! tbrook 412 206 206 
610 Allerm6he 2 88, 1 4n 1 410 

611 Billverder 1 000 48, 517 
612 Moorfleet 1 515 757 758 
61, Tatenberg 464 22, 241 
614 Spadenland ,71 174 197 

604-614 OG. Vier- und Marschlande 24 ,26 12 277 12 049 

601-614 Bezirk Bergedorf 87 778 41 ,19 46 459 
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Verlind.erung 
der Geborenen-(+) Zusuga-(+) Stadtteil, 

Vohnbev6lll:eru.ng bsv. bsv. Kampbiet, Orts-
insgesamt Ge atorbenen- (-) Fortzugs-(-) Orteamtsgebiet (OG.), teil 
gegenüber Uberaehu.S üboraehuB Bealrk 

dem ,1.12.1980 

in " 

Wandabek 

- 0,2 - 12 + 6 Lem.aahl-Hellingstedt 521 

- 0,5 - 21 + 5 Davenatedt 522 

+ 0,1 - 22 + 24 Vohldorf-Ohlatedt 52~ 

- 1,0 - 45 - 24 Bergotedt 524 

+ 0,2 - 95 + 1~0 Volkodorf 525 

- 0,2 - 195 + 141 OG. Walddarrar 521-525 

- o,6 - 19~ - ~06 OG. Rahlated t 526 

- 0,5 - 2 040 + ~1~ Bezirk Wandabek 501-526 

Bergedorf 

- 0,1 - ~~4 + ~05 LobbrUgge 601 

- 1,0 - 18 - 161 602 
+ o.~ - 94 + 129 60~ 

- 0,5 - 112 - ~2 Bergedorf 602-60~ 

- o.~ - 446 + 27~ Kampbiet 601-60~ 

+ 0,9 + 2 + 19 Curalaek 604 

+ 0,9 - 14 + ~1 Altengamme 605 

+ 0, 7 - 1 + 26 Heuengamme 606 

+ 0,2 - 4 + 20 Kirehverder 607 

+ 0,1 - 17 + 19 Ochoenverder 608 

+ 1,7 + 4 + ~ Rei tbrook 609 

+ 22,} - 11 + 5~6 Allerm6he 610 

- ~.o - 11 - 20 Billwerder 611 

- 2,2 - 11 - 2~ Moorfleet 612 

+ 0,9 + 5 - 1 Tatenberg 61~ 

+ ~.1 - 1 + 12 Spadenland 614 

+ 2,4 - 59. + 622 OG •. Vier- tmd Marschlande 604-614 

+ 0,4 - 505 + 895 Bezirk Bergedorf 601-614 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND -ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN- UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1981 

Stadtteil, Wohnbevölkerung am }1,12.1981 
Orts- Kerngebiet, 
teil Orteamtsgebiet (OG.), 

Bezirk 

I männlich I insgesamt weiblich 

Bezirk 

701 9 OJ1 4 456 4 575 
702 9823 4 9l8 4 885 

701-702 Rarburg 18 854 9 l94 9 460 

70J Neuland 1 009 53} 476 
704 Gut Moor 17J 105 68 
705 W'iletorf 14 132 6 560 7 572 
706 Rönneburg 2 155 1 051 1 104 

707 Lrulgenbek 2 408 1 15J 1 255 
708 Sinstorf ' 014 1 486 1 528 

709 Karmatorf 9 41l 4 5l9 4 874 
710 Eißendorf 22 805 10 445 12 360 
711 Heimfeld 18 051 8 71l 9 3}8 

701-711 Karngebiet 92 014 4l 979 48 Ol5 

712 2l 087 11 7l6 11 351 
71l 24 081 12 468 11 61J 
714 707 l45 J62 

712-714 Wilhelmsburg 47 875 24 549 2l 326 

712-714 OG. W'ilhelmaburg 47 875 24 549 23 326 

715 Altenwerder 3}7 247 90 
716 Moorburg 1 110 631 479 
717 Hauebruch 1' 758 6 475 7 283 
718 Neugraben-Fiachbek 24 929 12 300 12 629 
719 Francop 714 J86 328 
720 Nauenfelde 4 855 2 522 

2 '" 721 Cranz 966 500 466 

715-721 OG. Süderelbe 46 669 23 061 23 608 

701-721 Bezirk Barburg 186 558 91 589 94 969 

Freie und Hanse 

Insgesamt I 1 637 132 765 595 I 871 m I 
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Veränderung 
der Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, Wohnbevölkerung bzw. bzw. Kerngebiet, Orts-insgesamt Gestorbenen-(-) Fortzuge-(-) Ortsamtegebiet (OG.), teil gegenüber überschuß überschuß Bezirk dem 31.12.1980 

in% 

Harbure: 

- 0,8 88 14 701 
- 0,4 44 1 702 

- 0,6 132 15 Harbur~ 701-702 

- 1,2 10 Neuland 703 

- 3.9 Gut Moor 704 

- 1,6 117 113 Wilstorf 705 

- o, 7 8 22 RI:Snneburg 706 

- 2,2 16 37 Langenbek 707 

- 1,6 7 43 Sinstorf 708 

- 0,3 49 22 Karmatorf 709 

- 1,8 2Jj 179 EiBendorf 710 

- 0,9 398 236 Heimfeld 711 

- 1,1 969 87 Kerngebiet 701-711 

- 1,0 48 174 712 
- 0,3 13 68 713 
- 6,6 5 45 714 

- 0,7 66 287 \lilbelmsburg 712-714 

- 0, 7 66 287 OG. 'rlilhelmsburg 712-714 

- 15,1 57 Altenwerder 715 

- 5. 7 58 Moorburg 716 

- 1.3 100 85 Hausbruch 717 

+ 0,2 28 89 Neugraben-Fischbek 718 

- 2,6 18 Francop 719 

+ 1,3 34 26 Nauenfelde .720 

- 1,7 19 Cranz 721 

- 0,5 105 122 OG. Süderelbe 715-721 

- 0,9 - 1 140 496 Bezirk He.rburg 701-721 

etadt Hamburg 

- 0,5 - 10 252 + 2 289 I Insgesamt 
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10 WOHNBEVöLKERUNG AM 31. DEZEMBER 1980 NACH GESCHLECHT, ALTER 
UNO FAMILIENSTAND 

.. davon waren nach dem Familienstand 'll Alter . \lohn-
von ... bis :;l bevölkerung 

unter •.• Jahre u insgesamt ledig ver- ver- ge-

~ heiratet wi twet schieden 

0 - 15 m. 119 259 119 259 - - -
w. 115 182 115 177 5 - -

zua. 234 441 234 436 5 - -
15 - 20 m. 61 007 60 819 187 - 1 

w. 58 657 57 290 1 358 - 9 
zus. 119 664 118 109 1 545 - 10 

20 - 25 m. 59 055 52 927 5 876 7 245 
w. 57 787 42 568 14 342 34 843 

zue. 116 842 95 495 20 218 41 , 088 

25 - 30 m. 57 352 36 616 18 835 40 1 861 
w. 53 874 23 540 27 051 177 3 106 

zua. 111 226 60 156 45 886 217 4 967 

30 - 40 m. 125 310 37 358 75 098 386 12 468 
Wo 111 606 16 696 79 973 1 180 13 757 

zua. 236 916 54 054 155 071 1 566 26 225 

40 - 50 m. 121 157 13 147 93 228 1 069 13 713 
w. 117 956 9 259 90 419 4 208 14 070 

zue. 239 113 22 406 183 647 5277 27 783 

50 - 60 m. 86 748 4 467 73 497 2 224 6 560 
w. 112 091 9 861 76 292 14 725 11 213 

zua. 198 839 14 328 149 789 16 949 17 773 

60 - 65 m. 28 367 1 067 24 260 1 352 1 688 
w. 44 350 3 559 24 060 12 534 4 197 

zus. 72 717 4 626 48 320 13 886 5 885 

65 und iil tar m. 109 296 4 133 81 326 19 273 4 564 
w. 206 041 17 295 58 597 117 116 13 033 

zue. 315 337 21 428 139 923 136 389 17 597 

Insgesamt m. 767 551 329 793 372 307 24 351 41 100 
w. 877 544 295 246 372 097 149 973 60 228 

zus. 1 645 095 625 039 744 404 174 324 101 328 
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Schaubild 2 

WOHNBEVöLKERUNG AM 31. DEZEMBER 19BO 

1: Ji ·==~ IJJ 
85 .. 86 ~~~ 
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80 .. 81 
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70 .. 71 

I 
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I ';!:::::= I 
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I 50 .. 51 

45 .. 46 ... " 35 .. 36 

30 .. 31 

25 .. 26 

20 .. 21 

15 .. 16 

10 .. 11 

5 .. 6 

0 .. 1 
Tsd .11 1: i' 5 2.5 0 0 2,5 5 7.5 10 12.5 15 17,5 Tsd. 

STATISTISCHES L.MOESAMT HAMBUAG l1121L 
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11 AUSLÄNDER AM 31. DEZEMBER 1980 NACH GESCHLECHT, ALTER UND FAMILIENSTAND 

Alter ..; "der davon waren nach dem Familienstand 

von ... bis g Ausländer Wohn-

unter . . . Jahre insgesamt bevöl- ledig ver- ver- ge-
<'l kerung heiratet wi twet schieden 

0 - 15 m, 18 251 15,3 18 251 - - -
w. 18 267 15,9 18 262 5 - -

zus. 36 516 15,6 36 513 5 - -

15 - 20 m. 6 005 9,8 5 930 75 - -
w. 4 812 8,2 4 419 390 - 3 

zue. 10 817 9,0 10 349 465 - 3 

20 - 25 m. 7 109 12,0 6 173 907 - 29 
w. 5 613 10,0 3 513 2 054 10 36 

zus. 12 722 10,9 9 686 2 961 10 65 

25 - 30 m. 9 963 17,4 6 609 3 216 5 1}3 
w. 8 498 15,8 3 386 4 912 22 178 

zus. 18 461 16,6 9 995 8 128 27 311 

30 - 40 m. 22 089 17,6 8 481 12 932 33 643 
w. 14 257 12,8 2 834 10 }81 172 870 

zua. 36 346 15,2 11 315 23 313 205 1 513 

40 - 50 .. 1} }11 11,0 1 746 10 818 63 684 
w. 6 125 5.2 457 4 803 251 614 

zua. 19 436 8,1 2 203 15 621 314 1 298 

50 - 60 m. 4 720 5.4 478 3 816 79 347 
w, 3 183 2,8 199 2 182 442 360 

zue. 7 903 4,0 677 5 998 521 707 

60 - 65 .. 893 3,1 85 700 34 74 
w. 714 1,6 49 327 235 103 

zue. 1 607 2,2 134 1 027 269 177 

65 und ä.l ter .. 1 900 1,7 250 1 295 169 186 
w. 2 254 1,1 175 622 1 287 170 

zus. 4 154 1,3 425 1 917 1 456 356 

Insgesamt m. 84 241 11 ,o 48 003 33 759 383 2 096 
w. 63 723 7, 3 33 294 25 676 2 419 2 334 

zua. 147 964 9,0 81 297 59 435 2 802 4 430 
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12 AUSLÄNDER AM 20. SEPTEMBER 1981 NACH AUSGEWÄHLTEN STAATS· 

ANGEHöRIGKElTEN 

Veränderung 

Staatsangehörigkai t 1) 
Personen gegenüber 

dem Vor.1ahr 

insgesamt darunter absolut % weiblich 

türkisch 56 006 22 885 + 4 026 + 7, 7 

jugoslavisch 21 233 9 222 + 671 + 3, 3 

portugiesisch 8 164 3 782 - 117 - 1,4 

italienisch 6 946 2 293 + 87 + 1 '3 

griechisch 6 801 3 076 + 257 + 3.9 

britisch 5 474 2 323 + 339 + 6,6 

polnisch 4 665 1 843 + 2 5'71 + 122,8 

österreichisch 4 398 1 673 + 134 + 3,1 

ghanalach 4 364 1 238 + 1 180 + 31' 1 
spanisch 3 971 1 696 - 7 - 0,2 

iranisch 3 965 1 371 + 412 + 11,6 

amerikanisch 2 541 1 331 + 82 + 3.3 

französisch 2 523 1 253 + 293 + 13,1 

niederländisch 2 114 983 + 3 + 0,1 

japanisch 2 036 935 + 45 + 2' 3 

indisch 1 680 321 + 175 + 11,6 

dänisch 1 611 931 + 101 + 6, 7 

tunesiech 1 586 511 + 182 + 13,0 

afghanisch 1 482 434 + 494 + 50,0 

indonesisch 1 282 386 + 70 + 5,8 

koreanisch 1 113 641 + 51 + 4,8 

schweizerisch 1 026 552 + 16 + 1,6 

finnisch 935 712 + 7 + 0,8 

schwedisch 916 522 + 10 + 1,1 

philippinisch 894 443 + 174 + 24,2 

pakistanisch 798 121 + 33 + 4. 3 

übrige Staaten 16 453 6 375 + 1 568 + 10,5 

staatenlos wid ungeklärt 2 629 870 - 64 - 2,4 

Insgesamt 167 606 68 729 + 12 193 + 8, 3 

1) Weniger als 750 Personen einer Staatsangehörigkai t sind unter 
. übrige Staaten zusammengefaSt. 

Quelle: Einwohnerkartei 
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13 PRIVATHAUSHALTE 1950, 1961, 1970 UND 1981 NACH ZAHL DER PERSONEN 

davon mit . . . Person( en) 
Privat-

-.Jahr 1 ) 
hauehalte 5 Personen 
insgesamt 1 2 ' 4 und je 

mehr Haushalt 

1000 

1,.9.1950 645.5 18,,4 199.5 04,6 79,, 48,7 

6.6.1961 751,2 220,1 2",' 156,7 9,,0 48,1 

27.5.1970 795.9 284,6 2,9,7 1,7,2 91,5 42,9 

Mai 1981 794.' ,27,2 252,' 106,4 76,8 ,1,6 

14 FAMILIEN NACH FAMILIENTYP UND ALTER DES FAMILIENVORSTANDES 
Mikrozensus 1981 1 l 

2,4 

2,4 

2,2 

2,1 

davon nach Alter des Familienvorstandes 

Familien von ..• bis unter ... Jahre 

ins- 65 Familientyp gesamt - 25 25 - '5 - 45 - 55 - und 
'5 45 55 65 mehr 

1000 " 
Alleinstehende 2) 

ohne Kinder 226,1 I (5.4) 9,9 10,7 16,0 57,2 

mit Kindern 5,,8 I (20, ,, ,2,, (19,1) (10,6) (0,4) 

Ehepaare 

ohne Kindar 186,9 I 8,6 8,8 16,2 2,,8 40,8 

mit Kindern 189,4 I 17,8 40,8 27,6 9.9 2,8 

Inageaamt 656,2 (1,4) 11,1 20,' 17,8 16,0 "·' 
1) 1 ,Uge hochgerechnete Stichprobe.- 2) d.a. getrenntlebend Verhei-
ratete, Verwitvete, Geschiedene, Ledige mit Kindern. 

() .. hochgerechnet 5000 bis unter 15 000 Fälle 
/ ,.. hochgerechnet unter 5000 Fälle 
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15 EHESCHLIESSENDE 1980 UND 1981 NACH ALTER· 

1981 

Alter männlich weiblich 
von ... bis 

unter . . . Jahre zu- dar. zu-
dar. 

Aus- Aus-
samman länder 

samman länder 

- 20 186 36 792 48 
20 - 25 2 081 267 3 215 198 

25 - 30 2 473 398 2 030 196 
30 - 35 1 521 244 1 025 93 
35 - 40 975 80 629 43 
40 - 45 691 43 489 17 

45 - 50 291 20 295 10 

50 - 55 245 12 209 4 

55 - 60 182 15 137 5 
60 - 65 128 4 95 2 

65 - 70 103 2 65 -
70 und älter 166 1 61 1 

Insgesamt 9 042 1 122 9 042 617 

FORTSETZUNG TAB. 15 

1980 

Alter männlich weiblich 
von ... bis 

unter ... Jahre zu- dar. zu- dar. 
Aus- Aus-

samman länder 
samman l!inder 

- 20 189 24 911 50 
20 - 25 2 089 241 3 058 156 

25 - 30 2 462 326 1 973 180 

30 - 35 1 564 209 1 093 104 

35 - 40 970 84 644 45 
40 - 45 643 46 474 14 

45 - 50 298 22 278 8 

50 - 55 192 10 170 3 
55 - 60 167 8 133 2 

60 - 65 86 4 82 1 

65 - 70 107 3 71 2 
70 und älter 163 2 43 -

Insgesamt 8 930 979 8 930 565 
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16 EHESCHEIDUNGEN 1979 BIS 1981 NACH EHESCHLIESSUNGSJAHR 

Ehe- Ehe- Ehe-
Ehe- scheidungen Ehe- scbeidungen Ehe- scheidungen 

schlieSungs- 1981 ecbließungs- 1980 schließunga- 1979 
jahr jahr jahr 

Anzahl j' Anzahl " Anzahl 

1981 6 0,1 1980 3 0,1 1979 2 
1980 122 2,4 1979 89 2,0 1978 58 
1979 229 4.5 1976 224 s,o 1977 224 
1976 272 5,4 1977 315 7,0 1976 257 
1977 349 6,9 1976 311 6,4 1975 279 
1976 355 7,0 1975 341 7.7 1974 204 
1975 365 7,2 1974 248 5.5 1973 171 
1974 278 5.5 1973 253 5,6 1972 180 
1973 271 5,4 1972 222 4.9 1971 140 
1972 225 4.5 1971 220 4,9 1970 144 
1971 240 4,8 1970 245 5.4 1969 140 
1970 229 4.5 1969 219 4.9 1968 130 
1969 191 3,8 1968 152 3.4 1967 119 
1968 180 3,6 1967 142 3,1 1966 97 1967 181 3,6 1966 166 3.1 1965 91 
1966 152 3,0 1965 152 3,4 1964 92 

1965 bis 1961 690 13,7 1964 bis 1960 556 12,4 1963 bis 1959 384 
1960 . 1956 426 8,5 1959 . 1955 331 . 211 7,4 1958 1954 
1955 u.frUher 276 5.5 1954 u.früher 233 5,2 1953 u.frliher 254 

Inageeamt 5 037 100 Insgea~t 4 494 100 Insgesamt 3 183 

17 EHESCHLIESSUNGEN UND EHESCHEIDUNGEN 1980 IN DEN LÄNDERN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Eheschließungen Ehescheidungen 

Land auf auf 
Anzahl 1000 .Anzahl 1000 

Einwohner Einwohner 

Schleswig-Holatein 13 460 5,2 4 609 1 ,e 
He.mburg 8 930 5.4 4 494 2,7 
Niedersachsen 40 742 5.6 9 792 1,3 
Bremen l 718 5.4 1 461 2,1 
Hordrbein-Weat!alen 103 547 6,1 28 391 1 '7 Hessen 30 199 5.4 8 396 1,5 
Rheinland-Pfalz 23 268 6,4 5 579 1 .s 
Baden-Württemberg 52• 646 5.7 12 899 1.4 
Bayern 66 368 6,1 13 408 1,2 
Saarland 7 587 7,1 1 628 1.5 
Berlin (Weat) 11 883 6,2 5 559 2,9 

Bundesgebiet 362 408 5.9 96 222 1,6 

Quellez Veröffentlichungen del!l Statistiochen Bundesamtes in Fach
serie 1, Bevölkerung und Erwerbstätigkeit 

" 
0,1 
1,6 
7,0 
6,1 
6,8 
6,4 
5,6 
5,6 
4.4 
4.5 
4.4 
4,1 
3,1 
3,0 
2,9 
2,9 

12,1 
6,6 
e,o 

100 
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18 GEBORENE 1981 NACH LEGITIMITÄT UND ALTER DER MOTTER 

1) Lebend- und Totgeborene 
Alter 

nach Jahren nicht- darunter 
ehelich ehelich insgesamt Lebend-

nborene 

bis 19 407 ~22 729 727 
20 . 24 2 865 76~ ~ 628 ~ 610 
25 . 29 4 071 45~ 4 524 4 507 
~0 . ~4 ~ 0~1 298 ~ ~29 ~ ~15 
~5 . ~9 982 117 . 1 099 1 096 
40 und älter 211 l3 244 2~9 

Insgesamt 11 567 1 986 1 ~ 55~ 1~ 494 ----
1) Alter ermittelt aus Differenz zwhchen Geburtsjahr und Berichtsjahr. 

19 LEBENDGEBORENE 1978 BIS 1981 

Lebendgeborene Lebendgeborene auf 1000 
der jeweiligen Durchschni ttabev6lkerung 

Jahr und zwar und zwar ina-
A.uslnä.n:•r insgesamt gesamt weiblich Deuteehe Auslitnder 

1978 12 616 6 05~ 18,' 7, 5 6,2 18,8 
1979 12 722 6 22~ 18,1 7. 7 6,8 17,7 
1980 1~ 580 6 6~6 18,0 8,2 7,4 17,3 
1981 1~ 494 6 665 18,8 8,2 7,4 16,7 

20 ALTERSSPEZIFISCHE FRUCHTBARKEITSZIFFERN 1) DEUTSCHER UND AUS· 
LÄNDISCHER FRAUEN 1970 UND 1978 BIS 1980 

Alter 
von , . , bia 

unter ... Jahre 

- Lebendgeborene von deutschen Frauen -

- 20 27,7 12,1 11,4 
20 - 25 84,3 54,8 54,1 
25 - ~0 90,4 71,7 74,0 
~0 - ~5 60,4 47,0 50,2 
~5 - 40 26,, 1~.4 14.~ 
40 und älter 6,0 2,6 2,4 

Zusammen 50,6 31,3 31,6 

- Lebendgeborene von ausländischen Frauen -

- 20 72,8 5~.o 46,6 
20 - 25 142,9 123,3 117,8 
25 - ~0 124,0 118,3 117,6 
~0 - ~5 88,3 88,6 90,7 
~5 - 40 46,5 42,5 44,6 
40 und älter 24.5 18,0 16,2 

Zusammen 97,9 86,7 82,7 ----
1) Lebendgeborene auf 1000 Frauen der jeweiligen Alteragruppe. 

1980 

10,6 
57,1 
78,~ 
57,0 
15,7 
2,7 

~4.~ 

4~,0 
129,7 
117,2 
84,4 
46,6 
16,5 

80,8 
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21 GESTORBENE 1981 NACH ALTER UNO GESCHLECHT 

Gestorbene Personen 
Alter 

von ... bis davon 
unter •.. Jahre insgesamt 

männlich weiblich 

- 5 164 88 76 

5 - 10 25 1~ 7 

10 - 15 27 15 12 

15 - 20 n 44 29 

20 - 25 105 70 35 

25 - 30 116 71 45 

30 - 35 . 133 82 51 

35 - 40 232 157 75 

40 - 45 466 324 142 

45 - 50 517 348 169 

50 - 55 671 433 238 

55 - 60 986 566 420 

60 - 65 1 178 699 479 

65 - 70 2 186 1 235 951 

70 - 75 3 605 1 950 1 655 

75 - 80 4 563 2 221 2 342 

80 - 85 4 276 1 629 2 647 

85 - 90 2 908 856 2 052 

90 und Klter 1 515 405 1 110 

Insgesamt 23 746 11 211 12 535 
und zwar 

im 1. Lebensjahr 
Gestorbene 137 
auf 1000 Lebend-

72 65 

geborene 10,2 10,5 9,8 
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22 ZU· UND FORTZOGE 1980 UND 1981 NACH ALTER 

1961 1960 

Alter Zuzugs-(+) Zuzugs-(+) 
von ... bis bzv. bzv • 

unter •.. Jahre ZuzUge 
Fort- Fortzugs- ZuzUge 

Fort- Fortzugs-
zUge {-) über- zUge (-) über-

schuß schuß 

0 - 5 

zusammen 2 716 } }20 - 604 } 052 } 572 - 520 
dar. männlich 1 460 1 754 - 294 1 611 1 686 - 277 

5 - 15 

zusammen 5 247 5 }17 - 70 6 429 5 622 + 607 
dar. männlich 2 644 2 966 - 122 } 560 } 166 + 374 

15 - 45 

zusammen 50 225 4} 766 + 6 457 50 0}2 44 545 + 5 467 
dar. männlich 29 696 25 411 + 4 265 29 9}4 25 666 + 4 266 

45 - 65 

zusammen 5 170 6 609 - 1 6}9 4 765 6 649 - 1 664 
dar. männlich 2 866 3 717 - 651 2 666 } 52} - 657 

65 und älter 

zusammen 2 050 3 905 - 1 655 2 216 3 710 - 1 492 
dar. männlich 732 1 324 - 592 745 1 }66 - 621 

Insgesamt 65 406 63 119 + 2 269 66 496 64 298 + 2 196 
dar. männlich 37 596 35 172 + 2 426 36 516 }5 629 + 2 887 

davon 

Deutsche 
zusammen 41 860 47 }31 - 5 471 42 236 50 502 - 8 264 

dar. männlich 22 594 24 725 - 2 1 }1 22 746 26 567 - 3 819 

Ausländer 
zusammen 2} 548 15 788 + 7 760 24 258 n 796 + 10 462 

dar. männlich 15 004 10 447 + 4 557 15 768 9 062 + 6 706 
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23 ZU· UND FORTZUGE 1979 BIS 1981 VON UND NACH HAI\IBURG 

Herlcunfts- bzw. Zielland 

von 
Schle ewig-Hol a tein 

dar. Kreis Pinneberg 
" Sageberg 

Stormarn 
Bzgt. Lauenburg 

Niedersachsen 
dar. Landkreis Rarburg 

n Stade 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (Vut) 

Bundesgebiet 

auSerhalb des Bundeagabiete 
und ohne All8a be 1 ) 

der. DDR, Berlin (Ost) 

Zuzüge insgesamt 

nach 
Schleewig-Holatein 

dar. Kreis Pinneberg 
" Sageberg 

Stormarn 
Hzgt. Lauenburg 

Niedereachsen 
dar. Landkreis Rarburg 

" Stade 
Bremen 
Nordrhein-W'eatfalon 
Heaaen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

außerhalb des Bundesgebiete 
und ohne Angabe 1 ) 

dar. DDR, Berlin (Oet) 

Fortzüge insgesamt 

1981 

- Zuzüge -

16 91~ 
~ 68~ 
2 964 
~ 591 
1 66~ 

10 400 
2 692 
1 120 

895 
4 949 
1 854 

718 
2 031 
1 906 

165 
1 572 

41 403 

24 005 
555 

65 408 

- Fortzüge -

23 197 
4 671 
4 300 
5 889 
2 ~96 

13 053 
4 557 
1 991 

851 
4 171 
1 979 

707 
192 
~69 
132 

1 174 

49 825 

1~ 294 
18 

63 119 

1980 

16 6~6 
3 617 
2 818 
3 356 
1 487 

10 611 
2 879 
1 0~5 

956 
5 106 
1 913 

677 
2 042 
., 882 

188 
1 693 

41 704 

24 792 
483 

66 496 

24 626 
5 260 
4 945 
6 066 
2 362 

14 416 
5 182 
2 416 

945 
4 154 
2 088 

699 
2 158 
2 577 

184 
1 139 

52 986 

11 }12 
12 

64 298 

1) ein achlieSlieh Personen auf See sowie ohne festen Wohnsitz, 

1979 

16 661 
~ 575 
2 882 
3 350 
1 411 

10 542 
2 766 
1 075 

899 
4 918 
1 896 

764 
2 116 
1 842 

205 
1 437 

41 280 

21 419 
454 

62 699 

24 691 
5 631 
4 924 
6 n1 
2 473 

13 788 
5 013 
2 324 

824 
~ 971 
1 976 

670 
2 119 
2 436 

157 
1 308 

51 940 

10 983 
12 

62 923 
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24 ZU· UND FORTZOGE OBER DIE HAMBURGISCHE LANDESGRENZE 1971 BIS 1981 

Zuzüge Fortzüge 
Zuzugs-(+ )bzv. 

Fortzugs ( -'")Uberschuß 
Jahr 

ins- darunter ins- darunter ins- darunter 
gesamt Deutsche gesamt Deutsche gesamt Deuteehe 

- Wanderungen insgesamt -

1971 61 546 51 46~ 65 ~04 66 6~6 - ~ 756 - 15 1B 

1972 71 601 50 976 62 445 65 92~ - 4 644 - 14 945 

19B 76 046 41 625 76 4~2 64 169 - 2 ~66 - 16 ~64 

1974 66 956 41 710 75 021 56 506 - 6 06~ - 6 796 

1975 66 557 49 756 10 069 52 074 - ~ 512 - 2 ~16 

1976 60 567 44 221 67 656 50 202 - 1 069 - 5 961 

1977 62 606 45 11~ 69 576 52 766 - 6 966 - 1 61~ 

1976 60 69~ 4~ ~14 65 272 51 445 - 4 579 - 6 1 ~1 

1979 62 699 42 242 62 92~ 50 096 224 - 1 654 

1960 66 496 42 2~8 64 296 50 502 + 2 196 - 6 264 

1961 65 406 41 660 6~ 119 47 ~~1 + 2 269 - 5 471 

- darunter Wanderungen mit dem Umland 1) -

1971 15 769 1~ 546 ~2 227 29 641 - 16 458 - 16 09~ 

1972 17 ~11 14 710 ~~ 460 ~1 0~1 - 16 16~ - 16 261 

197~ 11 665 15 2~2 ~~ 79~ ~1 247 - 15 926 - 16 015 

1974 16 718 16 2~6 ~0 6~0 28 4~0 - 11 912· - 12 194 

1975 19 15~ 11 041 21 181 26 ~~1 - 6 6~4 - 9 264 

1976 11 14~ 15 79~ 26 657 25 ~65 - 6 914 - 9 592 

1977 11 ~99 15 69~ 28 620 21 2~2 - 11 221 - 11 5~9 

1978 15 642 14 542 26 750 25 6~5 - 11 108 - 11 09~ 

1979 15 059 14 1~0 26 496 25 ~05 - 11 4H - 11 115 

1960 15 192 14 41~ 26 2~1 24 61~ - 11 0~9 - 10 400 

1961 15 71~ 14 856 2~ 804 22 ~60 - 6 091 - 1 504 

----
1) Kreise Pinneberg, Segeberg, Stormarn, Hzgt. Lauenburg; 

Landkreise Barburg und Stade. 
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25 BEVOLKERUNGSVORGÄNGE IN DEN LÄNDERN UND AUSGEWÄHLTEN GROSS
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1981 

NatUrliebe Bev6lkarungabewegung 1981 
BeY öl- Geborenen- ( +) kerung Lebendgeborene Gestorbene 
Antang bzv. 

Gebiet 1981 'I auf 
J auf ~ ):~::::::; 

in absolut 1000 absolut 1000 
1000 1 ~~0 der 1 ~~0 der 1981 1 1980 

J!OY, Bev. aba. in 1000 

Schleavig-Holatein 2 611.3 24,7 9.4 31,9 12,2 - 7. 3 - 6, 7 
Kamburg 1 645,1 13,5 8,2 23,7 14,5 - 10,3 - 10,1 

Niedersachsen 7 256,4 72,0 9.9 86,4 11.9 - 14,4 - ,,,, 
Bremen 693,8 6,0 8,6 9,2 13,3 - 3.3 - 2,8 

Nordrbein-W'aatf'alen 17 058,2 169,7 10,0 196,8 11,5 - 27' 1 - 25,4 
Hessen 5 601,0 54,1 9,7 64,6 11,5 - 10,4 - 9,1 
Bheinland-Pf'al• 3 642,5 37,4 10,3 44.3 12,2 - 6,9 - 6,3 

Baden-W'ürttemberg 9 258,9 100,7 10,9 94,0 10,1 + 6,7 + 1.3 

Ba:rem 10 928,2 117,1 10,7 123,8 11 ,, - 6, 7 - 8,4 
Saarland 1 066,3 10,5 9.9 ,,, 1 12,3 - 2,6 - 2,6 
Berlin (Yeat) 1 896,2 19,0 10,0 34.5 18,2 - 15,5 - 16,2 

Bundeagabiet 61 657.9 624,6 10,1 722,2 11,7 - 97,6 - 93,5 

Auagevähl te 

München 1 298,9 10,3 8,0 13,2 10,2 - 2.9 - 2,5 

Köln 976,7 9,2 9,5 10,8 11,1 - 1,5- 1,2 

Eaaen 647,6 5. 3 8,2 8,7 13,5 - 3.4 - 3,1 

J'ranl:turt a.M. 629,4 5.5 8,9 7,9 12,6 - 2,' - 2,2 

Dortmund 608,3 5. 7 9.4 8,1 13,4 - 2,4 - 2,4 

Düaaeldorf' 590,5 4,6 7,8 7,6 13,0 - 3,0 - 3,2 

Stuttsart 580,6 5.3 9,1 6,2 10,7 - 0,9 - 0,9 

Duisburg 558,1 5.5 9,8 7,1 12,7 - 1,6 - 1,6 

Bremen 555,1 4.7 8,5 7.4 13,3 - 2,7 - 2,4 

Bannovar 534.5 4.4 8, 3 1,3 13,7 - 2,9 - 2,6 
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Wanderungen 1981 

Zuzuge-(+) 
Bevöl· 

Zusüge Fortzüge kerung 
bzv. Ende 

'I auf 
i auf 

i'ortzuga-C-) 1981 Gebiet 
absolut 1000 absolut 1000 

überaohuS in 

1 ~~0 der 1 ~~0 der 1981 1 1980 1000 
BeY. Bev. abe. in 1000 

der 

76,4 29,2 61,~ 2~.4 + 15,2 + 19,0 2 619,2 Scbleavig-Holateln 

65,4 ~9.9 6~,1 ~8.5 . 2,' + 2,2 1 6~7.1 llamburg 

158,4 21,8 1}},~ 18,4 + 25,1 + ~5.5 7 267,1 Niederaacbaen 

31 ,B 45.9 ,, ,o 44.7 • o,e + 1,5 691,4 Bremen 

296,7 17,4 281,8 16,5 • 14,9 • 66,5 17 046,0 Hordrbein-Veattalen 

154,8 27,6 1}},5 2~,8 + 21 ,, + 34,0 5 611,9 Heaaen 

94.~ 25,9 88,7 24.~ • 5,6 + 15,6 ~ 641,2 Rheinland-Ptals 

2~2,9 25,1 210,6 22,7 + 22,3 + 61,6 9 287,9 Baden-Wrttembers 

211 ,a 19,4 174,1 15,9 • ~7.7 • 65.5 10 959,2 Bayern 

21,1 19,9 21 ,a 20,5 - 0,7 + o.~ 1 06~,0 Saarland 

79,8 42,2 71,8 38,0 . 8,0 + 10,2 1 888,7 BorliD (West} 

625,1 10,1 472,7 7. 7 +152,' ·~11,9 61 712,7 Bundeagebiet 

Gro9atlldte 

86,2 66,5 90,5 69,9 - 4.3 + 1,8 , 291,8 MU.nohen 

44,9 46,1 48,6 50,0 - ~.7 • 1,8 971,4 Köln 

21,8 n,8 22,4 ~4.6 - 0,6 - 1,8 64~.6 Eaaen 

40,8 65,1 42.5 67,9 - 1,7 + ~.~ 625.4 Prankf'art a.ll. 

22,4 ~6.9 22,9 ~7.7 - 0,5 + 0,7 605,4 DortlllUD.d 

~o.~ 51,5 29,0 49,2 . 1,4 - 1,1 588,4 DO.aaeldorf 

44,1 75,6 40,8 70,0 • ~.~ - 0,4 58~,0 Stuttprt 

20,6 ~7,0 22,7 40,8 - 2,1 + 0,6 554,4 Dulaburg 

25,5 46,1 24,7 44,6 • o,a + 1,4 55~.~ Bre .. D 

~0.4 57,1 ~.7 57.7 - 0,3 + 1,4 5~1.~ Ra.nnover 
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26 EINBORGERUNGEN 1979 UND 1980 

1980 1979 

Merkmal Einge- davon Einge- davon 
Mirgerte btirgerte 

ins- Män- Frau- Kin- ins- Män- Frau- Kin-
gesamt ner en der gesamt ner en der 

Anspruchsein bUrgerungen 
zusammen 546 197 220 129 462 161 192 109 

darunter 

nach Aberkennung der 
deutschen Staatsan-
gehörigkei t zwischen 
19~~ und 1945 (gem. 
Art. 116, Abs. 2, 
Satz 1 Grundgesetz) 26 12 6 6 22 5 14 ~ 

von Personen, die 
aufgrund des Art.116, 
Abs. 1 Grundgesetz 
Deutsche sind, ohne 
die deutsche Staats-
angehörigkeit zu be-
sitzen (gem. § 6 des 
1.StaReGG vom 22.2.55) 511 18~ 212 116 4~0 151 175 104 

Erm.essungseinbürgerungen 
zusammen 469 194 16~ 112 47~ 202 188 B~ 

darunter 

Einbürgerungen von 
Ausländern (gem. § 8 
RuStAG) ~09 1 ~2 90 87 ~~6 1~7 126 7~ 

EinbUrgerungen von 
Ehegatten (gem. § 9 
Ru StAG) 106 48 58 92 48 44 
Einbürgerungen ehe-
mallgar Deutscher 
aus dem Ausland 
(gem. § 1~ RuStAG) 52 1~ 14 25 42 14 18 10 

Einbürgerungen insgesamt 1 015 ~91 ~8~ 241 9~5 ~6~ ~80 192 

darunter •a ren 

frühere deuteehe Staats-
angehörige 16~ 8~ 98 2 1 ~9 55 82 2 

heimatlose Ausländer ~4 ·16 12 6 ~0 11 1~ 6 

ausländische FlUcht-
linge ~5 26 11 8 62 ~2 19 11 
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GESUNDHEITSWESEN 

27 BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS 1979 UND 1980 

}1 .12.1980 

Art der Angabe Personen 
ins-

geaamt 

Ärzte mit allgemeinärztlicher 
Tätigkai t 2 868 

Fachärzte l 039 
Zahnärzte 1 365 

Medi zinalaeeiatenten 5 
Krankenschwas tarn, 
Krankenpfleger, 
K i nderkrankenschWe atern 8 513 

Krankenschwa aterneohUierinnen/ 
-pflegerechUler, Kinder-
kranke ns chwe e te rn schü 1 e rinnen 1 968 

Krankenpflegehelfer 1 256 

Apotheker 1 000 

Sonstiges Apothekenpersonal 1 627 

Medizinisch-te chnieohe 
Assi atenten 1 213 

Krankengymnasten 469 

Masseure, med. Bademeister/ 
llasseure und med. Bademeister 649 

Sozialarbeiter 187 

Säuglings- und Kinder-
pflegerinnen 218 

Sonetige Berufe des 
Gesundbei tswssens 4 937 ----
1) Hauptamtlich in Krankenhäusern tätig. 

Quelle 1 Geaundh~i tabehörde 

und zwar 
in 

weib-
Kranken-

lieh häuaern 

787 1) 1 727 

525 1) 1 OB} 

293 1) 101 

2 1) 5 

7 477 8 152 

1 721 1 864 

1 013 1 082 

611 50 

1 563 146 

1 130 1 076 

453 215 

343 88 

151 42 

218 53 

l 699 4 286 

28 KRANKENHÄUSER UND BETTEN 1979 UND 1980 

31.12.1979 

Personen und zwar 
in ine- weib-

Kranken-gesamt lieh häueern 

2 852 716 1) 1 655 

l 024 513 1) 1 090 

1 356 290 1) 82 

39 9 1) 39 

8 589 7 643 7 662 

2 273 2 003 2 153 

1 271 1 054 1 091 

1 005 600 50 

1 524 1 462 143 

1 398 1 334 1 240 

469 456 189 

650 345 85 

241 209 68 

278 278 41 

4 899 l 552 4 151 

Kranken- Planmäßige Betten 

Art des häuser 

Krankenhauses insgesamt 31.12.1980 )1.12.1979 

1980 1979 Anzahl 
aur 1000 

Anzahl aur 1000 
Einwohner Einwohner 

Öffentlich 16 17 11 201 6,8 11 967 7,2 
Freigemeinnützig 24 25 6 665 4,1 6 480 ),9 
Privat 10 13 516 o.J 621 0,4 

Insgesamt 50 55 18 382 11,2 19 068 11,5 
dar. Psychiatrische 

Anstalten 2 2 2 77B 1,7 l 056 1.8 
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29 KRANKENHÄUSER AM 31. DEZEMBER 1980 NACH ZWECKBESTIMMUNG 

Planmäßige Durch-
Betten Stationär echni ttl. 

Fachabteilung 
auf behandelte Pflege- Verweil-

bzv. Fachkrankenhaue 10 000 Kranke 1) tage dauer 
Anzahl in Tagen Ein- 1) 2) vohner 

Chirurgie 3 183 23,0 74 509 1 153 237 15,9 

Innere Krankbei ten 4 326 26,3 91 904 1 341 598 15,1 

In!ektionakrankhei ten 58 0,4 696 14 250 21,6 

Tuberkulose 141 0,9 2 619 39 705 15,6 

Gynäkologie und 
Geburtshilfe 1 578 9,6 58 643 461 746 8,0 

Säuglings- und Kinder-
krankhe i ten 1 159 7,0 29 293 313 688 10,9 

Hals-, Nasen-, Ohren-
krankbei ten 526 3,2 17 514 148 478 8,5 

Augenkrankhel ten 384 2,3 8 116 105 642 13,2 

Hautkrankhel ten 315 1.9 4 946 86 013 17.9 

Payehia trie 3 066 18,6 10 675 1 007 425 127,0 

Neurologie 700 4.3 9 903 221 687 23,5 

R8ntgenologie ~und 
Strahlenheilkunde 158 1,0 2 292 39 771 17,7 

Orthopädie 348 2,1 3 798 103 725 28,1 

Urologie 593 3,6 13 418 181 406 13; 7 

Neurochirurgie 190 1,2 3 845 58 909 15,7 

Kieferchirurgie 137 0,8 3 549 40 478 ".5 

Sonstige Fachabteilungen 
und nicht abgegrenzte 
Abteilungen 920 5,6 23 300 304 786 13,3 

Insgesamt 18 382 111 '7 3) 329 893 5 622 544 3) 17,6 

1) einachl. Verlegungen innerhalb der Kra.nkenhäuaer. 

2) berechnet nach Pormel1 Pflegetage x 2 
Zugang + Abgans 

3) ohne Verlesungen ( 29 127 Fälle). 
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30 GESTORBENE 1980 UND 1981 NACH TODESURSACHEN UND GESCHLECHT 

Todeaursache 

- absolut -

Bösartige Neubildungen 140-208 2 658 2 722 2 652 2 654 

Krankheiten des Kre!alauf-
eystema 390-459 4 767 6 083 4 930 6 318 

Krankhel ten der Atmungsorgane 460-519 876 804 794 825 
darunter 

Pneumonie (LungenentzUndung) 480-486 394 485 329 507 

Krankbei ten der Verdauungs-
organe 520-579 535 526 570 531 

Unfälle 800-949 412 324 358 304 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 810-825 170 101 147 86 

Selbe.tmord 950-959 285 235 314 234 

Ubrige Todesureaehen 001-139} 
210-389 1 658 1 841 , 611 1 631 
580-799 
960-999 

Gestorbene insgesamt 001-999 11 211 12 535 11 229 12 497 

- auf 100 000 der Bevölkerung -

Bösartige Neubildungen 140-208 347,1 311,4 }45,1 }01,2 

Krankhel ten dea Kreislauf-
aystems 390-459 625,1 695,9 641,5 717,1 

Krankheiten der Atmungsorgane 460-519 114,4 92,0 10},} 93,6 
darunter 

Pneumonie (Lungenentzündung) 480-486 51,4 55.5 42,8 57.5 

Krankhel ten der Verdauungs-
organe 520-579 69,9 60,2 74,2 60,} 

Unfälle 800-949 53,8 }7,1 46,6 34.5 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 810-825 22,2 11,6 19,1 9,8 

Selbstmord 950-959 37,2 26,9 40,9 26,6 

Ubrige Todesursachen 001-1391 
210-389 216,5 210,6 209,6 165,1 
580-799 
960-999 

Geetorbene insgesamt 001-999 1 463,9 1 434,0 1 461 '1 1 418,4 

1) Internationale 
uraachen ( ICD ). 

Klasaifikation der Kra.nkhei ten, Verletzungen und Todes-
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UNTERRICHT, BILDUNG UND KULTUR 

31 WOHNBEVöLKERUNG 1970 NACH DEM HOCHSJEN SCHULABSCHLUSS 1) 

davon mit Abschluß 
'John- I I I Bmfsfach-, bevölkerung 

Geschlecht mit Volks- Real- Gym- Fach- und Hoch-

Schulabschluß achule schule naaium Ingenieur- schule 

insgesamt schule 

" männlich 616 255 66,4 

I 
11,9 

I 
lo4 

I 
1},4 4.9 

vei blich 778 781 72,5 15,) 1.9 8,1 2,2 

Insgesamt 1 395 0)6 69,8 I 1),8 
---- I 2,6 I 10,4 lo4 

1) Nach der Volkszählung vom 27.5.1970; weitere Daten aus der VZ 1970 sind in 
"Statistik des Hamburgischen Staates" veröffentlicht. 

32 ALLGEMEINBILDENDE UND BERUFLICHE SCHULEN 1981 

SchUler 

Schulform 
Schulen 

Klassen Lehrer 
1) darunter 2) insgesamt Ausländer 

Allgemeinbildende Schulen 3) 

Grund- und Hauptschule 311 l 344 85 458 17 262 4 750 
Orientierungsstufe 6 53 1 547 56 84 
Sonderschule 4) 64 784 8 670 1 ooe 1 1)0 
Realschule 157 

5) 1 
986 28 727 1 lll 1 702 

Gymnasium 91 658 67 239 2017 4 297 
Gesamtschule 6) 28 5) 550 17 568 1 204 1 303 

Berufliche Schulen 

Berufsschule 48 2 284 50 102 2 745 1 392 
Berufsgrundbildungsjahr 24 97 2 332 169 l 339 Werkklasse 18 81 1 653 680 
Berufsaufbauschule 12 19 409 " 35 
Berufsfachschule 62 452 9 980 514 834 
Wirtschaftsgymnasium 9 104 2 258 52 193 
Fachoberschule 22 121 2 662 155 178 
Fachschule 26 189 l 578 52 301 
Wirtschafteakademie 1 " 226 l 2 
Schule des Gesundhel tsvesene 40 133 2 652 77 

1) einschl. Mehrfachzählungen (mehrere Schulformen in einer Schule).-
2) Voll- und teilbeschäftigte Lehrer.- }) ohne Abendgymnasien (29} männl. 
und 451 veibl. Schüler), Abendrealschulen (106 männl. und 86 veibl. Schiller), 
Hansa-Kolleg (77 mlinnl. und 122 veibl. Schiller) und ohne Internationale Schule 
(257 männl. und 2}9 veibl. Schüler).- 4) elnschl, Realschulklassen an 
Sonderschulen ( 176 männl. und 101 vei bl. Schüler).- 5) ohne Oberatufe.-
6) Die Grundachul-, Hauptachul-, Realschul- und GymnasialzUge sind den ent
sprechenden Schulformen zugeordnet. 
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33 SCHULENTLASSUNGEN AUS ALLGEMEINBILDENDEN SCHULEN VOM 1. AUGUST 19BO 
BIS 31. JULI 1981 

Schulentlassene 

Schulform/Abschluß ins- darunter 
Jungen Mädchen gesamt Aualänder 

Haupt schule zusammen l 865 l 000 6 865 976 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut l 162 2 5l8 5 700 505 

in " 
61,8 84,6 8},0 51 I 7 

Sonderschule zusammen 750 521 1 271 108 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut 1l2 98 2}0 }7 
in ,r; 17,6 1a ,e 18,1 l4,l 

mit mittlerer Reife absolut 41 12 5} 1 
in % 5,5 2,} 4,2 0,9 

Realschule zusammen l 5}8 } 87> 7 410 174 
darunter 

mit mittlerer Reife absolut } 278 } 691 6 969 149 

in " 
92,7 95,l 94,1 85,6 

GymnaeiUIII zusammen } l72 l 525 6 897 105 
darunter 

mit mittlerer Reife absolut l90 548 9l8 2} 
in jl 11,6 15,6 ,,,6 21,9 

mit Fachhochschulreife absolut 48 l2 eo -
in ,r; 1,4 0,9 1,2 -

mit allgemeiner absolut 2 913 2 908 5 821 78 
Hochschulreife in < 86,4 82,5 84,4 74,} 

Gesamtschule zusammen 795 n8 1 5ll 25 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut 277 185 462 5 

in " 
}4,8 25,1 30,1 20,0 

mit mittlerer Reife absolut l04 l20 624 14 

in " 
38,2 4l.4 40,7 56,0 

mit Fachhochschulreife absolut 7 9 16 -
in " 

0,9 1,2 1,0 -
mit allgemeiner absolut 174 194 }68 4 
Hochschulreife in~ 21,9 26,, 24,0 16,0 

, 
Außerdem abgelegte Abschluß-
prUfungen von Externen 1) 

Hauptschulabschluß }19 171 490 
Mittlere Reife 85 48 1}l 
Fachhochschulreife }7 15 52 
Allgemeine Rochschulreife }2 45 77 

1) im Winterhalbjahr 1980/81 und Sommerhalbjahr 1981. 
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34 AUSLÄNDISCHE SCHOLER IN ALLGEMEINBILDENDEN UND BERUFLICHEN 
SCHULEN IM SEPTEMBER 1981 NACH SCHULFORMEN UND AUSGEWÄHLTEN 
HEIMATLÄNDERN 

Aus- darunter mit Heimatland 
län-

Schulform diaehe Grie- Jugo-Schüler eben- Ita- ala- Portu- Spa- i'llr-
ins- land lian wian 

gal nian kei 
gesamt 

Allgemeinbildende Schulen 

Grand- and Hauptschule 17 262 786 588 1 92~ 1 167 40~ 10 222 

Orientierungsatu~e 56 8 - 4 - } 19 

Realschule 1 ~1} 109 10~ 1~9 112 68 454 

Gymnasium 2 017 176 108 165 89 102 ~77 

Geaamtachule 1 204 47 46 84 5~ 2~ 684 

Sonderschule 1 008 ~5 49 94 80 25 594 

Zusammen 1981 22 860 1 161 894 2 409 1 501 624 12 ~50 

1980 21 027 1 109 865 2 094 1 460 6}8 11 1}5 

Beruf'liobe Schulen 

Berutaachule 2 745 97 66 182 148 69 1 857 

Berufs81'11114bildungsjahr 169 10 4 11 6 7 90 

Warkklaaaen 680 10 2 24 12 ~ 545 

Beruf sautbauschule 11 - 1 - 1 - 2 

Berufafaohaohule 514 26 21 47 45 21 125 

Wirtaohaftagymnaaium 52 2 ~ 2 1 ~ 14 

Fachschule 55 ~ - - - 2 4 

Facbobersohula 155 7 - 2 - 2 64 

Wirtschartaakademie } - - - - - -
Schule des Gesundhai ta-
veaena 77 2 2 9 } 4 8 

Zusammen 1981 4 461 157 99 277 216 111 2 709 

1980 ' 727 152 116 194 195 102 2 225 
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35 STUDENTEN AN DEN HAMBURGER HOCHSCHULEN IM SOMMERSEMESTER 1981 

Deutliebe Auslä.ndieohe 
Hoehacbule 

Stud.enten 
Fachbereich 

mllnnl. weibl. sua. mllnnl. weibl. zus. 

Uni verai tä t Kamburg 18 69, 14 101 '2 794 1 145 744 1 889 

Dochschule der Bundeswehr 1 699 - 1 699 - - -
Hoobachule tür Wirteehaft und Pol! tik 727 433 1 160 59 14 B 

Hochschule tu.r Musik und 
darstellende Kunst 1) ,10 ,18 628 44 44 BB 
davon 

Darstellende Kunst 40 61 101 7 12 19 
Musikerziehung 1,6 175 ,11 1 6 7 
Musik 1,4 82 216 '6 26 62 

HochsChule rur bildende Jrünste 1) 50' 455 958 41 '5 76 
davon 

Arohi tektur 20, 71 274 16 9 25 
Freie Kunst 62 51 11, 14 17 '1 
Sonstige Jcanetlerische Y'licher 111 118 229 10 7 17 
Kunsterziehung 127 215 ,42 1 2 ' 

Fachhoohaobule Hamburg 5 200 2 103 7 ,0, 639 111 750 
davon im :Fachbereich 

l'laachinenbau und Chemie-
Ingenieur-Technik 785 70 855 1,1 4 1,5 
Elektrotechnik 1 232 33 1 265 142 10 152 
Fahrzeugtechnik 558 6 564 58 - 58 
Schiffebetriebetechnik 192 2 194 18 - 18 
Arcbi tektur 209 167 376 63 19 82 
Bauingenieurvasen 328 62 390 103 3 106 
Vermeaaung 25' 55 'OB 9 1 10 
:Bio-Ingeniaurweaen, Produktions-
und Verfahrenetechnik 580 1,1 711 51 B 59 
Seefahrt 190 1 191 2 - 2 
SÖzialplldagogik 164 454 618 13 15 28 
Bibliotbekeweeen 105 229 334 4 5 9 
Gestaltung 204 600 804 ., '7 60 
Ernährung und Hausvirtsehari ,. 276 'OB 2 8 10 
Integrierter Studiengang 
Wirtechattdngnieur ,68 17 ,85 20 1 21 

Fachhochschule ror Ortentliehe 
Verwaltung 405 286 691 - - -
Evangelieche Faohhochechule tur· 
Sosialpä.dagogik 55 97 152 - 1 1 

Alle Hochachulan 27 592 17 79, 45 '"5 1 928 949 2 877 
----
1) einachlieSlich Lehramtaatudentan, die sowohl an der Universität Hamburg 
als auch an der Hochschule rur Musik und darstellende Kunet bzv. der Doch
schule tür bildende Künste ausgebildet werden. 
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36 STUDENTEN AN DER UNIVERSITÄT HAMBURG IM SOMMERSEMESTER 1981 NACH 
FACHBEREICHEN 11 

davon 

Fachbereich 1) Studenten Deutsche Ausländer 
insgesamt 

männl. weibl. zus. mKnnl. weibl. zus. 

Evangelische Theologie 927 527 379 906 19 2 21 

Recbtawiaeensohaft I 3 360 2 126 1 142 3 26B 64 2B 92 
Rechtawiesensohaft II 2) 543 301 239 540 2 1 3 

\Hrtachaftswissensehaften 3 563 2 520 BOO 3 320 196 47 243 

Medizin 4 06B 2 366 1 444 3 B10 163 95 25B 
Philosophie, Sozial-
wiaaenaohaften 2 172 1 247 791 2 03B 95 39 134 

Erziehungswissenschaft 4 B46 1 B49 2 903 4 752 44 50 94 

Spraobwissenechaften 3 797 1 169 2 267 3 436 10B 253 361 

Geschichtewiesenschaft B19 459 31B B31 29 13 42 
Kulturgeschichte und 
Kulturkunde 1 395 565 751 1 316 33 46 79 

Orientalistik 45B 165 254 419 19 20 39 

Mathematik 3) 9B1 699 252 951 22 B 30 

Physik 1 104 939 92 1 031 67 6 73 

Chemie 1 4B6 B50 529 1 379 1B 29 107 

Biologie 1 402 BOB 522 1 330 44 2B 72 

Geowissenschaften 900 588 249 837 54 9 63 

Psychologie 1 5B9 697 795 1 492 34 63 97 

Informatik 593 461 87 548 39 6 45 

Sportwiaeenaebaft 372 220 151 371 - 1 1 

i::1~:!!!:l~~re 24B 137 76 213 35 - 35 

Insgesamt 34 683 18 693 14 101 32 794 1 145 744 1 BB9 

Außerdem 

Beurlaubte 1 362 10B 531 1 239 70 53 123 

Gaa~hBrer 414 152 1B7 339 34 41 75 ----
1) Studenten des Lehramts an Gymnasien sind den Fachbereichen ihres jeweils 
angegebenen 1.Studienfaches (auch auSerhalb des Fachbereichs Erziehungswissen
schaft) zugeordnet.- 2) Einstufige Ausbildung.- 3) einsehl. Geschichte 
der Naturwissenaehaften.- 4) Unmittelbar dem Akademischen Senat zugeordnet 
eind das Interdisziplinäre Zentrum tnr Bochaebuldidaktik, das Rechenzentrum, 
dae Sozialplidagogiseha Zusatzstudium sowie das Institut für Schiffbau. 
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37 STUDENTEN AN DEN HAMBURGER HOCHSCHULEN IM SOMMERSEMESTER 1981 
NACH BUNDESLAND DES WOHNSITZES BZW. STAATSANGEHöRIGKEIT 

Bundesland 
daa Wobnsi tzn 

Staateangeb6rigke1 t 

Schleaw ig-Ho la te in 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlln (West) 

Ausland 

Ohne Angabe 

Zusaamen 

Staatsangehörigkeiten: 

europlilache 
darunter 

griechisch 
türkisch 

saiatiecbe 
darunter 

indonesisch 
iranisch 

amerikanieehe 

afrikanieehe 

australische 

staa tenloa und ohne 
Angabe 

Zusammen 

davon an der(den) 

Studenten Hoch- 8~~~~; insgesamt Unh·er- schule fUr 
1) sität der Wirt-

Ramburg Bundes- achoft 
wehr und 

Politik 

- Deutsche Studenten -

8 271 6 000 202 

23 281 17 211 19l 

7 541 5 l2l j80 

957 771 42 

2 472 1 617 452 

788 49l 165 

373 216 118 

736 546 57 

484 315 50 

109 68 22 

250 175 17 

77 59 1 

46 - -
45 385 32 794 1 699 

- AusländiBche Studenten -

1 181 

149 
j16 

1 030 

234 
310 

394 
194 

70 

2877 

819 

121 
156 

582 

94 
152 

307 
120 

56 

1 889 

187 

7l2 

127 

6 

46 

9 

5 
17 

15 

3 
11 

2 

-
1 160 

38 

4 
19 

15 

1 

16 

73 

le:i:::;n Pech· 
Hoch- hooh-

eehulen achulen 

270 

790 

207 

ll 
109 

l7 

7 

45 

37 
2 

23 

5 
21 

1 586 

77 

4 
11 

46 

37 

164 

1 612 

4 l55 
1 504 

105 

248 

84 

27 

71 

67 

14 

24 

10 

25 

8 146 

247 

20 
130 

387 

130 
148 

49 

56 

751 

1) einsehl. see Lehramtsstudenten (darunter }52 weiblich) I die sowohl an der 
Universität Ha.mburg ale auch an der Hochschule für Musik und daretellende 
Kunst bzv. der Hochschule für bildende Künste ausgebildet werden. 



64 

38 HtlRER DER HAMBURGER VOLKSHOCHSCHULE IM ARBEITSJAHR 1980/81 
NACH AUSGEWÄHLTEN WISSENSGEBIETEN 

Hörer 

1980/81 
Se- in den Wissenagabiet me- '" ater Stadt-

Stadt- '" ins- 1979/80 bareichen Stadt-
bareloh Ost, bareich geaamt 
Mitte/ 1) 

Nord 
West, Rarburg 
SUdoat 

Visaenagebiete I. 11 5,5 1' 257 ' 179 27 971 '0 2,9 
insgesamt II. 8 177 10 625 2 251 21 05, 22 859 

da.runter 

Sprachen I. 6 062 7 547 1 876 15 485 17 642 
II. 4 194 5 905 1 '54 11 45, ,, 242 

Manuallee und 
musisches Arbe! ten, I. 2 069 ' 004 

66, 5 n6 6 079 
Kunst II. 1 455 2 477 49, 4 425 4 622 

Geaundhe 1 ta- und I. 456 1 283 150 1 889 1 901 
Körperpt'lage II. 26, 1 070 127 1 460 1 ,62 

Mathematik, Natur-
viasenachatten, I. 1 126 574 208 1 908 1 886 
Technologie II. 789 ,84 157 1 HO 1 290 

1978/79 

,, 898 
2' ,49 

17 66, 
,, 250 

7 006 
5 on 
2 206 
1 408 

2 245 
1 515 

1) Bei gleichseitiger Belegung mehrerer Wissensgebiete durch denaelben Hörer 
ergeben eich Hehrtachzählungen. 

39 HAMBURGER öFFENTLICHE BOtHERHALLEN 1979 BIS 1981 

B~cherei /BUcherbes tand/ Ausleihe 

Büchereien insgesamt 1 ) 

da;::ptam.tllch geleitete DUoherhallen 2) 
Nebenamtlich gehl tete Ausgabestellen 
MusikbUcherei 

BUcherbestand insgesamt 1 ) 
darunter 

in den BUcherballen 

Ausleihe insgesut 
darunter 

aus BUcherballen 2) 

2) 

1981 1980 1979 

11, 117 120 

58 58 58 
54 58 61 

1 1 1 

2 17, H' 2 ,,8 684 2 0,9 769 

1 802 876 1 981 ,08 1 884 090 

8 566 920 8 4 72 090 7 998 608 

7 562 454 8 079 51' 7 600 295 

1) am Jahresende.- 2) e1nachlie811oh 3 FahrbUohereien. 
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40 THEATER 1) IN DER SPIELZEIT 1980181 

Plätze 
Theater ... Vor- Besucher atellungen 

"-12.1980 

Hamburgische Staateoper 1 675 299 485 7}0 
Opera stabile 120 l7 l 458 
Deuteches Schauspielhaus 1 210 266 207 5?1 
Malereaal im Schauspielhaue 250 1l8 21 605 
Thalia-Thea ter , 014 ll7 257 l8l 
tik-Theater in der Kunsthalle J80 10l 25 509 
Hamburger Kammerspiele 507 l17 128 175 
Ernst-neu tsch-Thea ter 7l9 l88 248 457 
Al tonaer Theater 525 471 218 402 
Theater im Zimmer 115 258 28 006 
Ohnaorg-Theater l74 461 156 072 
St. Pauli-Theater 617 26l 128 000 
Theater fUr Kinder 246 4l0 70 l17 
Piccolotheater }0 }01 8 l64 
Das Schiff 120 240 27 600 
Klecks-Theater 800 117 42 557 

Insgesamt 1) 8 722 1) 4 426 1 ) 2 057 l56 

1) ohne Operettenhaus und "Die kleine Komödie". 

"41 FILMTHEATER 1980 UND 1981 

Film- ) I . Besucher Kinobeauehe 
Jahr 

theater 1) Plätze 
im pro Jahr 

am Jahresende Jahr je Einwohner 

1981 95 118 099 5 9l6 252 ,,6 

1980 94 20 128 6 262 760 J,8 
----
1) Außerdem 1 Autokino. 

Quellen I Filmfi:Srderungaanstal t und Wirtschafteverband 
der Filmtheater 

42 MUSEEN UND SCHAUSAMMLUNGEN 1980 UND 1981 

Museum und SchausaDll!llung 

Hamburgischea Museum für VBlkerkunde 
Museum für Hamburgische Geschichte 
Museum für Kunst und Gewerbe 
Altonaer Mueeum in Hamburg, 
Norddeutschea Landesmuseum 
Hamburger Kunsthalle 
Helme-Museum 
Planetarium 
Biechofaturm 

Insgesamt 

Beaueher 

1981 1980 

104 802 
255 l72 
72l 948 

107 20l 
2l8 688 
107 490 
160 005 

20 246 

1 717 754 

81 049 
2}4 776 
119 416 

127 942 
289 785 
116 558 
16} 506 

19 278 

1 152 ~10 
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43 SPORTVEREINE AM 31. DEZEMBER 1981 

Mitglieder 

Anzahl im Alter 
Sportart der von ... bis unter ... Jahre ins- darunter Vereine 

22 und gesamt weiblich unter 7 - 15 - 19 -
7 15 19 22 älter 

Angeln 28 1 338 713 536 6 591 8 179 296 

Badminton 46 7 323 490 320 1 559 2 699 1 154 

Basketball 36 12 713 953 423 1 045 3 146 1 235 

Behinderten-Sport 7 10 121 66 74 1 305 1 576 564 

Boxen 11 2 75 104 104 353 638 17 

Fechten 14 1 165 175 51 246 638 234 

Fußball 152 346 13 893 8 557 3 910 20 900 47 606 2 272 

Handball 101 44 3 971 } 666 1 562 5 787 15 030 6 544 

Hockey 27 60 1 666 1 150 485 2 674 6 0}5 2 270 

Judo 49 76 2 318 1 107 413 1 210 5 124 1333 

Kanu 25 9 236 }80 196 2 041 2 862 921 

Karate 29 1 374 420 2}8 753 1 786 351 
Kegeln }1 - 236 268 249 9 914 10 667 3 769 

Leichtathletik 52 27 1 963 1 327 449 2 244 6 010 2 374 

Motorsport 11 - - 41 49 491 581 50 

Radsport 15 1 64 150 72 599 886 179 

Reiten 30 23 1 192 1 303 579 3 370 6 467 4 253 

Rudern 22 9 438 701 319 3 006 4 473 813 

Schach 34 12 303 424 235 1 825 2 799 196 

Schießsport 42 3 248 553 370 5 427 6 601 1 151 

Schwimmen 62 606 5 764 2 420 795 4 692 14 217 7 002 

Segeln 63 41 482 811 668 B 612 10 614 1 997 

Skisport 19 7 171 290 298 2 777 3 54l 1 757 

Tanzsport 48 11 479 92l 728 6 545 8 686 4 475 
Tennis 85 127 l 309 l 960 2 117 24 798 l4 )11 15 855 
Tiachtennia 127 20 1 912 2 183 861 5 077 10 05) 2 554 

Turnen 165 8 586 22 920 7 856 2 892 36 64) 78 897 57 547 
Volleyball 106 l 518 2 040 1 6)8 4 488 8 687 l 878 
Sonstige 9l 989 2 712 757 14 728 19 279 7 667 

lnsgesatDt 10 1)8 65 181 45 74l 21 388 179 700 )22 150 1)2 708 

Quelle: Hamburger Sport-Bund 
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RECHTSPFLEGE 

44 VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE PERSONEN 
1979 BIS 1981 NACH ALTER UND GESCHLECHT 

Verurteilte 
Alter 

1981 von ... bis unter •.. Jahre 
1980 1979 männ- weib- ins-

lieh lieh ~samt 

14 - 16 740 71 611 765 764 
16 - 21 1 5~~ 1 ~5 1 666 1 6~~ 1 512 
21 - 25 ~ 250 4~1 ~ 661 ~ 700 ~ 525 
25 - ~0 2977 415 ~ ~92 ~ 557 ~ 655 
~0 - 40 5 019 756 5 777 6 ~72 6 ~62 
40 - 50 ~ 1 7~ 551 ~ 724 ~ 766 ~ 52~ 
50 - 60 1 090 ~09 1 ~99 1 429 1 ~>7 
60 und älter 420 214 6~4 614 651 

Insgesamt 18 202 2 884 21 066 21 656 21 ~~9 

45 VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE PERSONEN 1981 
NACH AUSGEWÄHLTEN STRAFBAREN HANDLUNGEN 

Art der Para- Verurteilte 1981 

strafbaren graphen 
davon des männ- weib- ins-Handlung 

StG:B lieh lieh gesamt Jugend- Heran- Er-
liehe wachsende wachser,e 

Straftaten 
nach dem StGB 

zusammen 1) 6 996 1 841 10 6~9 717 1 064 9 056 
darunter 

Körperverletzung 22~ 495 25 520 ~7 67 416 

Gefährliche 
Körperverletzung 223a ~64 26 410 60 74 276 
Diebstahl 242 2 ~61 1 171 ~ 552 147 164 j 221 

Besondere schwerer 
Fall des Diebstahle 24~ 1 )98 42 1 440 3.11 )46 761 

Betrug 26) 576 14~ 721 9 )2 660 

Straftaten nach 
anderen Bundes-
gesetzen und nach 
Landesgesetzen 1) 1 514 246 1 760 10 90 1 660 

Straftaten im 
Straßenverkehr 

nach dem StGB 6 )71 656 7 029 46 4)~ 6 550 
nach dem StVG 1 )19 1~9 1 456 )6 61 1 ))9 

Straftaten insgesamt 18 202 2 884 21 066 611 1 666 18 607 

1) Außer Straftaten im Straßenverkehr. 
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WAHLEN 

46 ERGEBNISSE DER WAHLEN IN HAMBURG 1965 BIS 1982 
Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 

"l Bürprachaftovahl Yahlbereohtlgte 
b Bundeetagsvahl 

"der c E'u:ropavahl 1000 Bnintoru•• 
a) 27. 3.1966 1 375 74,2 

22. 3.1970 1 382 76,0 
3· 3.1974 1 314 75,2 
4. 6.1978 1 264 75,1 
6. 6.1982 1 241 75.9 

b) 19. 9.1965 1 393 75,0 
28. 9.1969 1 341 73.7 
19.11.1972 1 348 76,0 

3.10.1976 1 287 75,6 
5.10.1980 1 253 76,0 

c) 10. 6.1979 1 261 76,0 

Verteilung der Stimmen 

Vahl-

bete11:rg 
69,8 
73.4 
80,4 
76,6 
77,8 
86,4 
87,6 
92,2 
91,1 
ee,e 
66,4 

"l Bürprachaftovahl Von den gültigen Stimmen entfielen in ,;: auf 
b Bundestagewahl 1 ) 
c Europavahl BPD CDU F.D.P. GAL Sonstige 

a) 27. 3.1966 59,0 30,0 6,8 4,2 
22. 3.1970 55.3 32,8 7,1 4,8 

3· 3.1974 44,9 40,6 10,9 3,6 
4. 6.1978 51.5 37,6 4,8 6,1 
6. 6.1982 42,7 43,2 4.9 7.7 1,5 

b) 19. 9.1965 48,3 37,6 9,4 4,7 
28. 9.1969 54,6 34,0 6,3 5,1 
19., 1.1972 54.4 n.3 11,2 1,1 

3. 10.1976 52,6 35,8 10,2 1,4 
5. 10.1980 51.7 ,, ,2 14,1 3,0 

c) 10. 6.1979 52,2 36,9 6,3 4,7 

Verteilung der Sitze 

"l Bürprschaftsvahl Si tu davon entfielen aur 
b Bunde atagawahl insgesamt c Europavahl SPD CDU F.D.P. GAL 

a) 27. 3.1966 120 74 38 8 
22. 3.1970 120 70 41 9 

3· 3.1974 120 56 51 13 
4· 6.1978 120 69 51 - 9 6. 6.1982 120 55 56 -

b) 19. 9.1965 17 9 7 1 
28, 9.1969 17 10 6 1 
19.11.1972 16 9 5 2 

3.10.1976 14 8 5 1 
5.10.1980 13 7 4 2 

c) 10. 6.1979 2) 2 , , -----
1) Zwei tatimmen.- 2) Von den 81 deuteeben Eu.ropaabgeordneten vurden zwei 
in Hamburg wohnende Abgeordnete gewählt. 
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47 VERTEILUNG DER SITZE IN DEN BEZIRKSVERSAMMLUNGEN BEl DER WAHL 
AM 6. JUNI 19821) 

Bezirkaveraammlungawahl Sitze davon entfielen auf 

im BeBirk insgesamt 
SPD CDU GAL F.D.P. 

Hambu:rg-Mi tte 40 21 16 ' -
Altona 40 15 19 4 2 
Eimabüttel 40 16 17 5 2 
Hamburg-Nord 40 17 17 4 2 
Vandabek 40 16 19 ' 2 
Bergedorf 40 17 18 ' 2 
Barburg 40 20 17 ' -

48 VERTEILUNG DER SITZE IM DEUTSCHEN BUNDESTAG NACH LÄNDERN 
UND PARTEIEN 1) 

Abgeordnete davon entfielen auf 
Land !nage samt 

SPD CDU/CSU J'.D.P. 

Schleawig-Holatein 2} 11 9 ' Hamburg 1} 7 4 2 
Niederaacheen 6} }0 26 7 
Bremen 4 ' 1 -
Nordrhein-Westfalen 147 70 60 17 
Hessen 46 22 19 5 
Bheinland-Pfalz }2 14 15 ' Baden-Wiirttemberg 72 27 }6 9 
Bayern 89 }0 52 7 
Saarland 8 4 4 -
Berlin (Yeat) 22 10 11 1 

Bundesgebiet 519 228 2}7 54 

49 VERTEILUNG DER SITZE IN DEN LÄNDERPARLAMENTEN 1) 

Wahl davon entfielen auf Abgeordnete Land ... inegeaamt CDU/CSU 
Son-SPD F.D.P. 

Schlasvlg-Bolatein 29. 4.1979 7} 
Hamburg 6. 6.1962 120 
lUadereachaen 21. }.1962 171 
Bremen 7.10.1979 100 
Nordrhein-Westfalen 11. 5.1980 201 
Hessen 6.10.1978 110 
Rheinland-Ptals 18. }.1979 100 
Baden-Vürt tamberg 16. }.1980 124 
Bn;yern 15.10.1976 204 
Saarland 27. 4.1980 51 
Borlin (Wut) 10. 5.1981 1}2 

Bundesgebiet 1 }66 

1) zum jeveiligen ersten Zuaamm.entritt.-
4) GBttNE (Bre~genz Bremer GrUDe Liste).-

}1 
55 
6} 
52 

106 
50 
4} 
40 
65 
24 
51 

580 

2) ssw.-
5) AL. 

}7 
56 
87 

" 95 
5} 
51 
68 

129 
2} 
65 

697 

ati.re 

4 !l 1 - 9 
10 11 
11 4 - -
7 -
6 -

10 4) 6 
10 -

4 
5) 

-
7 9 

69 40 

}) GAL.-



70 

ERWERBSTÄTIG KElT UND ARBEITSMARKT 

50 ERWERBSTÄTIGE 1979 BIS 198111 

Stellung im Beruf 

1 9 B 1 

Angestellte 2) ~5~.4 62,6 101.9 
Arbeiter 2) 271,5 1}6,9 67.~ 
Eeamte, Richter und Soldaten 66,~ 16,8 
Selbständige 3) 68,6 (12,1) 24,4 

Insgesamt 759,8 233,6 210,4 
darunter Ausländer 75. ~ ~6.4 16,7 

1 9 8 0 

Angestellte 2) ~44.J 84,4 10~,6 
Arbeiter 2) 270,1 139,3 68,3 
Beamte, Richter und Soldaten 6~.9 16,0 
Selbständige 3) 70,6 (1~.4) 25,B 

Insgesamt 748,9 237,1 213,7 
darunter Ausländer 72,7 ~4.9 18,4 

1 9 7 9 

Angestellte 21 342,8 76,9 105.4 
Arbe! ter 2) 261,1 127,2 71,0 
Beamte, Richter und Soldaten 62,9 (14,4) 
Selbständige 3) 69,4 (12,4) 25,2 

Insgesamt 7~6,2 216,5 216,0 
darunter Ausländer 6~. 2 29,9 16,1 

Sonstigen 
Wirtschafts-
bareichen 

168,9 
65.~ 
49,5 
32,1 

315,8 
22,2 

. 156,~ 
62,5 
47,9 
31,4 

298,1 
19,4 

160,5 
62,9 
48,5 
31,8 

~o~. 1 
17,2 

1) Ergebnisse des Mikrozensus.- 2) einschl. der jeweiligen Auszubildenden.-
;) einschl. Mithelfende Familienangehörige. 

51 ERWERBSTÄTIGE UND TÄTIGKEITSQUOTE 1981 NACH ALTER 11 

Alter 
Erwerbstätige Tätigkai tsquote 2) 

von ••• bio davon d• n 

unter ••• Jahre 
insgesamt männlich weiblich insgesamt !männlich weiblich 

1000 %_ 
15 - 20 4~.6 24,9 18,7 ~4.2 ~7.6 ~0.5 
20 - 25 77,0 '39, 1 ~7.9 68,5 71,9 65.~ 
25 - ~0 71 '1 38,1 ~~.o 7~.5 80,5 66,1 
~0 - ~5 92,5 54,1 38,4 80,8 94,6 67,0 
~5 - 40 96,0 60,2 35,8 79,1 95,0 61,8 
40 - 45 110,6 68,1 41,9 81,3 97,2 64,1 
45 - 50 86,8 51,5 ~5. ~ 7B,O 95,9 61,3 
50 - 55 78,0 45,0 ~~.o 75.5 92,8 60,2 
55 - 60 67,7 ~9.1 28,6 6~.4 B7, 7 46,1 
60 - 65 25,0 16,8 ~B,2) ~2,6 54.4 (17.9) 
65 und älter (10,9) (5,B) 5,1) (J,6) (5. ~) (2,6) 

Insgesamt 759,B 44~.9 ~15,9 46.~ 57.9 36,1 
----
1) e.Fußnote 1,Tab.47-- 2) Erwerbstätige in% der Wohnbevölkerung der jeweiligen 
Altersgruppe.- 3) Gesamtergebnis berechnetaut die jeweilige Gesamtbevölkerung. 
() "' hochgerechnet 5000 bis unter 15 000 Fälle. 
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52 AUSLÄNDISCHE ERWERBSPERSONEN AM 20. SEPTEMBER 1979 BIS 1981 

Staatsangehörigkeit 1) 
Personen 

1981 1980 1979 

türkisch 20 133 19 233 18 925 
jugoslawiech ,, 240 ,, 402 ,, 607 
i talionisch 4 227 4 151 4 113 
portugiesisch 4 200 4 268 4 303 
griechisch 3 425 3 378 3 513 
britisch 2 737 2 561 2 391 
österreichiech 2 334 2 327 2 340 
spanisch 2 309 2 294 2 329 
französisch 1 283 1 121 1 054 
niederländisch 1 139 1 138 1 092 
iranisch 922 879 865 
dänisch 911 481 818 
polnisch 856 688 602 
amerikanisch 649 668 672 
ghanaisch 628 559 514 
tunesi·ach 612 595 584 
schweizerisch 502 475 462 
japanisch 471 516 542 
finnisch 430 430 431 
koreanisch 406 410 396 
schwedisch 375 390 377 
indonesisch 355 366 345 
indisch 353 298 300 
übrige Staaten 5 527 5 265 5 079 
staatenlos und ungeklärt 1 608 1 676 1 422 

Insgesamt 67 632 65 929 65 376 

1) Weniger als 300 Personen einer Staatsangehörigkai t sind unter 
übrige Staaten zusammengefaSt. 

Quelle: Einwohnerkartei 
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53 ARBEITSMARKT 1979 BIS 1981 

Jahresdurchschnitt 

Art der Angabe 1981 1980 1979 

orrene stallen 6 799 9 963 9 703 

Arbe! talon 33 952 23 084 24 713 
darunter weiblich 14 277 10 890 11 929 

Arbe! taloaenquote 5,0 3,4 3,6 
darunter valblich 4.9 3. 7 4,0 

Arbe! tauchende 41 438 29 660 31 153 
darunter weiblich 17 450 13 640 14 737 

Kurzarbeiter 3 723 511 677 
darunter valblich 751 178 193 

Quellea Arbeitsamt Kamburg 

54 ARBEITSLOSE IM SEPTEMBER 1981 NACH AlTER UND DAUER DER ARBEITS
LOSIGKEIT 

davon mit einer Dauer der Arbe! taloaiskei t 
von ••. bis unter ••. Monat(e) 

Alter Ar bei teloee von ... bis insgesamt - 1 1 - 3 3 - 6 6 - 12 12 und 
unter • • . Jahre mehr 

" - 20 3 654 27,3 45,0 16,4 8,3 2,9 

20 - 25 6 078 21,8 36,7 19,6 15,7 6,1 

25 - 30 5 161 18,7 30,6 22,9 19,8 7.9 

30 - 35 4 671 16,7 27,0 24,4 
21 '' 

10,6 

35 - 40 3 555 18,2 27' 1 21 t4 21,9 11,5 

40 - 45 3 251 19,1 25,6 21,2 21,4 12,7 

45 - 50 2 362 17,4 24,6 20,1 22,5 15,3 

50 - 55 2 158 12,8 22,8 19,8 24,, 20,5 

55 - 60 2 172 8,5 19,0 19,5 27,5 25,6 

60 - 65 1 242 7. 7 16,0 20,9 34,2 21,2 

Insgesamt 34 304 18,4 29,7 20,8 19,9 11,2 
darunter valblich 14 477 16,1 30,4 21,3 20,4 ,, ,a 

Quelle: Ar bei taamt Hamburg 
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55 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30. JUNI 1981 
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN!-ABTEILUNGEN. ALTER UND GESCHLECHT 

Sozi&! versicherungspflichtig beschäftigte Arbe! tnebmer 

Virtschafta-
~ davon nach Alter 

bare ich/ ~ von ... bis unter .. , Jahre 

-abteilung ~ 
ins-

gesamt 65 

~ - 20 20 - ~0 - 40 - 50 - und 
~0 40 50 65 älter 

Land- und Forstwirt- zua. ~ 477 424 1 0~7 714 820 456 26 
schart, Tierhaltung .. 2 769 ~10 ·~· 579 662 ~58 22 und Fischerei w. 708 114 199 1~5 158 98 4 

Produzierendes zua. 2~1 601 15 249 41 449 57 651 68 232 47 932 1 088 
Gewerbe 1) .. 181 601 12 582 ~0 829 45 900 54 155 37 ~62 77~ 

w. 50 000 2 667 10 620 11 751 14 077 10 570 315 

davon 
Energiewirtuchaft zua. 10 004 417 1 388 ' 9n ~ ~20 2 9~8 8 
u. W'aaaerveraorgung, .. 8 319 ~0~ 942 1 597 2 90~ 2 566 8 Bergbau w. 1 685 114 446 n6 417 372 -

~=~:~::1 i)ndea zus. 174 OBO 10 510 l1 753 44 669 49 615 ~6 676 857 .. 130 058 8 161 22 178 34 405 37 391 27 ~25 598 
w. 44 022 2 ~49 9 575 10 264 12 224 9 ~51 259 

Baugewerbe zue. 47 517 4 ~22 8 308 11 049 15 297 8 318 22~ .. 4~ 224 4 118 7 709 9 898 13 861 7 471 167 
w. 4 29~ 204 599 1 151 1 4~6 847 56 

Handel und Verkehr zua. 248 892 14 247 55 789 62 872 66 ~21 46 71~ 2 950 .. 147 721 7 078 ~2 ~64 41 041 ~9 6~1 25 725 1 882 
w. 101 171 7 169 2~ 425 21 8~1 26 690 20 988 1 068 

davon 
Handel zua. 147 8~4 9 407 ~2 11 ~ ~6 ~15 39 085 28 489 2 425 .. 70 545 ~ 921 15 282 19 589 17 999 12 308 1 446 

w. 77 289 5 486 16 8~1 16 726 21 086 16 181 979 

1) einachlidlicb ohne Angabe, 
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NOCH: 55 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER AM 30. JUN11981 
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHENMBTEILUNGEN, ALTER UND GESCHLECHT 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbe! tnahmer 

\lirtschafts-
... davon nach Alter 

bare ich/ 1 von , , . bis unter ... Jahre 

-abteilung ~ 
ins-

gesamt 
20 - 30 - 40 - 50 - 65 

~ - 20 30 40 50 65 und 
älter 

noeh1 
Handel und Verkehr 

davon 
Verkehr und zus. 101 058 4 640 23 676 26 557 27 236 18 224 525 
Nachrichten- .. 11 176 3 157 17 062 21 452 21 632 13 417 436 Ubermi ttlung 

w. 23 882 , 663 6 594 5 105 5 604 4 607 69 

Sonstige Wirtschafts- zus. 276 , 52 12 821 64 297 69 237 66 656 56 066 3 07l 
bareiche .. 119 625 l 432 21 780 l3 312 31 961 27 299 , 841 

w. , 56 527 9 369 42 517 l5 925 l6 697 30 767 1 232 

davon 
Krad! tinsti tute und zua. 51 472 , 692 12 907 12 674 12 659 11 081 259 
Versicherungs- .. 25 542 711 4 729 6 956 6 757 6 222 167 gewerbe v. 25 930 1 181 8 178 5 718 5 902 4 859 92 

Dienstleistungen, zus. 171 072 9 640 43 204 45 l96 40 156 30 355 2 317 
eowei t anderweitig .. 10 260 2 239 14 , 31 21 152 18 057 13 331 , 344 nicht genannt w. 100 812 1 401 29 067 24 246 22 101 17 024 973 

Organisationen ohne zus. 12 728 426 2 261 2 915 3 530 3 371 223 
Erwerbscharakter und .. 4573 140 593 1 215 1 322 1 191 112 Private Haushalte w. 8 155 268 , 666 , 700 2 208 2 180 111 

GebietekBrper- zus. 40 880 661 5 925 6 250 12 311 13 259 274 
schatten und .. 19 250 342 2 321 3 969 5 625 6 555 216 Sozialversicherung w. 21 630 519 3 604 4 261 6 486 6 704 56 

Wlrtschaftabereiche/ ins. 760 122 42 741 162 572 190 474 204 031 153 167 1 131 
-abteilungen .. 451 716 23 402 65 811 120 832 126 409 90 744 4 518 

w. 306 406 19 339 76 761 69 642 11 622 62 423 2 619 
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LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

56 LANDWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE UND FORSTBETRIEBE 1979 UND 1981 

NACH GROSSENKLASSEN DER LANDWIRTSCHAFTLICH GENUTZTEN FLÄCHE 11 

1981 1979 

Größenklasse Land- Land- Veränderung nach der 
Be- virt-

Be- virt- in% landvi rta c haftlieh schaftl. echaftl. genutzten Fläche triebe 
genutzte triebe 

genutzte von .. , bis unter •. , ha Fläche Fläche 

Anzahl ha Anzahl ha Betriebe ha 

- 1 906 419 948 456 - 4,4 - 8,1 
1 - 2 594 789 548 732 . 8,4 . 7,8 
2 - 5 316 975 334 1 019 - 5.4 - 4.3 
5 - 10 159 1 124 152 1 063 . 4,6 . 5.7 

10 - 20 165 2 344 172 2 454 - 4,1 - 4.5 
20 - 50 170 5 362 183 5 820 - 7,1 - 7,9 
50 - 100 52 3 455 49 3 180 . 6,1 . 8,6 

100 und mehr 9 1 673 11 1 952 - 18,2 - 14,3 

Insgesamt 2 371. 16 142 2 397 16 680 - 1,1 - 3,2 

1) Landvirtschaftl!che Betriebe mit 1 ha und mehr LF, unter 1 ha LF mit 
Mindeaterzeugungseinheiten, Forstbetriebe mit 1 ha und mehr Waldfläche, 

57 VIEHBESTÄNDE ANFANG DEZEMBER 1975 BIS 1980 

Veränderung 

1975 
Viehart 

1977 1979 1980 1960 
gegenUber 

1979 

Anzahl 1) % 
Pferde 3 219 3 565 3 626 3 491 - 3,6 

dar. Ponys 601 676 946 646 - 10,4 
Rindvieh 14 506 14 473 1j 665 13 105 - 4,2 

dar. Milchkühe 3 707 3 666 3 439 3 421 - 0,5 
Schweine 10 814 9 999 11 791 10 736 - 6,9 Schafe 1 512 1 506 1 334 1 699 + 27,4 HUbner 109 973 117 680 72 735 70 537 - 3,0 
Truthühner 1 788 2 413 2 256 2 312 . 2,4 
Gänse 1 009 1 113 1 219 1 000 - 18,0 Enten 2 778 2 436 4 538 3 564 ) - 21,5 Bienenvölker 3 436 ,. 3 241 2 - 5. 7 

1) ohne Schlachthof und Viehmarkt. 
2) 1980 gegenüber 1977. 
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58 MILCHAUFKOMMEN UNO TRINKMILCHHERSTELLUNG IN HAMBURGER 
MOLKEREIEN 1977 BIS 1981 

davon 
Butter-

Milch- Trink- Teil- milch-, 
aufkommen milch Voll- entrahmte Sauer-

Jahr und milch-insgesamt zusammen milch 
entrahmte und 

Milch Kefir-
erzeui~misse 

1000 kg 

1977 296 664 157 }66 104 657 46 6}9 5 692 
1976 }06 757 150 276 104 251 40 630 5 197 
1979 }01 607 146 440 106 510 35 572 4 356 
1960 265 0}6 146 153 104 694 37 665 3 774 
1961 265 323 156 511 120 416 34 634 3 259 

59 GEWERBLICHE SCHLACHTUNGEN VON TIEREN IN· UNO AUSLÄNDISCHER 
HERKUNFT 1977 BIS 19811) 

Jahr Pferde Rinder Kälber Schweine Schafe 

Anzahl 

1977 393 65 236 19 637 257 646 6 6}1 
1976 500 60 053 20 765 246 629 5 364 
1979 560 62 507 24 615 221 915 5 507 
1960 494 67 206 22 511 214 726 6 633 
1961 460 66 794 1e 66a 232 414 7 966 

1) ab 1979 ohne die bei der Fleischbeschau als "untauglich" 
beurteilten Tiere. 

60 GEMOSE· UND OBSTZUFUHREN ZUM GROSSMARKT HAMBURG 
1977 BIS 1981 

davon 

Zufuhren Gemüse Obst 
Jahr insgesamt inlän- auslän- inlän- auslän-

disches disches disches disches 

1000 k" 
1977 521 091 63 944 124 143 41 391 271 613 
1976 529 126 67 535 124 660 41 526 275 365 
1979 509 039 66 004 113 096 33 069 274 650 
1960 466 694 73 959 135 776 29 963 247 176 
1961 471 642 82 127 114 700 27 045 247 770 
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UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN 

61 ARBEITSSTÄTTEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 6. JUNI 1961 UND 27. MAl 1970 
NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

Arbeite- Verän- Tätige Personen Verän-Rr. 
atäiten darung darung der 

1970 1970 S7- Wirtachafta- ... ... gegen- ... .... gegen-... abteilung 1) 27.5· 6.6 • über 27.5.1970 6.6.1961 über ··- 1970 1961 1961 1961 tik 
Anzahl in" Anzahl " Anzahl in " 

0 Land- und Forstwirt-
acbaft, Tierhel tung 

529 2) } 261 und Fhcherei 406 + }0,} 0,} 2. 818 + 15,7 

1 Energierirtachatt und 
l'aaaervereorgung, 
Bergbau 98 89 + 10,1 8 067 o,8 10 407 .. 22,5 

2 Verarbei tendea Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 10 461 14 474 - 27,7 268 657 27,9 }18 1}6 .. 15,6 

} Baugewerbe } 76} 4 8}0 - 22,1 67 158 6,9 16 195 .. 14,1 

1-} Produderendaa Gewerbe 14 322 19 }9} - 26,1 }4} 662 }5,6 406 7}8 - 15,5 

4 Handel }1 74} 42 812 - 25,9 200 070 20,6 196 624 + 0,1 

5 Verkehr und 
Bachrichien-
Ubermittlung 6 746 2)6 }00 + 7,1 12} 78} 12,7 1 }7 99} - 10,} 

6 Kreditinstitute und 
Vereicherungagewerbe 2 217 2 028 + 12,} 46 45} 4,6 }4 560 + 34,3 

1 Dienatleiatungen, 
aowei t YOD Unter-
nehmen und Freien 
Berufen erbracht 2} 107 26 469 .. 12,8 129 524 13,2 116 746 + 10,9 

4-7 Private Dienet-
leietungen 6} 67} 11 629 - 17,7 495 8,0 51,} 489 945 + 1,2 

6 Organiaationen ohne 
Erwerbecharakter 1 ,97 1 256 + 11,1 20 761 2,1 14 196 + 46,2 

9 Oebietek6rperechaften 
und Sozial-
versieherung ') 2 004 1 878 + 6,7 102 967 10,7 9l 625 + 10,0 

0-9 1firteehafteabteilungen 
inegeaamt 82 125 100 562 ... 18,, 970 721 100 1 001 ,22 - l,6 

1) Bach der S;yetematik der Wirtecbaftasweige 1970.- 2) Im Oegeneah. zu 1961 
wurden die Schiffe 1970 nicht mehr ala Arbeitutltten gezählt. Die Zahlen für 
1961 eind deshalb um 1 956 Arbeitaetätten, davon 100 Hocheeefiachereifahrzeuge 
in Abt. 0 und 1 856 Seeechitfe in Abt. 5 reduziert.- ') einechl. der 
Zivilbediensteten von Bundeswehr und Bundeagrenzechutz in Hamburg. 

Weitere Daten aus der AZ 1970 sind in ''Statistik. des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 



78 

62 ARBEITSSTÄTIEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 6. JUNI 1961 UND 27. MAl 1970 
ABSOLUT UND IN PROZENT DER GESAMTZAHLEN NACH GROSSENKLASSEN 
DER TÄTIGEN PERSONEN 

Tätige 
Ar bei ta- Tätige Ar bei taatätten Personen atä~ien Personen 

Gr5ßenklaese 
nach Zahl am 27.5.1970 am 6.6.1961 

der tätigen Personen 
Anzahl 

absolut " " absolut " 
1 21 467 26,1 21 467 2,2 }2,8 ~.~ 

2 bis 9 47 626 58,0 177 ~99 16,} 5~.9 19,8 
10 .. 49 10 270 12,5 204 727 21,1 10,7 22,} 
50 " 99 1 440 1,6 96 596 10,2 1,4 9.9 

100 .. 499 1 10~ 1. ~ 226 602 2},4 1,1 21,9 
500 .. 999 141 0,2 95 5~6 9,6 0,1 9,6 

1000 und mehr 76 0,1 146 ~90 15,0 0,0 1},0 

Inageaamt 62 125 100 970 721 100 100 100 

1) Für 1961 i&t eine nachträgliche Aufteilung der 1965 Arbeitestätten von See
schiffen auf BeechäftigtengrBBenklaeaen nicht möglich, aodaß die Geeamtzahl 
der Arbeitestätten von der in anderen Tabellen veröffentlichten Zahl von 
100 562 Arbeitsstätten für 1961 abweicht. 

63 ARBEITSSTÄTIEN UND TÄTIGE PERSONEN AM 27. MAl 1970 
NACH BEZIRKEN 1) 

Tätige Personen 

Bezirk Ar bei taatä tten 
insgesamt darunter insgesamt weiblich 

Demburg-Mi Ue 22 117 ~99 406 1 }2 900 
Al tona 10 556 106 102 ~7 654 
Eimabüttel 1) 12 266 110 012 46 ~14 
Bamburg-Nord 15 151 14~ ~71 56 109 
Wandebek 12 842 10~ DH ~9 2~9 
Sergedorf 2 92~ 27 625 10 094 
Barburg 6 266 81 168 25 727 

Bamburg .inegeeaat 82 125 970 721 ~50 2~7 

1) Aue Geheimhalt.ungagrUnden sind die Zivil beschäftigten 
von Bundeswehr und Bundesgrenzschutz mit einer Arbei taatätte 
dem Orteteil 313 (Barveatehude) und damit dem »edrk 3 
(Eimabüttel) zugeordnet worden. 

weitere Daten aus der AZ 1970 sind in ''Statistik des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 
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64 UNTERNEHMEN 1) UND TÄTIGE PERSONEN AM 27. MAl 1970 NACH WIRTSCHAFTS· 
ABTEILUNGEN UND GRtiSSENKLASSEN DER TÄTIGEN PERSONEN 

Nr. Wirtschaftsabteilung 
Unternehmen Tätige 

der -- I Tätige 
Personen 

Syste .. Or8ßenk.laeae naoh Zahl Anzahl je Unter-
matik der tä. tig'en Personen Personen nehmen 

absolut I " I absolut I " 
Wirtschaftsabteilungen 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhal tung, Fischerei 512 O,B } 211 0,4 
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung 14 o,o 12 B59 1.5 919 
Verarbeitendes Gewerbe 134 13,5 296 473 35,4 32 
Baugewerbe 3 5B3 5.3 61 234 7,3 17 

1-3 Produzierendes Gewerbe 12 731 18,8 370 566 44,2 29 

Handel 27 191 40,2 200 609 2},9 

Verkehr und Nachrichten-
tibermi ttlung 5 091 7.5 76 271 9,1 15 
Kredi tinati tute, 
Versicherungsgewerbe 1 37B 2,0 49 302 5.9 36 

7 Dienetleistungen 20 728 30,7 13B 456 16,5 7 
4-7 Private Dienstleistungen 54 3BB 80,4 464 63B 55,4 9 

0-7 Inegeeamt 67 631 100 838 415 100 12 

davon 
Unternehmen mit . , . tätigen Personen 

1 18 675 27,6 1B 675 2,2 1 
2 bis 4 29 183 43,1 77 422 9,2 3 
5 " 9 10 823 16,0 69 144 8,2 6 

10 " 19 4 567 6,8 60 891 7.3 13 
20 " 49 2 543 3,8 76 392 9,1 30 
50 " 99 873 1,3 60 362 7,2 69 

100 " 199 484 0,7 66 834 8,o 13B 
200 " 499 307 0,4 94 732 11 ,, 309 
500 und mehr 176 0,3 313 963 37.5 1 784 

lDegeeaat 67 631 100 838 415 100 12 

1) ohne Organhationen ohne Erwerbscha.rakter, Gebietskörperschaften und Sozial
versicherung. 

Weitere Daten aus der AZ 1970 sind in "Statistik des Harnburgischen Staates" veröffentlicht 
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65 BEWEGUNG VON ZAHL UNO KAPITAL DER KAPITALGESELLSCHAFTEN 11 1980 
UNO 1981 NACH RECHTSFORMEN UNO BEWEGUNGSGRüNDEN ' 

Aktiengesellechatten, 
Kommandl tgeaellachaften auf Aktien 

1981 1980 
Bewegungsgrund 

Grund- Grund-
Anzahl kapi ta.l Anzahl kapital 

in 1000 DM in 1000 DM 

Zupng 9 554 870 J 752 701 

Neugründung, Umwandlung, Fortsetzung 7 J 100 2 30 100 
Kap! talerhöhung (2JI 551 020 (29) 722 501 

~!~:;~;!•ru:~;:n ;~avärta nach Hamburg 1 JOD 1 100 
1 450 - -

Abgang 5 6 100 J 15 JOD 

Liquida tiona- und Konkurseröffnung - - 1 5 400 
Kap! talherabaetzung (1) J 500 - -
Sitzverlegung von Ha.mburg nach auevärta - - 1 9 JOD 
Fual on, Umwand 1 ung J 2 030 1 600 
Sonstige Abgänge 3) 2 570 - -

FORTSETZUNG TAB. 65 

Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung 

Bewegungsgrund 1981 1980 

Stamm- Stamm-
Anzahl kapital Anzahl kapital-

in 1000 DM in 1000 DM 

Zugang 2 14J 1 128 716 2 214 675 119 

Neugründung, Umwandlung, Portsatzung 1 782 141 274 1 906 111 990 
Kap! talerhöhung (759) 827 514 (44J) 48J 977 

~!!:;~;!•fu~~n~:n ~~avlirta nach Hamburg 168 140 688 14J 41 ll4 
19J 19 240 165 31 818 

Abgang 825 164 542 764 198 9J5 

Liquidations- und Konkurseröffnung 215 20 955 21J 44 407 
Kapitalherabsetzuns (11) 18 650 (15) 51 618 
Si tsverlegung von Hamburg nach auevärte 181 32 817 152 J1 571 

~~!~~~8 u~;:~~:ns3 ) 26 6j 588 21 2J 651 
40} 28 5J2 l78 47 688 

1) mit handeleregi&terl!ch eingetragenem. Sitz in Hamburg.- 2) elnachließlich 
Wirtachaftnveigl\nderungen und Berichtigungen.- }) Lösebungen 't'Oß J.zate wegen, 
mangels Masse abgelehnte Konkuraanträge, Wirtachaftazveiglf.nderungen. 

Die Zahl der Kapitalerhöhungen und -herabaetzungen wurde javeila in Kl&m~~~.ern 
gesetzt, da diese Änderungen die Zahl der vorhandenen Gesellechatten nicht 
beeinflussen 
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66 KAPITALGESELLSCHAFTEN 1) MIT 150 MILLIONEN DM UND MEHR KAPITAL 
AM 31. DEZEMBER 1981 

Firmenname L!d. 
Nr. 

1 Deutsche BP Aktiengesellschaft 

Grund- bzw. 
S tammko pi tel 

Verän
derung 

Mio. DM ge~~~gber 
in 

1000 DM 

1 300 + 200 000 

2 ESSO Aktiengesellschaft 1 185 

Deutsche Shell Aktiengesellschaft 1 000 

Mobil 011 Aktiengesellschaft in Deutschland 900 

peuteche Unilever Gesellschaft mit beschränkter Haftung 650 + 150 000 

INTERVERSA Gesellschaft für :Beteiligungen mbH. 640 + 25 000 

Deutsche TEXACO - Aktiengesellschaft 

8 Allgemeine Deutsche Phil1ps Industrie GmbH 

Nordwestdeutsche Kraftwerke Aktiengesellschaft 

500 + 100 000 

500 

480 

10 Reemtama Cigarettenfabriken Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung 480 

11 Hamburgische Electrizl täts-Werke Aktiengesellschaft 460 

12 B.A.T. Cigaretten-Fabriken GmbH JOO 

1J Philips GmbH 273 

14 Hamburger Gesellschaft für Beteiligungsverval tung 
mbH - HGV - 251 

15 Bayerisch-Hamburgische Beteiligungsgesellachaft mbH 244 + 243 498 

16 TCHIBO Frisch-Röst-Kaffee Aktiengesellschaft 216 + 120 000 

17 Hamburger Wasserwerke Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 207 + 1 950 

18 Kernkraftwerk Unterweser Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 200 

19 Maizena Gesellschaft mit beschränkter Haftung 185 

20 Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft 180 

21 NEUE HEIMAT STÄDTEBAU Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 180 + 60 000 

22 Union Deutsche Lebenami ttelwerke G.m. b. H~ 171 

2J Polygram G.m. b.H. 170 

24 Hamburger Gaswerke Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 170 

25 Nordwestdeutsche Siedlungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung - Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen 160 60 000 

26 CONOCO llinersloel Gesellschaft mit beschränkter Haftung 150 

27 Altred c. Töpfer Verwaltungs-Gesellschaft m. b.H. 150 

28 Kernkraftwerk KrUmme! Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung 150 + 50 000 

1) mit handelsregist~Uch eingetragenem Sitz in Bamburg. 
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PRODUZIERENDES GEWERBE 11, HANDWERK 

67 BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE. UMSATZ 21, ARBEITERSTUNDEN, LöHNE UND 
GEHÄLTER IM VERARBEITENDEN GEWERBE 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Betriebe Beechä!'-

Lfd. Hauptbeteiligter (MD) tigte 

Nr. W'irtacbattszveig 3) (IlD) 

Anzahl 

1 Mineralölverarbeitung 19 10 718 
2 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden ~2 1 966 
~ Niehteisen-Metallerzeugung, Niebteiaen-Metall-

hal bzeugverke 8 4 810 
4 Gießerei 5 213 
5 Stahl verformung, a. n. g. Oberflächenveredlung 9 ~57 
6 Stahl- und Leichtmetallbau, Schienenfahrzeuge 47 5 0~7 
7 Maschinenbau (ohne Beratell\Ulß' von Büromaschinen) 12~ 18 546 
8 Stra8enfahneugbau, Reparatur von Kratt-

fahrzeugen uew. 50 6 974 
9 Schiffbau 21 14 251 

10 Elektrotechnik, Reparatur von Hauaha.l tegeräten 96 21 5~0 
11 Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren 52 ~ 140 
12 Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren ~0 2 417 
1~ Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, 

FUllhal tarn uev. 12 ~242 
14 Chemische Industrie 82 14 957 
15 Herstellung und Verarbeitung von Glas 4 187 
16 Holzbearbeitung 10 507 
17 Holzverarbeitung 17 762 
18 Papier- und Pappeverarbeitung 1l 1 569 
19 Druckerei und Varvielfä.l tigung 79 6 549 
20 Herstallung von Kunststoffwaran 21 1 465 
21 Gummi vararbai tung 10 7 54~ 
22 Taxtilgewerbe 5 210 
2~ Bekleidungsgewerbe 17 587 
24 Herstellung von Backwaren (ohne Dauerbackwaran) 44 2 04l 
25 Obst- und GamUsaverarbei tung 8 1 020 
26 Herstallung von S(lßwa.ren (obne Da.uerba.okwa.ren) 11 ~ 482 
27 Ölmühlen, Herstellung von Speise61 4 1 ~86 
28 Fleiachwareninduatrie (ohne Talgschmelzen u.ä.) 11 778 
29 Fleischerei 5 120 
lO Fischverarbeitung 15 976 
l1 Vararbai tung von Kaffee und Tee 9 1 579 
l2 Brauerei ~ 2 205 
3l Mineralbrunnen, Herstallung von Mineralwasser, 

Limonaden 5 507 
l4 Herstallung von Futtermitteln 16 925 
l5 tlbrige Wirtschaftszweige 56 22 495 

~6 Vara.rbei tendes Gewerbe insgesamt 949 165 05~ 

1! Energie- und Wa811erversorgun&, Verarbei tendea Gewerbe, Baugewerbe. 
2 ohne Umsatzsteuer. 
' nach der Systeme tik der W'irtaohattazwaige ( Sypro), 

Weitere Ergebnia.e über das Verarbeitende Gewerbe siehe Statistik des 
Bamburgiechen Staatee und Statiatiaohe Berichte, Reihe~ I 1 
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Umsatz Bruttosumme 
aus eigener Erzeugung der 

Arbeiter-

insgesamt davon 
·stunden Ltd. 

ohne Auslands- Löhne Gehälter Nr. 

Umsatzsteuer umsatz 

1000 DM 1000 1000 DM 

12 456 580 840 016 5 6~8 148 526 522 082 1 
272 267 2 2~8 44 066 28 059 2 

2 ll9 785 5 581 134 657 65 587 ~ 
18 721 - 266 4 955 2 562 4 
~~ 601 580 9 108 ~ 494 5 

421 6~9 88 ~07 6 957 148 655 49 490 6 
2 277 124 1 129 759 19 177 411 121 ~48 ~20 7 

~77 849 ~4 004 8 708 181 187 69 636 8 
2 016 07~ 1 009 795 19 418 415 361 182 884 9 
~ 525 849 693 81 ~ 14 724 271 055 6~1 815 10 

~19 6n 93 89~ ~ 299 55 495 52 89~ 11 
262 067 ~1 216 2 890 50 714 ~1 6~1 12 

29~ 641 137 172 ~ 152 61 4n " 966 1~ 

2 659 248 503 213 10 226 210 071 440 494 14 
31 113 272 4 9~~ 2 151 15 
52 159 657 10 418 4 201 16 
81 478 1 1}6 19 620 8 3~6 17 

146 544 1 878 28 511 23 475 18 
715 422 7 79~ 190 007 92 300 19 
170 058 2~ 328 1 811 27 914 18 17l 20 
691 868 119 055 8 708 175 5~4 96 510 21 
25 783 5 042 244 2 914 1 901 22 
65 5~1 6 401 677 9 240 6 715 23 

169 699 - 2 834 ~7 2~9 10 954 24 
199 725 58 003 1 186 14 667 17 848 25 
649 740 81 966 3 640 57 854 55 740 26 

2 131 299 722 480 1 785 ~9 444 22 724 27 
272 710 1 ~63 17 0~1 4 858 28 

24 442 - 159 2 007 556 29 
194 504 10 624 1 ~92 17 768 10 829 ~0 

1 091 586 1 074 1 ~ 3~8 32 591 ~1 

418 840 2 119 44 404 47 4~6 ~2 

82 389 529 9 237 10 54~ 33 
7~6 997 57 659 904 16 304 19 009 ~4 

3 000 116 898 764 17 ~94 416 774 569 474 35 

38 226 120 7 580 651 160 411 3 ~01 602 ~ 5~9 2~7 ~6 
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68 BESCHÄFTIGTE UND UMSATZ1) IN FACHLICHEN BETRIEBSTEILEN DES VERARBEITENDEN 
GEWERBES 1980 UND 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Btschählgten 

:Beachäftlgte MD/Umsah 

Fachlicher Betriebsteil 

- :Beschäftigte -

Mineralöl vererbe! tung 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 
Ricbteiaen-Metallerzeugung, Nichtai .. n-Metall
halbzeugverke 
Stahl- und Leichtmetallbau, Scbian.rlfahratuge 
Maechinanbau (ohne Herstellung von BUromaaehinen) 
Straßanfahrzeugbau, Reparatur von tcraft
fahrseugen uav. 
Schiffbau 
Elektrotechnik, Reparatur von Hausbaltegeräten 
Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren 
Barstellung von Eiaen- 1 :Blech- und Metallwaren 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, 
Füllhel tarn uav. 
Chemische Induetrie 
Papier- und Pappeverarblli tung 
Druckerei und Vervieltäl tigung 
Herstellung von Kunatatoffwaran 
Gummi verarbel tung 
Herstallung von Backwaren (ohne Dauerbackvaren) 
Herstallung von Süßwaren (ohne Dauerbackwaren) 
Ölmühlen, Herstellung von Speise~n 
Flacbverarbai tung 
Horeteilung von Futtermitteln 
ttbrige Wirtecbaftszwelge 

Vararbai tendee Gewerbe inagesamt 

1981 

9 253 
1 819 

4 003 
6 537 

19 811 

6 781 
10 772 
19 343 
3 574 
1 854 

3 093 
15 520 

1 560 
6 457 
2 146 
6 818 
1 9ll 
' 141 
1 557 

851 
870 

32 007 

159 700 
- Umsatz aus eigener En;augung in 1000 IJI -

Mineralölverarbeitung 12 436 696 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 281 959 
N!chtelaen-Metallarzeugung 1 N!ohh!aan-Matall-
hal bzaugwarke 2 210 060 
Stahl- und Leichtmetall bau, Sohlenanfahrzeuge 516 513 
Maachinenbau (ohne Herstellung von BUromaschinen) 2 571 525 
StraSenfahrzeugbau, Reparatur von Kraft
fahrzeugen uaw. 
Schiffbau 
Elaktrotechnlk: 1 Reparatur von Hauehaltsgeräten 
Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren 
Herstellung von Eiaan-, :Blech- und Metallwaran 
Barstellung von Mus!ldnatrumentan, Spielwaren, 
Füllhaltern uew. 

·Chemische Induetrie 
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Verv!elflil tigung 
Herstallung von Kunststoffwaren 
Gummi vararbai tung 
Barstellung von Backwaran (ohne Dauerbackwaren) 
Herstellung von SUBwaren (ohne Dauerbackwaran) 
Ölmühlen, Heretellung von Spaiee61 
:Fiachverarbei tung 
Beratellung von Futtermitteln 
Ubrige Wirtschaftezweige 

537 ll5 
1 584 412 
3 157 034 

403 365 
239 796 

293 881 
2 789 880 

156 791 
708 478 
251 520 
640 775 
169 699 
650 439 

2 107 720 
165 483 
136 438 

5 610 326 

1980 
Verän
derung 
in" 

8 819 + 4.9 
2 698 - 52,6 

4 012 - 0,2 
5 934 + 10,2 

19 6n + o,9 

6 929 - 2,1 
11 005- 2,1 
19 892 - 2,8 

3 764 - 5,0 
2 238- 17,2 

3 181 - 2,8 
15 821- 1,9 

1 740- 10,5 
6 662 - 3.1 
2 224 - 3.5 
6641+2,7 
2 066 - 6,4 
3 160 - 0,6 
1 512 + 3,0 

966- 11,9 
917 - 5,1 

32 757- 2,, 

162 571- 1,8 

11 194 037 + 11,1 
515 713- 10,7 

2 191 236 + 0,9 
415 206 + 24.4 

2 520 877 + 2,2 

439 988 + 22,1 
929 108 + 70,5 

3 210 472- 1,7 
367 617 + 9,7 
250 246 - 4,2 

313 989 - 6,4 
2 641 096 + 5,6 

151 637 + 3,4 
717 663- 1,, 
248 998 + 1,0 
593 513 + 8,0 
171 884- 1,, 
612 594 + 6,2 

1 816 908 + 16,0 
180 216 - 8,2 
735 650 + 0,1 

5 770 012 - 2,8 

Vererbe! tandea Gewerbe inageeamt 38 226 125 35 788 660 + 6,8 

1) ohne Umaatzateuer. 
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69 BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE UND UMSATZ IM VERARBEITENDEN GEWERBE 
SEPTEMBER 1980 UND 1981 NACH BETRIEBSGROSSENKLASSEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Betriebe davon mit ... Beaohä.ftigten 
Art ina-der Angabe gesamt 1 - 20 - 50 - 100 - 200 - 500 

19 49 99 199 499 und mehr 

~ 
Betriebe 946 112 395 190 93 91 65 

Beschäftigte 166 053 1 248 12 657 13 233 12 646 29 372 96 897 
Gesamtumsatz in 1000 DM 1) 7 418 50,0 21 531 175 576 197 349 239 219 700 036 6 084 789 

~ 
Betriebe 994 119 419 200 101 89 66 

Beschäftigte 169 463 1 309 13 338 13 919 13 886 28 862 98 149 
Gesamtumsatz in 1000 DM 1) 6 208 402 16 971 159 409 195 339 233 434 832 618 4 770 631 

- Veränderung in ,; -

Betriebe I - 4.l 5.9,- 5.7,- 5,0,-
7.91 

+ 2,21 - 1. 5 

Beschäftigte - 2 ,o - 4, 7 - 5,1 - 4.9 - 8,9 + 1,8 - 1. 3 
Gesamtumsatz in 1000 DM 1) + 19,5 + 26,9 + 10,1 + 1,0 + 2,5 - 15,9 + 27,5 

70 VERARBEITENDES GEWERBE IN DEN BEZIRKEN SEPTEMBER 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Bezirk Anzahl Anzahl der 
in ~~~~t~ 1) der Betriebe Beschäftigten 

Hamburg-Mi tte 279 62 212 2 401 549 

Altona 135 18 459 223 822 

Eimsbüttel 120 16 744 193 812 

Hamburg-Nord 110 22 620 3 312 039 
\landabek 144 16 469 217 573 
Bergedorf 32 4 611 47 578 

Rarburg 126 24 938 1 022 129 

Hamburg insgesamt 946 166 053 7 418 502 

1) einschließlich baugewerblicher und nichtindustrieller Umsatz. 
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71 PRODUKTION AUSGEWÄHLTER ERZEUGNISSE SOWIE SCHIFFSNEUBAUTEN, 
·REPARATUREN UND ·UMBAUTEN 1980 UND 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Anteil 

Hamburg Hamburgs 
HaB- a.m Bundes-Erzeugnis 

einbei t D"ebiet 

1981 1980 1981 1980 

Kraftstoffe 1000 t 3 333 3 825 10,4 11,0 

Heizöle .. 4 541 4 949 10,4 9.3 
Schmieröle und ande:rre mineralische 
Öle .. 875 822 58,2 54.7 
Transportbeton 1000 m3 587 67J 1,6 1, 7 
Metallbearbeitungsmaschinen Mio. DM 119 110 1,2 1,1 
Klimaanlagen und Ventilatoren .. 113 89 4.0 3,1 
Nahrungami t telmaschinen .. 105 113 5,5 6,1 
Druckmaachinen " 105 88 1,8 1,6 
Generatoren .. 114 103 2,2 2,1 
Elektrische HeB-, Prüf- und Regel-
geräte " 203 202 2,8 2,8 
Erzeugnisse der Orthopädiemechanik .. 111 110 5.5 5.9 
Farbstoffe, Farben und Lacke " 168 151 1,5 1,5 
Humanpharmazeutische Erzeugnisse .. 257 239 1,9 1,9 
Wasch- und Spillmittel 1000 t 173 173 11,0 10,9 

Körperpflegemittel Mio. DM 552 504 12,} 11 r5 

Zeitungen und Zeitschriften " 319 319 4.6 4,6 
Beutel, Flaschen, Dosen und Kanister 
aus Kunststoff .. 72 80 1,6 1,8 

Brot und Dauerbackwaren .. 167 163 2,8 2,9 

SUBwaren " 657 597 7.4 6,9 

Rohe und raffinier.~e Öle 1000 t 774 748 26,6 25,0 

Fleisch und Fleischerzeugnisse Mio. DM 198 185 1,2 1,2 
Fischerzeugnisse (ohne Fischfilet 
und tiefgefrorene Fischerzeugnisse) 1000 t 8 11 6,1 7,1 

Bier 1000 hl 2 256 2 612 2,5 2,9 

Futtermittel Mio. DM 658 667 8,2 8,6 

Fertiggestellte Schiffsneubauten .. 524 345 
Fertiggestellte Schiffsre'paraturen 
und -umbauten .. 499 461 35,1 38,6 
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72 INDEX DER NETTOPRODUKTION IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1) 

1980 UND 1981 
arbeitstäglich; 1976 ~ 100 

1981 1980 Verän-
Wirtschaftsbereich derung 

in 96 
MD 

. 
Verarbeitendes Gewerbe 96,9 100,2 - 3,2 

Grundstoff- und Produk-
tionsgUtergewerbe 98,0 105,2 - 6,9 

InvestitionsgUtergewerbe 101,7 99,3 + 2,5 

VerbrauchsgUtergewerbe 97,2 103,7 - 6,3 

Nahrungs- und Genuß-
mittalgewerbe 86,2 89,7 - 4,0 

Elektrizitäts- und Gasver-
sorgung 86,2 123,4 - 30,2 

Bauhauptgewerbe 92,0 101,5 - 9.4 

Produzierendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 96,5 101,1 - 4,6 

Produzierendes Gewerbe 96,0 101,1 - 5.1 

1) ohne Ausbaugewerbe, Fernwärme- und Wasserversorgung. 
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73 HEIZtlL·, STROM- UND GASVERBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Heizölverbrauch Strom- Ortagas- Erdgas-

Hauptbeteiligte (r) ver- verbrauch verbrauch 
in t 

Ho • '5 169 kJ/m' Wirtechartsgruppe brauch 
und -aweig ins- davon 1000 

1000 ·' gesamt leicht schwer kWb 

Mineralölverarbeitung 301 628 , 406 300 222 581 174 150 119 
Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden ' 118 ' 118 - ,, 'n 41 ' 4,6 
Nichteiaen-Metallerzeu-
gung, Niehteiaen-Metall-
halbzeugwerke 19 108 2 255 16 853 2 040 118 - 86 2'9 
Gießerei 56' . 563 - 1 251 -
Stahlverformung, a.n.g. 
Oberflächenveredlung , 078 , 078 - 5 626 - 26 
Stahl- und Leichtmetall-
bau, Schienenfahrzeuge 2 694 2 694 - 8 '88 171 
Maschinenbau (ohne Her-
stellung von BUre-
maechtnen) 7 4,, 71 926 528 12 827 
Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur votl Kraft-
fahrzeugen UI!Jw. ' 938 ' 68, 255 51 455 146 5 990 
Sc bittbau 7 084 ' 415 ' 669 143 ,,, - 19 711 
Elektrotechnik, Reparatur 
von Hauehaltsgeräten 5 06, 94 925 216 11 277 
Feinmechanik, Optik, 
Heretellung von Uhren 539 539 - 7 129 12, 100 
Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren 2 002 2 002 - 14 285 24, ' 055 
Chemische Industrie 22 679 10 ,,4 12 545 177 045 so 27 419 
Heretellung und Verar-
beitung von Glas 86 86 - 6 802 - 2 136 
Hohbearbei tung 694 18, 511 5 95~ -
Papier- und Pappever-
arbei tung 1 380 , ,so - 12 942 - 2 755 
Druckerei und Verviel-
fältigung 952 952 - 52 921 '4' 2 502 
Herstellung von Kunat-
atoffwaren , 414 , 414 - 27 438 - 354 
Gummiverarbeitung 19 5,4 , 

''7 18 217 99 16, 59 11 145 
Bekleidungsgewerbe 149 149 - , 069 125 623 
Herstellung von Backwaren 
(ohne Dauerbackwaren) 2 790 2 77} 17 15 051 64 2 627 
Herstellung von Süßwaren 
~ohne Dauerbackvaren) 927 ,29 598 44 088 - 4 946 

lmUblen, Heratellung 
von Speheöl - 148 14, 22 -
Fl e i a chwarenindus tri e 
(ohne Talgschmelzen u.ä.) so' so' - 6 465 so , 

''7 
Fiachverarbei tung 644 644 - 5 196 116 472 
Verarbeitung von Kaffee 
und Tee 118 118 - 13 499 81 6 672 
Brauerei 2 966 406 2 560 ~6 675 13 108 
Mineralbrunnen, Her-
stellung von Mineral-
wasser, Limonaden 545 545 - 2 846 - 578 
Futtermit telheretellung 7}2 587 145 43 958 

627 
1 175 

Übrige \lirtschaftszweige 11 ,,0 ' 565 7 745 662 ,70 159 627 

Verarbeitendes Gewerbe 
insgesamt 421 675 58 '29 363 }46 4 394 585 2 787 381 021 
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74 KOHLEVERBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE 1980 UND 19B1 

NACH KOHLEARTEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Gesamtkohle-
darunter in t 

verbrauch Verbrauch von 
Hauptbeteiligte(r) (in Steinkohle- Steinkohle 
Virtachaftsgruppe Einheiten) ( einschl. Stein-

Steinkohlenkoks 

und -zweig t SKE kohlenbriketts) 

1981 1980 1981 1980 1981 1980 

Grundstoff- und 
Produktionsg(lter-
geverbe 31 488 39 273 1 182 1 406 . 31 313 38 997 

darunter 
Nicbtaisen-Metall-
erzeugung 36 898 38 631 1 173 1 394 36 826 38 395 

Investi tionsgUter-
gewerbe 50 94 16 15 34 81 

darunter 
Maschinenbau - - - - - -

VerbrauchsgUter 
gewerbe - - - - - -
Nahrungs- und GenuS-
mittalgewerbe 21 40 - - 5 3 

Verarbei tsndee 
Gewerbe 

insgesamt 31 559 39 407 1 198 1 421 31 412 39 081 

75 öFFENTLICHE ENERGIE· UND WASSERVERSORGUNG 1979 BIS 1981 

Verän-
derung 

Energie/Wasser 1981 1980 1979 
1981 

gegenüber 

1!8~ 

llasserfi:Srderung 
in 1000 m3 153 713 157 860 158 894 - 2,6 

Gasaufkommen 
in 1000 kWb 
(brutto) 25. 307 566 25 815 383 31 385 354 - 2,0 

Stromaufkommen 
in 1000 kWb 
(brutto) 13 684 269 13 812 859 13 597 780 - 0,9 
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76 VERARBEITENDES GEWERBE IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1981 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

J •I Umsatz , I Beochäf- Arbeiter- Löhne Gehälter aue 
Gebiet 

Betriebe tigte stunden eigener 
{brutto) I E:t:zeugung 

Anzahl (MD) Mio. Mio.DM 

- Länder -

Schleevig-Holstein 1 666 180 019 216 l 726 2 292 l1 l96 

Hamburg 949 165 05l 160 l l02 l 5l9 l6 226 

Niedersachsen 4 921 705 510 677 16 206 6 41l 112 066 

Bremen 409 66 727 100 1 645 1 496 16 214 

Nordrhein-Westfalen 11 l65 2 148 116 2 567 49 076 lO 5l2 ll7 002 

Heseen 4 080 655 4l2 720 13 226 10 411 81 116 

Rhe!nland-Pfalz 2 696 l91 04l 466 8 183 5 l12 66 018 

Baden-Württemberg 10 280 1 465 476 1 6l4 lD 512 21 97l 190 974 

:Bayern 10 005 1 l59 124 1 575 25 852 18 145 178 659 

Saarland 590 154 060 199 l 906 1 57l 21 004 

Berlin (West) 1 161 176 560 191 l 466 2 654 l1 44l 

Bundesgebiet 46 l44 7 469 122 6 707 159 l24 106 l40 1 104 118 

- Ausgewählte GroBstädte -

München 62l 168 034 160 l 049 4 755 36 008 

Kalo 441 116 381 121 2 6l6 2 557 24 666 

Essen 275 55 9l5 62 1 24l 1 055 9 661 

Frankfurt am Main l45 106 7Dl 9l 1 662 2 694 16 066 

Dortmund 2l6 7l l90 66 1 782 1 Oll 8 816 

DUsseldorf 266 69 04l 92 1 617 1 966 15 l16 

Stuttgart l92 1l0 700 116 2 505 l 277 29 217 

Duieburg 192 97 407 11l 2 Jl6 1 l9l 14 671 

Bremen l26 74 647 81 1 516 1 l50 14 l60 

Hannover l21 96 921 10l 2 169 1 449 1J 517 
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77 UNTERNEHMEN DES VERARBEITENDEN GEWERBES 1980 UND 1981 
Ergebnisse aus der Kumulation der Monatserhebung bei Unternehmen 

1981 

Art der Angabe Veränderung 
gegenüber 

1980 

absolut dem 
Vorjahr 

in j( 

Anzahl der Unternehmen 
mit 20 und mehr 
Beschäftigten (MD) 751 - 4,1 783 

Anzahl der Beschäftigten 
(MD) 197 295 - 2,0 201 267 

Bruttolohn- und 
Gehaltssumme 
(in Mio. DM) 7 959 .. 1,8 7 815 

Umsatz 1) in Handelsware 
(in Mio. DM) 30 327 + 20,0 25 267 

Umsatz 1 ) 2 ) insgesamt 
(in Mio. DM) 122 827 .. 8,3 113 362 

Umsatz 1)2) insgesamt 
je Beschäftigten 
(in 1000 DM) 623 .. 10,7 563 

2
1) ohne Umsatzsteuer. 

) einschließlich Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nicht
handwerklichen Tätigkai ten. 
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78 INVESTITIONEN DER UNTERNEHMEN UND BETRIEBE DES VERARBEITENDEN GEWERBES 
1980 NACH WIRTSCHAFTSHAUPTGRUPPEN 

davon 

Bergbau, Inveati- Ver- Nah-Verar- Grund- tiona- braucha-
Art der Angabe bei tendee atoft-u. gUter- gUter-

runga-
Gewerbe Prodult- pro du produ- und 

insgesamt GenuS-tione- zieren- zieren- mittel-gUter- dee des gewerbe geverbe Gewerbe Gewerbe 

- Unternehmen mit 20 und mehr Beaehä.ftigten -

Anzahl der Unternehmen 772 134 336 164 136 
Anzahl der Unternehmen mit 
Inveati tionen 709 132 299 152 126 

Anzahl der Beschäftigten 
am 30. Sep.tember 203 551 66 344 70· 372 16 753 50 082 

Omaatz insgesamt {in Hio.DM) 1) 114 445 61 216 9 430 1 942 21 655 _",", __ -··-· l 2 126 1 193 397 95 441 
davon 

Maschinen, Werkzeuge, in 
Betriebs- und Geschäfts- Hio. 
auaatattung DM 1 767 979 322 67 376 
bebaute Grundstücke 346 204 74 6 62 
unbebaute Grundstücke 11 10 1 

~:v;:!!~i~~~~!:s~:am~) 10 444 72 997 5 636 5 648 8 810 

Investitionen insgesamt im Ver-
hältnie zum Umsatz insgesamt (in") 1,9 1,5 4,2 4.9 2,0 
Aufwendungen tur gemietete bzv. 
ftpachtete AnlagegUter 

Leasing) in Mio.DM 646 370 119 24 133 

- Betriebe von Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

Anzahl der Betriebe 934 170 425 172 167 

Anzahl der Betriebe mit 
Investitionen 831 156 ~71 156 146 

Anzahl der Beschäftigten 
am 30. September 156 430 41 559 77 459 14 035 23 377 

Investitionen insgesamt \ 1 376 564 513 60 199 
davon 

Maschinen, Verkzeuge, in 
Betriebs- und Geechll.tts- Mio. 
a.usstattung · Illl 1 116 463 400 74 159 
bebaute Grundstücke J 254 97 111 6 40 
unbebaute Grundstücke 7 5 2 

~:v;:!!~~~~~~!:e~:a:) 8 799 14 065 6 618 5 667 6 531 

1) ohne Umsatzsteuer, 
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79 HANDWERK 1) 1980 UND 1981 NACH AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
Meßzahlen 1976 ~ 1 00 
Ergebnisse der vieneljährlichen Handwerksberichtentanunu 

Beschäftigte (JD) Gesamtumsatz 

Wirtschaftebereich 1981 1980 Verän- 1981 1980 Verän-
derullß derung 

1976 ~ 100 ~ 1976 ~ 100 ~ 

Verarbei tendee Gewerbe 96,0 97,5 - 1,5 12},} 118,6 + 4,0 
darunter 

Schloaaerei, Schmiederei 86,} 97.4 - 11,4 116,9 12},6 - 5,4 
Maschinenbau 99,7 107' 1 - 6,9 150,6 15},9 - 2,1 
Reparatur von Kraftfahrzeugen 97,1 94,7 + 2,5 11},0 106,9 + 5,7 
Elektrotechnik 82,5 79.9 + },} 106,7 100,5 + 6,2 
Feinmechanik, Optik 10},4 101 t 1 + 2,} 1}9,6 132,3 + 5,5 
Herstellung von Backwaren 96,7 97.9 - 1,2 126,5 120,9 + 4,6 
Fleiechverarbei tung 94,6 97,0 - 2,5 119,5 109,2 + 9.4 

Bauhauptgewerbe 99,0 10},5 - 4,} ,,, ,e 1}1 '7 + 0,1 
darunter 

Hoch- und Tiefbau 96,2 101,4 - 5,1 1}0,} 130,} - o,o 
Tiefbau 1}2,6 137,2 - } ,4 172,2 194,0 - 11,2 
darunter 

Straßenbau 88,4 91,7 - },6 110,4 121' 1 - 8,8 

Auebaugewerbe 9},5 95,1 - 1,7 125,9 122,5 + 2,8 
darunter 

Klempnerei, Gae- und Wasser-
installation 100,1 106,1 - 5.7 128,0 1 ,, ,2 - 2,4 
Installation von Heizungs-, 
Klima- und gesundheita-
technischen Anlagen 1}5,0 133,0 + 1,5 174,3 149,3 + 16,1 
Elektroinstallation 99,8 95,4 + 4,6 124,8 117', + 6,6 
Glasergewerbe 106,2 107,5 - 1, 2 1}2,7 1}6 .9 - },1 
Maler- und Lackierergewerbe 74,5 11,2 - },5 95.3 93,2 + 2,} 
Bautischlerei 80,1 80,5 - 0,5 124,8 122,3 + 2,0 

Baugewerbe zusammen 95.7 98,5 - 2,8 128,6 126,6 + 1,6 

Handel 155.9 158,9 - 1,9 142,3 141,0 + 0,9 

Dienstleistungen von Unter-
nehmen und freien Berufen 116,3 113,1 + 2,8 124,0 118,1 + 5,0 
darunter 

Wäscherei, Reinigung 78,4 79,6 - 1,5 114,7 106,7 + 7,5 
Friseurgewerbe 86,2 88,2 - 2,3 101,8 101,4 + 0,4 
Gebäudereinigung ~ohne 
Fassadenreinigung 128,8 123,6 + 4,2 147,4 1}6,} + 8,1 

Band•erk insgesamt 102,6 103,4 - o,8 127,8 124,5 + 2,7 

1) ohne handwerkliche Rebenbetriebe. 



94 

80 HANDWERK 1) 1980 UND 1981 NACH GEWERBEGRUPPEN UND AUSGEWÄHLTEN 
GEWERBEZWEIGEN 
Meßzahlen 1976 ~ 100 
Ergebnisse der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung 

Beschäftigte (JD) Gesamtumsatz 

Gewerbegruppe 
Verän- Verän-

Gewerbezweig 1981 1960 derung 1981 1980 derung 

1976:. 100 :< 1976. 100 :< 
9au- und Auebaugewerbe 91.4 95,1 - ),9 122,1 122,3 - 0,2 
darunter 

Maurer, Beton-, Stahlbetonbauer, 
StraBenbauer, Brunnenbauer 94,) 99.5 - 5,2 127,1 128,2 - 0,9 
Zimmerer, Dachdecker 70,4 78,0 - 9. 7 76,7 97,7 - 21,5 
Maler und Lackierer 75.7 78,} - ),) 97,1 94,2 + ),1 

Metallgewerbe 105,2 107 ,o -
darunter 

1 '7 1}4,0 no,a + 2,4 

Schlosser 69,0 102,3 - 23,0 112,1 120,1 - 7,1 
Maschinenbauer 96,4 94,9 + 1,6 129,2 124,0 + 4,2 
Kraftfahrzeugmechaniker 138,3 1}6,} + 1,5 152,5 147.5 + ),4 
Klempner, Gas- und Wasser-
ins talleteure 97 t 1 10),) - 0,6 122,2 128,1 4,6 
Zentralheizungs-und LUftungeheuer 152,3 151,4 + 0,6 193,8 169,1 + 14,2 
Elektroinstallateure 84,0 82,1 + 2,) 110,5 104,1 + 6,1 
Radio- und Fernsehtechniker 129,6 118,4 + 9,5 209,6 196,6 + 6,6 

Holzgewerbe 9),4 94,5 -
darunter 

1,2 136,0 135,0 + o, 7 

Tischler 9),4 94,6 - 1,) 136,0 135,0 + o, 7 

Bekleidungs-, Textil- und 
Ledergewerbe 84,4 85,8 - 1,6 110,4 109,3 + 1,0 

NahrungBIIIi ttelgewerbe 98,6 99,9 -
darunter 

1,) 119,0 110,9 + 7,) 

Bäcker 105,2 106,3 - 1,0 138,4 131,9 + 4,9 
Konditoren 91,8 9),4 - 1, 7 109,1 106,5 + 2,4 
Fleischer 95,0 96,5 - 1,6 115,6 106,6 + 6,4 

Gewerbe fUr Gesundbei ts- und 
Körperpflege sowie Chemisches und 
Reinigungsgewerbe 114,7 111,8 + 2,6 129,0 12},4 + 4,5 
darunter 

AUßenoptiker 88,0 69,7 - 1.9 92,9 96,1 ),) 
Zahntechniker 113,6 108,6 + 4,6 168,9 156,8 + 7, 7 
Friseure 8},8 85,9 - 2,4 96,4 96,7 - 0,) 
Gebäudereiniger 129,5 124,5 + 4,0 149,9 139,6 + 7.4 

Glas-, Papier-, Keramische 
und sonstige Gewerbe 102,3 102,1 -
darunter 

0,4 139,4 135,7 + 2,7 

Glaser 101,2 103,6 - 2,4 132,1 138,2 - 4,4 

Rand•erk insgesamt 102,6 10},4 - o,6 127,8 124,5 + 2, 7 

1) ohne handwerkliche Nebenbetriebe. 
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81 UNTERNEHMEN, BESCHÄFTIGTE UND GESAMTUMSATZ IM HANDWERK 

Ergebnisse der Handwerkszählungen 1968 und 1917 

Unternehmen 1) Beschäftigte 
{einachl. Nebenbetriebe) (ohne Heimarbeiter) 

Gewerbegruppe }1. 3. 31. 3. Verän- 30. 9. 30. 9. Verän• 
1977 1966 derung 1976 1967 derung 

Anzahl I< Anzahl " Bau- und Auebaugewerbe 1 931 2 408 - 19,8 25 254 32 663 - 2},2 

Metallgewerbe 3 406 3 623 - 5.9 34 511 36 196 - 4,7 

Holzgewerbe 613 900 - 31,9 4 056 5 662 - 28,6 

Bekleidungs-, Textil-
und Ledergewerbe 1 066 2 315 - 54,0 3 751 6 576 - 43,0 

NabrungBltli ttelgewerbe 996 1 489 - 33,0 9 591 12 146 .. 21,0 

Gewerbe fUr Gesundheits-
und Körperpflege, Chemisches 
und Re inigungegewerbe 1 649 2 344 - 21,1 26 841 16 334 + 64,} 

Glas-, Papier-, Keramische 
und sonstige Gewerbe 487 673 - 27,6 2 679 3 607 - 24,4 

Handwerk insgesamt 10 352 13 752 - 24,7 106 885 ,,, 606 - 5,9 

FORTSETZUNG TAB. 81 

Gesamtumsatz 2) 
Geeamtumeatz Beschäftigte 

je je 
Beschäftigten Unternehmen 

Gewerbegruppe Verän-1976 1967 derung 1976 1967 1971 1966 

Mio. OM I< 1000 DM Anzahl 

Bau- und Ausbaugewerbe 1 806 1 211 + 49,1 72 37 13 14 

Metallgewerbe 3 909 1 350 + 189,6 113 37 10 10 

Holzgewerbe 296 192 + 55.3 74 34 7 6 

Bekleidungs-, Textil-
und Ledergewerbe 203 176 • 21,4 54 25 4 3 
Nahrungami ttelgewerbe 1 447 916 + 57.9 151 75 10 6 

Gewerbe für Gesundheits-
und Körperpflege, Chemisches 
und Reinigungagawerbe 616 248 + 150,0 23 15 15 7 
Gles-,Papier-, Keramische 
und sonstige Gewerbe 196 139 + 42,0 69 37 6 6 

Handwerk insgeeamt 6 479 4 223 + 100,8 79 l7 10 6 

1) Nur Unternehm'en, die das ganze Jahr 1967 bzw. 1976 beetanden hoben. 
2) einschließlich Umsatzsteuer. 
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82 HANDWERK IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GRDSSSTÄDTEN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
Ergebnisse der Handwerkszählung 1977 

Unternehmen Be schifUgte Gesamt-(einsehl. (ohne umaatz .I Löhne und Neben- Gehälter 
betriebe )1) Haimarbel ter) 2) 

Gebiet 

31.3.1977 30.9.1976 1976 

Anzahl in Mio. DM 

- Länder -

Schlesvig-Holetein 17 410 147 935 10 616 2 217 
Ha.mburg 10 352 106 885 8 479 1 811 

Niedereachsen 54 054 437 720 29 450 6 070 
Bremen 153 36 862 2 497 571 

Nordrhein-W'eatfalen 113 352 954 432 64 928 14 217 
Hessen 47 534 j60 520 25 000 200 
Rheinland-Pfalz 31 733 221 776 15 560 3 043 

Baden-WUrttemberg 92 867 668 375 54 353 10 588 
Bayern 105 704 809 471 55 481 10 767 
Saarland 7 187 61 059 4 242 850 
Berlin (Yeat) 9 900 101 612 6 282 1 754 

Bundesgebiet 494 246 906 647 276 888 57 088 

- Auagevä.hlte Großstädte -

München 9 289 97 686 5 969 1 415 
Köln 6 017 53 778 3 467 841 
Essen 3 525 40 508 2 238 613 
Frankfurt/Main 4 536 49 502 3 800 800 
Dortmund 3 093 35 955 2 357 586 
DUsseldorf 4 604 46 206 2 650 679 
Stuttgart 5 011 50 453 4 600 941 
Bremen 3 405 30 045 2 053 470 
Hannover 372 38 055 2 124 539 
Nürnberg 710 38 259 2 560 577 

1) Nur Unternehmen, die das ganze Jahr 1976 bestanden haben. 
2) einschließlich Umsatzsteuer. 
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83 UNTERNEHMEN, BESCHÄFTIGTE UND. GESAMTUMSATZ DES HANDWERKS NACH 
GRilSSENKLASSEN 
Erotbnisse der Handwerkszählung 1977 

Unter- Beschäftigte Gesamtumsatz 2) 
nehmen 1) ohne Beimarbeiter 

Beschäftigtengrößenklasse 
(einsehl. ins- je ine- je 

Neben- Unter- Unter--- betriebe) gesamt nehmen 
gesamt nehmen 

Umsa tzgröBenklasse 
}1.}.1977 }0.9.1976 1976 

Anzahl 1000 DM 

Handwerk insgesamt 10 }52 106 885 10 e 478 7eo 819 

davon mit . . . Beschäftigten 

1 1 }80 1 }80 1 58 8}0 4} 

2 - 4 4 122 11 7}5 } 712 00} 17} 

5 - 9 2 597 17 0}4 7 1 260 928 486 

10 - 19 1 }49 17 996 1} 1 400 317 1 0}8 

20 - 49 625 18 420 29 , 606 102 2 570 

50 - 99 172 11 602 67 882 075 5 128 

100 - 199 64 9 040 141 1 287 611 20 119 

200 - 299 17 4 071 2}9 }87 460 22 792 

}00 - }99 9 3 218 }58 576 427 64 047 

400 - 499 7 } 085 441 164 148 2} 450 

500 und mehr 10 9 }04 9}0 142 879 14 288 

davon mit • , • Geaamtumaa tz 

bis unter 12 000 DM }50 }95 1 2 484 7 

12 000 .. 20 000 271 }47 1 4 49} 17 

20 000 " 40 000 " 768 1 258 2 24 555 }2 

40 000 " " 60 000 816 1 816 2 4} 562 5} 

60 000 " " 100 000 " 1 292 } 667 } 114 244 ee 

100 000 " .. 250 000 " 2 547 11 010 4 460 272 181 

250 000 " " 500 000 " 1 7}6 12 196 7 680 507 }92 

500 000 " .. 1 Mio. " 1 285 15 }77 12 988 79} 769 

1 Mio. " 2 Mio. 705 14 964 21 1 074 944 1 525 

2 Mto. " " 5 Mio. " }82 18 69} 49 1 297 786 } }97 

5 Mio. und mehr 200 27 162 1}6 } 787 1}8 18 9}6 

----
1) Nur Unternehmitn, die du gan:&a Jahr 1976 bestanden beben. 
2) einachl1e8Uch Umaatzeteuer. 
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84 BAUHAUPTGEWERBE 1974 BIS 1981 

eran-
1974 derung 

Art der Angabe bis 1979 1980 1981 1981 
1978 1) gegenüber 

JD ~~8~ 

Zahl der Beschäftigten ~2 800 ~1 0~6 ~1 ~18 ~0 108 - ~.9 
davon 

Inhaber 1 179 1 092 1 058 1 058 -
Angestellte ( e inechl. 
kau!'m. Auszubildende) 5 206 4 902 5 102 5 096 - 0,1 
Arbeiter (einschl. 
gewerbl. Auszubildende) 26 415 25 042 25 158 2~ 955 - 4,8 

Löhne 2) in 1000 Dll 
(Bruttoaumme) 8~2 627 897 ~5~ 980 458 940 677 - 4,1 

Gehälter 2) in 1000 DM 
(Bruttoeumme) 192 979 218 904 2~9 27~ 25~ 151 + 5,8 

Baugewerblicher 
Umsatz3) in 1000 DM 2 621 695 2 881 620 ~ 5~9 ~24 ~ 62~ 850 + 2,4 
davon im 

Wol)nungsbau 676 8~7 719 191 870 622 1 028 251 + 18,1 

gewerblichen und 
industriellen Bau 920 ~96 1 209 067 1 ~61 119 1 454 11~ + 6,8 
öffentlichen und 
Verkehrebau 1 024• 461 95~ ~62 1 ~07 52~ 1 141 485 - 12,1 

Arbei taotunden in 1000 49 252 41 98~ 41 609 ~8 292 - 8,0 
davon rur 

WobnUllgebauten " 564 11 ~69 11 129 10 829 - 2,7 
gewerbliebe und 
industrielle Bauten 17 H7 15 84~ 15 846 14 559 - 8,1 
öffentliche und 
Verkehrsbauten 18 HO 14 771 14 6~4 12 902 - 11 ,e 

1) Ab 1971 erweiterter Berichtskreis einschließlich Fertigteil bau, ·carUet
bau, Fassadenreinigung und Gebäudetrocknung. 

~) einschließlich Arbeitgeberzulagen gemäß VermögensbildungstarifVerträgen • 
.~) ohne Umsatzsteuer. 
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85 AUSGEWÄHLTE VERFOGBARE GERÄTE IM BAU HAUPT· 
GEWERBE 1979 BIS 1981 
Ergebnisse der Totalerhebung im Juni 

Gerätebestand in Stück 
Art des Geräts 

1981 1980 1979 

Betonmiseher 782 779 767 

Turmdrehkrane 692 732 723 

Mobil- und Autokrane 140 127 127 

Förderbänder 325 321 373 

Mörtelförder- und 
Verputzgeräte 183 154 142 

Lastkraftwagen und Zug-
maschinen mit Ladefläche 2 147 2 059 977 

Vorderkipper, 
Dumper (Schütter) 299 316 302 

Lader 434 451 382 

Universalbagger 752 784 744 

Planierraupen 114 125 128 

St~aBenhobel (Grader) 21 22 11 

Rammbären (ohne Handrammen) 250 230 275 

Verdichtungsmaschinen 710 767 659 

Straßenbaumaschinen 159 184 181 

Kompressoren 012 011 028 

Stahlrohrgerüste ia_i 14 866 12 252 14 601 
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86 UNTERNEHMEN 1) DES BAUHAUPTGEWERBES MIT 20 UND MEHR BESCHÄFTIGTEN 
1978 BIS 1980 
Ergebnisse der Jahres· und Investitionserhebung 

1960 

Verän-
Art der Angabe derung 1979 1978 

absolut 1980 
gegen-
über 
1979 

Anzahl der Unternehmen 251 + 8,2 232 242 

Anzahl der Unternehmen mit 
Inveati tionen 215 - 0,5 216 214 

Anzahl der Beschäftigten 
am 30. September 20 316 - 0,1 20 462 20 233 ..... "···-· ,, l 2 214 + 17,1 1 890 1 730 

Jahresbauleistung und sonstige in 
Mio. Umsätze insgesamt 2) 

DM 2 250 + 5,0 2 142 1 892 

dar.::~!:~baulelotung 2) 2 119 + 3,9 2 097 1 844 

Jahresbauleistung und aonatige 
2) Umsätze je Beschäftigten in DM 110 732 + 5,8 104 666 93 511 

•-••U U-• '"'••-• ] 91 498 - 14,8 107 342 82 041 
davon in 

Maschinen, Werkzeuge, Betriebs-
1000 

86 682 - 7,2 93 422 69 241 und Geschäftsauastattung DM 
bebaute GrundstUcke 2 758 - 78,5 12 835 11 697 
unbebaute GrundstUcke 2 058 + 89,1 1 085 1 103 

Inveati tionen insgesamt 
je Beschäftigten in DM 4 504 - 14,1 5 246 4 055 

Investitionen im Verhäl tnia 
zum Gesamtumsatz (in %) 4.1 X 5o 1 4o 1 

Aufwendungen fUr gemietete 
bzv. gepachtete Anlagegüter 
(Leasing) 1 n 1000 DM 40 051 - 9.5 44 272 34 487 

1) einschließlich ihrer Anteile an Arbeitsgemeinschaften. 
2) ohne Umsatzsteuer. 
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87 AUSBAUGEWERBE 11 1980 UND 1981 
Ergebnisse der jährlichen Erhebung im Juni 

lle-
Beschäftigte 

Wirtschaftszweig triebe Verän-1981 1981 1980 (teilweise derung 
zusammengefaSt) 

Ende Juni 

Anzahl " Klempnerei, Gas- und 
Waseerinstalla tion 157 3 802 3 755 + 1 '3 
Installation von 
Heizungs-, Klima-
und gesundbei te-
technischen Anlagen 60 3 184 3 088 + 3,1 

Elektroinstallation 94 2 272 2 133 + 6, 5 

Glasergewerbe 13 332 324 + 2' 5 

Maler- und Lackierer-
geverbe, Tapeten-
kleberei 126 3 531 3 533 - 0,1 

Bau tischlere!, 
Parkettlegerei 24 587 594 - 1,2 

Fliesen-, Platten-, 
Mosaik- und Estrich-
lagere!, sonstige 
FuSbodenlegerei und 
-kleberei 29 799 862 - 7. 3 

Ausbaugewerbe ohne 
ausgeprägten Schwer-
punkt, sonstiges Aus-
baugewerbe einschl. 
Ofen- und Herd-
setzerei 12 267 258 + ,, 5 

Insgesamt 515 14 774 14 547 + 1,6 

Gesamtumsatz 2) 

1980 1979 Verän-
derung 

Mio.DM " 
333 296 + 12.5 

299 283 + 5. 7 

166 151 + 9.9 

35 28 + 25,0 

228 201 + 13,4 

64 61 + 4,9 

106 100 + 6,0 

28 21 + 33,3 

1 260 1 141 + 10,5 

1) Alle Betriebe des Ausbaugewerbes von Unternehmen des Produzierenden 
Gewerbes mit 10 und mehr Beschäftigten, alle Betriebe des Ausbaugewer
bes mit 10 und mehr Beschäftigten von Unternehmen außerhalb des Produ
zierenden Gewerbes sowie alle Arbei tagemeinscharten des Ausbaugewerbes. 
2) ohne Umsatzsteuer. 
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BAUTÄTIGKEIT UND WOHNUNGSWESEN 

88 BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN- UND NICHTWOHNBAUTEN 
IN DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1978 BIS 1980 

Wohnungen Rauminhalt 
in Wohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 
Land 

1980 1979 1978 1980 1979 1978 

1000 Mio. m3 

Schleswi g-Holstein 18,9 19,3 21,4 8,0 8,1 7,6 

Hamburg 5.5 4,5 6,1 2, 5 3,6 3. 7 

Niedersachsen 45.5 47.3 55,8 21 '1 20,3 18,4 

Bremen 2,4 2,4 3.4 1,7 1 ,e 2,9 

Nordrhein-Westfalen 90,5 88,8 106,4 36,5 35,6 41,4 

Hessen 29,4 32,0 32,0 13,4 11.9 14,5 

Rhoinland-Pfalz 26,7 r 26,0 28,3 10,5 10,5 10,8 

Baden-Württemberg 70,1 r 73,1 76,7 32,2 33.7 31,8 

Bayern 78,7 78,8 78,7 42,7 37' 9 36,3 

Saarland 6,5 6,0 6, 3 2, 7 1,9 3. 2 

Berlin (liest) 6,4 r 5,4 10,6 2,5 2, 3 3,0 

Bundesgebiet 360,6 r363,6 425,7 173,8 167,6 173!6 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Reihe 1 
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89 BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN· UND NICHTWOHNBAUTEN 1977 BIS 1981 
Anteil der Fertigteilbauten - Neubau 

Baugenehmigungen insgesamt 

Wohnfläche 1) 

Jahr Gebäude Rauminhalt Wohnungen bzv. 
2) Nutzfläche 

Anzahl 1000 m3 Anzahl 1000 m2 

1 2 

- Wohnbau -

1977 2 379 2 684 5 125 472,0 
1978 2 499 3 085 6 001 556,6 
1979 1 818 2 140 4 330 389,4 
1980 1 873 2 631 5 332 480,2 
1981 1 730 2 697 5 740 496,2 

- Nichtwohnbau -

1977 496 4 491 104 701 ,e 
1978 529 3 711 116 640,0 
1979 363 3 579 65 536,8 
1980 372 2 524 96 411.5 
1981 291 3 069 118 517,9 

FORTSETZUNG TAB. 89 

noch: Baugenehmigungen, darunter im Fertigteilbau 

\fohnrläche 1) 

Jahr Gebäude Rauminhalt Wohnungen bzw. 
Nutzfläche 2) 

Anzahl lv.~. 1 1000 m31v.~. 2 Anzahl lv. :n. 3 1000 m21 •• [;.. 4 
8 10 11 12 

- \iohnbau -

1977 287 12,1 210 7,8 311 7,4 }8,1 8,1 
1978 230 9,2 206 6,7 342 5.7 34.7 6,2 
1979 202 11,1 257 12,0 574 13,3 45.5 11 '7 
1980 316 16,9 226 8,6 353 6,6 37,6 7,8 
1981 169 9,8 156 5,8 268 4,7 21.3 5.5 

- Nichtwohnbau -

1971 150 30,2 103 24,6 12 11,5 168,9 24,1 
1978 115 33,1 256 33.8 3 2,6 203,1 31,7 
1979 172 47,4 683 47,0 32 49,2 256,7 47,8 
1980 201 54,0 705 67,6 21 21,9 261,4 62,6 
1981 158 54.3 643 53.5 13 11 ,o 310,4 59.9 

1) der Wohngebäude.- 2) der Nichtwohngebäude. 
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90 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNUNGEN IN DEN LÄNDERN UNO IN AUSGEWÄHLIEN 

GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND SOWIE IN DEN HAMBURG· 
RANDKREISEN 1975 BIS 1980 

Gebiet 1980 

- Länder -

Schleavi g-Hol a te in 19,6 15,9 18,5 16,2 17,5 19,2 
Hamburg 9,1 9,1 10,7 5.4 4,1 5,6 
Niedersachsen 50,0 44,6 46,7 45,} 47.2 49,4 
Bremen 4,0 j,2 4ol 2, 7 2,5 2,4 

Nordrho in-Wes tfal en 109,5 99,0 102,7 92,0 84,0 96,9 
Hessen 41,5 J4,2 l7.5 ,, ,2 29,0 30,7 
Rheinland-Pfalz 26,9 25,4 26,4 25,2 22,5 25,1 
Baden-Württemberg 74,} 66,} 65.4 61,9 64,9 70,7 

Bayern 81,1 75,6 71,4 74,} 74,8 75.9 
Saarland 6,0 6,1 6,2 6,0 5,2 6,0 
Berlin (West) 14,8 1},0 19,} 7.9 6,0 6,8 

Bundesgebiet 436,8 }92,4 409,0 368,1 }57,8 }88,9 

- Ausgewählte Großstädte -

München 7. 7 5,2 5.4 4,4 4,0 6,8 

Köln 6,4 5.4 5. 7 4. 7 },4 2,9 

Essen 2, 7 2,8 2,4 2,} 1,6 1, 7 

Frankfurt a.M. },5 j,1 4.5 1,0 1,1 0,8 

Dortmund },2 },} 4,6 4,0 2,} 2,1 

DUsseldorf },8 2,6 },2 2,} 1,6 2,} 

Stuttgart 2,6 1,8 2,0 ! .5 1, 7 2,2 

Bremen },5 2,8 }, 7 1,9 r 2,0 1,9 

Hannover },5 2,2 }, } 1,8 2,0 2,1 

NUrnberg 2,} 1,5 1,8 1,9 1,9 2,1 

- Hamburg-Randkreiae -

Kreio Pinneberg 2,5 1,8 1,9 1,6 1,9 1,9 

Sageberg 1,4 1, 7 1,9 2,0 1,5 1,9 

Stormarn 2,0 1,6 2,4 1,8 2,} 2,} 

Hzgt, Lauenburg 1,} 1,0 1,4 1,1 1,1 1,} 

Landkreis Barburg 1,4 1,5 1,9 1,8 1,5 2,0 

Stade 1,2 1,} 1,8 1,5 1,5 1,6 

1 ) Wohnungen in Wohn- und Ni chtwohngebäuden. 

Quelle·: Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Reihe 1, Statistisches Jahrbuch 
sowie Statistische Berichte - F li 2-j - der Llinder 
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91 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNGEBÄUDEN UND WOHNUNGEN 1979 BIS 1981 
NACH BAUHERREN UND GEBÄUDEARTEN 
Neubau 

Ver an-
dar. dar. 

Raum-
schlagte 

Bauherr Wohn-
öffent-

Wob-
offent-

inhalt Kosten -- Jahr gebäude lieh lieh 
in 

des Bau• 
Gebäudear~ geför- nungen gefi:Sr- 1000 ml werkes 

dert dert in 
1000 DM 

Gemeinnützige Wohnungs .. 1981 157 112 1 561 1 )12 552 147 819 
und Ländliche Sied ... 1980 162 1l5 1 210 , 010 446 108 146 lungeunternehmen 

1979 114 76 1 076 790 l70 88 607 

Sonstige Wohnunsa- 1961 245 72 1 016 l47 454 122 594 
unternehmen 1980 207 112 1 068 586 l97 106 615 

1979 122 75 520 l1l 2)0 54 894 

Private Haushalte 1981 1 )11 7l4 2 2l5 872 1 lll l74 586 

1980 1 414 9l8 2 125 1 222 1 l17 llB 468 

1979 1 295 791 1 810 1 026 1 292 280 801 

Sonstige Bauherren 1981 255 ll 619 181 294 78 815 

1980 202 107 1 039 549 l87 10l 191 

1979 209 1)0 554 274 266 68 545 

Insgesamt 1981 1 968 951 5 4l1 2 712 2 6ll 72l 814 

1980 1 985 1 292 5 442 l )67 2 547 656 420 

1979 1 740 1 072 l 960 2 40l 2 156 492 847 
davon 

Wohngebäude mit 1 1981 1 470 784 1 470 784 1 040 280 060 
Wohnung 1980 1 508 1 059 1 508 1 059 1 119 287 l24 

1979 1 l49 88) 1 l49 BBl 1 098 2}7 798 

Wohngebäude mit 2 1981 209 45 418 90 2l8 64 1)1 
Wohnungen 1980 206 91 412 182 229 58 176 

1979 180 78 )60 156 2n. 50 966 

Wohngebäude mit 3 1981 289 122 l 54l 1 8)8 1 l56 l79 62) 
und mehr Wohnungen 1980 271 142 l 522 2 126 1 199 )10 920 

1979 211 111 2 251 1 l64 847 204 OBl 



106 

92 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNUNGEN IN WOHNGEBÄUDEN 
1972 BIS 1981 
Neubau 

Veranschlagte Kosten 
Durch- des Bauwerks 

Woh- schnittliehe 
Brutto- Durchschnittswerte 

Jahr nungen wohnfläche ins-
je Wohnung gesamt je m~ je m2 

Raum- Wohn-
inhal t fläche 

Anzahl m2 l1io. DM DM 

1972 14 393 71,6 785,1 154 762 

1973 14 459 73,0 934,8 182 885 

1974 12 655 71,7 875,8 185 965 

1975 8 732 75,7 689,2 210 1 043 

1976 8 805 74,2 712,2 2n 1 091 

1977 10 ~29 78,0 926,6 225 1 149 

1978 5 244 92,9 609,6 231 1 251 

1979 3 960 93,6 492,8 229 1 328 

1980 5 442 85,9 656,4 258 1 406 

1981 5 431 90,0 723,8 275 1 480 

93 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON NICHTWOHNGEBÄUDEN 1972 BIS 1981 
Neubau 

Niohtwohn- Nutzfläche 
Veranschlagte 

gebäude Rauminhalt 1) Kosten des 
Jahr Bauwerks 

Anzahl 
darin 1000 m3 1000 m2 Mio. DM 

Wohnun.IZ'en 

1972 793 214 5 216 932 612,9 

1973 824 224 7 679 1 197 917.3 

1974 639 122 7 422 1 121 1 201,2 

1975 543 132 3 858 698 568,1 

1976 548 168 ~ 713 672 602,3 

1977 546 213 5 694 918 823,7 

1978 458 119 3 476 625 595.2 

1979 404 51 3 336 533 472,1 

1980 428 94 3 174 524 443.5 

1981 335 170 2 704 423 484,9 

1) einschließlich der Wohnfläche für Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
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94 BESTAND AN WOHNUNGEN IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 

1979 UND 1980 

Anzahl der Y'ohnungen 

Ende 

I 
Ende je 1000 

Gebiet 1980 1979 Verän- Einwohner 
derung 

1000 in" Ende 
I 

Ende 
1980 1979 

- Länder -

~~~:;;i~)Ho ls te in 1 107 1 089 + 1 '7 4>4 419 
785 760 + 0,6 477 47> 

Niedersachsen 2 902 2 654 + 1,7 400 ~95 
Bremen ~" ~19 + 0,7 46~ 459 
Nordrhein-Ws etfalen 6 651 6 761 + 1,} 40> ~97 
Hessen , >97 2 267 . 1,J 410 407 
Rheinland-Pfalz 1 495 1 471 + 1 '1 411 405 
:Bnden-Wtlrt temberg ~ 667 ~ 620 ... , ,e ~98 ~94 

Bayern 4 412 4 )40 + 117 404 ~99 
sanrland 442 4)6 + 1,3 414 406 
Bcrlin (West) 1 107 1 10~ + 0,4 564 560 

Bundesgebiet 25 406 25 040 + , ,5 412 408 

- Ausgewühl te Großstädte -

MiJnchen 569 562 + 1' 1 4~8 4~~ 
Köln 429 426 + 0,6 4~9 4~7 
Easen 286 261 + 0,5 441 440 
Frankfurt a .M. ~04 ~04 + 0,2 48J 464 
Dortmund 271 270 + 0,6 446 442 
Di.lseeldorf 265 26~ + o, 7 479 476 
Stuttgart 246 246 ... o,e 427 42~ 
Bremen 259 257 + o, 1 467 46~ 
Hannover 255 25~ + o, 7 477 473 
Niirnberg 228 226 + 0,9 471 467 

- Hamburg-Randkrei ae 

Kreis Pinneberg 107 105 + 1 '7 411 407 
Sageberg 80 78 + 2,4 ~60 ~75 
stormarn 76 74 + 3,0 401 ~97 
Hzgt. Lauenburg 66 64 + 2,0 42~ 416 

Landkreis Herburg 69 67 + 2,9 ~71 ~67 
" Stade 62 61 + 2,4 ~76 l75 

1) Wohnungsbestand nach Hamburg~~tr Ortsteilen I Statistische Berichte der Freien 
und Hansestadt Hamburg, Reihe F II } und 4. 

Quelle• Statistisches Bundesamt Fachserie 5, Reihe' und Fachserif' 1, Reihe 1.?.1 
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95 AUFTRAGSVERGABEN IM TIEFBAU VON 25 000 DM UND MEHR IN HAMBURG 
UND DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) 1978 

davon rur 

Auf- Tiefbau- Wasser-
trage- vorhaben wirt-

Bauherr 
ver- StraSen- an schart- Sonstige 

- gaben Straßen- brU.cken- Bundes- liehe Tief-
Land 

ins- bauten bauten waaser- Tief- bauten 
gesamt straBen bauten 

2) 3) 

in Mio.DM einachl. von Bauherren gestoll tes Material 

Bundesbeh8rden 114,2 36,6 20,3 - 4,0 

Land Hamburg 308,6 76,3 4.3 14,8 121.7 

Sonst. Bauherren 15,8 0,4 - - 7. 3 

Hamburg zusammen 438,6 113,4 24,6 14,8 133,1 

Schleswig-Holstein 660,8 351,6 40,4 35.9 95.9 

Niedersachsen 2 285,4 1 067,7 174,8 186,8 564,0 

Bremen 184,5 53.1 20,9 39,5 47,1 

Nordrhein-Westfalen 5 641,6 2 125,9 461,6 74.5 1 657,0 

Hassen 1 918,0 781,7 215,6 19,7 454,0 

Rheinland-Pfalz 1 529,8 835,6 252,6 8,0 325,3 

Baden-wrttemberg 3 025,3 1 401,2 305,3 31,2 749.7 

Ba7ern 3 109,0 1 570,1 451,9 30,3 635.9 

Saarland 552,8 262,3 40,9 118,3 84,8 

BorliD (West) 552.1 151.3 48,3 7.9 161.5 

Bundesgebiet 
inagesa~~t 19 898,0 8 713.7 2 036,9 567,0 4 908,2 

~
1l Quellu Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Reihe 1. 

einachlieBlich Tiefbauten an Häfen. 
eineohlieSlicb Abwasseranlagen und Landeskulturbauten. 

53,2 

91.5 

8,o 

152.7 

136,9 

292.1 

24,0 

1 322.7 

447,0 

108,3 

537.9 

420,9 

46,6 

183,1 

3 672,1 
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HANDEL UND GASTGEWERBE 

96 AUSFUHR 11 DES LANDES HAMBURG Zl 1979 BIS 1981 

Warenbenennung 

Verbrauchaland 

- Warenbenennung -

Ernährungswirtschaft 
davon Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 3) 

Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprunge 
dar. Pflanzl. Öle, Fette zur Ernährung 

GenuBmittel 

Gewerbliche Wirtschaft 
davon Rohstoffe 

Europa 
davon 

Afrika 

Amerika 
davon 

Asien 

Halbwaren 
dar. Kupfer, roh 

Kraftstoffe und Schmieröle 
Fertigwaren 
davon Vorerzeugnisse 

Enderzeugnisse 
dar. Maschinen 

Elektrotechnische Erzeugnisse 
Wasserfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Kraftfahrzeuge 

Auefuhr insgesamt 

- Verbrauchsland -

EG-Liinder 
EFTA-Länder 
Ostblock-Länder 
Ubrige Länder 

Nordamerika 
darunter USA 

Mittelamerika 
Südamerika 

Australien, Ozeanien 

Ausfuhr insgesamt 

1) SpezialhandeL 

I 

1981 

1 607 
214 

1 ?58 
J67 
135 

8 113 
79 

1 600 
274 
499 

6 434 
1 026 
5 407 
1 472 

877 
212 
637 
270 

9 720 

6 222 
4 182 
1 -249 

427 
364 

1 357 
920 
540 
491 
131 
250 

1 144 

76 

9 720 

1980 

Mio.DII 

1 157 
181 
863 
291 
113 

7 391 
76 

1 991 
)61 
384 

5 324 
9l7 

4 388 
1 375 

925 
163 
424 
22J 

e 549 

6 144 
4 166 
1 238 

381 
359 

737 
704 
370 
3ll 
117 
218 

892 

72 

e 549 

1979 

1 127 
160 
837 
J02 
129 

6 050 
62 

1 295 
319 
294 

4 694 
898 

l 796 
1 195 

71J 
234 
JJ5 
170 

7 177 

4 913 
3 203 

998 
318 
393 
691 

706 
340 
304 
106 
260 

770 

98 

7 177 

2) Die Ausfuhrwerte beziehen sich auf Waren, die in Hamburg hergeetellt oder 
zuletzt so bearbeitet vorden sind, daB sich ihre Beachaffenheit wesentlich 
geändert hat, 

3) einschl, Lebender Tiere. 

Quelle1 Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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97 AUSSEN HANDELSVERKEHR 1) OBER DEN HAMBURGER HAFEN 1980 UNO 1981 
NACH WARENGRUPPEN UND ·UNTERGRUPPEN 

Einfuhr Auefuhr 

Warenbenennung 1981 1980 1981 1980 

!1io.DM 

Ernährungswirtschaft 10 252 10 028 2 772 1 838 
davon 

Lebende Tiere 3 8 3 7 
Nahrungami ttel tierischen Ursprunge 994 964 548 447 
Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprunge 6 887 6 444 1 949 1 141 
darunter 

Getreide 906 766 285 65 
Gemüse- und Obatkonaerven, Fruchtsäfte 770 656 21 10 
Ölfrüchte zur Ernährung 1 476 1 247 29 7 
Ölkuchen 1 078 786 313 157 

GenuBmi ttel 2 367 2 612 272 243 
darunter 

Kaffee 1 610 1 974 72 96 

Gewerbliche Wirtaohaft 37 134 32 129 35 397 28 178 
davon 

Rohstof:fe 8 288 7 892 619 911 
darunter 

Erdöl, roh und getoppt 5 361 4 442 - -
Kupfererze 635 772 - 0 

Halbwaren 3 989 4 954 1 783 1 941 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen 484 665 179 301 
Kraftstoffe, Schmieröle 2 261 2 869 421 373 

Fertigwaren 24 857 19 282 32 995 25 326 
davon 

Vorerzeugnisse 2 870 2 836 3 658 3 064 
darunter 

Papier und Pappe 647 683 187 149 
Chemische Vorerzeugnisse 988 769 1 657 1 350 

Enderzeugnisse 21 987 16 446 29 337 22 262 
darunter 

Textilwaren 3 532 2 999 135 122 
Maschinen 1 521 1 263 10 402 8 975 
Elektrotechnische Erzeugnisse 4 425 3 303 3 802 3 029 
Luftfahrzeuge 6 286 3 324 4 194 1 329 
Kraftfahrzeuge 741 571 3 905 3 247 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 75 so 51 74 

Insgesamt 47 461 42 207 38 221 30 090 

1) Generalhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung verden in der Schriftenreihe Statistik 
des Kamburgischen Staates "Handel und Schittahrt des Hatans Hamburg" 
veröffentlicht 
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98 AUSSENHANDELSVERKEHR 11 OBER DEN HAMBURGER HAFEN 1980 UND 1981 
NACH HERSTELLUNGS· BZW. VERBRAUCHSLÄNDERN 

Einfuhr Ausfuhr 

Herstellungs- bzw. 
1961 Verbrauchaland 1960 1981 1960 

Mio. DM 

Europa 1} 511 10 966 10 77} 7 955 
davon 

Mitgliedeländer der EG 9 l96 6 655 6 5ll l 561 
Mitgliedsländer der EFTA 1 592 1 362 1 607 1 454 
Ostblockländer 1 445 1 66j 1 840 1 659 
ltbrige europäische Länder 1 076 1 089 79l 1 081 

Außereuropa ll 950 )1 2l9 27 448 22 082 
d&TOft 

Afrika 2 7l4 l 115 7 656 5 962 
darunter 

Libyen 144 26l 540 l77 
Nigeria 456 467 1 603 1 153 
Republik Südafrika 606 6)4 2 107 1 554 

Amerika 11 709 11 )70 7 6)9 6 812 
davon 

Nordamerika 7 l94 6 776 l 294 2 918 
darunter 

USA 6 66) 5 996 2 791 2 517 
Kanada 711 762 50l 400 

Mittelamerika 1 088 1 456 1 024 925 
darunter 

Mexiko l19 200 654 597 
Südamerika l 226 l 1l4 l }20 2 970 
darunter 

Venezuela 164 20} }91 l52 
Brasilien 1 4}2 1 183 666 691 
Argentinten 556 449 1 1}6 9}2 

Asien 16 596 15 665 10 509 8 052 
davon 

Nahost 2 667 2 562 l 265 2 424 
darunter 

Iran 1}1 919 }54 257 
Saudi-Arabien 1 l}O 71l 1 034 752 

lUttelost 1 678 1 61l 2 152 1 582 
Fernost 14 25l " 691 5 072 4 046 
darunter 

V .R, China 1 275 1 06l 1 268 1 096 
Südkorea 1 322 1 066 }62 l50 
Japan 6 66l 5 046 1 l07 1 114 
Taiwan 1 632 1 509 47l }06 
Hongkong 1 969 1 676 }12 279 

Auatralien und Ozeanien 909 669 1 569 1 2l6 
darunter 

AuetraUen lOO 266 1 ll9 1077 
Schiffsbedarf, 
nicht ermittelte Länder - - 7} 5} 

Insgesamt 47 461 42 207 l6 221 }0 090 

1) Generalbande 1. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik des 
Bamburgiachen Staates "Handel und Schiffahrt des Bafene Ham.burg" veröffentlicht 
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99 AUSFUHR 1) DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1980 UNO 1981 NACH 
HERSTELLUNGSLÄNDERN UND WARENGRUPPEN 

p 1981 r 1980 
darunter darunter 

Ausfuhr Ernäh- Gewerb- Ausfuhr Ernäh- Gewerb-
Herstellungsland ins- rungs- liehe ins- run~s- liehe 

gesamt wirt- Wirt- ge:amt wirt- Wirt-
schart schart sehaft schart 

Mio.DM 

Schlesvig-Holstein 8 516 1 5n 6 944 6 137 11n 4 964 
Ha.mburg 9 720 1 609 8 112 8 549 1 157 7 391 
Niedersachsen 35 705 3 893 31 958 32 086 2 758 30 128 
Bremen 5 978 997 4 981 4 498 843 3 655 
Nordrhein-Westfalen 111 302 3 319 108 037 100 423 2 679 97 744 
Heesen 30 466 621 29 850 27 835 5ll 27 302 
Rheinland-Pfalz 26 120 1 442 24 697 21 678 1 242 20 437 
Baden-Württemberg 66 299 1 916 64 384 59 287 1 597 57 690 
Bayern 54 524 5 447 49 076 47 179 4 207 42 972 
Saarland 7 855 155 7 700 7 436 156 7 279 
Berlin {West) 6 035 532 5 502 5 314 455 4 858 
Waren ausländ. Ursprunga 
einschließlich Rückwaren 27 172 , 467 23 518 22 092 1 519 18 730 

Nicht ermittelte 
Herstellungsländer 7 206 1ll 6 408 7 015 152 6 205 

Insgesamt· 396 898 23 105 371 168 350 328 18 471 329 357 ----
1 ) Speaialhandel. Q;uellet Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

100 AUSSENHANDEL 1) DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND INSGESAMT UNO ANTEIL 
DES VERKEHRS OBER HAMBURG 1970 UND 1975 BIS 1981 

Verän-
1975 bis derung 

Art der Angabe 1970 1979 1980 1981 1981 
JD gegenüber 

iq8o 
Mio.DM 

Einfuhr 
Bundesrepubl-w- 109 606 241 638 350 466 379 434 + 8, 3 

darunter Uber Hamburg 13 414 28 268 42 207 47 461 + 12,4 
Anteil in % 12,2 11 '7 12,0 12,5 

Auafuhr 
Bundearepublik 125 276 275 460 357 521 405 538 + 13,4 

darunter über Hamburg 14 244 25 n7 30 090 38 221 + 27,0 
Anteil in 96 11.4 9.3 8,4 9.4 

Außenhandel iDB!!Samt 
Bundesrepublik 234 882 517 098 707 987 784 972 + 10,9 

darunter über Hamburg 27 658 54 005 72 297 85 682 + 18,5 
Anteil in % 11,8 10,4 10,2 10,9 

1) GeneralhandeL 
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101 AUSSENHANDEL HAMBURGER IM· UND EXPORTEURE 1) OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 1980 UND 1981 NACH WARENGRUPPEN UND -UNTERGRUPPEN 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1981 1980 1981 1980 

Mio.DM 

Ernährungsvirtsehaft 1} 181 12 823 6 444 4 892 
davon 

Lebende Tiere H 21 5 ~ 
Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 1 730 1 714 1 624 1 288 
Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprungs 90H 8 475 4 121 2 995 
darunter 

Getreide 1 223 1 151 48~ ~80 
Obst 758 754 85 74 
SUdfrUchte 78~ 815 69 82 
GemUse-, Obetkonaerven, Frucht-
säfte und dergl. 75~ 670 98 86 
ÖltrUchte zur Ernährung 2 ~09 2 060 58 74 
Pflanzl. Öle und Fette zur Ernährung 429 ~86 57~ 466 

GenuBmi t tel 2 ~85 2 61~ 694 606 
darunter 

Kaffee 1 44~ 1 8~~ 412 ~75 
Rohtabak 509 ~90 28 21 

Gewerbliche Wirtachart 58 012 51 660 21 29~ 17 508 
davon 

Rohatoffe 25 ~~8 22 401 ~40 ~71 
darunter 

Erdöl, roh und getoppt 2~ 2~~ 20 150 0 0 
Halbwaren 1~ 566 1 ~ 62~ 2 84~ ~ ~12 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen ~80 494 210 291 
Kraftetoffe, Schmieröle 11 ~8~ 11 150 1 ~69 1 529 

Fertigwaren 19 108 15 6~6 18 110 ,, 825 
davon 

Vorerzeugnisse ~ 886 ~ 855 2 011 1 759 
darunter 

Papier und Pappe 921 960 105 87 
Kunatatorre 6~6 520 220 242 
Andere chemische Vorerzeugnisse 900 100 488 44~ 

Enderzeugnisse 15 221 11 782 16 098 12 066 
darunter 

Textilwaren 1 047 928 1}1 90 
Masc.hinen 1 082 9~8 3 182 2 846 
Elektrotechnische Erzeugnisse ~ ~92 2 765 2 857 2 649 
Chemische Enderzeugnisse 1 107 910 1 098 1 002 
Luftfa.hrzeuge 6 047 ~ ~04 4 558 2 157 
Kraftfahrzeuge 10~ 118 964 757 

RUckwaren und Ersatzlieferungen 69 72 61 156 

Insgesamt 71 262 64 555 27 798· 22 556 

1) Generalhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik des 
Hamburgiechen Staatee "Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" ver8ftent
lieht 
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111Z AUSSENHANDEL HAMBURGER IM· UND EXPORTEURE 1) OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 1980 UND 1981 NACH HERSTELLUNGS· BZW. VERBRAUCHSLÄNDERN 

Einfuhr Ausfuhr 
Herstellungs- bzw. 

1981 1980 1981 1980 Verbraucheland 

Mio.DM 

Europa ~4 99~ 29 76~ 18 419 15 661 
davon Mi tgliedeUinder der EG 26 769 22 201 12 858 10 409 

Mi tgliedelä.nder der EFTA ~ 676 ~ 25l l 141 3 221 
Ostbloeklii.nder 2 872 2 911 1 5ll 1 261 
ttbrige europäiache Länder 1 676 1 l98 887 771 

AuSareuropa ~6 269 l4 791 9 l79 6 840 
davon 

Afrika 8 4~7 9 256 2 708 2 1)6 
darunter Algerien 97l 781 11l 200 

Libyen l 614 ~4ll 197 151 
Nigeria 1 9l7 ~ 07l 1 07l 7l8 
Republik SUdafrika 658 666 285 261 

Amerika 10 014 9 576 2 200 1 578 
davon 

Nordamerika 6 40l 5 541 969 61) 
darunter USA 5 950 5 044 850 5l9 

Kanada 45~ 497 119 74 

Mittelamerika 1 191 1 6)8 4~7 266 

SUdamerika 2 420 2 ~97 794 700 
darunter Venezuela ~72 ~15 1l7 121 

Brasilien 672 581 117 168 
Argentinion 478 450 197 165 

Asien 17 19l 15 268 4 247 2 996 
davon 

Nahost 10 648 9 560 2 208 1 521 
darunter Iran 296 1 572 509 4l9 

Saudi-Arabien 8 491 5 5~5 556 460 
Verein. Arab. Emirate ~~1 1 121 178 89 

Mi tteloet 819 887 550 l96 

Fernost 5 726 4 820 1 488 1 079 
darunter Philippinen 215 175 58 6) 

V,R. China 587 494 1l9 46 
SUdkorea l56 l2l 161 105 
Japan 2 576 1 914 498 412 
Taiwan 5l4 467 1l7 129 
Hongkong 48~ 470 78 71 

AuetraUen 624 691 151 129 
darunter Auatralien 190 182 116 84 

Papua-Neuguinea 282 l84 12 1l 

Scbitfebedarf, nicht ermittelte Länder - - 74 55 

Insgesamt 71 262 64 555 27 798 22 556 

1) Generalhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schrittenreihe Statietik dee 
Hamburgischen Staatee .. Handel und Schiffahrt des Hafene Hamburgtt verBffent
licht 
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1111 DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR OBER HAMBURG 1) 
1980 UNO 1981 NACH WAREN 

See-Eingang I See-Ausgang 
\{arenbenennung 1981 1 1980 1981 

1000 t 

Ernlihrungavirtschaft 2 561,1 2 486,2 1 828,1 
davon 

Lebende Tiere u. Nahrungsm, tier. Ureprungs 348,7 385,4 327,9 
dar. Fischmehl 149,3 230,2 21.5 

Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprungs 2 0~6,0 1 925,9 1 429,6 
dar. Getreide 1 116.1 88611 1 011.9 

Südfrüchte 223,7 22117 18,~ 

Ölfrüchte zur Ernährung 30,0 20,8 3,8 
Ölkuchen 341,8 469,3 12818 
Abfallerzeugnisse zur Viehfütterung 2818 31.3 0,8 

Genußmittel 176,4 174,9 70,6 
dar. Kaffee 1~0,9 1}710 19,4 

Gewerbliche Wirtschart 2 861,6 2 843.7 5 209,6 
davon 

Rohstoffe 1 392,5 1 ~97 12 1841~ 
dar. Bau- und Nutzholz (Rundholz) 50,9 57.5 3,1 

Steinkohlen 47,8 0,5 0,6 
Eisenerze 87,9 67,9 o,o 
Steine und Erden 59,9 95,8 39,0 
Rohphosphate 856,4 90019 -

Halbwaren 528,9 642,6 2 371.3 
dar. Kraftstoffe und Schmieröle 69,1 35.4 97614 

KalidUngami ttel o,o 0,1 6Jl,2 
Sonstige DUngami ttel 236,4 263,0 242,1 

Fertigwaren 94011 90~,8 2 654,0 
davon 

Vorerzeugnisse 451,2 375.4 1 807,8 
dar. Papier und Pappe 193,1 1}7, 7 306,0 

Chemische Vorerzeugnisse 68,0 67,2 300,1 
Stab- und FormeiBen 17,4 8,0 2~9,2 

Blech~ 8,4 8,6 44912 
Draht aua Eisen 1,8 6,6 232,4 

Enderzeugnisse 489,0 428,4 846,3 
dar. Eisenwaren 65,9 57.1 129,9 

Maschinen 96,1 85,1 271,6 
Kraftfahrzeuge 25,9 20,4 59,4 

RUckwaren und Ersatzlisterungen 2,8 3.4 4.4 

Insgesamt 5 425,5 5 m. 3 7 042,1 

1) ohne Einfuhren auf offene Zollager 1 die nach wirtschaftlichen 
punkten jedoch der Durchfuhr. zuzurechnen sind, Diese ElngKnge 

Ware 

Abfuhr auf dem Land- und Flußweg 
Getreide 
Ölfrüchte 
Ölkuchen 
Steinkohlen 
Elsenerze 
Ubrige Waren 

Abfuhr im Seeumschlag 
Getreide 

Zusammen 

1981 '1980 
1000 t 

898,9 
56,6 

1 25~. 1 
946,3 

1 292,0 
180,7 

4 627,6 

707,1 

r 1 868,4 
95,8 

1 191,} 
681,2 

1 401,0 
190,5 

r 5 428,2 

51.3 

1980 

1 ~91,8 

241,6 
15,1 

1 08~.5 
597,1 
19,7 

3. 7 
232,5 

1,4 
66,6 
161 ~ 

4 558,5 

142,8 
5. 7 
0,5 
0,1 
6~,2 
0,8 

2 48112 
1 028,9 

783,2 
355,8 

1 934,6 

1 189,4 
234,1 
227,8 
22910 
265,0 
93.4 

745,1 
10~, 1 
239.5 
69,0 

3,2 

5 953.5 

Gesichh
bstrugsnl 

/ 
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1114 DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR OBER HAMBURG 1) 
1980 UND 1981 

Land 

Ab- bzv. Anfuhr auf dem Land-
und Flußweg nach bzw. aus 

Frankreich 
Belgien-Luxemburg 
Niederlande 
Italien 
GroBbri tannien 
Dänemark 
Norwegen 
Schweden 
Finnland 
Schweiz 
Österreich 
Jugoslawien 
Sowjetunion 
Polen 
Tachechoalowakei 
Ungarn 
Rumänien 
Bulgarien 
DDR 
übrigen Ländern 

Zusammen 

Ab- bozw. Anfuhr im Seeumschlag 
nach bozw. aua 

Belgien-Luxemburg 
Niederlande 
Großbritannien 
Dänemark 
Norwegen 
Schweden 
Finnland 
Spanien 
Sowjetunion 
Polen 
DDR 
Ubrigen europäischen Lti.ndern 
Außereuropa 

Zus&lllmen 

Inageaamt 

1) ohne Einfuhren auf offene 

See-Eingang 
nach 

Bestimmungs I ändern 
1981 1980 

See-Ausgang 
nach 

Veraendun"'eländern 
1981 1980 

1000 t 

14,1 18,4 7,8 8,9 
10,1 10,6 12,6 10,1 
24,9 26,2 11,4 7.) 
16,4 27,0 14,0 8,6 
5. 7 4. 7 7,0 2,1 

157,2 152,6 }44,5 286,6 
13,4 4.7 6,0 6,1 
67,7 117,1 65.5 78,4 
32,7 )2,9 10,4 16,8 
85,7 91,5 54,1 48,4 

444,2 413,7 372,6 314,2 
6,0 7,) 2,0 0,9 

15,9 11,6 ),2 1,6 
6,5 1},9 21.3 35.7 

920,9 1 112,5 508,9 4n.5 
4}4,6 510,9 70,0 61,7 

27,0 27,6 27,} 19,1 
9,2 9.9 ),8 4,0 

698,6 909,6 3 058,0 2 7l5.5 
20,2 14,6 2),5 15,6 

' 013,1 l 517,) 4 629,7 4 137,5 

5,0 2,2 1,8 o,8 
5,2 7.4 5.l 1,6 

1)9,5 Jl,1 18,6 l7.5 
146,3 244.3 216,3 169,4 
54,0 89,6 112,1 10},7 

161,6 147,6 226,6 1}5, 1 
48,6 55.5 63,1 70,1 
),0 6,5 14,5 11,5 

995.5 554,) 46,9 11,6 
9,1 6,6 20,4 2209 

31.2 5),2 1,8 0,1 
42,2 )7,5 60.1 24,2 

771,0, 576,4 1 602,7 1 227,7 

2 412,4 1 616,0 2 412,4 1 816,0 

5 425,5 5 lll.l 7 042,1 5 95l.5 

Zollager 0 die nach wirtachaftlichan Gesichte-
punkten jedoch der Durchfuhr\ zuzurechnen aind. Diese Eingänge betrugen, 

Beatimmungaland 

Abfuhr auf dem Land- und Flußweg nach 
Österreich 
Tachachoalowakei 
DDR 
übrigen Ländern 

Zusammen 

Abfuhr im Seeumschlag nach der Sowjetunion 

1 81 1 80 
1000 t 

2 253.3 1 559,6 
1 185,8 r 1 589,8 
1 036.2 1 940,9 

152,) ))7,9 

4 627,6 5 428.2 

707,1 51.3 
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11!i UMSATZWERTE 1970 UND ·MESSZAHLEN IM EINZELHANDEL 1978 BIS 1980 

1970~100 

Umsah 1970 Meßzahlen 

Wirtschaftegliederung in 
1000 DM 1980 1979 

Waren verschiedener Art 
( elnachl. Warenhaua- und Versand-
handelaunternebmen) 2 550 541 192,9 r 186,1 

Nahrungs- und GenUSmittel 2 606 820 143.7 r 1}7,0 

darunter 
Lebenami ttel aller Art 
( einacbl. Konaumgenoaeenachatten) 1 809 167 159.7 r 149,8 
Tabakwaren 358 687 120,4 r 119,5 

Textilwaren und Schuhe 1 166 733 178,5 r 162,9 
darunter 

Damenoberbekleidung 173 724 165,6 :r 155,1 
Schuhe und Schuhwaren 176 223 191,2 r 173,0 

Metall waren, Bauara t und Wohnbadart 445 126 147,2 r 137,3 
darunter 

Möbel 287 812 125,6 r 115,9 

Elektro- und optiache Erseugniaaa, 
Uhren 490 779 213,8 r 208,1 
darunter 

Rundfunk-, fernsah- und Phonogeräte 212 589 230,0 r 213,2 

Uhren und Scbmtlclcvaren 92 939 170,6 r 167,8 

Papierwaren und DruclceraeugDiaae 150 960 193.5 r 178 1 1 
darunter 

Bücher 69 261 218,7 r 197,7 

Pharmaseutiaoba, koem.etiache u.ä. 
Erseusniaae 443 814 137,7 r 129,4 
darunter 

Drogerien 131 681 84,6 r 84,0 

Kohle und Mineral6lerseugnhae 305 366 190,9 r 199,8 
darunter 

Brennetorte 247 052 230,8 r 243,4 

fahrsauge, Maachinen und Büro-
einriobtungen 998 180 161,2 r 164,5 
darunter 

Krattvagen und Kratträder 831 111 160,9 r 165,5 

Sonstige \Iaren 141 272 2,8,6 r 218,8 
darunter 

Blumen und Ptlansan 46 868 274,2 r 246,' 

Einaalhandel inageaamt 
(einachl. W'aranhaua-, Veraanclhandala-
unternahmen und IConsumgenoeaanachattan) 9 299 590 169,7 r 163,0 

1978 

175,1 

152,3 

164,0 
139,0 

157.3 

164,1 
163,2 

131,9 

111,6 

198,0 

207,4 
153,6 

180,3 

189,4 

139,6 

103,3 

14,,9 

165,9 

160,7 

163,9 

207,6 

248,4 

161.9 
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106 UMSATZWERTE 1970 UND ·MESSZAHLEN IM GASTGEWERBE 197B BIS 1980 
1970 !!100 

Umsatz 1970 Meßzahlen 
Wirtschaftsgliederung in 

1000 DM 1980 1979 

Hotels 1l7 868 200 181 
Gasthi:Sfe 14 76J 105 108 
Fremdenheime und Pensionen 9 048 18j 157 

Beherbergungsgeverbe zusammen 161 679 190 17l 

Gast- und Speisewirtschaften l5l 864 185 178 
Bahnhofswirtschaften l5 252 121 112 
Cafbs 19 171 125 119 
Bare, Tanz- und Vergnügungsbetriebe 67 655 1j1 127 
Kantinen 49 61l 164 154 
Eiedielen 7 l04 287 2l9 
Trink- und Imb!Bhallen 2l 172 16j 146 

Gaetstä ttengewerbe zusammen 556 OjO 171 16j 

Gastgewerbe insgesamt 717 709 175 165 

107 ENTWICKLUNG DES FREMDENVERKEHRS 1972 BIS 1981 

1-
ttbemachtungen Gäste 

Jahr 
darunter 

derunter 
inegeeamt insgesamt von 

1978 

170 
10j 
1l5 

162 

179 
102 
120 
108 
155 
214 
156 

162 

162 

Ausländer 
Ausländern 

1000 

1972 1 l91 475 2 672 902 

197l 1 409 475 2 699 886 

1974 1 387 4l0 2 56J 796 

1975 1 jj2 427 2 497 784 

1976 1 414 429 2 651 795 

1977 1 459 442 2 601 786 

1978 1 521 429 2 679 766 

1979 1 582 486 2817 868 

1980 1 619 51l 2 922 978 

1981 1 602 525 l 007 1 079 
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108 FREMDENVERKEHR 1980 UND 1981 NACH AUSGEWÄHLTEN WOHNSITZLÄNDERN 
DER GÄSTE 

Ständiger Wohnsitz des Gastes 
Gäste Ubernachtungen 

(nicht Staa.tsangehörigkei t) 1981 1980 1981 1980 

Bundesrepublik Deutschland 1 074 108 1 102 872 1 919 170 1 9~4 160 

DDR ~ 082 ~ 491 8 628 10 5~0 

Ausland 524 906 512 899 1 078 999 977 6~1 

darunter 
Europa ~74 84~ ~66 296 7~7 946 666 ~~6 
darunter 

Belgien-Luxemburg 9 911 11 060 18 ~45 19 897 
Dänemark 40 128 ~6 827 70 401 62 641 

Finnland 16 466 15 424 27 762 25 140 
Frankreich 26 052 25 985 44 ~19 4~ ~68 

Griechenland 5 555 4 94~ 13 629 12 066 

GroBbri tannien und 
Nordirland 64 620 61 018 129 219 12~ 158 
Italien 16 058 16 85~ ~0 665 ~0 618 

Jugoslawien 4 ~68 5 175 16 4~2 14 215 

Niederlande 28 586 ~1 220 49 085 52 ~73 
Norwegen 2~ 869 21 775 40 149 ~4 624 

Österreich 22 001 19 691 44 575 ~6 ~9~ 
Polen 7 866 4 682 56 980 16 189 

Portugal 2 ~25 2 260 4 9~6 4 928 

Rumänien 715 740 1 928 2 474 

Schweden 6~ 920 61 ~~2 100 967 94 7}1 

Schweiz 17 941 20 585 ~~ 922 ~6 5}7 

Sowjet-Union 2 594 1 9~2 7 692 5 ~87 
Spanien 8 626 8 82~ 16 ~12 17 547 
Tschechoalovakei 1 476 2 ~62 2 9~9 ~ 909 

Ti.lrkei ~ 88~ 4 980 11 ~8~ 13 122 

Ungarn ~ 181 ~ 000 6 574 5 506 

Amerika 61 591 59 902 118 9~0 116 609 

darunter 
Argentinion 2 728 ~ 77~ 7 1 ~7 8 652 

Brasilien ~ 378 4 202 7 58~ 8 582 

Kanada 4 510 5 458 8 917 10 290 

Mexiko 2 201 2 216 4 885 4 461 

USA 42 904 ~8 216 78 3~5 72 150 

AustraUen 4 602 7 094 8 575 12 147 

Afrika 17 699 14 59~ 5~ 82~ ~7 651 

darunter 
Republik SUdafrika ~ 60~ ~ 58~ 8 160 8 011 

Asien 6~ ~81 62 813 154 575 140 ~~4 

darunter 
Israel 4 127 4 980 8 ~27 9 626 

Japan ~1 726 ~0 219 6~ 725 58 177 

Insgesamt 1 602 096 1 619 262 ~ 006 797 2 922 ~21 
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109 KAPAZITÄT UND AUSLASTUNG IM BEHERBERGUNGSGEWERBE 1979 BIS 1981 
NACH BETRIEBSARTEN 

Anzahl der Betten Aualaatungsgrad 
in% Art des Betriebs 

19811) 1980 1979 1981 1980 1979 

Hotels 8 489 8 065 8 210 50,8 54,2 5},0 

Hotels garnie 8 182 7 0}9 7 }72 45.4 45,} 41,6 
Gasthöfe }88 275 }14 }6,4 }8, 7 }1,5 

Hotel-Pensionen und Pensionen 181 1 218 586 }8 .5 27.9 }5,2 

Insgesamt 17 240 16 597 16 482 47,8 48,2 46,8 

1) Stand }1.12.1981 

110 FREMDENVERKEHR IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND 1981 

Gäste Gäste Ubernachtungen Uber-

auf darunter nach-

Stadt ins- darun;er 
1000 ins- von 

tungen 

gesamt Aue- Ein- gesamt Aus- auf 1000 
länder Ein-vohner 1) l~dern vohner 1) 

1000 " 1000 ,. 
Berlin (\lest) 1 455 18 770 4 210 19 2 227 

Ba.mburg 1 602 ·}} 979 } 007 }6 1 8}7 

München - - - - - -
Köln 761 40 78} 1 609 }7 1 651 

Essen 190 17 295 556 15 864 

Frankfurt a.M. 1 526 55 2 4}9 2 75? 54 4 }98 

Dortmund 192 17 }17 H} 21 6}5 

DUsseldort 701 }5 1 191 1 406 }6 2 }88 

Stuttgart 461 }1 79} 1 119 28 1 926 

Bremen - - - - - -
Hannover 40} 22 758 691 24 1 }00 

NUrnberg - - - - - -
1) Stand }1,12.1981 
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VERKEHR 

111 BESTAND DER HANDELSZWECKEN DIENENDEN SEESCHIFFE IN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND 1970 UND 1975 BIS 1981 

Verän-

1975 bis derung 

Heimatgebiet Einheit 1970 1979 1980 1981 
1981 

JD 
gegenüber 

~~8~ 
Hamburg Anzahl 1 272 875 81) 781 - ),9 

1000 BRT 4 774,2 5 981,1 5 651,4 5 424,8 - 4,0 

Bremen Anzahl )85 199 152 118 - 22,4 
1000 BRT 2 267,4 1 6)4,0 9)0,1 907,0 - 2,5 

Schleswig-Hola tein Anzahl 455 )6) )70 )62 - 2,2 
1000 BRT 1 064,2 687,0 771,6 79),6 . 2,9 

Niadersachsen Anzahl 567 )18 )26 )14 - ), 7 
1000 BRT )22,5 17),6 255,0 279,) . 9.5 

Ubrige Länder Anzahl 11 21 18 15 - 16,7 
1000 BRT 6,0 12,8 10,9 9,6 - 11.9 

Insgesamt Anzahl 2 690 1 776 1 679 1 590 - 5.l 
1000 BRT 8 4)4,) 8 688,5 7 619,0 7 414.l - 2, 7 

Quelle1 Der Bundesminister für Verkehr- Abt. Seeverkehr- Hamburg 

112 BESTAND DER IM HAMBURGER HAFEN BEHEIMATETEN SEESCHIFFE 1970 UND 1975 
BIS 1981 

Verän-

1975 bis derung 

Schiffsgruppe Einheit 1970 1979 1980 1981 
1981 

JD 
gegenüber 

~~8~ 
Fahrgastschiffe Anzahl 51 40 ll )6 . 9,1 

1000 BRT 76,2 20,1 17,7 l7.l + 110,7 

Ho-Ho-Schiffe, Anzahl 1 11 16 16 -
Fährschiffe 1000 BRT ),8 22,1 72.9 84,2 . 15,5 

Trockenladungsschiffe Anzahl 1 118 708 665 619 - 6,9 
1000 BRT ' 216,1 l 222,7 l 1)6,9 2 8)5,0 - 9,6 

darunter 

Containerschiffe Anzahl - )2 74 75 . 1,4 
1000 BRT - 578,) 1 115,9 1 091,4 - 2,2 

Tankschiffe Anzahl 102 116 99 110 . 11,1 
1000 BRT 1 478,1 2 715,5 2 423,9 2 468,3 . 1,8 

Insgeuemt Anzahl 1 272 875 81) 781 - ),9 
1000 BRT 4 774.2 5 981,0 5 651,4 5 424,8 - 4,0 

Außerdem 

Fische re ifahrzeu.ge Anzahl 91 68 62 59 - 4,8 
1000 BRT 18,7 11,8 n,1 11,4 - 2,6 

Spezialfahrzeuge Anzahl )56 l1l l1l 295 - 5,8 
1000 BRT 113,5 192,1 190,2 188,0 - 1,2 ----

Quallei Der Bundesminister fUr Verkehr - Abt. Seeverkehr - Hamburg 
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113 SCHIFFSVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1970 UND 1974 BIS 1980 

VerKn-

1974 bio derung 

Art dar Anßabe 1970 1978 1979 1980 1980 

JD gegenUber 

1!7~ 
AngekoiiDDena Sobtrra 

Zahl 18 878 17 542 15 90} 15 572 - 2,1 
1000 lll!T 42 902,2 5} }40,5 64 095,0 63 440,1 - 1,0 

dar. Flagge dar Bundes-
:rapublik Deutachland 

Zahl 9 881 7 472 6 681 6 416 - 4,0 
1000 BRT 10 431,6 8 338,1 9 294,6 8 477,1 - 8,8 

J.bgeganaene Schitr. 
Zahl 19 7}5 18 421 16 678 16 }41 - 2,0 
1000 NRT 42 92},6 5} 559,6 6} 920,7 6} 458,8 - 0,7 

dar, Flagge dar .Bundea-
republilt Deutschland 

Zahl 10 721 8 269 7 269 7 14} - 1,7 
1000 lfllT 10 495.' 8 486,8 9 }0},8 8 703,2 - 6,5 

114 LINIENSCHIFFAHRT DES HAFENS HAMBURG 1970 UND 1974 BIS 1980 

Varö.D-

1974 bia 4eraD8' 

Fahrtgebiet 1970 1978 1979 1980 1980 

JD gegcanUber 

1!7~ 
- Linien 1) -

Europa 66 19 8} 80 - 3,6 I 

darunter 
Bundearapublik Deutachland 4 5 4 5 + 25,0 

Afrika 46 59 69 68 - 1,5 
Amerika 7} 56 60 60 -
Asien 59 86 105 95 - 9.5 
Auatralian, Oaaa.nian 7 6 7 8 + 14,3 

Inageaamt 251 286 }24 }11 - 4.9 

- Abfahrten -

Europa 4 104 ' 425 2 8}4 2 70} - 4,6 
darunter 

.Bundaarepublik Deutachland 601 286 176 195 + 10,8 
Afrika 1 210 1 }97 1 402 1 }84 - 1,} 
Amerika 1 787 1 }02 1 264 1 142 - 9,7 
Aalen 1 187 1 498 1 619 1 5}2 - 5.4 
J.uatrallan, Oaaanian 168 147 165 159 - },6 

Inagea&llt 8 456 7 769 7 284 6 920 - 5,0 

1) 1980 berichtigte Zahlen. 
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115 SCHIFFSVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1979 UND 1980 
Schiffsankünlte nach Schiffsarten 

1980 1979 
Scbittaart 

Anzahl NRT Anzahl NRT 

Stückgutfrachter 9 745 20 980 428 10 038 22 639 450 

Massenga.tsobitte 582 10 755 943 519 10 329 456 

T&Dkschitfa 1 886 8 740 522 1 985 9 407 265 

Containerschifte 2 241 19 650 176 2 147 18 574 563 

KUhlachifte 260 995 874 291 995 368 

Ro-Ro-Sohifte/Fähraohirfe 628 1 613 564 698 1 540 078 

Fahrgastaobiffe 178 577 538 171 587 180 

Sonstige 52 126 102 54 21 661 

Insgesamt 15 572 63 440 147 15 903 64 095 021 

116 CONTAINERVERKEHR 1) DES HAFENS HAMBURG 1977 BIS 1980 

Merkmal Einheit 1977 1978 1979 1980. 

Beladene Container Anzahl 308 254 383 952 433 891 505 754 
davon 

Empfang . 159 620 190 327 217 994 261 262 
Versand . 148 634 193 625 215 897 244 492 

Leercontainer . 72 140 93 219 91 268 129 114 
davon 

Empfang . 36 166 56 790 54 992 64 619 
Versand . 35 974 36 489 36 276 64 495 

Container insgesamt Ansahl 380 394 477 231 525 159 634 868 
davon 

Empfang . 195 786 247 117 272 986 325 881 
Versand . 184 608 230 114 252 173 308 987 

In Containern um-
geschlagene Güter t 3 448 026 4 333 258 4 943 612 5 802 994 
davon 

Empfang t 1 714 650 2 123 508 2 439 257 2 936 376 
Versand t 1 733 316 2 209 750 2 504 355 2 866 618 

1) Container von 20 FuS und mehr, einachl. Trailer. 
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117 GüTERVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1979 UND 1980 
NACH GüTERHAUPTGRUPPEN 

Empfang Versand 

Güterhauptgruppe 1980 1979 1980 1979 

1000 t 

Getreide ' 724,' 2 B8,5 8,2,5 560,7 
FrU.ohte, Gemüse 9",1 1 111,8 37,6 37,1 
Holz und Kork 507,4 483,1 69,1 36,9 
PClanzlicha und tieriacbe 
Rohatotte, a.n.g. 416,4 418,5 54,6 69,2 
Zucker 168,2 293,0 322,7 272,1 
Getränke, GenuSmittel u.ä. 862,2 8",0 229,6 258,0 
Fleisch, Fisch, Eier, Milch 291,3 274,0 479.3 431,7 
Getreide- und ähnliche Erseugniaae 641,5 594,2 489,9 397.7 
Futtarmi ttel 3 034,0 3 250,8 961,2 964,2 
Ölaaaten, Fette 2 807,2 2 598,2 371,4 397,1 
Kohlen, Koka 2 976,4 2 n6,8 244,8 298,4 
Rohes Erd61 9 845.5 10 309,4 - -
Kraftatotf'a, Ha1s61 4 989,1 6 665,5 2 549,5 1 651,1 
Andere Minaral8larsausn1aae 323,2 406,0 '29,8 324,9 
Erze, Schrott 6 470,2 7 269,0 }5,1 31,6 
Stahlhalbseus-, Stab-, J'ormatahl 147.9 171,8 1 2,2,2 992,5 
Stahlblech, Bandstahl 85,6 87,6 6B,4 622,6 
Rohre, Gie8areierzeupiaaa 15,6 24,3 4",8 638,1 
tlichtaiaen-Matalla, -halbzaug 254,8 235,7 167,7 2B,8 
Steine und Erden 871,6 827,5 1,4.5 93.5 
DfiD8"m1t te 1 1 287,8 1 591,4 2 498,5 2 225,4 
Chemieehe Grundstoffe 300,3 294,4 929,5 9B,9 
Andere chemiacha Erzeupiaae 163,2 154,8 395,0 403,6 
hhrBeuse 162,0 86,5 367,8 "2,9 
Elaktrotechniacha Erseugniase, 
Kaschinan 271,7 243,7 1 003,5 1 049,3 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 101,8 79.5 215,3 219,7 
Leder und Textilwaren 402,6 312,4 135,8 128,8 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 1 193,6 1 120,9 580,9 568,4 
Besondere 'l'ransports«ter (einsohl. 
Sammelgut) 9B,6 843,8 936,5 188,1 
Ubrige C«ter 725,1 702.1 792,1 850,5 

Inoseoamt 1) 44 947,2 46 758,2 17 503,6 15 892,4 
davon 

MaeeengU.ter 36 450,5 38 66o;6 1 844.3 6 676,2 
Sack- und StückgUter 8 496,7 8 097,6 9 659.3 9 216,2 

1) Im Gegensatz sur Bundeaatatistik sind in diesen Ergebnissen Eigen
gewichte der 1:m Seeverkehr übergeaetsten Reise- und 'l'ransporttahneuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Container, Trailer und TrH.ger
echittsleiohter entbal ten. 

Ergebniaae in tieferer Gliederung verden in der Schrittenreihe Statistik 
des Hamburgiechen Staatee •Handel und Schittahrt dee Hatans Ha.mburg" ver-
8ftentlieht 
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118 GUTERVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1979 UND 1980· 
NACH VERKEHRSBEREICHEN 

Empfang Versand 

Verkehrsbareich 
1980 1979 1980 1979 

1000 t 

Bundaarepublik Deutschland ,9, ·' 501,1 , n1,9 , 228,6 
DDR 5., , '·' 97,6 159.9 
tlbriges Ostseegebiet 
ainschl. Kattegatt ' 671,6 4 560,7 ' 162,2 2 '74,8 
Nordeuropa und Gr8nland 2 5,, ,6 2 555,0 811.5 495,1 
GroSbri tannien und Irland 6 172,6 6 ,6,,2 , ,,6,9 , 510,6 
Westeuropa am Kanal 5 0,2,5 6 558,2 , 052,, 801,7 
Süd- und Westeuropa am. Atlantik 260,0 275,1 298,9 268,8 
SUdeuropa am Mittelmeer 200,6 '86,4 161,9 179,8 
Südosteuropa am Mittalmeer 
und am Schwarzen Meer 649,8 58,,8 418,, '84,7 
Bordafrika am Mi ttalmaer 885,7 482,5 61,,2 592,2 
Nordafrika am Atlantik 196,7 '67,0 96,0 121.5 
Westafrika 878,0 , '45.9 797.5 670,0 
Südafrika , 662,4 , 720,7 '84,, ,,6,8 
Ostafrika , ,, .5 147,9 195,2 157.7 
Afrika am Golf von Aden 
und am Roten Meer 45,0 45,2 85,6 67,0 
Nordamerika am Atlantik 4 8,8,' 5 147,2 437,1 538,2 
Golf von Me::r:iko und 
Karibisches Meer 7 528,0 6 686,5 694,6 725,6 
Südamerika am Atlantik 3 o",, 2 924,, 510,2 550,5 
Nordamerika am Pasifik 317., 271,0 105,7 81,9 
Mi ttelamarika am Pazifik 176,4 ,,8,4 68,3 5,,8 
Südamerika am PaBifik 487,9 662,7 , ~, ,8 107,6 
Amerikaniaohea ~innanland 1,4 1,1 5.4 3,2 
Nahost am Mittelmeer 149,0 152.5 26,,4 269,2 
Arabien und Persischer Golf 469,1 380,, , 0,8,1 749,8 
Mittalost 890,7 717,6 , 695.5 , 261.5 
SUnda-Inoeln und Philippinen 511 ,, 515.5 257.5 202,7 
Farnost 2 040,6 , no,2 , 321., , 658,8 
Australleu und Ozeanien , 247.4 , 482,7 "6,7 '60,3 
lUobt ermittelte Länder, 
Eismeergebiete 77., 42,2 21,6 0,2 

Inogooamt 1) 44 947,2 46 758,2 17 50,,6 15 892,4 

1) Im Gegensatz zur Bundesstatistik sind in diesen Ergebnissen Eigen
gewichte der im Seeverkehr übergesetsten Reise- und Transportfahr
zeuge sowie der beladenen und unbelad.enen Container, Trailer und 
Trägereohi1'1'sleichter en_thal ten. 

Ergebnisse in tie1'erer Gliederuug werden in der Sobri1'tenreibe Sta
tistik des Hamburgisohen Staates "Handel und Sobii'i'ahrt des Hafens 
Hamburg" voröffentlioht 
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119 GUTERVERKEHR IN WICHTIGEN EUROPÄISCHEN SEEHÄFEN 1970 UND 1975 
BIS 1981 

Verä.n-
1975 bio deru.ng 

1970 1979 1980 1981 1981 
Hafen JD gegenüber 

1980 

1000 t 96 

Rotterdam 225 790 277 980 281 111 255 000 - 9,3 
Marseille 74 073 100 065 103 726 97 030 - 6, 5 
Antwerpen 78 133 69 769 81 935 79 760 - 2,7 
La Havre 59 825 80 093 78 962 71 679 - 9,2 
Hamburg 46 959 54 292 62 451 61 375 - 1,7 
London 59 469 48 658 49 000 ... ... 
Genua 54 609 52 301 51 051 48 265 - 5.5 
DUnkirchen 25 387 34 477 41 218 37 629 - 8,7 
Triost 27 942 36 909 37 218 30 872 - 17,1 
Bramische Räfen 23 384 24 226 26 961 25 765 - 4.4 
Venedig 23 197 24 223 25 510 ... ... 
Wilhelmshaven 22 331 30 107 32 011 24 935 - 22,1 
Göteborg 23 523 21 960 22 333 21 484 - 3,8 
Rouen 13 073 16 955 22 472 21 309 - 5,2 
Amsterdam 22 761 18 330 22 377 20 210 - 9,7 
Gent 9 342 15 461 18 424 19 320 + 4.9 
Neapel 18 220 16 593 16 185 ... ... 
Stettin 16 495 24 671 24 143 15 685 - 36,6 
Rijeka 10 349 14 262 15 197 ... ... 
Savona 12 738 13 731 15 618 14 543 - 6,9 
Nantea-St. Nazaire 12 047 16 094 18 516 14 277 - 22,9 
Lissabon 12 268 11 757 14 113 13 400 - 5,1 
Livarpool 23 020 16 579 12 477 ... ... 
Danzig 10 124 24 172 23 088 12 454 - 46,1 
Kopenhagen 12 255 10 421 9 218 7 566 - 17,9 
Emden 15 055 10 007 7 128 5 328 - 25,3 

Bei den meisten europäischen Häfen ist Bunkermaterial und Schiffs
bedarf einbezogen 
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120 GüTERVERKEHR 1980 UNO 1981 VON UNO NACH HAMBURG MIT BINNENSCHIFFEN 

Empfang Versand 

Verkehrsbereich 1981 1980 1981 1980 

1000 t 

Niederalbe 1 251 ,, 1 110,3 1 518,2 1 670,5 
Oberalbe 74),0 1 030,1 449,6 46),0 

darunter LUbeck 255,6 190,7 )15,5 287,1 
Mittellandkanal 1 187,4 1 1)9,9 1 035,2 1 151,7 
Ubrige Wasserstraßen 211,7 147,0 153,8 115,5 
Berlin (West) 502,5 571,4 1 )07,5 1 286,1 

Bundesrepublik Deutschland zusanunen ' 895.9 ' 998,7 4 464,5 4 766,8 

DDR )42,9 246,1 712,4 980,7 
Tschechoslowakei 444.5 307,3 626,9 590,6 
tlbrige Länder 17},6 96,0 1)6,) 117,4 

Insgesamt 4 856,8 4 648,7 5 940,1 6 455.5 
darunter 

Uber den El be-Sei tankanal 1 571,8 1 )71,5 1 )99,8 1 557,2 

121 BESTAND DER IM HAMBURGER HAFEN BEHEIMATETEN FLUSS· UNO HAFEN· 
FAHRZEUGE 1980 UNO 1981 

}1.12.1981 31.12.1980 

Schiffegattung Trag- Maschinen- Trag- Maschinen-
Anzahl 

fähig- atärke Anzahl 
fähig- stärke keit keit 

t kW t kW 

Gütermotorschiffe 1) 269 168 7l5 70 460 287 177 OjO 7l 262 
Schu b-Gii termetorschiffe 2 2 542 1 104 2 2 542 1 104 
Tankmotorschiffe 2) 147 16) 567 71 908 162 179 089 77 669 
Schub-Tankmotorschiffe 12 25 17) 16 490 14 29 861 19 322 

~~~:~~~~!;~:::~~& 3) 
29 21 645 42 28 689 
24 9 )29 27 9 657 

GUterschubleichter 4) 79 99 414 75 101 6jj 
Tankschubleichter 22 19 092 27 )2 l98 
GiJ ter-Schu b-Sc hle ppkähne 2 1 97) 1 64) 
Tank-Schub-Schleppkähne - - - - - -
Hafenechlepper 54 9 691 59 10 520 
Strom- und Kanalschlepper 25 5 59l 24 5 219 
Schubboote ' 6 998 } 8 9l2 
Schub-Schleppboote 17 5 691 17 5 707 
Fahrgastschiffe )1 ' 642 )2 ' 772 Schuten und Leichter 1 )29 )01 512 1 )85 )07 581 

Insgesamt 2 045 812 982 191 577 2 157 869 12) 205 506 ----
1) einachl. Gütermotorschuten.- 2) einschl. Tankmotorechuten, ohne Bunker
boote.- 3) einachl. Tankachuten, ohne Bunkerboote.- 4) ohne Träger
schiffsleichter. 

Quelle1 Statistleeheu Bundesamt Visabaden 
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122 FERNVERKEHR MIT LASTKRAFTFAHRZEUGEN 1979 UND 1980 VON UND 
NACH HAMBURG 

Empfang Versand 

Land 
1980 1979 1980 1979 

1000 t 

Schleswig-Hols tein 446 505 1 071 1 041 
Hamburg 34 49 34 49 
Niedersachsen 1 440 1 492 2 845 3 031 
Bremen 180 179 265 248 

Nordrhein-Westfalen 1 778 1 757 1 682 1 699 
Hessen 409 395 568 555 
Rheinland-Pfalz 258 274 166 157 
Baden-Wrttemberg 479 461 576 554 
Bayern 494 476 586 579 
Saarland 32 31 42 41 
Berlin (\lest) 293 27J 635 6J7 
DDR und Berlin (Ost) 3 3 6 5 
Ubrige Gebiete 1 690 1 690 1 408 1 387 

Insgesamt 7 535 7 585 9 882 9 983 ----
Quelle: Bundesanstalt !Ur den GUterfernverkehr Köln 

123 GüTERVERKEHR MIT EISENBAHNEN 1979 UND 1980 VON UND NACH HAMBURG 

Empfang Versand 

Land 
1980 1979 1980 1979 

1000 t 

Schlesvig-Rolstein 156 169 415 412 
Hamburg 632 616 632 616 
Niedersachsen 999 1 119 4 331 5 166 
Bremen 88 96 71 98 

Nordrhein-Westfalen 1 688 1 849 728 788 
Hessen 980 959 269 302 
Rheinland-Pfalz 175 159 125 120 
Baden-WUrttemberg 403 383 445 444 
Bayern 485 480 810 613 
Saarland 140 158 36 27 
Berlin (West) 12 16 296 495 

DDR und Berlin (Ost) 3 428 1 943 2 602 2 717 

tlbrige Gebiete 1 588 1 547 5 286 5 455 

Insgesamt 10 773 9 495 16 044 17 251 

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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124 GEWERBLICHER FLUGVERKEHR 1980 UND 1981 NACH FLUGHÄFEN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Starts und FluggU.ate 1) Fracht und 
Landungen Post 1) 

Flughafen 
1961 1980 1981 1980 1981 1980 

Anzahl 1000 t 

Hamburg 65 771 65 870 4 310 4 334 39 149 39 515 
Frankfurt &m Main 209 893 211 495 16 915 16 834 685 907 683 531 
DUsseldorf 87 074 87 758 1 217 1 061 36 560 39 823 
MUnchen 92 082 95 205 5 630 5 731 40 160 40 912 

Berlin 52 945 56 253 4 414 4 480 21 691 22 481 

Stuttga.rt 54 394 57 558 2 516 2 620 23 311 26 190 

Köln/Bonn 44 874 39 259 1 772 1 919 62 322 57 155 
Hannover 46 122 44 697 1 921 1 953 13 989 14 985 
Bremen 27 245 27 192 663 664 6 588 6 325 
NUrnberg 16 760 16 752 710 771 8 500 9 554 
Saarbrücken 20 945 14 733 162 161 41 189 ----
1 ) ohne Trane! t. Quelle1 Statiotisches Bundesamt 

125 LÄNGE DER GEMEINDESTRASSEN AM 1. JANUAR 198111 

Lä.nge 
davon mit einer Fahrbahnbreite von 

Deckenart 
der weniger 4 m bis 5 m bis 6 m bia 

7 m und Straßen als unter unter unter 
4 m 5 m 6 m 7 m 

mehr 

km 

Einfach befestigte unge-
schotterte Fahrbahnen 54,6 31.4 9,1 4, 7 4,8 4. 7 
\ol'aesergebundene Decken 48,7 17,9 11,2 8,6 3.3 7,G 
Oberflächenschutzschichten 23,9 2,8 3.3 7,8 3.4 6,6 
Teppichbeläge ( Mischbeläge) 1 006,6 245.9 216,4 249,8 218,8 75.7 
Mittelschwere bi tuminöss 
Beläge 1 226,1 21,8 42,2 236,0 416,9 509,2 
Schwere bituminöse Belä.ge 267,3 1,4 1,2 6,2 18,3 240,2 
Großpflaster 501.3 18,4 16,3 68,7 97.3 300,7 
Kleinpflaster 99.4 0,8 3,6 ll. 1 16,7 45.3 
Zementbetoridecken 17.1 0,9 1,4 5,6 7.5 1. 7 
Al tea Kopfsteinpflaster 163,9 8,6 25,8 52,6 24,4 52,4 
Sonstige Deckenbauweisen 2,0 0,3 0,6 1,0 

Insgesamt 3 410,9 350,0 331.1 674,1 811,6 1 244,1 

1) Außerdem 60,1 km Bundesautobahnen, 157,4 km Bundesstraßen und 45,5 km Privat-
streBen. 

Quelle 1 Baubehörde 
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126 MIT HAMBURGER VERKEHRSMITTELN BEFtlRDERTE PERSONEN 1979 BIS 1981 

Varän-
derung 

Verkehrami t tel 
1981 1960 1979 1981 

gegenüber 
l960 

1000 " U-Bahnen 190 J91 16) 166 161 565 + J,9 

S-Bahn 142 99J 1 J7 029 1JJ 634 + 4,4 

Nichtbundeaeigene Elsenbahnen 5 671 5 666 5 55J + J,6 

Schnell- und Vorortbahnen zusammen JJ9 255 J25 661 )20 952 + 4,1 

Kraftomni husse 274 568 268 J78 271 4J7 + 2,3 
Hafen- 1) und Alsterschitfahrt 8 680 8 666 8 783 + 0,2 

Insgesamt 622 52J 602 905 601 172 + ,,, 

1) einechl. Große Hafenrundfahrt, Unteralbeverkehr und Touriatlk. 

127 KRAFTFAHRZEUGBESTAND AM 1. JULI 1958 UND 1975 BIS 1981 

Verän-
1975 bis derung 

1958 1979 1980 1981 1981 
Kraftfahrzeugart JD ge~~:6ber 

1000 " Krafträder 1) 34,1 7.5 1),2 16,0 + 20,8 

Personenkraftvagen 118,3 417,0 516,5 517,6 + 0,2 

Kombinationskraftwagen 7,1 45,2 50,1 51' 1 + 2,0 

Kraftomnibusse o, 7 1 '7 1,8 1.9 + 6,4 

Lastkraftvagen 28,6 J4, 7 )6,6 J7,0 + 0,4 

Zugmaschinen 2,J 4,4 4,6 4,8 + 0,4 

Sonderkraftfahrzeuge 1 ) 1,J 4.4 5.9 6,6 + 12,1 

Kraftrahrzeuf:::::::t 1) 192,4 574.9 629,1 6J4.9 + 0,9 

Außerdem 
Kraftfahrzeuganhänger 11,9 28,3 ,, ,2 J2,2 + j,O 

1) mit amtlichem Kennzeichen. 

Quelle 1 Kreftfehrt-Bundeeemt Fleneburg 
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1Z8 KRAFTFAHRZEUGBESTAND 11·1N DEN LANDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND SOWIE IN DEN HAMBURG· 
RANDKREISEN AM 1. JULI 1981 

Kraft- darunter 

fahrzauge 
k=:~;~:::~ 2) Gebiet insgesamt 

Sohleewig-Holetein • 
Hamburg 
Niedaraacbaen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Heaaen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Ilerlin (West) 

Bundesgebiet 4) 

München 
Köln 
Essen 
Frankfurt am Hain 
Dortmund 
DUsseldorf 
Stuttgart 
Bremen 
Hannover 
Nürnberg 

Kreis Pinneberg 
" Sageberg 

Stormarn 
Hzgt, Lauenburg 

Landkreis Barburg 
" Stade 

1000 

1 157 
6}5 

} 29} 
270 

7 291 
2 642 
1 76} 
4 }8} 
5 19} 

47} 
657 

27 858 

I. ja 1000 
Ein-

vohner 3) 

- Llinder -

1000 

98} 
569 

2 774 
242 

6 476 
2 277 
1 468 
} 697 
4 194 

420 
582 

2} 7}1 

- Auagevähl h GroBstädte -

- Hamburg-Randkreise -

116 
109 

88 
68 

91 
80 

445 
516 
459 
4l1 

485 
484 

101 
9} 
77 
58 

78 
66 

Ein-
I je 1000 

wohnar 3) 

387 
441 
401 
368 

418 
397 

1 ~ einachlie8lich zulaaawgatreier J'ahrseuge, 
2 e1nachlh8lich B:oabinationalr:raftvagen. 
3 bezogen auf die Bevölkerungszahlen nach dem Stand vom 1.7.1981. 
4 einachließlich der Fahrzeuge von Bundesbahn und Bundespost. 

Qualle 1 Kraftfahrt-Bundeaamt Flansburg 

Last-
kraftvagen 

1000 

25 
21 
12 
16 
11 
13 
1} 
14 
11 
12 
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129 ZULASSUNGEN FABRIKNEUER KRAFTFAHRZEUGE 1958 UND 1975 BIS 1981 

Verän-

1975 bis derung 

Kraftfahrzeugart 1958 1979 1980 1981 1981 

JD gegenUber 

;~e~ 

Krafträder 1) 1 62~ 1 5~9 2 879 4 491 + 56,0 

Personenkraftvagen 27 006 6o·~~5 55 999 54 506 - 2, 7 

Kombinationskraftvagen 2 ~e6 6 4~5 7 5~6 7 541 + 0,1 

Kraftomni buase 197 21 ~ 2~0 194 - 15,7 

Lastkraftvagen } 619 4 601 5 0}5 4 742 - 5,e 

Zugmaschinen 292 452 458 ~78 - 17,5 

Sonderkraftfahrzeuge 1) 16~ 40l 776 714 - e,o 

Kraftfahrzeugzulassungen 
insgesamt l5 286 7l 978 72 91l 72 566 - 0,5 

1) mit amtlichem Kennuiehen. 

Quelle: Kraftfahrt-Bundeeamt Flenaburg 

130 ERTEILUNGEN UND ENTZIEHUNGEN VON FAHRERLAUSNISSEN 1958 UND 1979 
BIS 1981 

Merkmal 1958 1979 

Ertailungen 1) 

männlich }0 Ol1 25 666 

vei blich 7 58l 1l 517 

Erteilungen insgesamt l7 614 l9 18} 
darunter 

Kl&BBe 3 28 070 29 011 

Entziehungen insgesamt 2 210 4 750 
darunter 

vagen Trunkenhai t aJD. Steuer 1 799 4 ~05 

1) einechl. Erweiterungen, Wiedererteilungen, 

Quel1e1 Kraftfahrt-Bundeeamt Flansburg 

Verän-
derung 

1980 1981 1981 
gegenüber 

;~e~ 

27 728 25 58~ - 7, 7 

1l 404 12 84l - 4,2 

41 1}2 Je 426 - 6,6 

28 881 2e 6ee - 0,7 

4 995 4 691 - 6,1 

4 574 4 291 - 6,2 
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131 STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE MIT PERSONENSCHADEN IN HAMBURG 1958 
UND 1975 BIS 1981 SOWIE IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROS5-
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1981 

' davon 
Verun-

Gebiet Unfälle Verun- I Schver-1 Leicht- glückte - glückte Ge- je 100 
Jahr tötete I verle'tzte Unfälle 

- Hamburg -

1958 I" 1181 
13 2791 198 

5 1241 
7 

9571 
119 

JD 1975 bio 1979 10 757 14 153 262 2 637 11 254 132 
1980 11 148 14 461 207 2 532 11 122 130 
1981 11 104 14 411 229 2 457 11 725 130 

- Länder 1) -

Schlesvig-Hola tein 17' 427 23 013 521 5 844 16 648 132 
Hamburg 11 104 14 411 229 2 457 11 725 130 
Niedersachsen 42 087 56 920 1 627 17 261 38 032 135 
Bremen 4 533 5 434 78 1 072 4 284 120 
Nordrhein-'Jes tfalen 93 890 122 937 2 453 37 573 82 911 131 
Heosen 32 808 44 046 1 055 11 198 31 793 134 
Rhoinland-Pfalz 21 831 29 736 741 9 127 19 868 136 
Baden-'Württemberg 51 547 70 788 1 776 20 672 48 340 137 
Bayern 67 189 94 236 2 716 29 214 62 306 140 
Saarland 6 644 8 928 199 2 376 6 353 134 
:Berlin (liest) 13 635 17 258 231 2 754 14 273 127 

Bundesgebiet 362 695 487 707 11 626 139 548 336 533 134 

- Ausgewählte Großstädte 1) -

München 7 052 9 005 100 624 7 281 128 
Köln 5 760 7 285 101 641 5 543 126 
Essen 3 039 3 891 41 906 2 944 128 
Frankfurt a.m Hain 4 332 5 401 72 017 4 312 125 
Dortmund 3 570 4 522 61 086 3 375 127 
DUsseldorf 3 541 4 369 56 938 3 375 123 
Stuttgart 2 992 4 040 73 848 3 119 135 
Bremen 3 570 4 272 56 789 3 427 120 
Hannover 3 795 4 609 49 872 3 688 121 
Nürnberg 2 161 2 729 42 546 2 141 126 

----
1) Vorläufige Zahlen. 

Quelle: Sta tis tischee Bundesamt 



134 

132 SEI STRASSENVERKEHRSUNFÄLLEN VERUNGLOCKTE PERSONEN 1980 UND 1981 
NACH ART DER VERKEHRSBETEILIGUNG UND ALTER 

VerunglUckte Personen 

Art der davon im Alter 
Verkehrsbetel 1 igung Jahr ins- von ... bis unter ... Jahre 

gesamt 
6 - 25 -

65 
1) - 6 15 - und 

15 25 65 älter 

Führer von 

Krafträdern 1981 985 - - 787 195 2 
1980 827 - 1 664 160 2 

Kraftvagen 1981 5 045 - 2 1 408 } 440 19) 

• 1980 5 015 - - 1 274 l 562 178 

Kleinkrafträdern 1981 618 - 5 4}7 157 16 
1980 81) - 9 627 161 15 

Fahrrädern 1981 1 875 12 611 477 647 127 
1980 1 8)2 19 724 )85 570 1)4 

sonstigen Fahrzeugen 1981 3 - - - 1 2 
1960 7 - - 1 6 -

FahrzeugfUhrer zusammen 1981 8 526 12 618 l 109 4 440 )40 
1980 8 494 19 734 2 951 4 459 329 

darunter Getötete 1981 78 1 - 29 37 11 
1980 65 - 4 17 l7 7 

m tfahrer von 

Krafträdern 1981 19} 1 8 166 17 1 
1980 170 - l 142 25 -

Kraftvagen 1981 l 1)1 120 228 972 1 512 299 
1980 l 104 1)9 245 902 1 516 )02 

Kleinkrafträdern 1981 71 1 4 61 5 -
1980 99 1 12 80 6 -

Fahrrädern 1981 )6 27 6 l - -
1980 40 )0 9 1 - -

sonstigen Fahrzeugen 1981 - - - - - -
1980 2 - 1 - 1 -

Mitfahrer zusa111111en 1981 l 431 149 246 1 202 1 534 300 
1980 3 415 170 270 1 125 1 548 302 

darunter Getötete 1981 25 - - 9 9 7 
1980 29 2 2 7 11 7 

Fußgänger 1981 2 454 177 492 363 91) 50) 
1980 2 552 201 568 299 956 52) 

darunter Getötete 1981 126 5 11 6 )2 72 
1980 11) 4 4 4 )2 69 

1) einschließlich Personen mit unl>ekanntem Alter. 
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GELD UND KREDIT 

133 BANKSTELLEN IN HAMBURG 1) AM 31. DEZEMBER 1981 

Krad! tinsti tute Zweigstellen 
ortsansässiger 

Bankengruppe ortsan- und 

sässig aus- ins- auswärtiger 

2) wärtig gesamt Institute ') 

Krad! tbanken '9 6' 102 217 

Institute des 
Sparkassensektors ' 2 5 206 

Institute des Genoasen-
scbaf'tssektors 10 9 19 65 

Realkreditinstitute 5 15 20 2 

Teilzablungskredi t-
insti tute 8 17 25 21 

Krad! tinsti tute mit 
Sonderautgaben - ' ' 2 

Bausparkassen 4 12 16 '8 

Kap! talanlage-
gesellschaften ' - ' -
Wertpapiersammal banken 1 - 1 -
Bürgschaftsbanken und 
sonstige Krad! tinsti tute 8 - 8 1 

Insgesamt ,1.12.1981 81 121 202 552 

31.12.1980 83 120 20, 56' 

2
1) ohne Landeszentralbank, Postscheck- und Postsparkassenamt. 

) Hierunter werden m1 t Ausnahme der Niederlassungen ausländischer 
Banken nur Krad! tinsti tute mit juristischem Haupts! tz in Hamburg 
verstanden. 

') ErfaBt werden Zveigstellen im Sinne von § 24 Abs. 1 Nr. 7 KW'G. 

Quelles Landeszentralbank llamburg 
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134 STAND DER AN IN· UND AUSLÄNDISCHE NICHTBANKEN GEWÄHRTEN KREDITE 
SOWIE DER EINLAGEN UND AUFGENOMMENEN KREDITE VON IN· UND AUS· 
LÄNDISCHEN NICHTBANKEN BEl DEN IN HAMBURG TÄTIGEN KREDITINSTITUTEN 11 
AM 31. DEZEMBER 1981 

Aktivgeschäft 

darunter 
kurz- 101ttel- lang- Kredite an 

Kreditinstitut frlatige frlstige friatige an Nicht- inländische 
Kredl te Kredite Kredite banken Unternehmen 

2) 3) 4) 5) insgesamt und Privat-
peraonen 

Hio. DM 

Krad! tbanken 13 070,9 2 319,3 5 349,6 20 739,8 17 796,8 
Sparkassen 1 671,4 2 589,8 7 504,6 11 765,8 9 821,5 

Kreditgenossenschaften 798,2 350,7 1 049,9 2 198,8 2 144,} 

Realkreditinstitute 474,8 2 106,5 }} 564,0 36 145.3 24 969,7 

Teilzahlungskreditinstitute 419,4 1 5}8, 1 1 111,} 3 066,8 3 018,1 

Ubrige Kreditinstitute 2 562,5 2 153.3 11 216,4 15 9}2,2 B 646,5 

Insgesamt 31.12.1981 18 997,2 11 057.7 59 795,8 89 850,7 66 396,9 

}1.12.1980 16 696,1 6 171,4 54 013,9 78 887,4 r 62 142,6 

FORTSETZUNG TAB. 134 

Passivgeschäft 

Sicht-
Einlagen und darunter 

und 
aufgenommene von 

Kreditinstitut Termin-
Spar- Kredite von inländiscben 

geldar 
einlagen Nichtbanken Unternehmen 

6) insgesamt und Privat-
6) pereonen 

Mio. DM 

Kreditbanken 14 740,3 3 846,5 18 586,8 14 595,9 

Sparkassen 5 926,2 9 127,9 15 054,1 14 11},2 

Kreditgenossenschaften 1 418,8 1 154,8 2 573,6 2 560,9 

Realkreditinstitute 10 539.3 23,0 10 562,) 6 8)2,9 

Teilzahlungskreditinstitute - - - -
Ubrige Kreditinstitute 4 118,4 182,1 4 }01,1 3 466,5 

Insgesamt 31.12,1981 36 743,0 14 Jl4,9 51 077,9 41 629,4 

}1.12.1980 34 889,5 14 927,3 49 816,8 41 1d7,1 

1) ohne Landeazentralbank, Postaoheck- und Poatsparkaaaenamt.- 2) Lautzeit 
bis 1 Jahr einschließlich.- 3) Lautzeit von tiber 1 Jahr bis unter 4 Jahre.-
4) Lautzeit von 4 und mehr Jahren.- 5) einschließlich durchlaufender 
Kredite.- 6) ohne durchlautende Kredite 

Quallei Landeszentralbank Samburg 
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135 KONKURSE 1) 1979 BIS 1981 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND VERGLEICHSVERFAHREN 

darunter 

Virtschaftliche Konkurse mangels Maase 
ab,ewiesene Konkurse 

Gliederung 
1981 1960 1979 1981 1980 1979 

Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) J4 44 26 19 jO 14 
Baugewerbe 24 19 25 19 11 21 
Großhandel 69 50 J5 45 JJ 22 
Einzelhandel 27 26 15 24 21 1j 
Sonstige Wirtschaftszweige 82 58 58 64 41 J4 

Erverhounternehmen zusammen 2)6 197 159 171 1)6 104 

Andere Gemeinschuldner 121 1 J2 151 92 99 114 
darunter Nachlässe 95 102 111 69 7J 8j 

lnsgeuamt J57 J29 j10 26j 2J5 218 

1) einschl. Ausschlußkonkurse. 

Außerdem eröffnete Vergleichsverfahrenl 1981 .. }, 1980 .. 2 und 1979 .. keine. 

136 KONKURSE 1) 1980 UND 1981 NACH HOHE DER VORAUSSICHTLICHEN FORDERUNGEN 

Konkurse Geltend geroachte 
Forderungen bei 

Höhe der davon den Konkursen 
geltend gernachten insgesamt eröffnet mangels Masse insgesamt 

Forderung abll'elehnt 

von ... bis unter.,, DM Anzahl 1000 DM 

1981 1980 1981 1980 1981 1980 1981 1980 

- 10 000 40 49 1 - J9 49 176 194 
10 000 - 50 000 67 69 15 29 52 40 1 616 1 791 
50 000 - 100 000 46 25 5 1 41 24 J j22 1 826 

100 000 - 500 000 120 115 26 n 94 82 29 214 28 224 
500 000 - 1 Mio. 29 jO 9 7 20 2j 20 231 21 195 

1 Mio. - 5 Mio. 28 j1 15 15 1j 16 62 060 60 458 
5 Hio. - 10 Mio. 1 J 1 J - - 7 000 20 500 

10 Mio. und mehr 4 1 2 1 2 - 47 700 82 000 
ohne Angabe 22 6 20 5 2 1 

Insgesamt J57 329 94 94 26j 2)5 171 J17 216 188 ----
1) einschl. A~schlußkonkurse. 

137 WECHSEL· UND SCHECKPROTESTE 1980 UND 1981 

Protestierte Wechsel Protestierte Schecks 

Wechselsumme Schecksumme 
Jahr 

Anzahl jeWeobael insgesamt Anzahl insgesamt je Scheck 

1000 DM DM 1000 DM DM 

1981 J 687 J6 264 9 8)6 27 892 109 776 J 9J6 

1980 4 161 J9 995 9 612 24 977 9J 170 3 730 

Quelle1 Landeszentralbank Hamburg 
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öFFENTLICHE SOZIALLEISTUNGEN 

138 EMPFÄNGER 1) VON SOZIALHILFE 2) AUSSERHALB VON ANSTALTEN UND/ODER 
IN ANSTALTEN IN DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1980 

Hilfeempfänger 

1980 
mit mit 

Land laufender Hilfe in ins- 1979 1978 
Hilfe zum besonderen 

gesamt 
Lebens- Lebens-

unterhalt 1) lagen 1) 
auf 1000 Einvohner 

Schleev i g-Hole te in 2} 20 38 38 39 
Hamburg }4 38 58 55 55 
Niedersachsen 20 22 38 36 37 
Bremen 52 21 69 66 68 
Nordrhein..:vestfalen 25 20 39 40 40 
Hessen . 23 15 34 34 32 
Rheinland-Pfalz 11 15 27 26 27 
Baden-WUrttemberg 14 12 23 22 23 
Bayern 13 14 24 23 24 
Saarland 25 18 38 36 }9 
Berlin (West) 58 }7 19 77 74 

Bundesgebiet 21 18 35 34 35 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden bei jeder Hilfeart 
gezählt.- 2) ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebensunterhalt 
erhielten.- ') Bevölkerungsstand 1 Durchschnitt des Jahres. 

139 AUSGABEN FOR SOZIALHILFE UNO KRIEGSOPFERFORSORGE IN DEN LÄNDERN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1980 

Ausgaben 

je Einvohner in der 

Sozialhilfe 

Land insgesamt 
davon Kriegs-

zu- Hilfe zum 
Hilfe in opfer-

samman Lebens-
besonderen fUrsorge 

unterhal t1) Lebens-
lallen 

Mio. DM DM 

Schle swi g-Hol s te in 707,9 252,68 81,84 170,86 19,05 
Hamburg 626,0 360,02 95,94 264,00 19,44 
Niedersachsen 1 922,7 245,63 68,19 177.45 19,71 
Bremen 280,2 382,76 174,96 207,48 20,61 
Nordrhein-Westfalen 4 50},4 242,41 85,68 156,72 21,82 
Hessen 1 306,6 215,04 80,48 134.55 18,76 
Rheinland-Pfalz 622,3 155.65 53,04 102,61 15,37 
Baden-WUrttemberg 1 536,7 152,35 40,69 111,65 14,09 
Bayern 1 632,1 137,00 38,82 98,18 12,74 
Saarland 246.3 217.29 85,30 131,93 13,39 
Berlin (West) 992,3 492,99 188,68 304,}7 29.51 

Bundesgebiet 14 }76, 7 215,47 70,47 145,00 18,04 
----
1) Laufende und einmalige Leistungen. 
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140 EMPFANGER VON WOHNGELD ENDE 1981 NACH HAUSHALTSGRtlSSE UND HtlHE 
DER MONATLICHEN ZUSCHOSSE 

Haushaltsgröße 

1 Person 
2 Personen 
3 und 4 Personen 
5 und mehr Personen 

Insgesamt 

in% 

Zusammen 

in% 

Zusammen 

in% 

I 

davon mit einem monatlichen Zuschu8 
Elnpfänger von •.. bis unter ••. Dll 
insgesamt _ 2

5 
1 25 - 1 50 -

1

75 _ 

1

100 _ 

1

150 _ 
50 75 100 150 200 

- MietzuschUsse -

43 483 5 211 6 439 7 401 6 995 11 036 4813 
9 864 553 1 119 1 267 1 304 2 308 1 595 
7 401 57 595 171 791 1 447 1 071 
2 344 3 86 176 205 434 356 

63 092 5 824 8 299 9 615 9 295 15 225 1 835 
100 9,2 13,2 15,2 14,1 24,1 12,4 

- Lastenzuschüsse -

867 I 31 I 91 I 120 106 
1781 

144 

100 4.3 10,5 1 },8 12,2 20,5 16,6 

- Wohngeld -

63 959 5 861 

1

• 390 9 '135 9 401 
115 4031 1 979 

100 9,2 1}, 1 15,2 14,7 24,1 12,5 

FORTSETZUNG TAB, 140 

noch: Anzahl der Empfänger, davon mit einem Durch-

Hauahal tagräße 
~m:::on:::•:.:•:::li:.:c::;h:::•n::_:oZ:::u•::c:::h:::uß;:....:v:::on::_:•.:.• :..· ..;b:::is:...:u::.n•::•:.:r_.;.:·:.:·~"::";......-l s:=~~!~~· 

200 - I 250 - I 300- I 400- I 50~ zuschuß 1) 

1 Person 
2 Personen 
} und 4 Personen 
5 und mehr Persone 

Insgesamt 

in% 

Zusammen 

in " 

Zusammen 

in% 

n 

1) im Dezember 1981. 

250 300 400 500 m:nhr in DM 

1 243 
953 
852 
317 

3 365 

5.3 

80 

9,2 

3 445 

5.4 

- Y.lietzuschUsse -

293 52 
491 206 
663 870 
232 268 

1 679 1 396 

2,7 2,2 

- LastenzuschUsse -

42 I 
4,8 

- Wohngeld -

46 

5. 3 

1 721 I 1 442 
2,1 2,J 

-
8 

246 
182 

436 

o, 1 

14 

1,6 

450 

o, 1 

--
38 
85 

123 

0,2 

1,0 

132 

o,> 

90 
124 
176 
215 

110 

143 

111 
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141 EMPFÄNGER VON WOHNGELD ENDE 1981 NACH SOZIALER STELLUNG 
UND BEREINIGTEN EINNAHMEN 

Bereinigte 
monatliche 
Einnahmen 

von ••• bis 
unter ••• DM 

- 500 

500 - 750 

750 - , 000 

1 000 - 1 500 

1 500 - 2 000 

2 000 - ' 000 
3 000 - 4 000 

4 000 - 5 000 

5 000 und mehr 

Insgesamt 

in % 

Zuaammen 

in% 

Zusammen 

in ~' 

davon 

Emp- Empfänger 

fänger Salb-
ins- stän- Be

gesamt dige amte 

von Sozial- Sonstige 
Ange- Ar- ~ent~er, hilfe- Nicht

stellte bei ter ~~:e o- Kriegs- erwerbs-
opfer- tätige 

fürsor e 

- Wohngeld -

2 156 9 - 15 40 860 848 )84 

12 819 28 - 107 141 9 )15 877 2 )51 

16 629 50 16 182 224 1 l 407 180 2 570 

20 59l 90 66 566 70) 16 114 104 2 950 

5 jj2 67 44 584 65) 2 854 16 1 114 

4 44) 60 557 954 1 576 747 5 544 

1 725 21 195 427 919 78 - 85 
22) 2 14 44 14) 10 - 10 

l9 1 4 6 20 1 - 7 

6) 959 )28 896 2 885 4 419 4l )86 2 0}0 10 015 

100 0,5 1,4 4.5 6,9 67,8 ),2 15,7 

- Mietzuschüsse -

16) 0921 297 765 12 7JO 14 l2914l 008 I 2 02) 9 940 

100 0,5 1,2 4.3 6,9 68,2 ),2 15,8 

- Lastenzuschüsse -

8671 )1 I 'l' I 155 I 90 I )78 I 75 

100 ),6 15,1 17,9 10,4 4),6 0,8 8, 7 

142 KINDERTAGESEINRICHTUNGEN ENDE 1980 

Einrichtungen Verfügbare Plätze 

Art der 
dor der Träger der der 

der Träger der 
Einrichtung 1) 

öffentl. 
der freien privaten 

öffentl. 
der freien privaten 

Hand Jugend- gewerbl. 
Hand Jugend- geverbl. 

hilfe Trä r hilfe Trä r 

Kinderkrippen 11) 17 l 669 219 l5 
Kindergärten 192 270 4l 8 750 11 030 1 069 

Kinderhorte 154 7l 1 151 2 001 62 

1) Bei Einrichtungen, die aus verschiedenartigen Abteilungen bestehen (Mehr
zveckeinrichtungen), sind diese Abteilungen als selbständige Einrichtungen 
mit den zugehörigen Plätzen bei der zutreffenden Gruppe erfa.Bt worden. 

Quellet Behörde für Arbeit, Jugend und Soziales - Amt für Jugend -
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143 AUSGABEN UND EINNAHMEN DER SOZIALHILFE 1980 NACH DEM BUNDESSOZIALHILFE· 
GESETZ 

Art der Auegaben/Einnahmen 

Hilfe zum Lebensunterhai t 1) 

Laufende Leistungen 

Einmalige Leistungen 

Laufende und einmalige Leistungen 
in Anstalten 

Hilfe in besonderen Lebenslagen 2) 

Hilfe zum Aufbau oder zur Sicherung 
der Lebensgrundlage 

Ausbildungshilfe 

Vorbeugende Gesundhel tshilfe 

Krankenhilfe 

Hilfe fUr werdende MUtter und 
Wöchnerinnen 

Eingliederungshilfe für Behinderte 

Tuberkulosehilfe 

Blindenhilfe }) 

Hilfe zur Pflege 

Hilfe zur Weiterführung des Haushalts 

Hilfe zur Oberwindung besonderer 
sozialer Schvierigkei ten 

Altenhilfe 4) 

Hilfe in anderen besonderen Lebens
lagen 

Bruttoausgaben zusammen 

Einnahmen zusammen 

Nettoausgaben insgesamt 

Ausgaben/ 
Einnehmen 
insgesamt 

115 801,9 

41 068,1 

1 403,1 

451 ,6 

2 124,6 

4 832.7 

52 726,6 

138,2 

119 680,1 

2 612,0 

74.7 

220 334.9 

9 001,8 

21 546,8 

2 049.8 

46,3 

593 893,2 

127 974.9 

465 918.3 

davon 

außerhalb 
der 

Anstalten 

1000 DM 

115 801.9 

41 068,1 

in 
Anstalten 

1 403,1 

451 ,6 -

2 072,1 52,5 

39,8 4 792,9 

17 425,3 35 301,2 

49.5 88,7 

3 321,2 116 358.9 

1 622,0 990,0 

70,1 4,6 

23 958,7 196 376,3 

9 000,8 1,0 

447,6 21 099.2 

2 049,8 -

217 424,8 376 468,4 

24 662,2 103 312,7 

192 762,6 273 155.7 

1) Nur reine Hilfe zum Lebensunterhalt, ohne Leistungen zum Lebensunterhalt, 
die nach dem BSHG mit Hilfe in besonderen Lebenslagen verbunden sind. 

2) einschl. der Hilfe zum Lebensunterhalt, soweit sie nach dem BSHG mit einer 
Hilfe in besonderen Lebenslagen verbunden ist. 

3) Blindengeld, das in Hamburg nach dem Gesetz Uber die Gewährung von Blinden
geld vom 19.2.1971 (HGVBl. S. 29) gezahlt wird, ist nicht erfaßt. 

4) Nur Barleistungen nach § 75 BSHG. 

Quelle 1 Behörde ftir Arbeit, Jugend und Soziales 
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144 EMPFÄNGER VON SOZIALHILFE 1980 NACH AlTER 

Sozialhilfe
empfänger 
insgesamt 

und zwar Empfänger von 2) 

Alter von o o o 
bie unter o o o Jahre 

- 7 

7 - 11 

11 - 15 

15 - 18 

18 - 21 

21 - 25 

25 - 50 

50 - 60 

60 - 65 

65 und älter 

Insgesamt 

1) 

zu- !darunter 
samman weiblich 

- absolut -

7 880 ~ 787 

5 074 2 470 

6 266 ~ 021 

4 628 2 271 

4 169 2217 

5 184 2 657 

24 282 12 549 

6 671 ~ 847 

2 756 1 865 

28 588 22 758 

95 498 57 442 

Laufender Hilfe 
zum Lebens
unterhai t 

zu- ldarunter 
samman weiblich 

6 547 ~ 197 

4 052 2 0~1 

4 782 2 ~~5 

~ 418 1 679 

2 805 1 549 

~ 715 2 049 

16 688 9 421 

~ 995 2 461 

1 ~86 999 

9 157 7 501 

56 545 ~~ 222 

- auf 1000 der jeweiligen Altergruppe -

- 7 90 88 75 74 

7 - 11 82 81 65 66 

11 - 15 70 69 5~ 5~ 

15 - 18 65 65 48 48 

18 - 21 60 64 40 45 

21 - 25 57 59 41 45 

25 - 50 41 44 28 ~~ 

50 - 60 ~~ ~4 20 21 

60 - 65 ~9 44 20 2~ 

65 und älter 90 110 29 ~6 

Insgesamt 58 65 ~4 ~8 

Hilfe 
in besonderen 

Lebenslagen 

zu- !darunter 
samman weiblich 

~ 400 1 586 

2 127 972 

2 654 1 2~7 

2 009 998 

2 ~62 1 251 

~ 155 1 555 

14 691 7 01~ 

4 465 2 494 

1 992 1 ~26 

25 402 20 ~47 

62 257 ~8 779 

~9 ~7 

~4 ~2 

~0 28 

28 28 

~4 ~6 

~5 ~5 

25 25 

22 22 

28 ~1 

80 98 

~8 44 

1) ohne Empfänger, die nur einmalige Hilfe zum Lebensunterhel t erhielten, und 
ohne Nichtseßhafteo 

2) elnschlo Mehrfachzählungeno 
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145 VERSORGUNG DER KRIEGSBESCHÄDIGTEN 
UND KRIEGSHINTERBLIEBENEN 1) 1980 
UND 1981 NACH DEM BUNDESVERSDRGUNGS· 
GESETZ 

Empfänger2 )/Leistung 
Dezember 

1981 1980 

Anzahl der Kriegebeschädigten 22 915 23 874 

Anzahl der Rentenstämme für 
Kriegervi tven und 
Kriegervalsen 25 735 26 582 

Kriegereltern 4 669 5 )12 

Gezahlte Renten in 1000 DM 
für 

Kriegsbeschädigte e 894,1 8 812,9 

Kriegervi twen und 
Kriegerwaisen 12 469,5 12 467,) 

Kriegerel tarn 655,8 74). 1 

Bestattungsgelder in 1000 DM 5,0 5.0 

1) einschl. Unterhaltsbeihilfe !Ur Angehörige 
von Kriegsgefangenen. 

2) Zahlfä.lle; einschl. im Ausland lebender 
Deutscher, deren Rente in Hamburg festge
setzt wurde. 

Quelle 1 Behörde für Arbeit, Jugend und Soz~ales 

146 VERSORGUNGSBERECHTIGTE 
KRIEGSBESCHÄDIGTE 11 1980 
UND 1981 NACH GRAD 
DER ERWERBSMINDERUNG 
NACH DEM BUNDESVE~SOR· 
GUNGSGESETZ 

Versorgungs-
Grad der berechtigte 
Erwerbs- Kriegsbeschädigte 
minderung am 31. Dezember 

in% 
1981 1980 

30 8 664 9 045 

40 l 087 3 181 

50 4 600 4 846 

60 1 j)B 1 )62 

70 2 27l 2 )76 

80 1 322 1 )64 

90 )72 l79 
100 1 259 1 321 

1) einschl. Kriegebeschädig
ter, deren Rente ruht (Kapi
talabfindungen, Unfallfür
sorge aus der Beamtenversor
gung bzv. Uberzahlungen). 

Quelle1 Behörde fUr Arbeit, 
Jugend und Soziales 

147 GEFORDERTE UND AUFWAND 1980 UND 1981 NACH DEM BUNDESAUSBILDUNGS· 
FORDERUNGSGESETZ 

1981 1980 

Aufwand Aufwand 
Ausbildungseinrichtung Geför-

Aufwand je Geför-
Aufwand 

je 
derte Geför- derte Geför-

derten derten 
Anzahl 1000 DM DM Anzahl 1000 DM DM 

GymnasiWII l 795 5 '511 1 399 l 995 5 913 1 480 

Abendrealschule und Abend-
gymnasium 240 1 024 4 267 278 1 218 4 381 

Kolleg 284 1 275 4 489 241 1 126 4 672 

3erufsaufbauschule 289 822 2 844 259 787 3 Ol9 

Berufsfachschule 4 065 5 768 1 419 3 969 5 846 1 47l 

Fachoberschule 1 222 3 616 2 959 1 016 2 883 2 8)8 

Fachschule 1 040 3 432 3 )00 1 112 l 799 l 416 

Fachhochschule 4 955 23 150 4 672 4 472 21 2)7 4 749 

Kunathochschule 415 2 086 5 027 j81 1 907 5 005 

Wissenschaftliche Hochschule 12 698 58 7Bl 4 629 " 947 55 481 4 644 

Insgesamt 29 00) 105 267 3 6)0 27 670 100 198 l 621 
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öFFENTLICHE FINANZEN 

1'48 FINANZPLANUNGSSTATISTIK 1981 BIS 198511 
Einnehmen 

Lrd. 
Einnahmeart Nr. 

1 Einnahmen der laurenden Rechnung 
2 darunter Steuern 
3 darunter Lohnsteuer 

4 Veranlagte Einkommensteuer 

5 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag, 
Körperschaftsteuer 

6 Umsatzsteuer, Einfuhrumsatzsteuer 

1 Gewerbesteuerumlage 

8 Vermögensteuer 

9 Kraftfahrzeugsteuer 

10 Sonstige Landessteuern 

11 Gemeindeanteil an der Lohnsteuer und 
der veranlagten Einkommensteuer 

12 Grundsteuer 

13 Gewerbesteuer 

14 Einnahmen der Kapitalrechnung 
15 darunter VermBgenaübertragungen 
16 darunter Zuweisungen für Investitionen 

17 Zuschüsse für Investitionen 

18 Schuldenaufnahme bei Verval tungen 

19 Globale Mehreinnahmen 

20 Gesamteinnahmen {ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

21 Besondere Finanzierungsvorgänge 

22 darunter Schuldenaufnahme am. Kreditmarkt 

23 Zueetzungen 

24 AbechluBsumme der Hauehalte 

1) Stand: Juli 1981,- 2) Rauehal tsplanentvurt". 

Plan 

1981 

llio. 

9 065 
7 230 
1 886 

718 

666 

824 

153 

300 

170 

250 

919 

212 

1 094 

398 
313 
238 

75 

48 

-
1---

9 463 

1 424 

1 343 

3 

10 890 
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jahre 

1982 2) 1983 1984 1985 
Lrd. 
Nr. 

Dll 1981 ~ 100 

9 576 10 119 10 850 11 721 129 1 
1 579 8 023 8 680 9 475 131 2 
2 059 2 235 2 506 2 802 149 3 

731 727 765 842 117 4 

666 702 746 800 120 5 

865 920 980 1 043 127 6 

158 170 183 200 131 1 

320 320 330 340 113 8 

170 172 174 177 104 9 

249 266 280 300 120 10 

985 1 046 1 154 1 285 140 11 

214 217 220 223 105 12 

1 124 1 210 1 304 1 425 130 13 

357 410 390 388 97 14 
215 328 307 304 97 15 
210 235 213 220 92 16 

65 93 94 84 112 17 

47 46 46 46 96 18 

- - - - - 19 

9933 10 529 11 240 12 109 128 20 

1 361 1 367 1 415 1 454 102 21 

1 310 1 367 1 415 1 454 108 22 

2 3 3 3 100 23 

11 296 11 899 12 658 13 566 125 24 
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NOCH: 148 FINANZPLANUNGSSTATISTIK 1981 BIS 19851) 

Ausgaben 

Lfd. Ausgabeart Nr. 

1 Ausgaben der laufenden Rechnung 

2 davon Personalausgaben 

3 Laufender Sachaufvand 

4 Zinsausgaben 

5 darunter !Ur Kreditmarktmittel 

6 Laufende Zuveiaungen und Zuschüsse (ohne 
Schuldendienethilfen) 

1 davon an Verval tungen 

8 darunter Länderfinanzausgleich 

9 an andere Bereiche 

10 Schuldendiensthilfen 

11 Einsparung bei den Sach- und Fachausgaben 

12 Ausgaben der Kap! talrachnung 

13 darunter Investitionen und Investi tions!örderung 

14 Tilgungsausgaben an Verwaltungen 

15 Globale Mehrausgaben 

16 Gesamtausgaben (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

17 Besondere Finan~ierungsvorgänge 

18 darunter Tilgungsausgaben am Kreditmarkt 

19 Zusetzungen 

20 AbachluSsumm.e der Hausbalte 

1) Stand• Juli 1981.- 2) Hauehol taplanentwurf. 

Plan 

1981 

Mio. 

8 774 

4 624 

1 763 

687 

662 

1 631 

455 

420 

1 176 

180 

- 111 

1 817 

1 160 

24 

8 

10 599 

895 

705 

3 

11 497 
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jahre 

1982 2) 1983 1984 1985 
Lfd. 
Nr. 

DM 1981 :1 100 

9 435 9 843 10 255 10 676 122 1 

4 802 4 937 5 085 5 237 113 2 

1 860 1 916 1 973 2 032 115 3 

8d2 919 989 1 056 154 4 

815 896 968 1 035 156 5 

1 797 1 883 1 975 2 072 127 6 

473 519 569 624 137 7 

440 485 535 590 140 8 

1 324 1 364 1 406 1 448 123 9 

179 234 280 328 182 10 

- 45 - 46 - 47 - 49 44 11 

1 665 1 770 1 795 1 832 101 12 

1 067 1 141 1 208 1 281 110 13 

24 20 18 18 75 14 

- 92 - 92 - 92 - 92 15 

11 008 11 521 11 958 12 416 117 16 

1 147 1 436 1 671 1 869 209 17 

682 750 796 794 113 18 

2 3 3 3 100 19 

12 157 12 960 13 632 14 288 124 20 
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149 HAUSHALTSPLAN 19821) UND HAUSHALTSRECHNUNG 1981 
öffentliche Einnahmen und Ausgaben nach Aufgabenbereichen 

Haushai ta-Soll 1982 1) 

Aufgabenbereich Einnahmen Ausgaben 

Mio.DM " Mio.DM " 
DM je Ein-
vohner 2) 

Allgemeine Dienste 249 2,2 1 711 13,9 1 043 
darunter 

Öffentliche Sicherbei t und Ordnung 69 0,6 676 5.5 413 
Rechtuebutz 96 0,9 336 2,6 206 

Bildungave aen, Wi eaensehatt, 
Forschung, kulturelle 
Angelegenhel ten 216 1.9 2 520 20,5 1 537 
darunter 

Schulen und vorschulische Bildung 10 0,1 1 234 10,1 752 
Hochschulen 66 0,6 630 5.1 364 
Förderung des Bildungsweaans 61 0, 7 156 1.3 96 
Kunst- und Kulturpflege 4 0,0 173 1,4 105 

Soziale Sicherung, soziale 
Kriegefolgeaufgaben, Wiedergutmachung 396 3,5 1 629 14,9 1 115 
darunter 

Familien-, Sozial- und Jugendhilfe 265 2,5 1 422 11,6 667 
Soziale Leistungen für Folgen 
von Krieg und politischen 
Ereignissen 55 0,5 113 0,9 69 

Gesundbei t, Sport und Erholung 90 o,6 369 3,0 225 
darunter 

ir&nkenhliuser und Beilstätten 59 0,5 116 1,0 72 
Sport und Erholung 4 0,0 129 1,1 79 

\t'ohnungaweaen, Raumordnung und 
kommunale Gemeinschaftedienste 506 4.5 1 026 6,4 626 
darunter 

Stadtenhässerung, Müllbeseitigung 
und -ververtung 400 3,6 559 4,6 341 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 10 0,1 33 0,3 20 
Energie- und Wasserwirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistungen 46 0,4 141 1,2 66 

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 197 1,6 665 5.4 406 
darunter 

Straßen 66 0,6 276 2,3 170 
Schienenverkehr 51 0,5 45 0,4 27 

Wirtschaftsuntern.ehmen, Allgemeines 
Grund- und Kapitalvermögen, 
Sonderverm8gen 414 3. 7 ~99 ~.3 243 
darunter 

Wirtschaftsunternehmen 252 2,2 351 2,9 214 

Allgemeine Finanzwirtschaft 9 106 81,1 3 572 29,1 2 176 
darunter 

Steuern und sonstige Abgaben 7 462 66,6 - - -
Länderfinanzausgleich - - 440 3,6 266 

Insgesamt 11 2,0 100 12 265 100 7 479 ----
1) einachlieBlich Ergänzung.- 2) Einwohner am ,0.6.1981. 
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Haushai te-Ist 1981 

Einnahmen Ausgaben Aufgabenbereich 

Mio.DM " Mio.DM " 
DM je Ein-
wohner 2) 

266 2,4 1 761 15,2 1 074 Allgemeine Dienste 
darunter f 

96 0,9 698 6,0 426 Öffentliche Sicherbei t und Ordnung 
104 1,0 ~48 ~.o 212 Rechtsschutz 

Bildungswesen, Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle 

221 2,0 2 508 21 '7 1 529 Angelegenbei ten 
darunter 

14 0,1 1 ~68 11 ,e 8~4 Schulen und vorschulische Bildung 
77 o, 7 608 5.' ~71 Hochschulen 
77 0,7 146 1 .~ 89 Förderung des Bildungswesens 
12 0,1 1n 1.5 105 Kunst- und Kulturpflege 

Soziale Sicherung, soziale 
422 ~.9 1 706 14,8 1 040 Kriegsfolgeaufgaben, Wiedergutmachung 

darunter 
~11 2,8 1 ~~4 11.5 81~ Familien-, Sozial- und Jugendhilfe 

Soziale Leistungen für Folgen 
von Krieg und politischen 

58 0,5 116 1,0 71 Ereignissen 

87 o,a ~90 ~.4 2~8 Gesundheit, Sport und Erholung 
darunter 

49 0,4 155 1' ~ 95 Krankenhäuser und Heilstätten 
8 0,1 140 1,2 85 Sport und Erholung 

Wohnungswesen, Raumordnung und 
5~1 4,9 959 8, ~ 585 kommunale Gemeinschaftsdienste 

darunter 
S.tadtentwässerung, Müllbassi tigung 

404 ~.7 511 4.4 ~12 und -verwertung 

9 0,1 ~2 o,~ .19 Erniihrung, Landwirtschaft und Forsten 
Energie- und Wasserwirtschaft, 

27 o,~ 184 1,6 112 Gewerbe, Dienstleistungen 

179 1,6 675 5,8 412 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 
darunter 

97 0,9 258 2,2 157 Straßen 
26 0,2 75 0,6 46 Schienenverkehr 

\/irtsehaftsunternehmen, Allgemeines 
Grund- und Kapitalvermögen, 

~76 ~.4 216 1.9 1 ~2 Sondervermagen 
darunter 

216 2,0 18~ 1,6 112 Wirtschaftsunternehmen 

8 80~ 80,6 ~ 121 27,0 1 90~ Allgemeine Finanzwirtschaft 
darunter 

7 296 66,8 - - - Steuern und sonstige Abgaben 
- - 51~ 4,4 ~1~ Länderfinanzausgleich 

10 921 100 11 552 100 7 044 Insgesamt 
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150 AUSGABEN UND EINNAHMEN DER HOCHSCHULEN 1980 NACH FÄCHERGRUPPEN 

Auegaben inageaa.m.t davon 
,; 

laufende 

I Ausgaben 

Fächergruppe 1980 1979 Verän- dar. 
derung zu- Per-

samman aonal-
au bon 

1000 DM 1000 DM 1000 DM 
1 2 

0 Sprach- u. Kul turwiaaenechaften 59 429 7,1 55 804 + 6,5 57 771 54 956 
002 dar. Theologie 2 806 0,3 4 454 + 6,5 2 806 2 671 
003 Philosophie 1 936 0,2 1 936 1 832 
004 Geschichte 7 946 1,0 6 224 + 27,7 7 946 7 570 
006-) Sprachwiaaenaohaften 16 696 2,0 16 083 + 3,0 16 696 16 202 011 ) 
012 Psychologie 7 460 0,9· 5 067 + 27,3 6 127 5 781 
013 Erziehungsvissenecha!ten 20 840 2,5 21 968 - 5,1 20 810 19 579 
1 Sport 2,925 0,4 2 854 + 2,5 2 405 2 254 
2 Rechts-, Wirtschafte- und 

Sozialviaeenacha.ften 46 317 5,6 46 717 - 0,9 45 033 41 795 
202 dar. Pali tik- und Sozial-

wiaeenachaftan 3 344 0,4 2 173 + 53.9 3 344 ,,,, 
203 Sozialwesen 4 929 0,6 4 194 + 17,5 4 891 4 ,,, 
204 Rechtewi aaenechRften 10 959 1,3 12 670 + 0,5 10 956 9 803 
205 Verwal tungswi eaenechaften 2 789 0,3 2 711 2 334 
206 V irtscbaft aw i a sena chaften 23 548 2,0 22 720 + 3,6 23 444 21 860 

3 Mathematik, Naturwieaenechaften 90 599 11,8 92 161 + 1,0 80 582 71 029 
)02/3 da.r. Mathematik, Informatik 8 080 1,0 8 224 - 1,0 7 505 6 620 
304 Physik 22 679 2,7 23 499 - 3,5 21 052 17 185 
305 Chemie 22 472 2,7 21 496 + 4.5 20 715 18 ~78 

301 Biologie 34 B1B 4,2 28 187 + 23,5 21 515 20 061 
)OB Geowissenschaften 10 315 1,2 10 719 - 3,0 9 560 8 570 

4 M:!!~1:umanmedizin 1) 
273 675 32t9 285 275 X 254 349 130 262 

41/42 249 900 ~o,o X 232 867 118 029 
43 Zahnmedizin 23 767 2,9 X 21 482 12 233 

5 Veterinärmedizin - - - - - -
6 (Agrar-, Forst- u.) Ernährungs-

wissenschaf'ten 1 767 0,2 1033 + 71,1 961 B76 

7 Ingenieurwissenschaften 96 319 11,6 80 718 + 19,~ 66 056 52 451 
103 dar. Maschinenbau-, Betriebs-

und Verfahrenstechnik 48 154 5,0 44 377 + 0,5 28 949 21 656 
704 Elektrotechnik 20 116 2,4 23 792 7 15,5 16 573 12 ~85 
705 Nautik, Schiffstechnik 15 ~88 1,0 X 9 061 8 500 
706 Architektur 3 146 0,4 7 641 - 14,8 

3 122 2 504 
700 Bauingenieurwesen 3 361 0,4 3 361 2 856 

• Kunst, Kunstwissenschaften 21 62~ 2,6 20 971 + 3,1 21 171 19 455 

9 Hochschulen inegeaamt, Zentrale 
Einrichtungen 2,1 64, 27,8 1" 606 X 185 792 115 ,,5 

901 dar. Hochschulen insgesamt 1) 90 447 11,8 55 670 X 64 659 28 292 
902 Zentrale Verwaltung 43 010 5,1 39 393 + 9,2 41 303 36 312 
903 Verwaltung der Kliniken 1) 35 527 4.3 X 35 527 28 427 
904 :Bibliothek'en 18 ~00 2,2 1 ~ 50~ + ~5.5 12 5~2 6 170 
906 Z.E.f. Forschung u. Lehre 12 280 1,5 9 557 + 28,5 • 746 3 618 

990 Insgesamt 832 297 100 723 139 + 15,1 714 920 488 213 
dar. Universität Ha.mburg 258 079 31,0 2" 415 + 0,7 233 269 183 644 

Uni versi täte-Krankenhaue 
Eppendorr 1 ) 346 954 41,7 290 994 X ,,4 724 182 408 
Hochschule der Bundeswehr 101 584 12,2 9' 960 + B,1 63 564 42 512 

1) einschlieSlioh periodenfremde Aufw~nd\Ulg8n aus ttbergangemodell 25 095 Mio. DM (Um 
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(Spalte 1) davon Errechneter 
Inveeti tiona- Einnahmen aus Zuwei- ZuaehuB-

&U!gaben Einnahmen aungen und ZuacbUaaen betrag (+) 
Ver- ttbarachu8-dar. insgesamt valtunga- rur rur betrag }-) ,._ Bau- einnahmen laufende Inveati- (Spo1 o o 

samman aus- Zwecke tionen Sp.9 in~ mben 
1000 DM 1000 DM 1000 DM von Sp. 1) 

7 8 9 10 11 12 1l 14 
1 658 1 541 127 0,0 6 - 121 + 99,8 0 - - - - - - - + 100 002 - - - - - - - + 100 OOl 

- - - - - - - + 100 004 

- - 1 o,o 1 - - + 100 006-~ 
011 

1 341 1 281 l4 0,0 - - l4 + 99,5 012 
lO - - - - - - + 100 01l 

520 520 - - - - - + 100 1 

484 2 1 699 0,4 256 1 318 125 + 96,l 2 

- - 1 0,0 1 - - + 100 202 
lB 2 1 545 0,4 227 1 318 - + 68,7 20l 
l - 57 o,o - - 57 + 99,5 204 

18 - 24 o,o 24 - - + 99,1 205 
104 - 72 0,0 4 - 68 + 99,7 206 

18 017 12 382 10 822 2,7 1 646 - 9 176 + 89,0 l 
575 - - - - - - + 100 l02/l 

1 627 210 286 0,1 1 - 285 + 98,7 l04 
1 757 - 91l 0,2 ll1 - 582 + 95.9 l05 

1l l03 12 172 9 5l6 2,4 1 307 - 8 229 + 72,6 307 
755 - 87 0,0 7 - 80 + 99,2 lOB 

19 326 6 425 291 062 72,1 187 906 83 215 19 941 - 6,4 4 
17 041 5 713 264 992 65,6 176 l64 71 230 17 l9B - 6,0 41/42 
2 285 712 26 070 6,5 11 542 11 985 2 543 - 9,7 4l 

- - - - - - - - 5 

806 56l 217 0,1 0 - 217 + 87,7 6 

30 263 7 429 2 918 0,7 148 74 2 696 + 97,0 7 

19 205 1 181 780 0,2 26 72 682 + 98,4 70l 
l 54l 175 7 o,o 7 - - + 100 704 
6 l27 6 049 1 782 0,4 102 2 1 678 + 88,4 705 

24 24 - - - - - + 100 706 - - - - - - - + 100 708 

452 280 114 o,o 58 56 - + 99.5 8 

45 851 ll 928 97 041 24,0 20 237 52 009 24 795 + 58,1 9 
33 788 28 622 25 012 6,2 689 9 960 14 363 + 74,6 901 

1 627 4l2 2 424 0,6 1 837 587 - + 94,4 902 
- - l5 798 8,9 15 068 18 140 2 590 - 0,8 903 

5 768 4 854 7 028 1,7 58 6l7 6 lll + 61,6 904 
3 5l4 - 19 714 4,9 66 19 649 - - 60,5 906 

117l77 6l 070 404 000 100 210 257 136 672 57 071 + 51.5 990 
24 810 14 615 l9 109 9,7 l 520 18 589 17 000 + 84,8 

32 230 15 682 355 582 88,o 205 l59 114 352 35 871 - 2,5 
38 020 16 803 , 109 0,3 80 1 029 - + 98,9 

atellung auf kaufmännisches Rechnungswesen), 
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151 öFFENTLICHE GESAMTAUSGABEN 1977 BIS 198111 

Öffentliche Gesamtausgaben 

Jahr 2) Veränderung DM je 
Veränderung %des 

Mio.DM 
zum 

Ein- zum Bo11ial-
Vo:;a:r wohn er Vot;a:r produkts 

1977 10 222 + 4,6 6 056 + 5,6 20,4 
1978 10 894 + 6,6 6 515 + 7,6 20,6 
1979 11 150 + 2,3 6 725 + 3,2 19,4 
1980 10 693 - 4,1 6 484 - j,6 17,2 

p 1981 11 4l2 + 6,9 6 971 + 7,5 

l)aua dtr Sbtistlk der Stuhffna~zen • Jahrurechnu119nb.tlstlk • (ohne llausllaltstechnlst~t VerNcllnunqen und 
Ablllcklunq dtrVarjahre).. 2) Ab1980!lndnurdleöfhntllchenZuschiisseandllsteatlichen, hufdnnhch 
buchenden Krankenllä~tser • elnschl. Un~wenitits-Krankenhaus [ppendorf • erhßt (Nettoprlnzip). 

152 öFFENTLICHE PERSONALAUSGABEN 1977 BIS 198111 NACH ARTEN 

Son- Personalausgaben 

Be- Ange- Ar- stige Zusammen % der 

Jahr 2) amten- stellten- bei ter- Per- (ohne Ver- Bffent-
ver- sonal- Ver- sorgung ins-

bezüge löhne liehen 
gU.tungen aus- sorgung) gesamt Gesamt-

gaben aue.cmben 
Mio.DM 

1977 1 506 1 489 490 170 l 655 708 4 363 4l 
1978 1 598 1 574 511 191 3 874 745 4 619 42 
1979 1 698 1 671 541 209 4 119 781 4 900 44 
1980 1 779 1 298 442 235 3 754 810 4 564 43 

p 1981 1 881 1 218 4l2 260 l 791 844 4 635 41 

1) aus dtrStaflstl• derStuhfina,.un • Jahrtsl'lchnungsstatlstlk • .- 2) Ab1990sindnurdit öffentlichen 
lusc~ÜSSI an die stutltchtn, kaufdnnlsch buchtndtn Krankenhäunr - einschl, Unlvarsltih-Kranktnhaus [ppendorf
erfaBt(Neltoprlnz!p), 

153 öFFENTLICHE INVESTITIONSAUSGABEN 1977 BIS 198111 NACH INVESTITIONSFORI'IIEN 

Investi tionaauagaben 

insgesamt für zur Inveati tiona-
Eigeninveati tionen förderung 3) 

Jahr 2) 
" der 

darunter 
für Bauten darunter DM je öffent- zu- und groBe 

zu- gewährte 
Mio.DM Ein- liehen samman Inatand- samman Darlehen wohner Gesamt- eetzun-n a.uegaben 

0 

1977 1 340 794 1l 950 763 390 81 
1978 1 384 828 1l 928 756 456 62 
1979 1 l99 844 13 927 750 472 57 
1980 1 511 916 14 962 790 549 59 

p 1981 1 563 95l 14 1 027 822 536 79 

1) aus dar Statistik dtr Stnhfinanun • Jahrtsrechn~~nasshtlst\k • •• 2) Ab 1980 sind n11r dit iiffentlichen 
Zuschüsse an die stutltchtn, hufünnhch buchenden Kranktnhiuur • tlnschl. U11hersi1äts-Kranhnhaus [ppendorf. 
erfa8t (Jtettoprlnzip).- 3) an 6eblelskilrperschafhn und an Drllh, Koweit dlt Zvackbesltuunqauf eine lnvtslltlon 
schlhBen liBt. 
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154 OFFENTUCHE INVESTITIONSAUSGABEN 1980 1) NACH VERWENDUNGSZWECKEN 

Investitionsausgaben 

tür Eigen- our 
Inveati tiona-inveati tionen förderwur 2) 

Verwendungszweck insgesamt da.runter 
rur Bauten darunter ou-
und große ou- gewährte samman lnatand- samman Darlehen 
aetzungen 

Hio.DM " Mio.DM 

Unterriebt 128 8 125 100 l -
ViBBenachatt 104 7 52 l5 52 -
Wasserwirtschaft und Kulturbau 95 6 J7 l5 58 -
Gesundbei t, Sport und Erholung 15J 10 ll 18 120 -

dar. Krankenhäuser 107 7 1 1 106 -
Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtungen 252 17 249 2)2 l -

dar. Stadtentwässerung 210 14 207 20J l -
Wirtschaftsunternehmen 71 5 7 5 64 -

dar. VerkehrBunternehmen 15 1 - - 15 -
Verkehr l42 2J 242 208 100 1 

dar. Str&Senbau 140 9 1)6 115 4. 1 

Bauverval tung und W'obnungs-
virtschaft 46 l 4 l 42 21 

Sonstige Verwendungszwecke l20 21 21l 154 107 l7 

Inveati tionaauagaben insgesamt 1 511 100 962 790 549 59 

1l aus der Statistik der Staatefinanzen - JabrearachnungastatiatH:: -. 
2 an Gebietskörperschaften und an Dritte, sovei t die Zweckbestimmung auf eine 

Investition achließen läßt, 

155 OFFENTUCHE GESAMTSCHULDEN 1977 BIS 1981 

Geaamtachulden 1) 

Jahres-
"dea ende Veränderung 

Dll je Mlo.DM zum Vorjahr Einwohner Sozial-
in Mio.DM produkts 

1977 8 l55 - 4 r 4 950 r 16,7 
1978 8 502 + 147 r 5 084 r 16,1 
1979 8 944 + 442 r 5 l94 15,6 
1980 9 18J + 2l9 r 5 569 14,8 
1981 9 778 + 595 5 962 ----

1) einacbl. Schulden bei Gebietaktsrperachaften, Laehnauagleichafonda 
und ERP-Sonderverm8gen, jedoch ohne Anleihaatüoke im eigenen Bestand. 
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156 ZUSAMMENSETZUNG DER OFFENTLICHEN GESAMTSCHULDEN 1980/81 SOWIE 
SCHULDENBEWEGUNG 1981 

Lfd. 
Nr. Art der Schulden 

1 Schulden aus Krad! tmarktmi tteln 
davon 

2 Krad! tmarktmi ttel im engeren Sinne 

10 

11 

davon 
Anleihen 

Schulden bei 
Banken und Sparkassen 

Veraicherungaunternehmen 

Bundesbahn und Bundespost 

Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden 

Ubrige Schulden aus Kreditmarkt
mitteln 

Kredite von Sozialversicherungen 
davon 

von der Bundesanstalt fUr Arbeit 

von Sozialversicherungen 

12 Ausgleicheforderungen 

13 Auf fremde 'Währung lautende Schulden 

. 14 Schulden beim öffentlichen Bereich 
davon 

15 beim Bund 
davon 

16 für den Wohnungsbau 

17 Sonstige 

18 beim Laatenaueglelchefonda 
für den Wohnungabau 

19 beim ERP-Sonderverm8gen 

20 Fundierte Schulden inageaamt 

1) Schuldenaufnahme insgesamt abzUglieh Tilgung. 

Schuldenaufnahmen 

Schulden-~------
atand mit einer Lauf 

am 
}1.12.1980 weniger 4 bia 

als unter 
4 Jahren 10 Jahren 

1000 

7 962 303 41 487 854 000 

7 944 112 41 487 854 000 

1 251 871 

6 422 531 41 487 

198 889 -

5 491 

37 366 

27 964 

16 191 

8 057 

10 134 

480 937 

739 774 

671 792 

666 102 

5 690 

16 417 

51 565 

839 000 

15 000 

9 183 015 41 487 854 000 
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vom 1.1. bis 31.12.1981 

Tilgungen Netto- Sonstige Schulden-
zei t von vom 1.1. uchulden- stand 

ins- b!a aufnahme am Lfd. 
10 und 

gesamt 31.12.1981 1) }1.12.1981 Nr, 
mehr Zugänge Abgänge 

Jahren 

DM 

46} 47} 1 }58 960 7}7 877 621 08} 2}4 17 069 8 566 551 1 

46} 47} 1 }58 960 7}} 614 625 }46 2}4 17 069 8 552 62} 2 

- - 222 020 - 222 020 1 14 547 1 015 }05 } 

4}5 000 1 }15 487 449 }69 866 118 - 400 7 288 249 4 

8 000 23 000 48 118 - 25 118 - - 17} 771 5 

- - 61 - 61 - - 5 4}0 6 

2 611 2 611 727 1 884 216 2 074 l7 }92 7 

17 862 17 862 1} }19 4 54} 17 48 }2 476 8 

- - 4 26} - 4 26} - - 1} 928 9 

- - } 058 - } 058 - - 4 999 10 

- - 1 205 - 1 205 - - 8 929 11 

- - 18 })7 - 18 }}7 - 21 462 579 12 

- - - - - - 1 1! 

}} 075 }l 075 2) 959 9 116 - 2)) 748 657 14 

20 9}5 20 9l5 10 886 10 049 - 180 681 661 15 

20 9l5 20 9l5 10 617 10 )18 - - 676 420 J6 

- - 269 - 269 - 180 5 241 17 

- - 7 716 - 7 716 - 5} 8 648 18 

12 140 12 140 5 }57 6 78} - - 58 }48 19 

496 548 1 )92 0)5 780 17} 611 862 2}4 17 }2} 9 777 788 20 
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PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 

157 PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 1) 1972 BIS 1981 

Personal insgesamt 

Jahr 2) 
Veränderung 

je 
Anzahl zum 

1000 
v~~j~hr Einwohner 

1972 102 822 + 1,6 58 
1973 104 957 + 2,1 60 
1974 109 707 + 4.5 63 
1975 108 947 - 0,1 63 
1976 105 790 - 2,9 62 
1977 105 117 - 0,6 62 
1978 109 000 + 3. 7 65 
1979 112 755 + 3.4 68 
1980 113 997 + 1,1 69 
1981 112 844 - 1 ,o 69 

FORTSETZUNG TAB. 157 

noch: Personal insgesamt, 
darunter Teilzeitbeschäftigte 

zusammen darunter mit der 
Jahr 2) Hälfte oder mehr 

%des der regelmäßigen 

Anzahl Personals Wochenarbeitszeit 

insgesamt eines entsprechenden· 
Voll beschäfti~ten 

1972 16 123 15,7 12 457 
1973 11 006 16,2 13 171 
1974 18 603 17,0 14 038 
1975 19 827 18,2 14 669 
1976 18 477 17,5 14 574 
1977 11 969 17,1 13 915 
1978 19 589 18,0 15 181 
1979 20 640 18,3 15 942 
1980 21 399 18,8 16 733 
1981 20 875 18,5 11 054 

1) Freie und Hansestadt Harnburg einschl. recht!. unselbständiger 
Wirtschaftsunternehmen, ab 1979 einschl. Beschäftigte nach dem 
Arbel tsförderungsgesetz, ab 1980 einschl. ataatl. Krankenhäuser mit 
kaufm. Buchführung.- 2) Bis 1973 jeweils 2.10., ab 1974 am 30.6. 
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158 PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST AM 30. JUNI 1981 NACH DIENSTVERHÄLTNIS 
. UND AUFGABENGEBIET 

darunter 
Beamte 

A.nge- Ar- Ins- Teil-
Hauptaufga bangebiet und Zeit-

Richter stellte bei ter gesamt beachäf-
tl,:cte 

Politische FUhrungundzentrale Verwaltung 6 4l6 5 6l2 1 001 1l 069 1 432 
darunter 

Innere Verval tung 1 747 1 858 57l 4 178 718 
Steuer- und Finanzverwaltung l 908 1 870 214 5 992 427 

Öffentliche Sicherhai t und Ordnung 10 960 2 868 61l 14 441 405 
darunter 

Polizei 8 l94 1 458 470 10 322 19l 

Rechtasebutz 4 241 1 707 158 6 106 621 
darunter 

Ordentliche Gerichte und Staate-
anval teehaften 2 6}1 ' l59 141 4 131 5l9 

Schulen (einechl. Unterrichtsverval tung) 15 7l7 4 226 l 097 23 060 6 660 
darunter 

Crund-, Haupt-, Real- und Sonder-
achulen 6 117 1 567 2 046 9 7l0 4 118 

Hochschulen (einschl. Fachhochschulen, 
ohne kaufmännisch buchende Hochschul-
kliniken) 1 729 l 8}7 657 6 223 2 018 

Sonstige Bildungsvasen 70 7l6 154 960 l92 
Forschung außerhalb der Hochschulen 
(einschl. Wiaaenachafta- und 
Forschungsverval tung) 1l8 62l 85 846 149 

Kulturelle Angelegenheiten (einschl. 
Verval tung) 64 558 2ll 855 }82 

Soziale Sicherung, soziale Kriegsfolge-
aufgaben, Wiedergutmachung 1) 1 l02 9 691 2 060 ,, 05l 3 011 
darunter 

Einrichtungen der Jugendhilfe 124 l 948 979 5 051 ' l87 

Gesundheit, Sport und Erholung (ohne 
kaufmännisch buchende Krankenhäuser) l09 ' l54 504 2 167 441 

Wohnungavesen und Raumordnung 227 787 78 1 092 44 
Kommunale Gemeinschaftsdienste '"' 1 103 4 l49 5 6l5 100 

Ernff.hrung, Landwirtschaft und Forsten 5l 256 25 ll4 92 

Energie- und Wasaervlrtachatt, 
Gewerbe, Dienstleistungen 159 l92 115 666 85 
Verkehre- und Nachrichtenvasen 661 1 982 ' 6ll 4 276 72 

Zuaammen 42 269 l5 752 14 762 92 78l 15 904 

Krankenhäuser mit kaufmännischer 
BuchfUhrung 56l 15 452 3 804 19 619 4 964 
darunter 

Hochschulkliniken 408 4 608 969 5 985 1 641 

Rechtlich unselbständige Wirtschafte-
unternehmen 19 44 179 242 

Insgesamt 30.6,1961 42 851 51 248 16 745 112 644 20 875 

}0.6.1980 42 166 52 427 19 402 
"' 997 

21 l99 

1) einschl. Beschliftigte nach dem Ar bei taförderungsgesetz. 
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159 PERSONAL DER STAATLICHEN RECHTLICH SELBSTANDIGEN VERSORGUNGS· UND 
VERKEHRSUNTERNEHMEN 1) AM 30. JUNI 1981 NACH ARBEITNEHMERARTEN 

Angestellte Arbe! ter 

Unternehmensart 

ZUS&IDJII8ß 
dar. in zusammen dar. in 

Ausbildung Ausbildung 

Veraorgungeunternehmen 5 219 115 5 405 ~19 
davon Elektrhi tät ~ 2}5 76 } 255 222 

Gas 1 240 20 850 ~2 
\lasser 744 19 1 }00 65 

Verkehreunternehmen } }86 50 9 521 1 }8 

Insgesamt 30.6.1981 8 605 165 14 926 457 

}0.6,1980 8 5}8 177 14 7BO 441 

FORTSETZUNG TAB. 159 

Angestellte und darunter 
Arbeiter zusammen Teilzeitbeschäftigte 

Unternehmensart dar. mit 20 und ins- dar. in 
zusammen mehr Wochen-

gesamt Ausbildung arbeitsstunden 

Versorgungsunternehmen 10 624 4}4 ~00 291 
davon Elektrizität 6 490 298 210 210 

Gas 2 090 52 46 44 
Wasaar 2 044 84 44 H 

Verkehrsunternehmen 12 907 188 268 261 

Insgesamt }0.6.1981 2} 5}1 622 568 552 

}0.6.1980 2} }18 618 582 5}~ 

1) mit mehr als 2 Mio. DM Bilanzsumme. 

160 VERSORGUNGSEMPFÄNGER 1) DES OFFENTLICHEN DIENSTES 2) AM 1. FEBRUAR 
1980 BIS 1982 

Jahr Empfänger 3) von -- Versorgungs- Wi tven-/ Letzte fUr die Versorgung Ruhegehalt 
maßgebende Laufbahngruppe in:::~::~ 4) 4) Wi tv~)geld 

I nagesamt 1982 22 067 12 222 8 99} 
Insgesamt 1981 22 084 12 1}4 9 085 
Insgesamt 1980 21 911 11 967 9 062 

d&von Höherer Dienet 5) 8 484 5 122 2 95~ 
Gehobener Dienst 5~ 7 076 4 258 2 565 
Mittlerer Dienst 5 6 107 2 501 } ~97 
Einteebar Dienet 244 86 147 

1leinacbl. der nach Kapitel II G 1}1, aber ohne die nach Kapitel 
2 einechl. der rechtlich unselbetändigen Wirtecbeftaunternehmen. 
} Beamte und Richter; An&estellte und Arbeiter kommen nicht vor. 
4) einachl. der Bezieher enteprechender UnterbeltebezUge. 
5) eineobl. Spitzenämter der näohetniedrigeren Leutbahngruppe. 

Waisen-

•:\· 
852 
865 
882 
409 
25} 
209 

11 
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161 PERSONAL DER BUNDESDIENSTSTELLEN IN HAMBURG AM 30. JUNI 1979 
BIS 1981 

Vollbeschäftigte 
Außerdem: 

Bundesclienststelle Jahr Teilzei t-
Beamte Ange- Ar- ins- beschäf-

und tigte 1) 
Richter stellte bei ter gesamt 

Bundesbeh6rden 2) 1961 } 761 2 591 1 540 7 892 57} 

1980 } 746 2 614 1 502 7 662 5}7 

1979 } 765 2 644 1 51} 7 922 511 

Bundesbahn 1961 8 226 705 6 601 15 7}2 129 

1960 6 29} 714 6 696 15 70} 12} 

1979 8 61} 754 6 766 16 }}} 122 

Bundespoet 1961 1} 061 2 565 6 520 22 166 5 27} 

1960 1} 675 2 429 6 552 22 656 4 024 

1979 1} 610 2 }46 6 502 22 458 } 901 

Sonstige Anstalten 1961 211 , 120 20 , }51 176 
und Körperschaften 1980 20} , 126 2} 1 }54 167 des öffentlichen 
Rechts }) 1979 209 , 064 26 1 }19 156 

Insgesamt 2 ) 1981 25 259 7 001 14 661 47 141 6 15} 

1960 25 917 6 665 14 77} 47 575 4 651 

1979 26 }97 6 626 14 607 46 0}2 4 692 

2 ohne m.ili täriscbes Personal der Bundeswehr. 
1 l mit 20 und mehr Wocbenarbei tsstunden. 

' Juristische Personen des öffentlichen Rechts, die der unmittelbaren 
Aufsiebt eines Bundesministeriums unterstehen und Wirtschaftsunter
nehmen ohne eigene Rechtapera8nlichkei t. 

Quallei Statistisches Bundesamt 
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162 KRANKENSTAND BEl DEM PERSONAL DES öFFENTLICHEN DIENSTES 1) 

AN MONATLICHEN STICHTAGEN APRIL 1978/MÄRZ 1979 
BIS APRIL 1981/MÄRZ 1982 

Anzahl der Stand jeweils am 
ersten Mittwoch arbei tsunfä.hig erkrankten Bediensteten 

eines Monats 
1978/79 1979/80 1980/81 1981/82 

April 5 561 6 261 6 501 1 031 
Mai 5 495 5 981 6 113 6 550 
Juni 5 521 5 304 5 662 6 189 
Juli 5 282 5 565 5 701 5 830 
August 4 715 4 883 5 024 5 521 
September 4 692 5 107 5 357 5 974 
Oktober 5 795 5 682 6 176 6 436 
November 6 072 6 537 6 803 6 856 
Dezember 6 006 6 509 6 6o8 6 810 
Januar 5 448 5 228 5 980 6 349 
Februar 6 978 1 305 1 565 1 119 
März 1 351 6 838 1 411 8 024 

Jahreaduroh~chni tt 5 743 5933 6 247 6 613 

FORTSETZUNG TAB. 162 

Arbeitsunfähig Erkrankte 
Stand jeweils am in% des 
ersten Mittwoch jeweiligen Personalstandes 

eines Monats 
1978/79 1979/80 1980/81 1981/82 

April 7,1 7,6 7.9 7,8 
Mai 6,8 1.3 7.4 1. 3 
Juni 6,9 6,5 6,8 6,8 
Juli 6,6 6,8 6,9 6,5 
August 5,9 5,9 6,1 6,1 
September 5,8 6,2 6, 5 6,6 
Oktober 7,2 6,9 7.5 7,2 
November 7,5 7,9 8,2 7,6 
Dezember 7,4 7,9 8,o 7,6 
Januar 6,8 6,4 7,2. 7,1 
Februar 8,7 9,0 9,2 8,7 
März 9,1 8,4 9,1 8,9 

Jahreadurchachni tt 1.1 7,2 7,6 7.4 

1) der Freien und Hansestadt Hamburg. Ohne Lehrer im 8ftentliehen 
Schuldienst, ohne wiasensohaftliches Personal der Universität 
sowie ohne Dozenten der Fachhochschule. 
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STEUERN 

163 STEUERAUFKOMMEN IN HAMBURG 1976 BIS 1981 NACH HAUPT
ARTEN UND HAUSHALTSWIRKSAME STEUEREINNAHMEN 

Haus-

Gemein- Steuer- halte-

schart- Bundes- Gemeinde- auf- wirksame 

Jahr liehe steuern Landes- steuern kommen Steuer-

Steuern 2) steuern 3) ins- ein-

1) gesamt nahmen 
- ne

4
\to-

- Beträge in Mio.DM -

1976 12 177 10 137 656 094 24 064 082 

1977 13 567 10 808 767 212 26 355 5 635 

1978 14 580 10 915 703 257 27 455 5 907 

1979 17 794 11 757 730 387 31 669 6 699 

1980 18 638 12 030 710 340 32 717 6 550 

1981 18 468 12 184 755 290 32 696 6 729 

- Veränderung zum Vorjahr in % -

1976 + 6,5 - 6,6 + 14,4 + 10,3 + 0,9 + 9.7 

1977 + 11,4 + 6,6 + 17,0 + 10,8 + 9.5 + 10,9 

1978 + 7.5 + 1 ,o - 8,3 + 3,7 + 4,2 + 4,8 

1979 + 22,0 + 7.7 + 3,8 + 10,3 + 15,3 + 13,4 

1980 + 4.7 + 2,3 - 2,7 3,4 + 3,3 - 2,2 

1981 - 0,9 + 1,3 + 6,3 3.7 - 0,1 + 2,7 

1) einschl. Gewerbesteuerumlage; ohne Stabilitätszuschlag und 
Investitionsteuer. 

1~ 
ohne Lastenausgleichsabgaben. 
nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. 
nach Abzug der · Ausgaben für Länderfinanz- und Laeten-
ausgleich (§ 6 LAG). 
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164 AUFKOMMEN AN GEMEINSCHAFT· UND WICHTIGEN LANDESSTEUERN 1981 
NACH DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Land 

- Mio. DM -

Schlesvig-Holstein l 570 1 127 68 47l 1 678 802 

Hamburg 6 555 1 621 49l 1 450 2 680 5 250 

Niedersachsen 10 927 2 850 l44 1 7'22 4 590 2 669 

Bremen 1 848 501 61 226 609 1 065 

Nordrhein-Westfalen ll 680 10 007 1 407 5 060 16 779 15 662 

Hessen 12 l24 24Jl 78l 2 126 4 599 4 24l 

Rhoinland-Pfalz 5 064 1 627 167 818 2 567 1 580 

Baden-Wrttemberg 19 625 5 850 527 5 426 9 110 5 208 

Bayern 19 204 6 196 611 2 442 9 721 5 871 

Saarland 1 7l8 216 40 2l1 697 845 

Berlin (liest) 2 02l 500 128 187 1 266 295 

Bundesgebiet 116 559 l2 928 4 6JO 20 162 54 297 4l 492 

- DM je Einwohner -

Schleevig-Holstein 1 J65 4l1 26 181 642 l07 

Hamburg l 997 989 j01 884 1 6J4 l 201 

Niedersachsen 1 505 l9l 47 2l7 6j2 j68 

Bremen 2 671 724 89 l27 880 1 5l9 

Nordrhein-Westfalen 1 976 587 8j 297 984 919 

Hessen 2 200 4l4 140 l79 821 757 

Rheinland-Pfalz 1 l91 447 46 225 705 4l4 

Baden-WUrttemberg 2 116 6j1 57 585 982 562 

Bayern 1 755 566 56 22l 889 5l7 

Saarland 1 6JJ 20j j8 217 655 794 

Berlln (West) 1 070 265 68 99 670 156 

Bundesgebiet 1 690 5l4 75 l27 881 705 

1) vor Zerlegung. 
2) no~~cb AbzUB der Erstattungen an des Bundesamt für Finanzen. 

104 272 

J14 165 

412 762 

61 70 

1 27l 1 76l 

51J 620 

198 408 

774 1 051 

8j1 1 201 

52 111 

154 168 

4 687 6 59l 

40 104 

192 101 

57 105 

88 102 

75 10j 

92 111 

55 112 

8j 11l 

76 110 

49 104 

82 89 

76 107 
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165 EINNAHMEN AUS GEMEINSCHAFT·, LANDES· UND GEMEINDESTEUERN 1980 
NACH DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Gemeinschaft-
Landes-

Gemeinde-
steuern steuern 

steuern 
1) 2) 

Land DM DM 

Mio.DM 
je 

Mio.DM 
je 

Mio. DM Ein- Ein-
vohner wohner 

Schlesvig-Hols tein 4 249 1 6~1 52~ 201 1 625 
Ha.mburg 4 062 2 46~ 710 4~1 2 214 
Niedersachsen 11 764 1 626 1 602 221 5 459 
Bremen 1 401 2 017 20~ 292 772 
Nordrhein-Westfalen ~0 642 1 810 4 557 267 14 146 
Hessen 10 4~5 1 666 1 516 271 4 992 
Rheinland-Pfalz 5 975 1 642 611 22~ 2 822 
:Baden-Württemberg 18 134 1 96~ 2 465 269 6 47~ 
Bayern 16 ~67 1 667 2 666 26~ 8 988 
Saarland 1 662 1 575 2~6 221 676 
:Berlin (West) 2 452 1 291 564 297 929 

Länder insgesamt 109 402 1 777 16 072 261 51 299 

FORTSETZUNG TAB. 165 

Steuereinnahmen 
insgesamt 

Land DM Verlinderung 
je Mio.DM zum Vorjahr Ein-

in% wohner 

Schlesvig-Holstein 6 597 + 9.4 2 5~2 
Hamburg 6 966 - 6,0 4 2~7 
MiedersaChsen 18 844 + 9,9 2 601 
Bremen 2 ~76 + 9,1 ~ 420 
Nordrhein-Westfalen 49 547 + 6,1 2 906 
Hessen 16 944 + 4,6 ~ 0~~ 
Rheinland-Pfalz 9 607 + 9,1 2 640 
Baden-Württemberg 29 091 + 9,4 ~ 150 
Bayern ~0 242 + 7,9 2 775 
Saarland 2 594 + 7,2 2 426 
Berlin (West) ~ 945 + 0,1 2 077 

Länder insgesamt 176 77~ + 7 .o 2672 

1) einschl. Geverbesteuerumlage.- 2) nach Zerlegung.-
3) nach Abzug der Geverbesteuerumlage, einschl. Gemeindeanteil 
an der Lohn- und veranlagten Einkommensteuer. 

Q.uelle1 Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 4, Steuer
haushai t 1980 

~) 

DM 
je 

Ein-
wohner 

701 
1 ~4~ 

75~ 
1 112 
6~0 
894 
776 
917 
625 
63~ 
469 

6~~ 
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166 AUFKOMMEN AN REALSTEUERN 1) UNO GEMEINDLICHE STEUERKRAFT 
IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCH· 
LAND SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDKREISEN 1980 . 

Reals~euern 

Istaufkommen 
Gemeinde-

an teil 
Großstadt Gewerbe- Real- an der 

steuer steuer- Ein-
Kreis/Landkreis Grund-

steuer nach kraft kommen-
Ertrag insgesamt steuer A und B und 

Kanital 

- in DM je Einwohner ausgewählter Großstädte -

Berlin (West) 106 258 378 221 
Hamburg 128 818 656 526 
München 147 873 584 511 
Köln 149 669 591 473 
Essen 100 483 434 402 
Düsseldorf 145 966 834 528 
Frankfurt a.M. 214 425 033 535 
Dortmund 101 390 350 388 
Stuttgart 140 010 782 598 
Bremen 142 674 528 432 
Hannover 113 806 589 454 
Nürnberg 167 978 727 484 

- in DM je Einwohner der Hamburg-Randkreise 

Kreise: 
A B 

Pinneberg 7 78 362 386 427 
Sageberg 8 63 364 378 327 
Stormarn 7 62 353 368 383 
Hzgt. Lauenburg 12 59 213 244 336 

Laridkreise: 
Rarburg 11 80 198 234 329 
Stade 17 69 424 394 310 

1) ohne Lohnsummans teuer. 
2) Realsteuer insgesamt + Gemeindeanteil 

an der Einkommensteuer . /. Gewerbesteuerumlage. 

Gemeind-
liehe 

Steuer-
kraft 

2) 

496 
003 
941 
906 
720 
131 
280 
648 
167 
820 
888 
009 

712 
605 
637 
522 

509 
598 

Quelle: Statistisches Bundesamt, - Fachserie 14, Reihe 10.1, 
Reale teuervergleich 1980 
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167 LOHNSTEUERPFLICHTIGE 1), BRUTTOLOHN UNO LOHNSTEUER 1977 
NACH BRUTTOLOHNGRöSSENKLASSEN UNO STEUERBELASTUNG 
Endgültige Ergebnisse 

Steuer- Bruttolohn Lohnsteuer Bruttolohn pflichtige 
von ••• bis 

unter ••• DM _% des 
Anzahl " 1000 Dll " 1000 Dll Brutto-

lohne 

1 - 2 400 42 0~~ 6,e 54 155 o.~ 294 0,5 

2 400 - 4 eoo ~2 902 5,4 116 726 o, 7 ee6 o,e 

4 eoo - 7 200 27 152 4,4 161 246 0,9 2 494 1. 5 

7 200 - 9 600 21 766 ~.5 162 561 1 ,o 6 ~eo ~ ,5 

9 600 - 12 000 21 76~ ~ ,5 2H 266 1. ~ 11 004 4. 7 

12 000 - 16 000 ~5 946 5,9 500 973 2,6 ~6 156 7,2 

16 ooc - 20 000 ~e 4~2 6,~ 69~ 2~5 ~ .9 67 622 9,6 

20 000 - 25 000 59 601 9, 7 1 ~5~ 462 7,6 164 206 12' 1 

25 000 - ~6 000 136 269 22,5 4 16~ 6~5 2}, 4 624 4o7 14,9 

~6 000 - 50 000 112 161 16 .~ 4 749 579 26,6 767 021 16,6 

50 000 - 75 000 6e 256 11,1 4 002 669 22,4 616 414 20,4 

75 000 - 100 000 10 546 1. 7 eee 661 5,0 2~5 442 26,5 

100 000 - 150 000 ~ 474 0,6 406 27~ 2,~ 1~0 156 ~2,0 

150 000 - 200 000 769 0,1 1H 764 o,e 50 462 ~7. 5 

200 000 - ~00 000 ~92 0,1 9~ 126 0,5 ~e ~5e 41,2 

~00 000 - 500 000 147 o,o 5~ 926 o.~ 24 612 46,0 

500 000 und mehr 52 0,0 .42 715 0,2 21 4~~ 50,2 

Insgesamt 1977 61~ 92~ 100 17 652 476 100 ~ 017 773 16,9 

1974 659 996 X 16 1~6 209 X 2 579 o~e 16,0 
1971 690 966 X 12 76~ ~11 X 1 70~ ~50 13,3 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als. ein Steuer
pflichtiger gezählt. 
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168 LOHNSTEUERPFLICHTIGE 1) MIT LOHNSTEUERJAHRESAUSGLEICH 1977 2) 

NACH BRUTTOLOHNGRöSSENKLASSEN 

Endgültige Ergebnisse 

Im Lohn-

Steuer-
steuer-

Steuer- Lohn- freie jahres-

Bruttolohn pflich- Brutto- eteuer Abzuge-
ausgleich 

von ..• bis tige 
lohn 3) beträge 

vom 

unter •.• DM insgesamt Finanzamt 
erstattete 
Lohnsteuer 

Anzahl 1000 DM 

1 - 2 400 4 837 9 383 - 8 990 944 

2 400 - 4 800 11 454 41 011 - 27 081 4 494 

4 800 - 7 200 12 113 72 999 835 37 188 6 061 

7 200 - 9 600 10 614 88 898 3 810 39 682 6 191 

9 600 - 12 000 10 079 108 735 7 004 44 035 5 940 

12 000 - 16 000 19 064 267 381 23 233 97 814 10 272 

16 000 - 20 000 23 946 433 204 47 241 136 110 11 108 

20 000 - 25 000 42 532 964 051 123 019 268 655 18 131 

25 000 - 36 000 83 087 2 467 895 321 223 668 002 45 290 

36 000 - 50 000 53 968 2 254 189 313 978 540 3 30 42 892 

50 000 und mehr 16 647 901 245 157 088 183 717 16 830 

Insgesamt 4) 1977 288 341 7 608.991 997 431 2 051 604 168 153 

1974 333 373 7 215 174 998 084 808 021 234 815 
1971 357 747 5 950 701 675 240 1 019 646 162 885 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als ein Steuer
pflichtiger gezählt. 2l vom Finanzamt maschinell durchgeführt. 

~ Einbehaltene Lohnsteuer nach Abzug des LStJ A vom Finanzamt und 
Arbeitgeber. 

4) Während 1974 in den 333 373 Lohnsteuerpflichtigen (1971 • 357 747) 
noch die sogenannten Kurzveranlagten - veranlagte Arbeitnehmer im 
vereinfachten Verfahren über den maschinellen Lohnsteuerjahres
auegleich - von 50 415 Lohnsteuerpflichtigen (1971 • 33 833) ent
halten waren, wurden 1977 die Lohnsteuerpflichtigen im maschinel
len LStJA eindeutig von den Arbeitnehmer-Veranlagten getrennt. 
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169 LOHNSTEUERFÄLLE UND BRUTTOLOHN IN DEN BEZIRKEN 1977 
Endgültige Eillebnisse 

Lohnsteuer- Durch-
fälle 2) 

Brutto-
lohn schnittl. 

Bezirk 
in Brutto-

lohn je 1000 Mio.DM Anzahl 
Einwohner in DM 

Hamburg-Mi tte 1) 107 726 47} 2 291,6 21 272 

Al tona 101 494 424 2 555,0 25 174 

Eimebüttel 99 844 409 2 411,7 24 155 

Hamburg-Nord 1}5 097 437 3 141 t 7 2} 255 

Wandsbek 156 529 411 4 02},4 25 704 

Bergedorf 37 948 418 902,2 2} 774 
Harburg 85 076 435 1 933.3 22 725 

Hamburg insgesamt 723 714 429 17 258,9 2} 848 

1) einachl. Insel Neuverk. 
2) Nicht mitPzählt sind 5 059 Lohnsteuer.fälle an Bord und 44 100 

ohne Angabe des Ortsteils. 

Diese Regionalergebnisse wurden zu einem anderen Zeitpunkt als die 
Ergebnisse der Lohnsteuerstatistik aufbereitet; sie stimmen daher 
~n der Summe mit letzteren nicht voll überein. 

170 EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMEN
STEUERPFLICHTIGEN 1977 NACH EINKOMMENSGRöSSENKLASSEN 1) 

Steuer- Steuerschuld 

Einkommen pflich- Ein- Anteil 
kommen ins-

von ••• bis unter .-- DM tige gesamt am 
Einkommen 

Anzahl 1000 DM % 

1 - 5 000 14 29} 43 592 286 o, 7 
5 000 - 8 000 11 820 76 297 3 445 4,5 
8 000 - 12 000 12 872 128 270 12 591 9,8 

12 000 - 16 000 11 614 162 1}7 21 607 1}, 3 
16 000 - 25 000 30 961 656 625 118 557 18,1 
25 000 - 100 000 156 42} 6 667 375 1 675 128 25,1 

100 000 - 250 000 8 127 1 192 }84 478 711 40,2 
250 000 - 1 Mio. 2 146 901 416 440 017 48,8 

1 Mio. und mehr 285 678 591 333 327 49,1 

Insgesamt 248 541 10 506 687 3 OB} 669 29,4 

1) 1977 erstmals ohne personell Veranlagte und ohne Schätzungen noch 
ausstehender Veranlagungen. 



168 

171 EINKONFTE UND EINKOMMEN DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMEN· 
STEUERPFLICHTIGEN MIT EINKONFTEN OBERWIEGEND AUS 
GEWERBEBETRIEB 1977 NACH GROSSENKLASSEN 1) 

Durch- Gesamtbetrag 
schnitt- der 

Größenklasse liehe F.inkUnfte 

-- Ein- Steuer-
Ein-

Gesamtbetrag kommen pflich- dar- kommen 
der Einkünfte je tige ins- unter 

von •.. bis Steuer-
gesamt 

aus 
unter ••• DM pflich- Gewerbe-

tigen betrieb 

DM " kumuliert 

1 - 1 500 500 o,2 o,o 0,0 o,o 

1 500 - 3 000 1 361 1,1 0,0 0,0 o,o 

3 000 - 5 000 2 592 3. 1 o, 1 0,2 0,1 

5 000 - 6 000 4 429 7.4 0,4 0,5 0,3 

6 000 - 12 000 6 91~ 13,6 1,1 1, 3 0,9 

12 000 - 16 000 10 219 20,4 2,2 2,4 1 '1 

16 000 - 25 000 15 265 34,1 5. 5 5,8 4,5 

25 000 - 50 000 29 228 62,0 16,6 16,6 14,4 

50 000 - 75 000 52 526 75,8 26,2 25,8 23' 5 

75 000 - 100 000 76 822 82,9 33,1 32,5 30,4 

100 000 - 250 000 139 409 94.7 53,3 52,4 51,0 

250 000 - 500 000 323 004 97,8 65,4 64,7 63,6 

500 000 - 1 Mio. 647 302 99,1 75' 4 74,6 74,2 

1 Mio. - 2 Mio. 1 328 668 99,7 84,5 64,2 83,9 

2 Mio. und mehr 4758 100 100,0 100,0 100,0 100,0 

Insgesamt 79 894 100 100 100 100 

1) 1977 erstmals ohne personell Veranlagte und ohne Schätzungen 
noch ausstehender Veranlagungen. 
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172 EINKüNFTE UND EINKOMMEN DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMENSTEUER· 
PFLICHTIGEN MIT EINKüNFTEN OBERWIEGEND AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT 
DER FREIEN BERUFE 19771) 

Gesamtbetrag Durch-
der sehn! tt-

Einkünfte liehe 
Steuer- darunter Ein- Ein-
pflich- aus kommen kommen 

Beruf tige ins- selb- je 
gesamt stän- Steuer-

diger pflich-
Arbe! t tigen 

Anzahl 1000 DM 

Rechtsanwälte und Notare 
einschließlich Patentanwälte 744 83 158 76 123 75 103 101 
Hirtschaftsprüfer und 
Steuerbere.ter 360 42 840 40 075 38 722 108 
Steuerbevollmächtigte 303 19 044 18 065 16 427 54 
Sonstige Wirtschaftsberater 68 5 026 4 254 4 480 66 
Xrzte 1 575 234 483 220 034 212 825 135 
Zahnärzte 651 113 810 116 089 105 669 162 
Tierärzte 16 1 566 1 425 1 403 88 
Heilpraktiker 49 2 635 2 352 2 226 45 
Architekten und Bau-
Ingenieure 613 52 875 47 89? 46 063 75 
Sonstige Ingenieure und 
Techniker 201 18 681 16 693 16 618 83 
Chemiker und Chemotechniker 18 1 873 1 635 1 688 94 
Sonstige freie Berufe 2 675 134 587 109 430 116 844 44 
Beidersei ts freiberuflich 
tätige Ehegatten 433 66 724 65 766 60 398 139 

Insgesamt 7 706 777 302 719 833 698 466 91 

1) 1977 erstmals ohne personell Veranlagte und ohne Schätzungen noch aus
stehender Veranlagungen. 

173 KORPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGE 1974 UND 1977 

1977 1974 Verän-
Gliederung derung 

Anzahl % Anzahl % % 
Unbeschränkt Steuerpflichtige 8 964 98,9 6 482 98,2 + 38,3 

Mit Einkommen Veranlagte 4 795 52,9 3 520 53.3 + 36,2 
darunter 

Organgesellschaften 728 8,0 648 9,8 + 12,3 

Verlustfälle 4 169 46,0 2 962 44.9 + 40,7 
darunter 

Organgesellschaften 367 4,0 279 4,2 + 31,5 
Da schränkt Steuerpflichtige 102 1,1 118 1,8 - 13,6 

Insgesamt 9 066 100 6 600 100 + 37,4 
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174 KONSOLIDIERTE SCHICHTUNG DER LOHN· UND EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 1977 
NACH HöHE IHRES STEUERLICHEN GESAMTBETRAGS DER EINKüNFTE 1) 

Unbeschränkt 
Einkommensteuerpflichtige Nicht maschinell 

e1nschl. maschinell veranlagte Lohnsteuer 
Größenklasse Lohnsteuernflichth·e 2) 

nach dem Gesamtbetrag Gesamtbetrag Steuerpflichtige Steuerpflichtige 
der Einkünfte der EinkUnfte 

von ••• bis d~r " " unter ... DM der der 
Anzahl Spalten- Mio.DM Spalten- Anzahl Spalten-

gesamt- gesamt- gesamt-
hei t heit halt 

1 - 1 500 ~58 0,1 0 0,0 2~ 206 6,~ 

1 500 - ~ 000 1 689 o, 7 4 0,0 15 928 4.~ 

~ 000 - 5 000 5 225 2,1 21 0,2 19 699 5.4 

5 000 - 8 000 10 074 4,1 65 0,5 22 999 6,~ 

8 000 - 12 000 11 274 4.5 112 0,9 25 600 7,0 

12 000 - 16 000 10 ~48 4,2 145 1,2 27 878 7,6 

16 000 - 25 000 22 411 9,0 459 ~.s 87 468 2},8 

25 000 - 50 000 117 184 47,1 4 ~00 ~5.9 1 ~2 850 ~6,2 

50 000 - 75 000 46 6~2 18,8 2 791 2~.~ 10 604 2,9 

75 000 - 100 000 10 807 4.~ 920 7. 7 4~0 0,1 

100 000 - 250 000 9 850 4,0 1 4~5 12,0 2~6 0,1 

250 000 - 500 000 1 805 o, 7 606 5,1 17 0,0 

500 000 - 1 Mio. 579 0,2 ~91 ~. ~ 

J J 
1 Mio.- 2 Mio. 214 0,1 291 2,4 ~ 0,0 

2 Mio.- 5 Mio. 73 o,o 211 1,8 

5 Mio. und mehr 18 0,0 2~1 1 .9 

Insgesamt 248 541 100 11 98~ 100 ~66 918 100 

Nachrichtlich: 
0 oder negativ 4) 1~ 642 - 168 ~1 581 

1) einschl. Leistungen nach dem }. Vermögenabildungsgesetz, aber ohne ateuer 
Veranlagte und ohne Schätzungen noch ausstehender Veranlagungen.- 3) Die 
ateuerstatiatik 1977 automatisch über ihre Lohnsteuerkarten erfaBt, während sie 
wurden.- 4) "nv"-Fälle, Verlustfälle sowie Lohnsteuerpflichtige mit 
nehmer-, Weihnachts- und Werbungskostenfreibetrages aufgezehrt bzv. negativ 



171 

;~~~~~~r:: '> 
ZuaammP.ngefaßte 

Lohn- und Ei nkommena teuerpfli eh ti ge 
Größenklasse 

Gesamtbetrag Gesamtbetrag 
nach dem 

Steuerpflichtige Gesamtbetrag 
der Einkünfte der Einkünfte der Einkünfte 

1> 1> 
d:r 

von ••. bis 
der der unter •. , DM 

Mio. DM Spalten- Anzahl Spalten- Mio, DM Spalten-
gesamt- gesamt- gesamt-

bei t heit heit 

16 0,2 23 564 3,8 16 0,1 1 - 1 500 

35 0,4 17 617 2,9 }9 0,2 1 500 - } 000 

80 1,0 24 924 4,0 101 0,5 } 000 - 5 000 

147 1,9 33 01} 5.4 212 1,1 5 000 - 8 000 

257 3,2 36 874 6,0 }69 1.9 8 000 - 12 000 

}91 4.9 }8 226 6,2 5}6 2,7 12 000 - 16 000 

1 821 23,0 109 879 17.9 2 280 11.5 16 000 - 25 000 

4 526 57,2 250 034 40,6 8 826 44,} 25 000 - 50 000 

569 7,2 57 2}6 9,} } }60 16,9 50 000 - 75 000 

}6 0,5 11 237 1,8 956 4,8 75 000 - 100 000 

}2 0,4 10 086 1,6 1 467 7.4 100 000 - 250 000 

5 0,1 1 822 0,} 611 }, 1 250 000 - 500 000 

J J 

579 0,1 }91 2,0 500 000 - 1 Mio. 

} 0,0 217 0,0 294 1.5 1 Mio.- 2 Mio. 

7} o,o 211 1,1 2 Mio.- 5 Mio. 

18 o,o 2}1 1,2 5 Mio. und mehr 

.7 918 100 615 459 100 19 901 100 Insgesamt 

Nachrichtlich: 
- 0 45 223 - ·168 0 oder negativ 4) 

freie Teile von Veraorgungsbezügen,- 2) 1977 erstmale ohne personell 
relativ wenigen personell veranlagten Lohnsteuerpflichtigen wurden in der Lohn-
in der Einkommensteuerstatistik 1977 aus technischen Gründen nicht einbezogen 
geringem Bruttolohn, der durch rechneriechen Abzug des Versorgungs-, Arbeit-
vird. 
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175 EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT KöRPER· 
SCHAFTSTEUERPFLICHTIGEN 1977 NACH HöHE DES GESAMTBETRAGS 
DER EINKONFTE 1) 

Steuerschuld 

Größenklasse Steuer- Ein- Anteil 
nach dem Gesamtbetrag 

pflich- kommen ins- am 
der Einkünfte tige gesamt Ein-

von •.. bis unter •.. DM kommen 2) 

Mio.DM t 

1 - 12 000 2 116 8 6,4 85,5 

12 000 - 25 000 469 8 3.7 48,7 

25 000 - 50 000 411 13 6,2 47,1 

50 000 - 100 000 324 21 9,8 46,2 

100 000 - 200 000 225 ( 30 13,7 45,1 

200 000 - 500 000 210 61 27,7 45,4 

500 000 - 1 Mio, 104 69 30,9 45,0 

1 Mio. - 5 Mio. 130 305 137.9 45,2 

5 Mio. und mehr 78 1 749 657.7 37,6 

Insgesamt 1977 4 067 2 264 894,0 39.5 
darunter 

Akt! engesellschaften 112 1 031 341,1 33,1 

Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 3 731 950 419,3 44,2 

Insgesamt 1974 2 872 2 685 660,8 24,6 
darunter 

Aktiengase I leehaften 91 1 457 366,7 25,2 

Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 2 576 1 111 248,3 22,4 

1) ohne Organgesellschaften.- 2) Dieses Ergebnis ist beson
ders beeinflußt durch Gesellschaften, die grundsätzlich nach § 5 
KStG von der Körperschaftsteuer befreit sind und daher nur gering
fUgige Teile ihres Einkommens zur Versteuerung ausgewiesen haben, 
die aber gemäß§ 27 KStG bei Ausschüttungen (entstanden etwa durch 
Rückgriff auf Rücklagen) eine Körperschaftsteuerbelastung von 36 % 
herstellen müssen. 
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176 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE. STEUERBARER UMSATZ UNO UMSATZSTEUER 1980 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 1) 

W'irtachaftszveig 

Land- und Forstvlrtschaft, Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 
davon 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Vererbe! tendea Gewerbe 
darunter 

Chemische Industrie 
Mineralölverarbeitung 
Herstellung von Kunststoff- und Gummiwaren 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden, Feinkeramik, Glasgewerbe 
darunter 

Herstellung von Zement 
Herstellung von Betonerzeugnissen 

Metallerzeugung und -bearbeitung 
darunter 

NE-Metallerzeugung, NE-Metallhal buugwerke 
Maschinenbau 
Schiffbau 
Reparatur von Kraftfahrzeugen, Fahrrlidern, 
Hauehel tsnäh- und -schrei biDaschinen 

Elektrotechnik, Feinmechanik, Herstellung 
von EBM-Waren usw. 
darunter 

Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik 

Herstellung von Eisen-, Blech- und 
1-tetallwaren. 
darunter 
Herstellung von Werkzeugen 
Heretellung von Stahlblechwaren (ohne 
Möbel) 

Holz-, Papier- und Druckgewerbe 
darunter 

Hol zvera.rbei tung 
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei, Vervielflil tigung 

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
darunter 

Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe 

Ernährungsgeverbe, Tabakverarbeitung 
darunter 

Herstellung von Backwaren 

Fußnoten am Schluß der Tabelle 

m~~~= s~:;:~- ::?.~~ ;~;;~;: 
t~f Umaats 1 ~~::;) zahlung 

Anzahl Mlo. DM Mio. DM 

448 264 10,4 12 

10 464 1)5 670 15.7 2 )82 

~4 6 254 3},0 204 

5 854 124 238 14,9 1 894 

158 l 82) 10,2 
15 78 19} 17,0 

107 1 116 17,2 

181 8ll o,8 

86 
1 079 

)6 

24 

4 
28 

295 - j,O 5 
112 5.5 7 

4)0 2 760 29,7 4)_ 110 

11 
l59 

74 

2 400 
2 162 

726 

)1,6 4)- 1)4 
5,74)- l 

41,7 4)- 19 

481 647 - 1,7 

1 0)9 6 969 7. 9 

284 5 )65 6,7 
290 644 16,) 

157 491 10,1 

20 148 22,6 

16 160 7,6 

1 101 2 029 8,2 

403 217 10,8 
78 787 10,0 

588 801 5,8 

873 420 - 1,5 

45 1)8 
510 227 

902 24 289 

ll1 )15 

8,2 
- 8,3 

11,5 

4. 7 

25 

54 

l5 
4 

69 

11 
18 
)6 

15 

626 
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NOCH: 176 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1980 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 1) 

Wirtschaftszweig 

noch1 Ernährungegewerbe, 'l"abakverarbei tung, darunter 
Herstellung von SUBwaren (ohne Dauer
backwaren) 
Herstellung von Speiseöl, Margarine u.ä. 
Nahrungsletten 
Schlachthäuser, Fleischverarbeitung 
FischverarbeItung 
Brauerei, Mälzers! 
Verarbeitung von Kaffee, Tee, 
Herstellung von Kaffeemitteln 
Tabakverarbe I tung· 

Baugewerbe 
davon 

Bauhauptgewerbe 
darunter 

Hochbau (ohne Fertigteilbau) 
Tiefbau 

Auebaugewerbe 
darunter 

Bauinstallation 
Glaser- und Malergewerbe, Tapetenkleberei 

Handel 
davon 

Großhandel 
darunter 

Großhandel mit 
Getreide, Saaten, Futter- und Düngemitteln 
textilen Rohstoffen und Halbwaren, Häuten, 
Fellen, Leder, Rohtabak 
technischen Chemikalien, Rohdrogen, Kautschuk 
Mineralölerzeugnissen 
Erzen, Stahl, NE-Metallen usw. 
Holz und -halbwaren, Bauelementen aus Holz 
Baustoffen, Bauelementen aus mineralischen 
Stoffen 
Installationsbedarf fUr Gas, Wasserund Heizung 
Altmaterial, Restetoffen 

Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren 
darunter 

Großhandel mit 
Gemüse, Obst, Früchten 
Zucker, Süßwaren 
Milcherzeugnissen, Fettwaren, Eiern 
Fleisch, Fleischwaren 
Kaffee, Tee, Rohkakao, Gewürzen 
Getränken 
Tabakwaren 

Fußnoten am Schluß der Tabelle 

~::::~: Steuer- ::~~; U~satz-
pflich- barer g~gen- !o:~:~= 
t~~e Umsatz ,g~~}) zahlung 

Anzahl Mio. DM " M!o. DM 

2) 

7 
)90 
24 

7 

21 
4 

4 596 

' 7l9 

209 
229 

2 857 

1 468 
91C 

790 

8 156 
1 492 

256 
750 

2 459 
7 400 

5 178 

3 090 

31?. 
581 

2 088 

1 371 
414 

19 675 90 721 

6 484 75 05l 

22 1 219 

76 40) 
158 4 l74 
116 17 524 

6,9 

28,5 
1,2 
5,2 
2,4 

12.'0 
1,8 

17.5 

26,0 

)1,) 
7. 7 

8,5 

14,0 
10,1 

5. 7 

5.9 

- 49.5 

- 5.9 
23,6 
8,8 

99 1 019 - ),9 
152 727 11,3 

198 955 7,8 
79 451 16,1 

1)5 27) 10,5 

1 076 18 5ll 2,2 

250 2 l74 8,0 
54 1 506 28,8 
67 2 987 - 15,4 

1)5 2)77 - 18,0 
6) 749 10,0 

140 541 - 2,8 
51 456 8,4 

~)- 19 

4)- 8) 
4)- 1 

0 
)4 

4)- 10 
709 

284 

148 

18 
22 

1)6 

87 
l4 

4l 

4)- )15 

4)- 1) 

4)- 1 
4)- 10 

85 
4)- 8 

5 

16 
9 
5 

4)- 1)6 

4l- 1 
4 - 88 
4)- 57 
4)- 10 

l 

4)-
8 
1 
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NOCH: 176 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1980 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 1) 

\o/irtscha!tszveig 

noch: Großhandel mit .•• , darunter 
Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren 
Eisen-, Metall- und Kunststoffvaren, a.n.g. 
Elektrotechnischen Erzeugnissen, a.n.g. 
Rundfunk-, Fernseh- und phonotechnischen 
Geräten, Husi kins trumenten 
feinmechanlschen, Foto- und optischen 
Erzeugnissen 
Kraftvagen 
Kraftfahrzeugteilen, -zubehör, und -reifen 
Maschinen (ohne Land- und Spezialmaschinen) 
chemisch- technischen Erzeugnissen, 
technischen Bedarf a,n,g. 
pharmazeutischen und kosmetischen Erzeug
nissen, Laborbedarf, medizinischen Artikeln, 
Reinigungami tteln 

Papier, Schreibwaren, Druckerzeugnissen, 
Waren verschiedener Art o.a.S 
darunter 

Großhandel mit 
Schreib- und Druckpapier 
Bilchern, Zeitschriften, Zeitungen, 
Musikalien 
Rohstoffen, Hai b- und Fertigwaren 
verschiedener Art o.a,S, 

Handelsvermittlung 
darunter 

Vermittlung von 
landwirtschaftlichen Grundstoffen, lebenden 
Tieren, textilen Rohstoffen und Halbwaren 
technischen Chemikalien, Brennstoffen, 
Mineralölerzeugnissen, Erzen, Holz, Baustoffen 
Nahrungami tteln, Getränken, Tabakwaren 
Fahrzeugen, Maschinen, technischen Bedarf 

Einzelhandel 
darunter 

Einzelhandel mit 
Nahrungami t teln, Getränken, Tabakwaren, 
(ohne Reformvaren) o,a.S. 
Nahrungami tteln 
Getränken 
Tabakwaren 
Textilien, Bekleidung o.a.s. 
Oberbekleidung, Kinder- und Säuglings
bekleidung 
Schuhen, Lederwaren 
Einrichtungsgegenständen (ohne elektro
techni sehen- und Haushai tsgroßgeräten) 

Fußnoten am Schluß der Tabelle 

Umeatz- Verän- Umsatz-

:;~~~~= s~=~=~- ~~~~ :~:~::: 
ti~te Umsatz -~~!;' hl 
2) l'tt~)) za ung 

Anzahl Mio. DM M.io, DM 

8jj 10,9 554 
244 
261 

001 12,1 11 
525 19,1 4)- 118 

112 801 23,0 

50 
80 

125 
j88 

l99 8,1 4)- 1 

~~~ : ~: ~ 4) . ~ 
1 65l 8,0 4)- 27 

261 755 8,4 4)-

2l9 1 71l 6,j 

1 270 10 797 15,4 4)_ 117 

25 978 7. 0 4) -

45 385 10,0 

448 5 827 14 ,j 4) - 4 7 

2 462 1 907 8,7 

91 

226 
214 
276 

568 5.4 4)_ 

270 20,6 
207 5.l 
174 5.6 

10 729 1j 761 4,6 

j21 2 244 j,j 
146 555 5.5 
160 142 10,9 
766 j27 j,1 
497 l25 9,1 

420 608 11,0 
16) )87 8, 7 

9l1 768 11 ,j 

17 

l41 

15 
6 
2 
4 

12 

21 
14 

24 
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NOCH: 176 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1980 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 1) 

Umsatz- Verän- Umsah-steuer- Steuer- derung steuer-
Wirtschaftszweig pflich- barer gegen- voraus-

t~~e Umsah l,~~:r ,, zahh .. ng 

Anz.ahl Mio, DM ~ Klo. !lM 

noch1 ~inzelhendel mit ... , darunter 
elektrotechnischen Erzeugnissen a.n.g. 
Haushai tsgroßgerti.ten 1j8 515 7,2 14 
Rundfunk-, Fernseh- und phonotechnlachen 
Geräten l04 2)1 4,0 
Papiervaren, Druckerzeugniesen, Büromaschinen 507 556 7,6 11 
BUchern,Zei tachriften, Zeitungen 2)2 l55 6,6 . 4 
Apotheken 482 529 5.l 20 
Kraft- und Schmierstoffen (Tankstellen) 4l6 l94 7,1 10 
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen, -zubehör und 
-reifen 565 1 078 - 8,7 24 
Brennstoffen 1)0 l72 1),9 ' Waren verechledener Art 1)1 ' 151 2,5 111 

Verkehr und NachrichtenUbermi ttlung 4 4l4 9 598 
davon 

~e.e 4)- 75 

Verkehr, Nachri chtenUbermi t Uung (ohne 
4l-Spedition usv.) 

' 594 2 715 12,8 1j 
darunter 

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser 12j 8)5 2,5 28 
GUterbeftlrderung im Straßenverkehr 160 69l 1,4 24 
Binnenschi ffahrt 214 62j 22,8 4)- 15 
See- und KUstenschiffahrt 1 l5 627 28,9 4)- 19 
Seehafenbetriebe 86 l80 11,9 4)- ' Luftfahrt, Flugplätze 19 144 6,5 4)- 5 

Spedition, Lagere!, Verkehrevermittlung · 840 6 88l 52,4 4)- 6J 
darunter 

4)-Spodi tion 449 5 612 59.7 60 
Lagere! 66 5ll l4.9 2 
SchiffsmaklerbUroe und -agenturen 164 601 21,9 4)- 8 

Kredi tineti tute und Versicherungsgewerbe 2)4 75l 17 

Dienstloietungcn 1 sovei t von Unternehmen 
und Freien Berufen erbracht 16 170 15 557 0,4 4)0 
darunter 

Beherborgungsgevorbe J89 2)7 9,0 14 
Caststät tengeverbe ' 970 1 100 5,6 6j 
darunter 

Spei aevi rtschaften 1 Imbißhallen 1 26j 5l1 5,2 29 
Schankwirtschaften 2 J46 429 5.' 26 

Wäscherei 1 Reinigung 402 2)1 6,9 17 
Friseur- und aoneti&ee Ktlrperpflegegeverbe 1 409 188 J.4 17 
Reinigung von Gebäuden, Räumen, Inventar, 
(ohne Faaaadenreinigung) 670 415 7,6 l7 

Fußboten am Schluß der Tabelle 
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NOCH: 116 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1980 
.NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 11 

Wirtschaftezweig 

noch: Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 
und Freien Berufen erbrecht, darunter 

Bildung, \ilssenschaft, Kultur, Sport, 
Unterhai tung 

Verlagsgewerbe 
darunter 

Zei tschrlftenverleg 

Gesundhel ts- und Veterinärwesen 

Dienstleistungen für Unternehmen 
darunter 

Rechts-, Steuerberatung, Wirtschafts
prUfung und -bera tung 
darunter 

Rechteberatung 
Steuerberatung 

Archi tekturbUroa 
Büros beratender Ingenieure 
Werbung 
Markt- und Meinungsforschung, Organisations
beratung 
Datenverarbeitung 
Wohnungsunternehmen 
Grundstücks- und Wohnungsverwaltung und 
-verml ttlung 

Organisationen ohne Erwerbezweck 
darunter 
Christliche Kirchen, religiöse und welt
anschauliche Vereinigungen 
Organisationen der freien Wohlfahrtspflege 
und Jugendhilfe 

Gebietskörperschaften, Soz ia 1 ve rs iche rung 

Insgesamt 

Umsatz- Verän- Umsatz-
steuer- Steuer- derung steuer-
pflich- barer gegen- voraus-
t~~e Umsatz 1~~:~ 1 J) zahlung 

Anzahl Mio. DM Mio. DM 

1 484 796 5.9 26 

281 J 657 8,9 66 

10) 106 8,4 54 

J41 154 7.l 

184 4 876 6, 7 ~0} 

2 5JO 1 088 2,9 50 

909 )44 - 7,9 16 
989 J94 12,1 18 

61J 215 18,6 9 
8)2 781 19,1 2l 

1 OJJ 1 598 10,2 49 

114 1J2 17,5 7 
2)2 189 28,6 12 
270 1 598 -J4,6 0 

92J 7l0 4,0 44 

511 1 091 1,2 4)-

56 105 14,1 

J9 155 8, 7 

2 148 10,6 4)- 101 

54 54J 255 801 11,8 2 700 

1) Vorläufige Ergebnisse. 
2) Steuerpflichtige mit steuerbarem Umsatz ab 20 000 DM. 
}) Diese Spalte bezieht aich nur auf die Teilmasse des steuerbaren Umsatzes, der 

umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen, die sowohl 1979 als auch 1980 das ganze 
Jahr Uber bestanden und ganzjährige Umsätze gemeldet haben. 

4) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauszahlungsbetrag Uber
achri tten. 
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177 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER
VORAUSZAHLUNG 1980 NACH UMSATZGRUSSEN KLASSEN 1) 

Umsatzsteuer- Umsatz-
Steuerbarer ateuer-Umsatz pflichtige 

Umsatz voraus-von ••• bis unter ... DM 2) 
zahlung 

Anzahl " 1000 DM " 1000 DM 

20 000 - 50 000 7 942 14,6 276 891 0,1 3 216 

50 000 - 100 000 8 714 16,0 634 360 o, 3 23 389 

100 000 - 250 000 13 140 24,1 2 147 041 0,8 92 571 

250 000 - 500 000 8 603 15,8 3 065 371 1, 2 116 193 

500 000 - 1 Mio. 6 259 11 .s 4 421 161 1, 7 163 063 

1 Mio. - 2 Mio. 4 106 7.5 5 777 058 2, 3 188 849 

2 Mio. - 5 Mio. 2 975 5.5 9 192 850 3,6 188 069 

5 Mio. - 10 Mio. 1 187 2,2 8 320 226 3. 3 139 769 

10 Mio. - 25 Mio. 914 1, 7 14 138 539 5.5 38 856 

25 Mio. - 50 Mio. 321 0,6 11 202 884 4,4 38 948 

50 Mio. - 100 Mio. 166 o, 3 11 455 152 4.5 3)- 111 285 

100 Mio. - 250 Mio. 131 0,2 20 132 447 7.9 3)- 49 445 

250 Mio. - 500 Mio. 39 0,1 13 686 650 5.4 17 051 

500 Mio. - 1 Mrd. 18 0,0 12 307 497 4,8 3)- 100 032 

1 Mrd. und mehr 28 0,1 139 043 025 54.4 1 951 239 

Insgesamt 54 543 100 255 801 154 100 2 700 452 

1) Vorläufige Ergebnisse. 
2) Mit steuerbarem Umsatz ab 20 000 DM. 
3) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauszahlungs

betrag überschritten. 
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178 VERMöGEN UND SCHULDEN DER UNBESCHRÄNKT STEUERPFLICHTIGEN NATORLICHEN 
PERSONEN AM 1. JANUAR 1977 NACH VERMDGENSGRDSSENKLASSEN UND SOZIALER 
GLIEDERUNG 

Vermögen 1) 
von, .• bis 

unter ... DM 

Soziale Gliederung 

1 - 100 000 
100 000 - 150 000 
150 000 - . 200 000 
200 000 - 250 000 
250 000 - 300 000 
300 000 - 400 000 
400 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mio. 
1 Mio. - 2,5 Mio. 
2,5 Mio. - 5 Mio. 
5 Mio. - 10 Mio, 

10 IUo. - 20 Mio. 
20 Mio. - 50 llio. 
50 Mio. - 100 Mto. 

100 llio. und mehr 

Insgesamt 1.1.1977 

1.1.1974 
1.1.1972 
1.1.1969 
1.1.1966 

Erwerbetätige 

Selbständige 
Land- und Forstwirte 
Gewerbetreibende 
Freie Berufe 
Sonst. Sel bstiindige 

Nichtselbständige 
Arbeiter 
Angestellte 
Beamte 
sonst. Niebtaelb-
ständige 

Rentner, Pensionäre u. dgl. 

Ni en~erwerbstä tige 

In8ßeaamt 

darunter 

Steuer- Roh- Grund-~ Be-,fonst, pflich- ver- triebe- Ver-
tige mögen ~er- ver- mBgen 

mogen mögen 2) 

Anzahl l.Uo. DM 

- vermögenagrößenklaesen -

963 107 37 1l 56 
2 066 315 112 35 166 
2 303 469 169 65 233 
2 041 574 234 65 253 
1 677 576 237 69 250 
2 512 1 091 449 197 442 
1 616 927 390 16} 372 
3 364 3 004 1 192 690 1 117 
1 931 3 647 1 208 , an 1 395 

495 2 122 555 609 755 
175 1 553 425 603 523 
86 1 385 262 440 682 
31 1 012 79 329 60j 
10 743 27 525 191 
10 1 831 26 95l 851 

19 280 19 377 5 425 6 Oj1 7 e92 

18 159 16 064 4 863 4 47l 6 701 
23 5}5 10 502 807 3 707 5 959 
2} 910 9 866 819 3 159 5 857 
21 121 7 941 746 2 948 4 211 

- Soziale Gliederung -

11 257 15 232 3 695 5 675 5 437 

9 120 1} }45 l }51 5 421 4 550 
140 142 6} 3 66 

7 075 11 }7} 2 499 5 052 3 812 
1 64} 1 291 566 188 5}5 

262 540 223 179 137 

2 1}7 1 887 544 454 887 
57 17 10 0 7 

1 686 1 174 4}4 92 645 
254 1l4 59 12 62 

140 563 41 }49 173 

6 066 2 535 905 6B 1 559 

1 957 1 610 625 88 896 

19 280 19 }77 5 425 6 031 ·, 892 

Schul-
den Gesamt- Jahres ... 
und ver- steuer-

sonst. mögen schuld 
Abzüge 

23 63 0 
54 261 1 
66 401 1 

116 456 1 
117 461 2 
220 671 4 
204 723 3 
664 2 320 13 
737 2 910 16 
412 1 710 11 
l26 1 225 6 
201 1 184 8 
112 900 6 
79 664 5 

101 1 730 12 

3 477 15 901 93 

3 142 12 922 73 
1 6}2 8 870 78 
1 ll3 8 5ll 75 
1 137 6 804 56 

2 905 12 327 74 

2 629 10 716 65 
}6 106 1 

2 127 9 245 57 
349 942 5 
117 42} 3 

276 1 611 9 
3 14 0 

225 949 5 
27 106 0 

21 541 4 

299 2 236 11 

27l 1 }37 8 

3 477 15 901 9l 

1) Nach der Höhe des Gesamtverm.ögens.- 2) Kapitalforderunßen, Zahlungsmittel, 
Sparguthaben, Anteile a.n Kapi talgeaellschaften, feetverzinal iche Wertpapiere 1 

Geschäftsguthaben bei Genoesenechaften, Ansprüche aue Lebens-, Kapital- und Renten
versicherungen, Renten, Nutz:ungen, Erbbauzinuen usw. 
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179 UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPFLICHTIGE NATORUCHE PERSONEN 1977 
NACH HAUSHAL TSGRöSSEN 

Steuer- Geaa.=t- Vermögen-
pflichtige vermögen ateueraohuld 

Hauahal tsgr88e _.,. 4ee 
Anzahl jj; 1000 DM jj; 1000 DM Gesamt-

vermögene 

Alleinstehende ohne Kind 9 603 49.8 5 606 550 35,3 34 092 0,608 

Alleinstehende mit 
Kind(ern) 391 2,~ 362 864 2,3 2 057 0,567 

Ehegatten ohne JUnd 6 352 32,9 5 350 079 33,6 30 587 0,572 

Ehegatten mit 1 Kind 1 265 6,6 1 227 228 7.7 6 699 0, 546 

Ehegatten mit 2 Kindern 1 196 6,2 2 183 363 13,7 12 902 0,591 

Ehegatten mit 3 und mehr 
Kindern 473 2, 5 1 170 439 7.4 6 955 0, 594 

Inegesamt 19 280 100 15 900 523 100 93 292 0,587 

180 UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPFLICHTIGE NICHTNATORLICHE PERSONEN 1977 
NACH RECHTSFORMEN 

Steuerpn_~cbtiges 
Betriebsvermögen Abzüge Gesamt-

Vermögen Jahres 
oder dar. mi :!"teuer 

Gesamtvermögen 1) 2) verm8gen ins- 0, 55 % achuld Rechtsform gesamt besteuert 
Steuer-
ptlioh- 1000 DM 

tige 

AG, KGa.A, Kolonial-
geaellachaften 134 13 500 072 32 254 13467 819 13 467 802 496 311 133 43 

GmbH 5 615 6 857 928 10 068 6 847 857 6 847 772 168 699 68 05 

Erwerbe- und Wirt-
schaftsgenossen-
schatten 56 164 089 152 163 931 163931 1 004 1 63 

Versicherungs-
vereine a.G. 16 203 301 1 203 306 203 306 16 2 03 

Krad! tanetal ten des 
öffentl. Rechte 18 887 454 - 887 454 887 454 - 8 87 

Betriebe im Eigentum 
juristisoher Personen 
des öftentl. Rechte 6 2 709 10 2 699 2 698 71 2 

Sonstige nichtnattir-
liebe Personen 199 304 416 865 303 552 303 480 2 881 3 03 

Insgesamt 6 044 21 919 976 43 349 21 876 624 21 876 443 668 982 217 091 

g Sovei t Geaamtverm8gen, vor Berllckaicbtigung der Abzüge. 
Zeitwert der Verm8genaabgabe. 
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181 ROHBETRIEBSVERMöGEN UND EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 
ZUM 1. JANUAR 1977 NACH EINHEITSWERTGRUSSENKLASSEN 

Einh&i tewert 
•.• bis unter ••• DM 

Gewerbe
betriebe 

Anza.hl __ L " 

Robbe triebs
vermögen 

1000 DM I " 

Einbei tewert 

1000 DM I " 
- NatUrliehe und nichtnatUrliehe Personen insgesamt -

unter l 000 986 2,5 4l 224 0,0 2 019 o,o 
3 000 - 6 000 1 921 4,8 2l1 698 0,1 8 740 o,o 
6 000 - 10 000 l 702 9.l 141 }01 o, 1 29 4l5 0,1 

10 000 - 20 000 7 088 17,8 l71 516 0,2 104 35l O,l 
20 000 - }0 000 5 108 12,8 444 416 O,l 12l 094 0,4 
lO 000 - 40 000 2 888 7 .l 4l0 964 O,l 99 987 O,l 
40 000 - 50 000 2 061 5,2 278 641 0,2 92 410 O,l 
50 000 - 70 000 2 847 7,2 591 28l 0,4 168 790 0,5 
70 000 - 100 000 2 597 6,5 709 091 0,4 216 725 0,6 

100 000 - 150 000 2 526 6,4 1 268 165 o,8 l07 572 0,9 
150 000 - 250 000 2 295 5,8 1 l96 479 0,8 44l 28l 1,l 
250 000 - 500 000 2 155 5,4 2 476 029 1,5 757 471 2,l 
500 000 - 1 IUo. 1 350 l,4 l 521 71l 2,1 951 995 2,8 
1 Mio. - 2,5 Mio. 1 1l9 2,9 6 58l 798 l.9 1 758 795 5,2 
2,5 Mio. - ~ Mio. 497 1,l 6 352 164 l,8 1 7l8 4l7 5,2 
5 Mio. und mehr 616 1,6 14l 785 91l 85,l 26 9}1 }18 79,8 

Insgesamt 1.1.1977 l9 776 100 168 626 l95 100 jj 7l4 424 100 

1.1.1974 l7 78l X 122 972 700 X 27 729 525 X 

1.1.1972 l9 l89 X 97 195 162 X 20 056 l95 X 

darunter 
- nichtnatUrliehe Personen -

unter j 000 2l8 1,6 19 222 o,o 46l 0,0 
l 000 - 6 000 660 4,l 189 l22 0,1 l 054 o,o 
6 000 - 10 000 616 4,1 67 970 o,o 4 884 o,o 

10 000 - 20 000 1 710 11,2 168 209 0,1 26 69l 0,1 
20 000 - jO 000 1 982 1},0 27l ll7 0,2 46 257 0,2 
jO 000 - 40 000 828 5.4 279 647 0,2 26 642 0,1 
40 000 - 50 000 620 4,1 1j1 4}7 0,1 27 650 0,1 
50 000 - 70 000 916 6,0 jj6 406 0,2 54 21l 0,2 
70 000 - 100 000 866 5,6 412 89? 0,} 74 699 0,2 

100 000 - 150 000 1 079 7,1 907 758 0,6 1}1 701 0,4 
150 000 - 250 000 1 182 7,8 929 849 0,6 2}0 949 o, 7 
250 000 - 500 000 1 l77 9,0 1 870 181 1,1 49l 082 1,6 
500 000 - 1 Mi.o. 1 058 6,9 l 058 827 1,9 752 225 2,4 
1 Mio. - 2 1 5 Mio. 1 012 ,6,6 6 12} }26 }, 7 1 571 964 4,9 
2 1 5 IUo. - 5 Mio. 460 },0 6 085 251 }, 7 1 621 }19 5,1 
5 l!io. und mehr 605 4,0 14} 160 047 87,} 26 745 666 84,1' 

Insgesamt 1.1.1977 15 2}5 100 164 01} 68} 100 ~, 81} 701 100 

1.1.1974 12 9l9 X 118 516, 706 X 25 828 466 X 

1.1.1972 12 }66 X 9l 356 6o9 X 18 5?5 248 X 
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182 ROHBETRIEBSVERMtiGEN, ANLAGEVERMt!GEN, UMLAUFVERMt!GEN, SCHULDEN UND 
SONSTIGE ABZOGE SOWIE EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 
AM 1. JANUAR 1977 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 
natürliche und nichtnatürliche Personen zusammen 

Roh- davon Schulden Ein-
Gewerbe- und 
betriebe betriebe- Anlage- Umlauf- sonstige heits-

Wirt sehaft szve ig vermögen vermi:Sgen verm8gen Abzüge 1) wert 

Anzahl Mio.DM 

Energiewirtschaft, 
Vae eerversorgung, 
Bergbau 19 9 086 7 214 1 872 5 517 } 400 

Verarbeitendes Gewerbe 5 246 }9 968 17 401 22 567 22 760 14 418 

Baugewerbe 2 426 1 9}8 461 1 477 1 49} 445 

Produzierendes Gewerbe 7 691 50 992 25 071 25 915 29 769 18 26} 
davon 

Industrie 1 687 47 907 24 106 2} 801 27 747 17 221 

Handwerk 5 404 2 0}5 581 1 454 1 }19 716 

Sonstiges Produzie-
rendes Gewerbe 600 1 050 }90 660 704 }26 

GroBhandel 5 107 16 990 } 199 1} 791 12 689 4 218 

Handelavermi ttlung 2 460 6jj 1 }7 496 }80 2}9 

Einzelhandel 7 }25 2 292 765 1 527 1 248 1 041 

Verkehr und Nach-
richtenübermi ttlung } 646 8 91} 6 017 2 896 6 0}9 2 829 

Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 807 81 709 11 813 69 897 77 124 4 400 

Dienstleistungen, so-
weit von Unternehmen 
und Freien Berufen 
erbracht 12 5}5 6 979 } 524 } 455 4 155 2 706 
darunter 

Handwerk 869 58 }2 26 }0 28 

Ubrige Wirtschafte-
zweige 205 117 54 6} 78 }9 

Insgesamt 1977 }9 776 168 626 50 586 118 041 1}1 48} }} 734 
davon 

natürliche Personen 24 541 4 613 1 478 3 135 2 692 1 921 

nichtnatürliche 
Personen 15 235 164 014 49 108 114 906 128 791 31 814 

Insgesamt 1974 37 78} 122 973 36 744 86 229 91 718 27 729 

1) ohne Abzüge aufgrund von Schachtelbeteiligungen {3 }26 ldio. D»). 
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183 ERWERBSFÄLLE UND ERBSCHAFTSTEUER 1978 NACH WERTSTUFEN 

Wert des Erwerbs 2) 

Steuer- Fest-

Wertstufe fälle darunter gesetzte 

von ... bis unter ••• DM 1) ins- steuer- Steuer 
gesamt pflich-

tig 

Anzahl 1000 DM 

1 - 5 000 272 1 091 319 70 

5 000 - 10 000 543 3 672 2 103 407 

10 000 - 20 000 1 195 17 259 9 719 1 646 

20 000 - 30 000 524 12 643 8 889 1 331 

30 000 - 40 000 371 12 766 9 698 1 445 

40 000 - 50 000 244 10 926 8 949 1 339 

50 000 - 70 000 252 14 796 12 283 1 864 

70 000 - 100 000 264 22 460 16 280 2 388 

100 000 - 150 000 378 45 313 24 606 3 360 

150 000 - 200 000 188 32 107 21 532 2 540 

200 000 - 250 000 102 22 480 17 633 2 636 

250 000 - 300 000 59 16 355 11 196 1 106 

300 000 - 400 000 77 26 275 21 582 3 124 

400 000 - 500 000 54 24 257 17 966 2 320 

500 000 - 600 000 43 22 689 15 208 1 975 

600 000 - 700 000 22 14 053 8 886 599 

700 000 - 1 Mio. 32 26 183 20 369 2 143 

1 Mio. - 2,5 Mio. 55 87 685 81 665 8 781 

2,5 Mio. und mehr 14 71 737 70 966 9 094 

Insgesamt 1978 4 689 484 747 379 909 48 168 

1977 4 945 409 498 311 233 39 698 

1976 4 944 422 659 344 065 43 369 

1975 5 348 312 622 245 139 27 160 

1) einschließlieb der Pälle, in denen die Steuerschuld vor dem. 
LJanuar 1974 (Steuerrechtaänderung) entstanden ist, jedoch ohne 
Pauscbversteuerungsfälle. 

2) ~inschließlich Z'Weckzuwendungen. 
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PREISE UND VERBRAUCH 

184 PREISINDIZES IM BUNDESGEBIET 1978 BIS 1981 

Indexbezeichnung P.inheit 

Einfuhrpreise 1976:. 100 
Auefuhrpreise 1976<100 
Grund atof fpre 1 ae 1970. 100 
Erzeugerpreise landwirtschaftlicher 
Produkte 1976 1: 100 

Erzeugerpreise gewerblicher Produkte 
{ Inlandeabsatz 1976 • 100 
Einkaufepreise landwirtschaftlicher 
Betriebami ttel 1976 • 100 
Ein ze 1 handele pre iee 1976. 100 
Preisindizes fiir die Geeamtlebena-
hal tunga 

Alle privaten Baushai te 1976. 100 
4-Personen-Hauehal te von Angeetell ten 
und Beamten mit höherem Einkommen 1976:. 100 
4-Pereonen-Arbei tnehmerhauahal te ~:~1 t. 
mittlerem Einkommen 1976: 100 
2-Peraonen-Baushal te von Renten- und 
Sozi a lhi 1 feempflingern 1976.:. 100 
Einfache L8benahaltung eines Kindes 1976 • 100 

Baupreise fUr Wo~ebliude (Baulei-
atungen ara Bauwerk 1976 A 100 

Jahresdurchschnitt 

1978 1979 1980 1981 

97.7 109,1 125,3 142,9 

103,3 108,2 115,1 121 ,, 

145.5 156,1 113,6 192,2 

95,5 96,9 99.3 104,6 

103,9 108,9 117,1 126,2 

100,8 106,0 112,1 121,9 

106,4 110,1 116,1 122,2 

106,5 110,9 117,0 123,9 

106,7 111,1 117,} 124,5 

106,1 110,2 116,0 122,8 

105,7 109,3 114,8 121,4 
105,1 109,2 115,0 121,8 

111,3 121,1 1}4,1 142,0 

185 PREISINDIZES FOR DIE LEBENSHALTUNG ALLER PRIVATEN HAUSHALTE IM BUNDES· 
GEBIET 1977 BIS 1981 
1976 ~ 100 

Jahresdurchachni tt 
· Hauptgruppe 

1977 1978 1979 1980 1981 

Nahrungs- und GenuSmittel 104,9 106,4 108,2 112,7 118,2 
Kleidung, Schuhe 104,8 109,4 114,2 120,8 126,8 

Wohnungsmiete 103,4 106,4 109,8 115,4 120,4 

Elektrizitii.t, Gas, Brennstoffe 100,9 103,3 124,8 1}7,6 157,8 
Ubrige Waren und Dienstleistungen 
fUr die Hauahal tsfUhrung 103,2 106,8 110,2 116,7 123,7 
Waren und Dienstleistungen für 

Verkehrazwecke, Nachrichten-
Ubermi t tlung 102,1 105,1 110,0 116,8 125,2 
Körper- und Gesundhel tapflege 103,9 109,0 112,6 119,1 126,0 
Bildungs- und 'O'nterhal tungszwecke 101 t 7 105.4 106,1 108,9 1 1},0 

Persönliche Auestattung, sonstige 
Waren und Dienetleistungen 105,4 109,4 114,5 123,2 131,3 
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186 PREISINDIZES FOR BAUWERKE IN HAMBURG 1976 BIS 1981 
Neubau in konventioneller Bauart 
1976 ~ 100 

Bauwerksart 
Jahresdur~hschni tt 

1976 1977 1978 1979 

\ro'ohngebäude insgesamt 1) 100 104,6 110,5 118,5 
davon Rohbauarbeiten 100 104,7 111,6 121,2 

Ausbauarbeiten 100 104,4 109,0 115,~ 

Ein- und Zweifamiliengebäude 100 104,8 110,7 118,8 

Mehrfami liengebliude 100 104,5 110,4 118,} 

Gemischtgenutzte Gebäude 100 104,3 110,4 118,5 

Nichtwohngebäude 1) 

Bürogebäude 100 104,0 109,4 117,1 

Gewerbliche Betriebsgebäude 100 104,0 109,5 117,2 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 100 102,6 108,0 116,8 

Brücken im Straßenbau 100 104,0 110,9 120,0 ----
1) Bauleistungen am Bauwerk, 

187 PREISINDIZES FOR BAUWERKE IM BUNDESGEBIET 1976 BIS 1981 
Neubau in konventioneller Bauart 
1976~100 

Jahresdurchschnitt 
Bauwerksart 

1976 1977 1978 1979 

Wohngebäude insgesamt 1) 100 104,9 111,3 121 '1 
davon Rohbauarbeiten 100 105,0 112,5 124,0 

AusbauarbeIten 100 104,8 109,9 117,2 

Einfamiliengebliude 100 105,1 111,7 121,8 

Mehrfamil iengebäuC.e 100 104,8 111,2 120,9 

Gemischtgenutzte Gebäude 100 104,7 111,0 120,4 

Nichtwohngebäude 1) 

Bürogebäude 100 104,6 110,7 119,5 

Geverbliche Betriebsgebäude 100 104,3 109,8 118,7 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 100 102,7 109,4 120,8 

Brücken im Straßenbau 100 104,0 110,8 120,9 

1) Bauleistungen am Bauwerk. 

1980 1981 

129,9 1)7,6 
1Jl,5 140,1 
125,1 134,4 

1}0,3 138,1 

129,7 1)7,5 

129,5 1J7,J 

127,8 1J5.J 

127,8 1)5,5 

128,4 1)4,0 

1)0,5 135,1 

1980 1981 

134.1 142,0 
1)8,2 145.5 
1?.8,6 1)7,) 

1)5. 2 14),1 

1Jj, 7 141,6 

1Jj,1 140,9 

1}2,0 140,0 

1)0,9 1}8,9 

1)6,2 13?,8 
1)2,8 1)8,6 



186 

188 AUSGABEN FOR DEN PRIVATEN VERBRAUCH IM BUNDESGEBIET 
1979 UND 1980 

Angaben je Monat 
für 4-Personen-

Einnahme 
Arbe! tnehmer-Haushal te 
mit mittlerem Einkommen --

Verwendullßszweck 
des Haushaltsvorstandes 

1980 1979 1980 

DM jl 

Zahl der ertaSten Haushel te }81 387 

Ausgabefähige Einkommen bzw. 
Einnahmen insgesamt 2 993 2 827 

Ausgaben für den Privaten 
Verbrauch 2 44} 2 3}0 100 

Nahrungs .. und Cenußmi ttel 686 651 28,1 

Kleidung, Schuhe 227 207 9.3 

Wohnungsmieten 401 362 16,4 

Elektrizität, Gas, Brennetoffe 
und ähnliches 159 149 6,5 

tlbrige Gil ter fUr die 
Hauehaltsführung 230 217 9,4 

Güter für 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
überm! ttlung 341 }79 14,0 

Körper- und Gesund-
he 1 t spflege 73 72 },0 

Bildungs- und 
Unterhel tungszwecke 211 194 8,6 

Persönliche AuastattUllßJ 
Sonstige Güter 116 100 4,8 

1979 

100 

27,9 

8,9 

15,5 

6,4 

9,} 

16,3 

} • 1 

8,} 

4,} 

Q.uellel Fachserie 15, Reihe 1 "Einnahmen und Ausgaben aUsgewählter 
privater Haushalte" 
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189 VERBRAUCH VON AUSGEWÄHLTEN NAHRUNGSMITTELN 1) IM BUNDESGEBIET 
1976n7 BIS 1979/80 

Nahrungami ttel 

Getreideerzeugnisse in Mehlwert 3) 4) 
darunter 

Brotgetreideerzeugnisse in Mehlwert 

Reis (geschliffen, einschl. Brucbreis) 5) 

Spei sehUlsenfrUchte 

Kartoffeln 

Zucker (Weißzuckerwert) 

CemUse 6) 7) 

Frischobst 6) 7) 8) 

Zitrusfriichte 7) 

Fleisch insgesamt (ohne Schlachtfett) 
darunter 

Rindfleisch ohne Schlachtfett 
Kalbflehch ohne Schlachtfett 
Schweinefleisch ohne Schlachtfett 
Innereien 
Geflügelfleisch 

Trinkmilch 9) 
darunter 

Mager- und Buttermilch 
Sahne 10) . 

Kondensmilch 

Käse 11) 

Nahrungsfette in Reinfett insgesamt 
davon 

Butter 
Schlachtfette 
Pflanzliche Öle und Fette, tierische Öle 

Butter in Produktgewicht 

Eier und Eierprodukte (Schaleneiwert) 

Fische (Fanggewicht) 

Wirtschaftsjahr 

1976/77 1977/78 1978/79 1979/802) 

kg je F.inwohner und Jahr 

66,0 

61,6 

1,7 
1,0 

8},1 

35.7 
70,4 

88,3 
22,7 

2117 
1,7 

44,7 
5,3 
9,1 

8},8 

7,2 

4,1 
6,8 

12,4 

25,5 

5.3 
6,2 

14,0 

6,4 

16,9 
10,} 

68,0 

63,6 
1,8 

1,0 
86,0 

35,6 

72,4 

76,1 

22,3 

86,9 

21,5 
1,8 

46,7 
5,3 
9,6 

82,6 

6,5 

4,5 
6,3 

23,0 

25,6 

5,6 
6,0 

14,0 

6, 7 

17.5 
10,3 

68,7 

64,7 

1,6 
1,1 

91,4 

35,1 

76,6 

93.3 
20,1 

6,0 

4. 7 
6,3 

13,1 

25,9 

5,8 
6,2 

13,9 
6,9 

17,2 

10,1 

90,6 

21,6 
2,0 

49,6 
5.5 
9,9 

84,2 

5,0 

4,6 

6,3 

13,5 

26,6 

6,1 
6,3 

14,2 

7,2 
17 ,o 
9.9 

2 Vorläufiges Ergebnis.- 3) ohne Glukose auf Getreidegrundlage.-
1l Den Berechnungen liegt die Wohnbevölkerung zum Stichtag 31.12. ZUßrunde.-

4 August/Juli.- 5) September/August.- 6) einschließlich nicht ab ... 
gesetzter Mengen.- 7) einschließlich inländischer Verarbeitung und Ein-
fuhr von Erzeugnissen in Friechgewicht.- 8) einschließlich tropischer 
Früchte.- 9) einschließlich Sauermilch- und Milchmischgetränke sowie 
Eigenverbrauch und Direktverkauf der landwirtschaftlichen Betriebe.- 10) in 
Produktgewicht einschließlich Sterilsahne.- 11) Käse einschließlich 
Schmelzkäse ( Produktgewicht) und Frischkäse einschließlich Spei eequark. 

Quelle I Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 1961, S.45B 



188 

LOHNE UND GEHÄLTER 

190 LOHNE UND GEHÄLTER 1979 BIS 1981 

Art der Angabe I Geschlecht' 1981 1980 

- Industriearbeiter (einschließlich Hoch- und Tiefbau) -

Bezahlte Wochenstunden 

darunter Mobrarbei taatunden 

Ilruttowochenverdlenate in DM 1 ) 
Leistungsgruppe 1 

" 2 
l 
2 
l 

männlich ~ 
weiblich 
männlich 
weiblich 

männlich 

weiblich 

42,4 
40,2 
2,5 
0,4 

754 
631 
582 
484 
428 

42,7 
40,3 
2, 7 
0,5 

722 
605 
557 
466 
407 

- Handwerkar (in 9 auegewählten Handwerkazweigen) 2) -

Bezahlte Wochenstunden 
Vollgesellen 
Junggesellen 

Bruttovochenverdienate in DM 1) 
Vollgesellen 
Junggesellen 

männlich 

männlich 

41,2 
40,6 

689 
551 

669 
521 

1979 

42,6 
40,4 
2,7 
0,5 

672 
568 
521 
435 
382 

41,6 
40,1 

623 
484 

- Angeatell te in der Industrie 

Bruttomonategehäi ter in DM 1) 

(einschließlich Hoch- und Tiefbau) -

kfm. Ang. Leistungsgruppe II männlich 
" " " III 

alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III weiblieh 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

techn. Ang, alle Leiatungegruppen männlich 

- Angeatell te im Handel 3) 

Bruttomonategehälter in DM 1 ) 
kfm. Ang. Leistungsgruppe II männlich 

" " " III 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III weiblich 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

4 992 
l 487 
4 111 

l 041 
2 381 
2 880 

3 941 

4 lOl 
l 237 
l 471 

2 776 
2 116 
2 542 

- Angestellte in Industrie und Handel -

Bruttomonatagehäl ter in DM 1) 
ktm. und techn. Angestellte 
alle Leistungsgruppen I männlich I 3 100 

weiblich 2 621 

4 710 
l 282 
l B47 

2 877 
2 261 
2 706 

l 75B 

4 069 
l 156 
l ll9 
2 641 
2 026 
2 416 

4 lOl 
l 074 
l 513 
2 700 
2 118 
2 517 

l 503 

l 79B 
2 880 
3 100 

2 445 
1 896 
2 244 

l 529 'l 269 
2 484 2 lOB 

1) Durchschnittliche Eftektivverdienate.- 2) Monat November.- l) ein-
achlieBlieh Kredi tinati tute und Versicherungen. 
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191 BRUTTOWOCHENVERDIENSTE DER INDUSTRJEARBEITER IN DEN LÄNDERN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND IM JULI 1981 

Männliche Weibliche 
Arbeiter Arbeiter 

Arbeiter 
ins- Leistungs- Leistungs-

Land gesamt zu- gruppe zu- gruppe 
samman samman 

1 2 2 3 

DM 

Schleswig-Holstein 607 644 680 584 427 446 410 

Bamburg 692 726 761 638 468 491 433 

Niedersachsen 606 637 663 617 451 469 423 

Bremen 630 660 688 612 434 435 426 

Nordrhein-Westfalen 612 642 686 609 431 438 422 

Hessen 595 628 661 592 444 453 423 

Rhoinland-Pfalz 584 620 656 587 420 433 402 

Baden-Württemberg 592 635 673 605 454 460 447 

Bayern 548 592 626 555 414 416 400 

Saarland 605 629 665 585 419 426 414 

Berlin (11eet) 577 632 678 570 442 452 431 

Bundesgebiet 594 631 669 597 435 441 425 
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192 MONATLICHE ANFANGS- UND ENDGEHÄLTER DER VERHEIRATETEN BEAMTEN 
1980 BIS 1982 

August 1982 1) Mai .1981 2) März 1980 

Besoldungsgruppe 
Anfangs- End- Anfangs- End- Anfangs- End-der Besoldungs-

ordnung A 
gehalt ~) gehal t ~) gehal t ~) 

DM 

2 Oberamt~gehilfen 1 686,21 1 972,59 1 627,56 1 904,04 1 560,40 1 825,54 
3 Hauptamtsgehilfen 1 758,84 2 061,}3 1 697,65 1 989,70 1 627,59 1 907,67 
4 Amtsmeister 1 800,08 2 150,09 1 7)7,51 2 075,)7 1 665,81 1 989,81 

5 Oberamtsmeister 1 8~9.87 2 2}8,84 1 775. 9~ 2 161,04 1 702,67 2 071,94 

5 Regierungs-
asslatenten 1 8~9.87 2 2}8,84 1 775.9~ 2 161,04 1 702,67 2 071,94 

6 Regierungs-
aekretäre 1 908,86 2 }69,47 1 842,46 2 287, 1} 1 766,42 2 192,84 

7 Regierungs-
obersekretäre 2 008,72 2 577.98 1 9~8,84 2 488,}9 1 858,84 2 ~85,80 

8 Regierungs-
hauptsekretäre 2 072,07 2 801,33 1 999,99 2 703,98 1 917,46 2 592,50 

9 Amtsinspektoren 2 276,54 ~ 064,62 2 197,)7 2 958,13 2 106,75 2 836,17 

9 Regierungs-
inspektoren 2 276,54 ~ 064,62 2 197,37 2 958,1~ 2 106,75 2 8~~.17 

10 Regierungs-
oberinspek toren 2 425,58 ~ 441,02 2 ~41,29 ~~21,452 244,67 ~ 184,51 

11 Regierungs-
amtm~nner 2 709,12 ~ 8~6,22 2 614,94 ~ 702,91 2 507,12 3 550,24 

12 Amtsräte 2 867,48 4 231,42 2 787,11 4 064,38 2 672,14 ~ 915,98 
13 Oberamtsräte ~ 250,68 4 701,61 3 137,61 4 5~8,2~ ~ 008,2~ 4 ~51,1~ 

13 Regierungsräte ~ 250,68 4 701,61 ~ 1~7.61 4 538,23 ~ 008,2~ 4 ~51 ,1 ~ 
14 Oberregierungsräte ~ ~2~,19 5 204,42 ~ 207,60 f 02~.57 3 075,24 4 616,46 

15 Regierungs-
direktoren ~ 647,41 5 874,67 l 520,55 5 670,5~ ~ l75.J9 5 4~6. 75 

16 Ltd. Regierungs-
direktoren ~ 966,69 6 542,8~ 3 828,79 6 ~15,47 ~ 670,90 6 055,10 

1) Vorbehaltlich einer späteren endgültigen gesetzlichen Regelung, die außer
dem eine einmalige Zahlung von 40,- DM vorsieht.- 2) Für die Monate März 
und April wurden Pauschalzuschläge von je 120,- DM r.;r>7.ahl t .- 3) Grund
gehalt einschl. des Ortszuschlages. 
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193 MONATLICHE ANFANGS· UND ENDVERGOTUNGEN DER VERHEIRATETEN 
ANGESTELLTEN IM öFFENTLICHEN DIENST 11 1980 BIS 1982 

Mai 1982 2) Mai 1981 ~) März 1980 

Vergütungs- Anfangs-
End-

Anfangs-
End-

Anfangs-
End-4) 4) 4) gruppe 

vergütung vergUtung vergtitung 

DM 

I 4 281,07 6 558,14 4 1 ~2. ~1 6 ~~o. 25 ~ 961,95 6 069,28 

Ia 4 oo1,n 5 770,5~ ~ 867,89 5 570,01 ~ 708,4~ 5 ~40, ~8 

Ib ~ 649,09 5 ~49,8~ ~ 522.29 5 16~.9~ ~ ~77 ,08 4 951,04 

IIa ~ ~2~,27 4 755.49 ~ 207.79 4 590,24 ~ 075,55 4 401 ,oo 

IIb ~ 151,4~ 4 ~90, 24 ~ 041,9? 4 2}7,69 2 916,51 4 062,99 

III 2 967.~4 4 29~.89 2 864,2~ 4 144,68 2 746,14 ~ 97},80 

IVa 2 756,08 ~ 97~.44 2 660,~1 ~ 8~5. >7 2 550,6~ ~ 677,24 

IVb 2 580,62 ~ 477,55 2 490,95 l >56, 71 2 >88,25 3 218,32 

Va 2 >6>,84 ' 192,90 2 281 '70 ' 081,95 2 187,6> 2 954,89 

Vb 2 >6>,84 ' 1 ,2,02 2 281,70 ' 02,,19 2 187,63 2 898,55 

Vc 2 2»,46 2861,682 155,85 2 767,07 2 066,97 2 652.99 

VIa 2 150,48 2 818, >5 2 075.75 2 720,42 1 990,18 2 608,27 

VIb 2 150,48 2 659,02 2 075.75 2 566,62 1 990,18 2 460,81 

VII 2041,4> 2 432,61 1 970,49 2 348,08 1 889,26 2 251,28 

VIII 1 9>8,55 2 227' 27 1 871,19 2 149,88 1 794,05 2 061,25 

IXa 1 897,01 2 159,5> 1 8,1,09 2 084,49 1 755,60 1 998,56 

IXb 1 850,95 2 085,97 1 786 ,6~ 2 01~.49 1 712,98 1 9>0,48 

X 1 746,46 2 006,10 1 705,08 1 9>6, ~9 1 6~4.79 1 856,56 

1) Grundvergütung einschl. des Ortszuschlages.- 2) FUr die Monate 
März und April wurden Pauschalzuschläge von je 40,- DM get.ahlt.-
3) FUr die Monate März und April wurden Pauschalzuschläge von je 120,- DM 
gezahlt.- 4) Anfangsvergütung in den Vergütungsgruppen III bis X 
nach Vollendung des 21. Lebensjahres, in den Vergütungsgruppen 1 bis llb 
nach Vollendung des 23. Lebensjahres. 
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SOZIALPRODUKT 

194 WERTSCHOPFUNG, INLANDSPRODUKT UND SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIET 
1979 BIS 1981 
Vorläufige Ergebnisse 

Art der Angabe 

Wertschöpfung, 
Inlandsprodukt und Sozialprodukt 

in jeweiligen Preieen I in Preisen von 1970 

1981 1 1980 1 1979 1 1981 1 1980 1 1979 
Mrd.DM 

- I. Entstehung des Sozialprodukts -

Land und Forstwirtschaft -
Fischerei 34,0 ll.} 32,6 26,7 26,5 26,1 

Warenproduzierendes Geverbe 728,6 71},} 675.9 440,5 446,8 442,9 

Handel und Verkehr 2}1 ,2 226,0 216,4 1}9,9 142,2 140,5 

Dienstleistungsunternehmen }68,9 ll5,8 }05,5 190,6 184,9 177,7 

Unternehmen unbareinigt 1 362,8 1 308,3 1 230,5 797,7 800,4 787,2 

abzllgl. • Unteretell te Entgelte 
für Bankdienstlei-
etungen, Vorsteuer-
abzug tilr Inveati-
tionen 78,4 71,6 65,2 }7,4 }7,9 }7,4 

Unternehmen bereinigt 1 284,3 1 2}6, 7 1 165,} 760,} 762,5 749,8 

Staat, private Haushalte und 
private Organiaationen ohne 
Erwerbscharakter _212,0 199,2 183,5 100,6 98,5 96,0 
Bruttovertachöpfung, unbareinigt 1 574,7 1 507,4 1 413,9 898,} 898,9 883,2 

Brut tove rt schB pfung, be;einigt 1 496,3 1 4}5,9 1 }48,8 860,9 861,0 845,8 
+ Einfuhrabgaben 56,5 5},0 45,2 Jl,9 }4,2 32,6 

Bruttoinlandeprodukt zu 
Marktpreisen 1 552,9 1 488,9 1 }93.9 894,8 895.1 878,} 

! Saldo der Erverba- und Vermö-
genseinkommen zwischen Inlän-
dern und der übrigen Wal t - 1,0 + 3,0 + 4.3 - 0,8 + 1,6 + 2,5 

Bruttosozialprodukt 1 551,9 1 491,9 1 }98,2 894,0 89&, 7 880,8 

./. Abschreibungen 191,0 175.9 158,} 115,3 110,7 106,0 

Nettosozialprodukt zu 
Marktpreiaen 1 360,9 1 316,1 1 2}9,9 778,7 786,0 774,8 
./. indirekte Steuern 

X abzUglieh Subventionen 172,5 166,} 155,0 

Nettosozialprodukt zu 
Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 1 188,4 1 149,8 1 084,9 ---- . 
Quelle 1 Sta tistiaches Bundesamt 
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NOCH: 194 WERTSCHöPFUNG, INLANDSPRODUKT UND SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIET 
1979 BIS 1981 
Vorläufige Ergebnisse 

Art der Angabe 

Wertschöpfung, 
Inlandsprodukt und Sozialprodukt 

in jeweiligen Preisen I in Preisen von 1970 

1981 1 1980 1 1979 1 1981 1 1980 1 1979 

Mrd. DM 

- II. Verteilung des Volkseinkommens -

Bruttoeinkommen aus 
unsel bständlger Arbeit 674,4 6jj,O 769,4 

Bruttoeinkommen aus 
Unternehmertätigkai t und 
Vermögen }14,0 }16,6 }15,5 

Volkseinkommen (Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten) 1 188.4 1 149,8 1 084,9 

+ Indirekte Steuern abzUglieh 
Subventionen 172,5 166,} 155,0 

Nettosozialprodukt •ZU 

Marktpreisen 1 }60,9 1 }16,0 1 2}9,9 778,7 786,0 774,8 

+ Abschreibungen 191,0 175.9 158,} 115,3 110,7 106,0 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 1 551,9 1 491,9 1 }96,2 894,0 896,7 680,8 

- III. Verwendung des Sozialprodukts -

Privater Verbrauch 

Staateverbrauch 

Anlageinvesti tionan 
AusrUetungen 
Bauten 

Vorratevartinderung 

Außenbai trag 

Auefuhr 
Warenauafuhr 
Dienstleistungsverkäufe 

Einfuhr 
Vareneinfuhr 
Dienetleistungskäufe 

Brut tosozia 1 produkt 

Quellez Statistisches Bundesamt 

860,9 821,6 766,4 49},2 498,6 490,1 

}25,8 

}5},8 
. q2,9 
220,9 

- 0,8 

.. 12,2 

494,2 
}91 ,} 
103,0 

482,0 
}54,6 
127,5 

1 551,9 1 

304,1 

350,4 
1}2,2 
218,2 

.. 18,9 

- },1 

4}0,6 
}4},2 
87,4 

4H,7 
}27,6 
106,1 

491,9 1 

278,6 

}14,4 
12},7 
190,7 

.. 25,6 -

160,1 

205,3 
88,2 

117,0 

0,5 

.. ,,,, + },,9 

663,0 298,1 
}07,} 242,5 
75.7 55.7 

}70,0 262,2 
277,9 195.} 
91,6 66,9 

}96,2 894,0 

156,8 

212,' 
91,1 

121,2 

.. 12,1 

.. 16,9 

27}, 7 
22},6 

50,1 

256,8 
197,0 

59,6 

896,7 

152,6 

204,9 
88,5 

116,4 

+ 17,4 

.. 15,7 

258,5 
212,2 
46,} 

242,7 
187,0 
55,8 

880,8 



194 

NOCH: 194 WERTSCHöPFUNG,INLANDSPRODUKT UND SOZIALPRODUKT IM BUNDESGEBIET 
1979 BIS 1981 
Vorläufige Ergebnisse 

Art der Angabe 

'Wertschöptung, 
Inlandsprodukt und Sozialprodukt 

in jeweiligen Preisen j_ in Preiaen von 1970 

1981 1 19ao 1 1979 _1 1981 1 1980 1 1979 

~ 

- IV. Zuwachsraten -

Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreieen 

Bruttoinlandsprodukt je durch
sehn! ttlich Erwerbstätigen 

Ne t toaozial produkt 

+ 4,3 + 6,8 + 8,4 - 0,0 ... 1,9 + 4.5 

+ 4,9 + 5.7 + 6,9 + 0,6 + 0,9 ... },1 

zu Marktpreisen + 3,4 + 6,1 + 6,2 - 0,9 + 1 1 4 • 4,4 

zu Faktorkosten (Volkeeinkommen) + 3,4 + 6,0 + 7,6 

Bruttoeinkommen aus 

unselbständiger Arbeit 

Unternehmertätigkai t und 
Vermögen 

Volkseinkommen je Einwohner 

Volkseinkommen je ErveratäUgen 

Bruttoeinkommen aus unselbstän~ 
diger Arbeit je durchschnittlich 
beschäftigten Arbeitnehmer 

Bruttosozialprodukt zu 
Marktpreisen 

Privater Verbrauch 

Staa taverbrauch 

Bruttoanlageinvestitionen 

AusrUatungen 

Bauten 

Auafuhr 

Einfuhr 

Quelle1 Statistisches Bundesamt 

+ 5,0 

- 0,9 

+ 3.2 

+ 4,0 

+ 5,4 

+ 4,0 

+ 4,8 

+ 7,1 

+ 1,0 

+ 0,6 

+ 1,2 

+ 14,8 

+ 11,1 

+ 8,3 + 7. 7 

+ 0,4 + 8,3 

+ 5,6 + 7,8 

+ 4.9 + 6,4 

+ 6, 7 + 5.7 

+ 6, 7 + 8,3 

+ 7,2 + 7.3 

+ 9,2 + 8,3 

+ 11,5 + 15,2 

+ 6,8 + 12,1 

+ 14,5 + 17,2 

+ 12,4 + 10,0 

+ 11,3 + 18,9 

- 0,3 + 1,8 ... 4,4 

- 1 '1 + 1,7 ... 3.3 

+ 2,1 + 2,8 + 3.3 

- 3.3 + },6 + 8,4 

- 3,1 + 2,9 + 9,5 

- 3.4 + 4,1 + 7,6 

+ 8,9 + 5.9 + 5,8 

+ 2,1 + 5,8 + 11,0 
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195 BRUTTOWERTSCHI:jPFUNG UND BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
IN HAMBURG 1979 BIS 1981 
Vorläufige Ergebnisse 

Wi rtechaftsberelch 

1981 

Bruttovertachöpfung/ 
Brutto 1 nlandaproduk t 
in jeweiligen Preisen 

1980 

- Mio, DM -

Land- und Foratvirtachaft, Fischerei 
Warenproduzierendes Gewerbe 
Handel und Verkehr 
Di enstle 1 a tungsun tarnahmen 

Unternehmen unbareinigt 

abzUgl.: Unterstellte Entgelte fUr 
l!ankdienstleietungen, Vor
ateuerabzug fUr Investi
tionen 

Unternehmen bereinigt 

Staat, private Haushai te und private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 
Bruttovertschöpfung, unbareinigt 
Bruttovertschöpfung, bereinigt 
+ Einfuhrabgaben 

Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

294 
24 889 
19 1J2 
19 651 

6J 967 

J 625 

60 J42 

7 846 
71 81J 
68 187 

6 414 

74 602 

)01 
24 127 
18 207 
17 894 

60 529 

J 269 

57 260 

7 J90 
67 919 
64 650 

6 108 

70 758 

- Zu- bzv, Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in%-

Land- und Forstwirtschaft, Fischers1 - 2,2 0,0 
Warenproduzierendes Gewerbe ),2 7.9 
Handel und Verkehr 5,1 5,2 
Di ena tle ia tungaunternehmen 9,8 9,8 
Staat, private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 6,2 8,J 
Bruttovertschöpfung, unbareinigt 5. 7 7,6 
Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 5.4 8,1 

- Anteile der Bereiche an der Hruttowertschöpfung in % -

Land- und Forstwirtschaft 1 Fischerei 0,4 0,4 
Warenproduzierendes Gewerbe J4, 7 J5,5 
Handel und Verkehr 26,6 26,9 
Dienstleistungsunternehmen 27,4 26,J 
Staat, private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 10,9 10,9 
Brut tovertschßpfung, unbareinigt 100 100 
Anteil der Einfuhrabgaben am Brutto-
inlandsproduk t 8,6 8,6 

Zuwachsraten berechnet aus Betrligen in 1000 DM 

1979 

J01 
22 J66 
17 J1J 
16 295 

56 276 

2 944 

5J JJ2 

6 821 
6J 097 
60 154 

5 J06 

65 459 

- 11.3 
11,4 
10,4 
8,4 

6,J 
9, 7 
8,6 

0,5 
J5.4 
27.4 
25,6 

10,8 
100 

8,1 



196 

196 BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN DER LÄNDER DER BUNDES· 
REPUBLIK DEUTSCHLAND 1979 BIS 1981 
Vorläufige Ergebnisse 

Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 
Land 

1981 1980 1979 

- llio. Dll -

Schlesvig-Hols tein 55 631 53 107 49 315 
Hamburg 74 602 70 758 65 459 
Niedersachsen 158978" 151 419 141 900 
Bremen 23 382 22 318 21 241 
Nordrhein-Westfalen 422 799 408 891 384 936 
Hessen 148 722 141 813 132 632 
Rheinland-Pfalz 83 655 79 609 74 642 
Baden-Wilrttemberg 242 656 234 245 218 447 
Bayern 262 998 250 711 234 034 
Saarland 24 085 23 124 21 746 
Berlin (West) 55 344 52 865 49 589 

Bundesgebiet 1 552 850 1 488 920 1 393 940 

- Zu- bzv. Abnahme gegenüber dem Vorjahr in ~ -

Schlesvig-Holstein 4,8 7. 7 7. 7 
Hamburg 5.4 8,1 8,6 
Niedersachsen 5,0 6, 7 7.1 
Bremen 4,8 5.1 8,6 
Nordrhein-Westfalen 3.4 6,2 8,6 
Hessen 4.9 6,9 8,3 
Rheinland-Pfalz 5.1 6, 7 8,8 
Baden-Württemberg 3,6 7,2 8, 3 
Bayern 4.9 7,2 8,8 
Saarland 4. 2 6, 3 9,6 
Berlin (\lest) 4, 7 6,6 7, 7 

Bundesgebiet 4, 3 6,8 8,4 

- Anteile am Bundesgebiet in%-

Schlesvig-Holstein 3,6 3,6 3.5 
Hamburg 4,8 4,8 4, 7 
Niedersachsen 10,2 10,2 10,2 
Bremen 1.5 1.5 1.5 
Nordrhein-Westfalen 27,2 27.5 27,6 
Hessen 9,6 9,5 9,5 
Rhelnland-Pfalz 5.4 5.3 5,4 
Baden-\llürttemberg 15,6 15,7 15,7 
Bayern 16,9 16,8 16,8 
Saarland 1,6 1,6 1,6 
Berlin {West) 3,6 3,6 3,6 

Bundesgebiet 100 100 100 
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~7 BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTS-
BEREICHE ZUR BRUTTOWERTSCHöPFUNG 1981 NACH DEN LÄNDERN DER BUNDES· 
REPUBLIK DEUTSCHLAND 
Vo~äufige Eillebnisse 

Bruttowertschöpfung unbareinigt 
in jeweiligen Preisen 

davon 
Brutto-

Land-
Land inlands-

und 
'Waren- Dienst- Staat, 

produkt ins- pro du- Handel lei-
gesamt Forst- zieren- und stungs- private 

wirt-
des Verkehr unter- Haus-

schart, Ce werbe nehmen halte 
Fischerei 

- Mio. DM -

ohleswig-Holstein 55 631 57 042 2 868 22 143 7 972 13 456 10 563 
~mburg 74 602 71 813 294 24 869 19 132 19 651 7 846 
iedersachsen 158 978 160 755 7 175 72 561 20 980 33 546 26 473 
remen 23 382 22 990 60 9 952 5 050 4 631 3 097 
ordrhein-Wes tfalen 422 799 426 939 5 504 204 123 63 727 100 529 55 057 
essen 146 722 151 296 2 067 59 338 23 417 47 272 19 184 
heinland-Pfalz 83 655 85 216 2 340 44 212 10 500 15 951 12 214 

l!aden-W'Urttemberg 242 656 247 573 4 521 131 361 30 580 51 620 29 490 
payern 262 998 267 401 8 842 119 253 38 823 66 267 34 216 
aarland · 24 085 24 764 186 12 774 3 464 4 754 3 586 
erlin (West) 55 344 56 939 114 27 964 7 575 11 063 10 223 

Bundesgebiet 1 552 650 1 574 730 34 010 728 590 231 220 368 940 211 970 

- Anteile der Länder am Bundesgebiet in " -

chleswig-Holstein 3,6 3,6 8, 5 3,0 3,4 }-,6 5;0 
~mburg 4,8 4,6 0,9 3.4 8, 3 5,3 3. 7 
iedersachsen 10,2 10,2 21 '1 10,0 9,1 9,1 12,5 
remen 1,5 1,5 0,2 1,4 2,2 1 .3 1,5 
ordrhein-Westfalen 27,2 27.2 16,2 28,0 27,6 21,2 26,0 
essen 9,6 9,6 6,1 8,1 10,1 12,8 9,1 
heinland-Pfalz 5.4 5.4 6,9 6,1 4.5 4. 3 5,8 
laden-Wiirttemberg 15,6 15,7 13,3 16,0 13,2 14,0 13,9 
layern 16.9 17,0 26,0 16,4 16,8 18,0 16,1 
aarland 1,6 1,6 0,5 1,6 1,5 1, 3 1, 7 
erlin (West) 3.6 3,6 0, 3 3,8 3. 3 3,0 4,8 

Bundesgebiet 100 100 100 100 100 100 100 
N~ehriehtlleh: 

- Anteile der Wirtschaftsbereiche AnUildtr 
Elnf~~~bln an der Bruttowertschöpfung in ~ -

chleswig-Holstein 2,5 100 5,1 38,6 14,0 23,6 18,6 
amburg 8,6 100 0,4 34.7 26,6 27.4 10,9 
iedersachsen 3.9 100 4.5 45,2 13,0 20,8 16,4 
remen 6,6 100 0.3 43,3 22,0 21,0 13,5 
ordrhein-Westfalen 3,6 100 1.3 47,6 14,9 23,4 12,8 
essen " 3.4 100 1,4 39,2 15,5 31,3 12,7 
heinland-Pfalz 3.2 100 2, 7 5.1 ,9 12.3 18,7 14,3 
aden-WUrttemberg 3,1 100 1,8 53,1 12,4 20,9 11,9 
f>yern 3.4 100 3. 3 44,6 14,5 24,8 12,8 
aarland 2,3 100 0,8 51,6 14,0 19,2 14,5 
erlin (West) 1,3 100 0,2 49,1 13,3 19,4 18,0 

Bundesgebiet 3,6 100 2, 2 
I 

46,3 14,7 23,4 13,5 
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REGIONALSTATISTIK 

198 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DEN UMKREIS HAMBURG (HAMBURG UND 
GEMEINDEN BIS 40 km) AM 30. JUNI 1981 NACH ENTFERNUNGSZOGEN 

Ltd. 
Hr. Gebiet 

1 Freie und Banaeata.dt Ha.mburg 2) 
davon 

2 n8rdlich der Elbe 
davon 

Entfernungssone 
J bio 5 km 
4 5 10 
5 10 " Landesgrenze 

6 aüd.Lich der Elbe 
davon 

Entfernungssone 
1 . bis 5 km 
8 5 10 " 
9 10 " Landesgranse 

10 Umland Hamburg bie 40 km 
davon 

Entfernungszone La.ndeagrenze 
11 bia 20 km 
12 20 " 30 
13 30 " 40 " 

davon 
14 nördlich der Elbe 

davon 
Entfernungszone Landesgrenze · 

15 bis 20 km 
16 20 " 30 " 
17 30 " 40 " 

18 südlich der Elbe 
davon 

Entfernungazone Landesgrenze 
19 bis 20 km 
20 20 30 " 
21 30 .. 40 " 

22 Umkreis Hamburg insgesamt 2) 

2l 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

davon 
Entfe~ungszone 

n8rdl1ch der Elbe 
sUdlieb der Elbe 

bis 5 km 
5 10 " 

10 " 20 .. 
20 " 30 • 
JO " 40 " 

Wohnbevölkerung 

Fläche 
J0.6. 1981 Ileatand 

J0.6.1981 

Verltnderung 
gegenüber 
J0.6. 1980 

ha Peraonan 

J) 74 75l , 6J9 956 - 8 851 

54 166 , 4J6 706 

5 J55 
17 J97 
,, 414 

20 587 

4 J78 
8 627 
7 582 

4l7 94l 

60 496 
158 897 
218 550 

2l9 594 

l1 781 
9l Ol1 

114 782 

198 J49 

28 715 
65 866 

10l 768 

412 087 
6J2 864 
l91 755 

20l 250 

52 289 
51 915 
99 046 

981 J98 

", 568 
J68 405 
281 425 

654 4l7 

261 514 
228 818 
164 105 

j26 961 

70 054 
1l9 587 
117 320 

512 696 2 621 J54 

97JJ 
26 024 
99 492 

, 58 897 
218 550 

29J 760 
218 9l6 

464 J76 
684 779 
822 J69 
l68 405 
281 425 

2 091 14J 
530 211 

- 7 014 

- J 270 
- 2 882 
- 862 

- 1 837 

441 
596 
800 

+ 11 952 

+ ' 620 
+ 5 495 
+ 2 837 

+ 7 OJ6 

+ 2 627 
+ 3 008 
+ 1 401 

+ 4 916 

+ 99l 
+ 2 487 
+ 1 436 

+ 3 101 

- J 711 
- l 478 
+ 1 958 
+ 5 495 
+ 2 Bl7 
+ 22 
+ ' 079 

Bev81-
kerunga
dichte 

J0.6.1981 

E km2 

2 194 

2 652 

7 695 
l 6JB 
1 247 

987 

, 194 
602 

, J06 

224 

548 
2J2 
129 

27l 

82l 
246 
14l 

165 

244 
212 
11l 

511 

4 771 
2 6J1 

827 
2J2 
129 

712 
242 

'l Hamburger Gebietez Uber die Landesgrenze einschließlieb UmzUge.-
2 ohne Neuverk.- 3) planimetrieoh ermittelt, DU'terenun durch Rundun~n. 
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Ko!IIJ)onenten der :Bev8lkerungeentw1cklung 1980 

Geborenen- ( +) di~~::~:::r::::n 1) Wanderungen 

bzw. 
mit Hamburg Lfd. 

Geotor- Zuzüge Fortzüge Saldo Nr. 
benen-(-) Zuzüge Fortzüge Saldo aus nach mit 
UborachuB 

Hamburg 
Personen 

- 10 147 208 041 205 .,, + 2 208 141 545 141 543 + 2 1 

- 9 020 183 479 161 045 + 2 434 124 716 124 492 + 224 2 

- 2 910 67 002 66 491 + 511 42 415 46 746 - 4 ", ' - ' 944 75 144 B 923 + 1 221 53 060 51 449 + 1 611 4 - 2 166 
41 '" 

40 6}1 + 702 29 241 26 297 + 2 944 5 

- 1 127 24 562 24 788 - 226 16 829 17 051 - 222 6 

- 169 7 635 7 605 + 30 5 222 5 589 - 367 7 - 487 7 930 7 980 - 50 5 291 5 539 - 248 8 
- 471 8 997 9 20} - 206 6 }16 5 923 + 393 9 

- 691 78 27} 64 790 + 13 483 24 820 14 307 + 10 513 10 

+ 19 27 251 ., 024 + 4 227 12 344 7 514 + 4 830 11 
- 436 30 464 24 51} + 5 951 8 794 4 694 + 4 100 12 
- 274 20 558 17 253 + 3 305 3 682 2 099 + 1 583 13. 

- 576 54 019 45 379 + 8 640 17 443 10 519 + 6 924 14 

- 62 21 771 18 277 + 3 494 9 659 5 939 + l 720 15 
- l81 19 742 16 243 + ' 499 5 667 l 257 + 2 410 16 
- 1}} 12 506 10 859 + 1 647 2 117 1 32l + 794 17 

- 115 24 254 19 411 + 4 843 7 l77 l 788 + l 589 18 

+ 81 5 480 4 747 + 7}} 2 685 1 575 + 1 110 19 - 55 10 722 8 270 + 2 452 l 127 1 4l7 + 1 690 20 
- 141 8 052 6 394 + 1 658 1 565 776 + 789 21 

- 10 838 286 314 270 62l + 15 691 166 365 155 850 + 10 515 22 

- l 079 74 637 74 096 + 541 47 6l7 52 }}5 - 4 698 2l - 4 4l1 Sl 074 81 90l + 1 171 58 351 56 988 + 1 363 24 - 2 618 77 581 72 858 + 4 723 47 901 l9 7l4 + 8 167 25 
- 4l6 30 464 24 51l + 5 951 8 794 4 694 + 4 100 26 
- 274 20 558 17 253 + 3 305 3 682 2 099 + 1 583 27 

- 9 596 237 498 226 424 + 11 074 142 159 135 011 + 7 148 28 
- 1 242 48 816 44 199 + 4 617 24 206 20 839 + 3 567 29 
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199 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DAS PLANUNGSGEBIET DES GEMEIN· 
SAMEN LANDESPLANUNGSRATES HAMBURGJSCHLESWIG·HOLSTEIN 1) AM 30. JUNI19B1 

Wohnbevölkerung 

Bevölke-

Lfd. 
Fläche Verä.n- runge-

Nr. 
Gebiet 30.6,1981 Bestand derung dichte 

30.6,1981 gegen- 30.6.1981 
über 

30.6.1980 

ha Personen E km2 

Achsenräume 

1 Achse Hamburg-Elmahorn 13 812 142 940 - 39 1 035 
2 dar. Elmshorn, Stadt 1 852 41 385 - 199 2 235 
3 Achse Hamburg-Kal tenkirchen 19 986 121 B6 + 1 629 609 
4 dar. Kal tenkirchen, Stadt 2 192 11 436 + 299 522 
5 Achse Bamburg-Bad Oldesloe 14 093 74 282 + 1 161 527 
6 dar. Bad Oldealoe, Stadt 5 255 20 353 + 301 381 
1 Achse Hamburg-Schwarzenbek 5 222 42 866 + 271 821 
8 dar. Schvarzenbek, Stadt 1 155 11 846 - 82 1 026 
9 Achse Ha.mburg-Ceeathacht 5 759 40 594 + 522 705 

10 dar. Ceesthacht, Stadt 3 "9 25 407 + 171 761 

11 Zusammen 58 872 422 418 + ' 544 718 

Besondere Wirtschafteräume 

Kreis Pinneberg 

12 Barmstedt, Stadt 1 714 8 516 + 38 497 
13 Bönningetedt 1 205 3 199 - 15 266 
14 Ellerbek 911 3 962 - 26 435 
15 Scbenefeld, Stadt 999 15 972 + 151 1 599 
16 Wedel (Holatein), Staclt 3 382 30 488 + 253 902 

Kreis Sageberg 

11 Itzstedt 713 1 124 + 11 158 
18 Nahe 1 037 2 016 + 20 194 

Kre 1 a Stormarn 

19 Barebüttel 2 474 9 305 + 541 376 
20 Glinde, Stadt 1 115 14 484 + 534 1 299 
21 Oststeinbek 1 137 7 358 + 194 647 
22 Tri ttau 2 859 5 B9 + 5 201 

23 Zusammen 17 546 102 163 + 1 706 582 

Achsenzwischenräume 

24 Elbe-Elmahorn 12 160 " 240 + 72 109 
25 Elmehorn-Kal tenkirchen 21 814 17 517 + 198 80 
26 Kal tenkirchen-Bad Oldealoe 24 613 25 360 + 513 103 
27 Bad Oldesloe-Schwarzenbek " 014 27 958 + 263 85 
28 Schwarzenbek-Ceesthacht 6 309 5 609 + 59 89 

29 Zusammen 97 910 89 684 + 1 105 92 

30 Planungsgebiet insgesamt 114 328 614 265 + 6 355 352 

1) gemliS Regionalplan für den Planungsraum I des Landes Schleswig-Holstein. 
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Komponenten der Bevölkerungsentwicklung 1980 

Gebo- Wanderungen über Wanderungen 
ranen-(+) die Gemein~egrenzen mit Hamburg 

Lfd. bzw. Nr. 
Geator- Zuzüge Fortzüge Saldo 

benen-(-) Zuzüge Fortzüge Saldo aus nach mit 
über-
ochuB Hamburg 

Personen 

- 202 10 618 10 0~~ + 585 2 ~58 1 707 + 651 1 
- 150 2 406 2 445 - ~9 ~~4 270 + 64 2 
+ 158 10 ~56 8 459 + 1 897 4 102 2 456 + 1 646 ~ 
+ 71 1 077 865 + 212 171 158 + 1 ~ 4 
- 2~4 6 1}7 4 817 + 1 ~20 1 825 1 042 + 78~ 5 - 2~ 1 ~80 1 207 + 1n 14~ 1 ~7 + 6 6 
- 67 ~ 485 ~ 101 + ~84 1 218 814 + 404 7 
+ 28 827 900 - n n5 144 - 9 8 
- 11~ ~ 064 2 570 + 494 1 076 702 + ~74 9 - 84 1 568 1 291 + 277 ~90 ~02 + 88 10 

- 458 " 660 28 980 + 4 680 10 579 6 721 + ~ 858 11 

- 47 623 504 + 119 70 45 + 25 12 
- 4 298 210 + 88 116 75 + 41 1~ 

+ 1 291 ~10 - 19 140 128 + 12 14 
+ 26 1 ~22 1 172 + 150 751 49~ + 258 15 - 90 2 084 1 576 + 508 780 490 + 290 16 

- 4 135 88 + 47 41 22 + 19 17 
+ 16 180 n9 + 41 74 4~ + ~1 18 

+ 48 1 117 654 + 46~ 711 ~50 + ~61 19 
+ 58 1 6~6 1 055 + 581 761 ~87 + ~74 20 
+ 45 641 571 + 70 ~96 215 + 181 21 
- 48 45~ ~61 + 92 155 84 + 71 22 

+ 1 8 780 6 640 + 2 140 3 995 2 ~~2 + 1 66~ 2~ 

+ 27 1 n4 1 772 - ~8 ~07 161 + 146 24 
- 59 1 ~49 1 19~ + 156 29~ 174 + 119 25 
+ ~2 2 196 1 711 + 485 722 ~48 + 374 26 
- 69 2 4~~ 2 06~ + ~70 774 4~5 + ~~9 27 
- 5 ~97 ~11 + 86 125 76 + 49 28 

- 74 8 109 7 050 + 1 059 2 221 1 194 + 1 027 29 

- 5~1 50 549 42 670 + 7 879 16 795 10 247 + 6 548 ~0 



202 

200 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR GEMEINDEN MIT 5000 UND MEHR 
EINWOHNERN IM HAMBURGER UMLAND BIS 40 km AM 30. JUNI 1981 

Vohnbev6lkerung 

Bev!Hke-

Lfd. 
Fläche Verlln- runge-

Nr. 
Gebiet 30.6.1981 Bestand derung dichte 

~0.6.1981 
gegen- }0.6.1981 
über 

~0.6.1980 

•• Personen E )iii2" 

Kreh Pinneberg 

1 Barmstedt, Stadt 1 714 8 516 + ~8 497 
2 Elaaehorn, Stadt 1 852 41 ~85 - 199 2 2~5 
~ Halatenbek 1 258 15 185 + 195 1 207 
4 Pinneberg, Stadt 2 154 ~6 627 - 190 1 700 
5 Quickborn, Stadt 4 ~21 18 116 + 191 419 
6 Hellingen · 1 319 ,, 410 - ~6 1 017 
7 Soheneteld, Stadt 999 15 972 + 151 1 599 
8 Tornasch 2 096 8 619 - 24 411 
9 Ueteraen, Stadt 1 107 16 ~15 + 77 1 474 

10 Wedel {Holatein), Stadt ' 382 30 488 .... 253 902 

Kreis Sageberg 

11 Henstedt-Ubburg ~ 69~ 19 127 + 710 518 
12 Kaltenkirohen, Stadt 2 192 11 4~6 + 299 522 
1~ Norderatedt, Stadt 5 810 65 ~01 + 481 1 124 

Kreis Stormarn 

14 Ahreneburg, St&dt ~ 5~0 26 4l4 + 676 749 
15 Ammerabek 1 770 8 095 - 45 457 
16 Bad Oldealoe, Stadt 5 255 20 l5l + 301 ~87 
17 Bargteheide, Stadt 1 58l 9 748 + 267 616 
18 BarebUttel 2 474 9 305 + 541 l76 
19 Glinde, Stadt 1 115 14 484 + 534 1 299 
20 GroShansdort 1 146 8 616 - 61 752 
21 Oat&teinbek 1 1l7 7 l58 + 194 647 
22 Rdnbek, Stadt l 12l 25 138 + 263 805 
2l Tangatedt l 986 5 800 + 87 146 
24 Trittau 2 859 5 7l9 + 5 201 

Irde Bsgt. Lauenburg 

25 Geutha.cht, Stadt ~ }l9 25 407 + 171 761 
26 Schwarzenbek, Stadt 1 155 11 846 - 82 1 026 
27 Wentorr bei KambUrg 687 10 438 + 190 1 519 

Landkreis Barburg 

28 Buchholz Ld.N., Stadt 7 462 28 676 + 449 l84 
29 Jeeteburg 2 795 5 j28 + 45 191 
JO Neu Wulmetorf 5 614 12 699 + " 226 
l1 Boaengarten 6 J62 10 874 + 98 171 
l2 Seevetal 10 511 l6 295 + 632 l45 

" Stelle l 906 8 961 + 27 229 
l4 Toetedt 4 822 10 040 + 123 208 
l5 Winnn (Luhe), Sta.dt 10 897 25 698 + 522 2J6 

Landkreis Stad• 

J6 Buxtebude, Stadt 7 647 31 921 + 465 417 
l7 Barse!eld, Flecken 5 180 8 241 + 58 159 
J8 Jork 6 228 10 186 + 230 164 
l9 Stade, Stadt 11 002 4l 062 + 551 ~91 
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Komponenten der Bev8lkerungaentwicklung 1980 

Gebo- Wanderungen über Wanderungen renen-(+) die Gemeindegrenzen mit Kamburg Lfd. 
bzw. Nr. 

Geator- Zuzüge Fortzüge Saldo 
benen-(-) Zuzüge Fortzüge Saldo ... nach mit 

über-
schuß Hemburg 

Personen 

- 47 62l 504 + 119 70 45 + 25 1 
- 150 2 406 2 445 - l9 3l4 270 + 64 2 
+ 70 1 590 1 2l5 + l55 621 415 + 206 l - 59 2 592 2 742 - 150 621 517 + 104 4 - 40 1 420 1 195 + 225 4l5 28j + 152 5 - 50 1 142 1 193 - 51 J87 245 + 142 6 
+ 26 1 322 1 172 + 150 751 49l + 258 7 
+ 1 768 640 + 128 145 99 + 46 8 
- 16 1 194 1 051 + 143 125 92 + 3l 9 - 90 2 084 1 576 + 508 780 490 + 290 10 

+ 84 1 982 1 510 + 472 621 3)8 + 28j 11 
+ 71 1 077 865 + 212 171 158 + 1j 12 
+ 14 5 180 4 195 + 985 2 690 1 '60l + 1 087 1j 

- 146 2 l7l 1 578 + 795 8j0 l92 + 4l8 14 
- 6 572 565 + 7 299 189 + 110 15 - 2j 1 380 1 207 + 1n 14l 1l7 + 6 16 
+ 20 93l 801 + 132 215 152 + 6J 17 
+ 48 1 117 654 + 463 711 l50 + J61 18 
+ 58 1 6J6 1 055 + 581 761 J87 + l74 19 
- 81 756 582 + 174 l04 166 + 1j8 20 
+ 45 641 571 + 70 l96 215 + 181 21 
- 58 2 074 1 789 + 285 921 582 + 3l9 22 
- 20 49l l56 + 137 200 106 + 94 2j 
- 48 45l l61 + 92 155 84 + 71 24 

- 84 1 568 1 291 + 277 l90 j02 + 88 25 
+ 28 827 900 - 7l 1l5 144 - 9 26 
- 28 1 007 881 + 126 470 250 + 220 27 

- ll 2 185 1 6JO + 555 752 l77 + l75 28 
- 12 488 l72 + 116 127 7l + 54 29 
+ l2 844 810 + l4 459 247 + 212 JO 
- 21 865 805 + 60 l77 2j0 + 147 ,, 
+ 41 2 876 2 267 + 609 1 494 977 + 517 l2 
+ 10 561 490 + 71 207 104 + 10j 3l - 4 786 590 + 196 279 100 + 179 l4 - 4 1 715 1 l58 + 357 406 210 + 196 l5 

- 1 2 186 1 718 + 470 64l 279 + J64 j6 
+ 11 482 j6j + 119 87 5l + l4 l7 
+ 29 895 865 + lO l55 121 + 2j4 j8 
- 8j 2 85l 2 471 + 382 j01 205 + 96 l9 
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201 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DIE NAHBEREICHE DER NACHBAR· 
LÄNDER 1) - SOWEIT OBERWIEGEND IM HAMBURGER UMLAND GELEGEN -
AM 30. JUNI 1981 

Wohnbevölkerung 

Verän-
Bevölke-

Lfd. 
Fläche derung rungs-

Gebiet 30.6.1981 Bestand dichte 
Nr. 30.6.1981 gegen- 30.6,1981 über 

30.6.1980 

ha Personen E km 

1 Barmetedt 15 707 16 478 + 116 105 
2 Elmshorn 12 641 51 304 - 69 406 
3 Pinneberg " 161 99 112 + 127 719 
4 Quickborn 6 745 25 953 + 134 385 
5 Uetersen 12 023 36 710 + 169 305 
6 Wedel (Holstein) 1 390 ll 994 + 314 460 
1 Kaltenkirehen 21 517 43 550 + 1 288 202 
8 Nahe-Itzstedt 8 124 10 506 + 98 129 
9 Norderstadt 9 796 71 101 + 568 726 

10 Ahrensburg 9 272 48 131 + 609 519 
11 Bad Oldesloe 17 979 29 535 + 410 164 
12 llargteheide 11 472 20 044 + 491 175 
13 Barebüttel 5 679 12 405 + 546 218 
14 Reinbek 5 375 46 980 + 991 874 
15 Tri ttau 11 9ll 15 899 + 191 133 
16 Geesthaeht 10 851 ll 066 + 367 305 
17 Lauenburg/Eibe 8 426 13 442 + 61 160 
18 Sandesneben 9 169 5 668 + 151 62 
19 Schwarzenbek 10 356 16 322 - 6 158 
20 Wentorf bei Hamburg 8 322 19 486 + 352 234 

21 Nahbereiche Schleevig-Holateins 
im Hamburger Umland zusammen 216 564 649 686 + 6 934 300 

22 Geesthaeht 8 128 1 856 + 63 97 
23 Lüneburg 16 919 118 631 + 1 174 150 
24 Buchholz i.d.N. 22 248 44 469 + 674 200 
25 Hamburg-Süd 26 393 68 829 + 790 261 
26 Hanstedt 19 803 11 196 + 112 57 
21 Salzhausen 14 813 10 206 + 70 69 
28 Tostedt 22 ," 18 637 + 223 84 
29 Wineen (Luhe) 10 897 25 698 + ·522 236 
30 Buxtehude 15 047 31 456 + 644 249 
31 Drochtersen 12 678 10 560 + 144 83 
32 Hareef'eld 16 524 14 595 + 96 88 
ll Horneburg 5 996 9 365 + 395 156 
34 Jork 12 021 19 523 + 364 162 
35 Stade 25 404· 52 578 + 766 207 

36 Nahbereiche Niedersachsens 
im Hamburger Umland zusammen 291 004 449 599 + 6 117 154 

31 Nahbereiche im Ha.mbur~r Umland 
insgesamt 507 568 1 099 285 + 13 051 217 

1) Schlesvig-Holsteinl gem. Regionalplan für den Planungsraum I dee Lendee 
Niedersachsenr gem. Bezirksraumordnungsprogrammen. 
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Komponenten der Bevölkerungsentwicklung 1980 

Gebo- Wanderungen über Wanderungen 
renen- (+) die Gemeindegrenzen mit Ha.mburg Lfd. 

bzv. Zuzüge Fortzüge Saldo Nr. 
Geator-

benen- (-) Zuzüge Fortzüge Saldo auo naoh mit 

überaehuS Bamburg 
Personen 

- 55 1 525 1 095 + 250 158 . 116 + 42 1 
- 157 5 170 5 069 + 101 401 295 + 106 2 
- 54 e 775 e 461 + 514 2 885 2 018 + 867 5 
- 58 2 056 1 860 + 196 619 580 + 259 4 - 9 2 841 2 454 + 407 426 266 + 160 5 - 80 2 407 1 795 + 612 865 554 + 551 6 
+ 187 4 544 5 485 + 861 1 150 626 + 524 7 
+ 20 794 674 + 120 252 125 + 109 e 
- 6 5 673 4 551 + 1 122 2 890 1 709 + 1 181 9 - 241 4 087 5 141 + 946 1 558 867 + 671 10 
- 25 2 165 1 855 + 510 522 224 + 98 11 
+ 28 2 091 1 617 + 474 578 511 + 267 12 
+ 57 1 577 860 + 517 880 455 + 445 15 
+ 45 4 551 5 415 + 956 2 078 1 184 + 894 14 
- 100 1 283 1 078 + 205 447 216 + 251 15 
- 95 2 155 1 735. + 418 582 407 + 175 16 
- 56 1 046 822 + 224 149 64 + 65 17 
+ 5 490 517 + 173 114 40 + 74 18 
+ 58 1 162 1 155 + 7 206 199 + 7 19 
- 66 1 919 1 579 + 540 785 446 + "7 20 

- 578 55 505 44 992 + 8 515 17 505 10 480 + 6 825 21 

' 

- 8 484 595 + 89 185 87 + 96 22 
- 551 9 175 7 567 + 1 609 715 448 + 267 25 
- 81 5 589 2 797 + 792 1 154 615 + 559 24 
+ 62 5 146 4 572 + 774 2 557 1 558 + 979 25 
- 54 868 618 + 250 505 110 + 195 26 
- 48 725 616 + 107 151 91 + 60 27 
- 2 1 594 1 092 + 502 446 208 + 258 28 
- 4 1 715 1 558 + 557 406 210 + 196 29 
+ 28 2 755 2 057 + 716 BOB 511 + 497 50 
- 4 500 596 + 104 54 41 + 15 51 
- 2 805 656 + 167 158 78 + 80 52 
+ 9 955 658 + 515 259 72 + 187 " + 28 1 752 1 572 + 180 546 199 + 547 54 - • 59 5 519 5 006 + 515 455 250 + 185 55 

- 486 " 574 27 100 + 6 274 8 157 4 278 + ' 879 56 

- 1 064 86 879 72 092 + 14 787 25 460 14 758 + 10 702 57 

Schleevig-Holetein. 
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202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

Schleavig-Bolatein 

Lfd. 
Nr. 

Art der Angabe Veränderung 
1980 1979 

absolut " 
1 Fliehe in 1m2 15 720,0 

2 \riohnbevtllkarung 1 ) in 1000 2 611 ,, 2 599,0 + 12,3 + 0,5 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 24 545 22 810 + 1 735 + 7,6 
4 Anzahl dar Gestorbenen 31 278 31 400 - 122 - 0,4 
5 CeatorbenenüberachuB 6733 8 590 X X 

6 Zuzüge über die Landesgrenze 80 137 76 764 + 3 373 + 4.4 
davon aus 

7 Schleawig-Holatein - - - -
8 Raaburg 24 624 24 691 - 67 - 0,3 
9 Niedereachsen 10 782 11 406 - 624 - 5.5 

10 Bremen 1 594 1 737 - 143 - 8,2 
11 ttbrigem Bundesgebiet 25 ~6 24 538 + 768 + 3,1 
12 Gebieten außerhalb des Bundeagabiets 17 831 14 392 + 3 439 + 23,9 

13 Fortzüge über die Landesgrenze 61 123 60 455 + 668 + 1,1 
davon nacb 

14 Schleewig-Hohtein - - - -
15 Samburg 16 636 16 661 - 25 - 0,2 
16 Niedereachsen 11 271 11 171 + 100 + 0,9 
17 Bremen 1 377 1 473- 96 - 6,5 
18 Ubrigem Bundeagabiet 22 089 21 877 + 212 + 0,1 
19 Gebieten außerhalb des Bundeegobiets 9 750 9 273 + 477 + 5,1 

20 Zuzuge-(+) bzw. Fortzuge(- )überechuB + 19 014 + 16 309 X X 
21 Bevölkerungegewinn(+) bzw, -verluat(-) + 12 281 + 7 719 X X 

22 ~::~ ::~ ~~:!::~~:=~~~~ , ) 53 336 41 595 + 11 741 + 28,2 
23 7 788 9 271 - 1 483 - 16,0 

24 ~:;:~:!i!:!:.!m G!:::::u 2 jd 183 495 179 920 + 3 575 + 2,0 
25 je 1000 Einwohner 1) 70,3 69,2 + 1,1 + 1,6 
26 Geeamtumsatz im Bergbau und 

Verarbeitenden Gewerbe in Jlio.DI 31 134 28 576 + 2 558 + 9,0 

. 27 Baugenehmigungen tilr Wobnungen 18 955 19 281 - 326 - 1,7 
28 Fertiggestell tB Wohnungen 19 209 17 481 + 1 728 + 9.9 

29 Zulaesungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 111 744 118 542 - 6 798 - 5.7 
30 darunter Pereonenkraftwagen 

( einechl. Kombiwapn) 96 569 102 791 - 6 222 -o 6 1 1 
31 je 1000 Einwohner 1) 37,0 39,6 - 2,6 - 6,6 

32 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio.DM 6 297 6 031 + 266 + 4,4 

1) Stand am Ende dee Jahres.-· 2) Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 
20 und mehr Beschäftigten (Induetrie und Handwerk), Jahresdurcbecbni tt. 
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NOCH: 202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

Hamburg 

Lfd. Art dar Angabe 
Nr. Veränderung 

1980 1979 
absolut " 

1 Fläche in m2 754.7 

2 \lobnbevölkerung 1) in 1000 1 645,1 1 65~.0 - 7.9 - 0,5 

~ Anzahl der Lebendgeborenen 13 580 12 722 + 858 + 6,7 
4 Anzahl der Gestorbenen 2~ 726 2~ 760 - ~4 - 0,1 
5 GeatorbenenüberachuS 10 146 11 0,8 X X 

6 Zuzüge über die Landeagranze 66 496 62 699 + ~ 797 + 6,1 
davon aus 

7 Schleawig-Holate1;n 16 6~6 16 661 - 25 - 0,2 
8 Bamburg - - - -
9 Niederaaohaea 10 611 10 542 + 69 + 0,7 

10 Bremen 956 899 + 57 + 6,~ 

" Ubrigem Bundesgebiet 1~ 501 13 178 + ~2~ + 2,5 
12 Gebieten außerhalb des Bundeegebieta 24 792 21 419 + ~ ~n + 15,7 

1~ Fortzüge über die Landesgrenze 64 298 62 92~ + 1 ~75 + 2,2 
davon nach 

14 Schlesvig-Holatein 24 626 24 691 - 65 - o.~ 
15 Bamburg - - - -
16 Niederaachaan 14 416 1' 788 + 628 + 4,6 
17 Bremen 945 824 + 121 + 14,7 
18 tlbrigem Bundesgebiet 12 999 12 6,7 + ~62 + 2,9 
19 Gebieten außerhalb das Bundesgebiete " ~12 10 98, + ~29 + ~.o 

20 Zuzugs-(+) bzw. Fortzuga(-)Uberachu8 + 2 198 - 224 X X 

21 BevHlkerungsgewinn(+) bzv. -verluat(-) - 7 948 - " 262 X X 

22 Zahl der Arbe! taloaen 1) 27 006 22 607 + 4 ~99 + 19,5 
2~ Zahl. dar otrenen Stellen 1) 8 046 8 476 - 4~0 - 5,1 

24 Beschäftigte im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 2) 168 147 167 672 + 475 + o,~ 

25 je 1000 Einwohner 1) 102,2 101,4 + o,8 + 0,8 
26 Gesamtumsatz im Bergbau und 

Verarbeitenden Gewerbe in Mio.DM 70 665 61 127 + 9 5~8 + 15,6 

27 Baugenehmigungen rnr \riobnungen 5 499 4 461 + , 0}8 + 2},} 
28 Fertiggestellte \riotmungen 5 6~6 4 091 + 1 545 + }7,8 

29 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 72 91~ 75 049 - 2 136 - 2,8 
~0 darunter Personenkraftwagen 

(einschl. Kombiwagen) 6~ 535 66 242 - 2 707 - 4.1 
~1 je 1000 Einwohner 1) }8,6 40,1 - 1.5 - ~.7 

~2 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio.DM 6 974 7 412 - 4~8 - 5.9 

1) Stand am Ende du Jahres.- 2) Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 
20 und mehr Beschäftigten (Industrie und Band•erk), Jahresdurohachnitt. 
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NOCH: 202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

' 
Biederaachaen 

Lfd. Art der Angabe Nr. Veränderung 
1980 1979 

absolut " 
1 Fläche in kJD2 47 423,8 

2 Wohnbevölkerung 1) in 1000 7 256,4 7 234,0 + 22,4 .. 0,3 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 71 752 67 637 + 4 115 + 6,1 
4 Anzahl der Gestorbenen 84 869 84 619 + 250 + 0,3 
5 Ceatorbenenüberachu8 13 117 16 982 X X 

6 ZusUge über die Landesgrenze 170 305 159 863 + 10 442 + 6,5 
davon aus 

7 Schleawig-Holatein 11 271 11 171 + 100 + 0,9 
8 Hallburg 14 416 13 788 + 628 + 4,6 
9 Niedersachsen - - - -

10 Bramen 17 286 16 725 + 561 + 3.4 
11 Ubrigem Bundeagabiet 76 646 72 616 + 4 030 + 5.5 
12 Gebieten außerhalb des Bundugebieta 50 686 45 563 + 5 123 + 11,2 

13 FortaUge über die Landesgrenze 134 802 134 048 + 754 + 0,6 
davon nach 

14 Sohleavig-Holatein 10 782 11 406 - 624 - 5.5 
15 Hallburg 10 611 10 542 + 69 + 0,7 
16 Niedersachsen - - - -
17 Bremen 13 895 13 843 + 52 + 0,4 
18 Ubripm Bundesgebiet 72 545 73 232- 687 - 0,9 
19 Gebieten außerhalb des Bundeagebiets 26 969 25 025 + 1 944 + 7,8 

20 Zuzugs-(+) bzv. Fortzuga(-)UberachuB + 35 503 + 25 815 X X 
21 Bev6lkerungsgewinn(+) bzv. -verluet(-) + 22 386 + 8 8" X X 

22 ~::~ ::: ~~:!!:1:::~~:! 1) 157 190 120 496 + 36 694 + 30,5 
23 27 468 25 956 + 1 512 + 5,8 

24 Beochä.ftigte im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 2) 717 997 711 050 + 6 947 + 1,0 

25 Je 1000 Einwohner 1) 98,9 98,, + 0,6 + 0,6 
26 Ceaamtumaata im Bergbau und 

Verarbai tenden Gewerbe in Mio.DM 120 065 111 092 + 8 973 + 8,1 

27 Baugenehmigungen tür Wohnungen 45 525 47 316 - 1 791 - 3,8 
28 Fertiggestellte Wohnungen 49 394 47 187 + 2 207 + 4.7 

29 Zulaeeungen tabrUmeuer Krartrahraeuge 340 565 362 669 -22 104 - 6,1 
30 darunter Personenkrattvagen 

(einechl. l:ombivagen) 298 623 321 870 - 23247 - 7,2 
31 Je 1000 Einwohner 1 ) 41,2 44.5 - 3,3 - 7.4 

32 Steuereinnahmen dea Landes 
und der Gemeinden in Mio.III 18 844 17 151 + 1 693 + 9,9 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Betriebe von Unternehmen 111 t im allgemeinen 
20 und mehr BeacbJittigten (Industrie und Handwerk), Jahreedurcbachoitt. 
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NOCH: 202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

Bremen 

L!d. Art der Angabe •.. Veränderung 
1980 1979 

absolut " 
1 Fläche in km2 404,2 

2 Wohnbevölkerung 1) in 1000 693,8 695,1 - 1,3 - 0,2 

3 Anzahl der Lebendgeborenen 5 945 5 640 + 305 + 5.4 
4 Anzahl der Gestorbenen 8 762 8 776 - 14 - 0,2 

5 GeetorbenenUberschuS 2 611 3 136 X X 

6 Zuzüge über die Landesgrenze ll 404 31 265 + 2 139 + 6,8 
davon aue 

7 Schleavig-Holetein 1 377 1 473 - 96 - 6,5 
8 Hamburg 945 824 + 121 + 14,7 

9 Niedereachsen 13 895 13 843 + 52 + 0,4 
10 Bremen - - - -
11 ttbrigem Bundeagabiet 6 949 6 741 + 208 + 3,1 
12 Gebieten außerhalb dee Bundesgebiete 10 2}8 8 384 + 1 854 + 22,1 

13 FortzUge Uber die Landesgrenze 31 856 ,, 291 + 565 + 1,8 
davon nach 

14 Schlesvig-Holstein 1 594 1 737 - 143 - 8,2 

15 Hamburg 956 899 + 57 + 6,3 
16 Hiederaacheen 17 266 16 725 + 561 + 3.4 
17 Bremen - - - -
18 Öbrigem Bundesgebiet 6 458 6 247 + 211 + 3.4 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 5 562 5 683 - 121 - 2,1 

20 Zuzugs-(+) bzw. Fortzuge(-)UberechuB + 1 548 - 26 X X 

21 Bevölkerungsgewinn(+) bzw. -verluet(-) - 1 269 - 3 162 X X 

22 Zahl der Arbeitslosen 1) 16 398 13 939 + 2 459 + 17,6 

23 Zahl der offenen Stellen 1 ) 3 150 4 083 - 9ll - 22,9 

24 Beschäftigte im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 2) 89 564 90 195 - 631 - 0, 7 

25 je 1000 Einwohner 1) 129,2 129,8 - 0,6 - 0,5 
26 Gesamtuasats im Bergbau und 

Verarbeitenden Gewerbe in Kio.DK 19 138 17 018 + 2 120 + 12,5 

27 Baugenehmigungen für Wohnungen 2 430 2 360 + 50 + 2,1 
28 Fertiggeetell te Wohnungen 2 434 2 526 - 92 - 3,6 

29 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 28 562 29 510 - 948 - 3,2 

30 darunter Personenkraftwagen 
(einscbl. Kombiwagen) 24 852 26 088 - 1 236 - 4.7 

31 je 1000 Einwohner 1) 35,8 37.5 - 1,7 - 4.5 

32 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio.DM 2 376 2 162 + 214 + 9.9 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Betriebe von (Tnternehmen mit im allgemeinen 
20 und mehr Beschäftigten (Industrie und Handwerk), Jahresdurchschnitt. · 
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NOCH: 202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

Vier norddeuteehe Länder 
zusammen 

Lfd. 
Art der Angabe Nr. Veränderun@' 

1980 1979 
absolut % 

1 Fliehe in m2 64 302,7 

2 W'ohnbevölkerung 1) in 1000 12 206,6 12 181,1 + 25,5 + 0,2 

' Anzahl der Lebendgeborenen 115 822 108 809 + 7 013 + 6,4 
4 Anzahl der Gestorbenen 148 635 148 555 + 80 + 0,1 
5 GeatorbenenUberaohuB 32 813 39 746 X X 

6 ZuzUge über die Landesgrenze 350 342 330 591 + 19 751 + 6,0 
davon aus 

7 Schleswig--Bolatein 29 284 29 305 - 21 - 0,1 
8 Kamburg 39 985 39 303 + 682 + 1,7 
9 Niedersachsen 35 288 35 791 - 503 - 1,4 

10 Bremen 19 836 19 369 + 475 + 2,5 
11 ttbrigem Bundeagabiet 122 402 117 on + 5 329 + 4,6 
12 Gebieten außerhalb des Bundeagabiets 10l 547 89 758 + 13789 + 15,4 

" Forhüge Uber die Landesgrenze 292 079 288 717 + ' 362 + 1,2 
davon nach 

14 Sobleswig-Bolstein 37 002 37 834 - 832 - 2,2 
15 Kamburg 28 203 28 102 + 101 + 0,4 
16 Niedersachsen 42 973 41 684 + 1 289 + 3,1 
17 :Bremen 16 217 16 140 + 77 + 0,5 
18 Ubrigem Bundesgebiet 114 091 113 993 + 98 + 0,1 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 55 593 50 964 + 2 629 + 5,2 

20 Zuzuge(+) bzw. Fortzugs(-)UberechuB + 58 263 + 41 874 X X 
21 Bev6lkerungagewinn(+) bzw. -v.rlust(-) + 25 450 + 2 128 X X 

22 ~:~ ::~ ~;:!!:1:::~~:~ 1) 253 930 198 6l7 +55 293 + 27,8 
23 46 452 47 786 - 1 334 - 2,8 

24 Beschäftigte im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 2) 1159203 1 148 8l7 + 10 366 + 0,9 

25 je 1000 Einwohner 1) 95,0 94,, + 0,7 + 0,7 
26 Geaamtumsats im Bergbau und 

Verarbeitenden Gewerbe in Kio.DM 241 002 217 813 + 2' 169 + 10,6 

27 Baugenehmigungen !Ur Wohnungen 72 409 73 4l8 - 1 029 - 1,4 
28 i'ertiggeatell te Wohnungen 76 673 71 285 + 5 l88 + 7,6 

29 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 55l 784 585 770 - 31 986 - 5,5 
30 darunter Personenkraftvagen 

(einsehl. Kombiwagen) 483 579 516 995 - 33 416 - 6,5 
31 je 1000 Einwohner 1) 39,6 42,4 - 2,7 - 6,6 

32 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio.DM l4 491 l2 756 + 1 735 + 5,3 

1) Stand am Ebde dee Jahree.- 2) Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 
20 und 11ehr Beschäftigten (Induatrie und Handwerk), Jahreadurchaehllitt. 
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NOCH: 202 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1979 UND 1980 

Lfd. 
Nr. 

1 Flli.cba 

Art der Angabe 

in m2 

Bundeagabiet einachlieBlich 
:Berlin (West) 

Verä.Dderung 
1980 1979 

abaolut " 

248 677,8 

2 W'ohnbev6lkerung 1) in 1000 61 657.9 61 459,3 + 218,6 + 0,4 

Anzahl der Lebendgeborenen 
Anzahl der Gestorbenen 
GeatorbenanübaraohuB 

620 657 581 984 + ~8 6B + 6,6 
714 117 711 7~2 + 2 ~85 + o.~ 
9~ 460 129 748 

Zuzüge über die Bundesgrenze 753 436 666 716 + 86 720 + 1},0 
davon aus 

7 Schleavig-Bolotein 
e Hamburs 
9 Riederaachaan 

10 Bremen . 
11 Ubrigam Bundesgebiet . . . . 
12 Gebieten ~uBerhalb des ~deagebieta 75~ 4~6 666 716 • 86 720 + 13,0 

13 Fortzüge über dio. Bundeagrenze 441 489 420 714 • 20 775 . 4,9 
davon nach 

14 Scbleavig-Holetein 
15 Kamburg 
16 Hiederaachaen 
17 :Bremen . 
18 Ubrigam Bundesgebiet . . . . 
19 Gebieten außerhalb des Bundeagabiets 441 489 420 714 • 20 775 . 4.9 

20 Zuzuge-(+) bzv. Fortsuga(-)übarachuB +311947 +246002 
21 :Bevölkerungegevinn(+) bzv. -varluat(-) + 218 487 + 116 254 

24 Bucbättigte im Bergbau und 
Verarbeitenden Gewerbe 2) 

25 je 1000 Einwohner 1) 

1 118 ~02 866 78~ +251 519 • 29,0 
226101 268189-42088 -15,7 

7659519 76072~9 +52280 • 0,7 
124,2 12},8 + 0,4 + 0,} 

26 Ceaamtumaata im Bergbau und 
Verarbeitenden Goverbe in Mio.IJK 1 196 54' 1 105 '54 + 91 189 + 8,2 

27 Baugenehmigungen f'Ur Vobnungen 
28 l'ertiggeatell te Wobnungen 

~80 609 ~8~ 6~8 - ~ 029 - 0,8 
~88 904 ~57 751 • ~115~ • 8,7 

29 Zulaaaungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 2 790 682 2 972 264 -181 582 - 6,1 
30 darunter Personenkraftwasen 

(einacbl. Kombiwagen) · 2426187 262}400 -19721:5 - 7r5 
}1 je 1000 Einwohner 1) }9,} 42,7 - },4 - 0,8 

'2 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio.JDII 176 77:5 165 197 + 11 576 + 7,0 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 
20 UJ;ld aehr Beacbl:i.ftigten (Industrie und Handwerk), Jahreadurcbaobnitt. 
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Schaubild 3 

NAHBEREICHE IM UMKREIS HAMBURG 

Schleswig-Holstein 
gem. Regionalplan für den 
Planungsraum I 

Niedersachsen 
gern. Bezirksraumordnungsprogrammen 
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Schaubild 4 

KREISGRENZEN IN DER REGION HAMBURG 
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ALPHABETISCHES SACHREGISTER 

Zu jedem Stichwort ist lediglich die erste Tabellenseite angegeben, 
die sich mit dem betreffenden Sachgebiet befaßt; weitere Tabellen 
desselben Abschnitts können ebenfalls Angaben Uber das betreffende 

Aktiengesellschaften •• 
Allgemeinbildende Schulen 
Altersgruppen 

Arbeitslose • 
Ausländer •• 
Beschäftigte • 
Eheschließende 

Stichwort enthalten 

A 

Ces torbene • • • • 
MUtter, bei Geburten nach der Legitim! tät 
verurteilte Personen • , , , • • • 
Wohnbevölkerung • • • . . • . . . 

-, ZuzUge, FortzUge •••••..•• 
Al taraspezifische Fruchtbarkai teziffern 
Angestellte 

-, Gehälter • • • • • • • • • • • • 
-, Stellung im :Beruf ••••••• 
-, Vergütungen, Bffentlicher Dienst 

Apotheker • • • • • • • 
Arbeiter 

-, Löhne • , ••••••••• · · 
-, Stellung im Beruf ••• , ••••••••••• 

Arbeitnehmer, sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
Arbe! tsloae, Arbe! tauchende 
Arbeitsmarkt • • • • • • • , • . • • • 
Arbeitsstätten 

-, Bezirke • • • • • • • . • • • . • 
-, Größenklassen der tätigen Personen 
-, Wirtschafteabteilungen 

Ärzte • • • • • • 
Auftragavergaben, Tiefbau 
Ausbaugewerbe • • • • • • 
Ausfuhr • • • • • • • • • 
Ausgaben fUr den privaten Verbrauch 
Ausländer 

Erwerbspersonen • • 
Familienstand • • • 
Fremdenverkehr • • • 
Fruchtbarkai tsziffern, a,l tersspezifische 
Schiller • • • . . . • 
StaA. tsangehörigkei ten 
Studenten • • , 

-, Wohnbevölkerung 
Außenhandel • • • • • . . • 

Ba.nkengruppen, Kreditinstitute 
Baufertigstellungen ••• 
Baugenehmigungen • • • • 
Bauhauptgewerbe • • • • • 
Beamte, Richter, Soldaten 
Beherbergungsgeverbe 
Berufliche Schulen • • • 
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Arbei tast~tten 
Bauhauptgewerbe 
Gesundhel tswesen 
Handwerk • • • , • , 
Öffentlicher Dienst 
Produzierendes Gewerbe 
sozial versicherungepfl i chtig 
Unternehmen • • • • • • • • 

-, Verarbeitendes Gewerbe • , . 
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Bestimmungsländer, See-Eingang und ·-Ausgang 
Betriebe 

-, Beherbergungsgewerbe • 
-, Landwirtschaft ••• , 
-, Verarbeitendes Gewerbe 

Betten 
-, Heberbergungsgewerbe 

Be;:n~~:~:~~=~=:~ R~gio~ ~b~r~/Ümia~d 
Bevölkerungsvorgänge , , . • • • • • • • • 
Bezirke • • • • • • • • • • • • • • . . • 
Bezirksvereammlungen, Verteilung der Sitze 
Binnenschiffe, Güterverkehr 
Brücken, Anzahl • • , • • 
Bruttoinlandsprodukt 
Bruttowertschöpfung •••.• 
Bücherhallen, öffentliche •• 
Bunde saus bi ldungeförderungsgese tz 
Bundestag, Verteilung der Sitze 
Bundestagsvahl, Hamburg 
Bürgerschaftswahl • • • • • • • • 

Containerverkehr 
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Durchfuhr und Durchgangsverkehr, Ausland 1 DDR , , • . • • • • • 115 

Ehescheidungen 21 
Eheschließende 45 
Eheschließungen 21 
EinbUrgerungen 21, 54 
Einfuhr , , • • 110 
Einhel tsvertstatistik 181 
Einkommensteuer , • • 167 
Einzelhandel 1 Umsatzverte, l'leßzahlen 117 
Eisenbahnen, GUterverk(thr • • . . 128 
Energieversorgung , • • • • • • • • 88 
Erbschaftsteuer • , ••••••• , 183 
Erverbstätige, Stellung im Beruf • 70 
Europäische Seeh~fen, Güterumschlag 126 
Europawahl • • • • • • • . . • • • 68 
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Fachli.rz te • • • • • • • • 
Fachbereiche, Hochschulen 
Fahrerlaubnisse 
Familientypen • • • • • . • • 
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 
Filmtheater ••••••• 
Finanzplanungsstatistik • 
Flächennutzung • • • • • 
Flughäfen, Bundearepublik 
Flugverkehr, gewerblich • 
Flußschiffhäfen • , • • o 

Fluß- und Hafenfahrzeuge, Bestand 
FortzUge • • • • • o o o 

Fremdenverkehr • • • • • 

F 

Fruchtbarkai taziffern, al teraapezifische 

Gasaufkommen • • • • • • 
Gliate, Fremdenverkehr • • 
Gaatgeverbe, Umsatzverte, Meßzahlen 
Gasverbrauch • 
Gebäude •••• 
Gebietsangaben • 
Geborene 
Gehälter 

-, Angestellte 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Beamte • • • • • 
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-, Verarbeitendes Gewerbe ••••• 
Gemeinden in der Region Hamburg/Umland 
GemeindestraBen • • • • • • • • • • • • 
Gemeinschaft-, Landes- und Gemeindesteuern 
GemUsezufuhren, Großmarkt Hamburg 
Ger!ite, Bauhauptgewerbe 
Gerichte •••••••• 
Ge ... ..,llachaften mbB • • • 
Gestorbene •••••.. 
Cesundhel tavesen, Berufe 
Cewerbegruppen, -zweige, Handwerk 
Grenzen, Staatsgebiet • , 
Großmarkt Hamburg • • • • 
Große täd te, ausgewählte 

Baufertigstellungen 
Bevölkerungsvorgänge 
Fremdenverkehr • • • 
Randwerk •••••• 
Kraftfahrzeugbestand • 
Realsteuern, gemeindliche Steuerkraft 
Straßenverkehrsunfälle • 

-, Verar-beitendes Gewerbe • 
Güterhauptgruppen, Seeverkehr 
Güterverkehr , ••••••• 

Hafen Hamburg 
Außenhandelsverkehr 
lUnnenschiffsverkehr 
Containerverkehr • • 
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Fluß- und Hafenfahrzeuge, Bestand 
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noch: 
Hafen Hamburg 

-, Gebiet • 
-, GUterverkehr ••• 
-, Schiffsverkehr Uber See 
-, Seeschiffe, :Bestand 

Ha!llburger Hafen • • • • 
Hamburg-Randkreise 

-, Baufertigstellungen 
-, Kraftfahrzeugbestand 
-, Realsteuern, gemeindliche Steuerkraft 
-, Wohnungsbestand ••••• 

Handwerk 
-, :Betriebsgrößenklassen •• 
-, L.J{nder und ausgevähl te Großstädte 
-, Unternehmen, :Beschliftigte, Umsatz 
-, W'irtschaftsbereiche •• o o • o o 

Haushaltsplan • • • o o o o o o • • o 

Haushaltsrechnung • • • • • • o • • o 

Heizöl verbrauch, Verarbeitendes Gewerbe 
Herstellungsländer, Außenhandel 
Hochschulen • • • o o o • o o o • 

·Inlandsprodukt • o • • o • • • • • • o o o o o • • 

Index der Nettoproduktion im Verarbeitenden Gewerbe 
Investitionen 

-, öffentliche •••• o o 

-, Verarbeitendes Gewerbe •• 0 
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Kapitalgesellscharten • o o o 00 
Kindertageseinrichtungen •• o 140 
Kinos (Filmtheater) • o • o o 65 
Kohleverbrauch, Verarbeitendes Gewerbe 89 
Konkurse • • • • • • • o • • • 137 
Körperschaftsteuer • • • • • • 169 
Kraftfahrzeuge 

:Bestand nach Ländern,ausgewählten Großstädten und Hamburg-
Randkreisen 131 

-, nach Arten • • • • • • o • • 1 30 
-, Zulassungen • • o • • • • o 132 

Krankenhäuser • • • • • • • • • • 55 
Krankenpfleger, Krankenschwestern 55 
Krankenstand, öffentliche Verwaltung 160 
Kredite, Stand • o • • • • • • 136 
Kreditinstitute, Bankengruppen 135 
Kriegsopferfürsorge 136 

Länder, :Bundes-
Auftragsvergaben im Tiefbau 
Ausfuhr • • • • • • o 

Baufertigstellungen • 
:Baugenehmigungen • • 
Bevölkerungsvorgänge 

108 
11?. 
104 
102 

52 



218 

noch: 
Länder, Bundes-

Bruttoinlandsprodukt ••••••••.••• 
-, Bruttowertschöpfung ••••• , ••••••. 

Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 
Ehescheidungen, Eheschließungen 
Fernverkehr mit Lastkraftvagen • 
GUterverkehr mit Eisenbahnen • , 
~~~~ . . . . . . . . . . . . 
Kraftfahrzeugbestand •••••• 
Marktpreise, Bruttoinlandsprodukt 
Sitze in den Länderparlamenten 
Sozialleistungen 
Steuern • • • • • • • . • • 

-, Straßenverkehrsunfälle • • • • 
-, Verarbe I tendee Ce werbe 

!Jinderparlamente, Verteilung der Sitze 
Landwirtschaftlich genutzte Fläche •• 
Lastenzuschüsse, Wohngeld • • • • • . 
Lastkraftfahrzeuge, Fernverkehr • • . 
Lebendgeborene ••••••. 
Lebenshai tung aller privaten Haushal.te 
Lehrer •••.••• 
Linienschiffahrt • • 
Löhne 

-, Bauhauptgewerbe 
-, Handwerk ••• 
-, Industriearbeiter •• 
-, Verarbeitendes Gewerbe 

Lohnsteuer • • • • • • • • • 

Meßzahlen 
-, Einzelhandel • • • • • • 
-, Gastgewerbe • • • . • • • 
-, Handwerk • • ,· • • • • • 

Meteorologieehe Beobachtungen 
Mietzuschtisse, Wohngeld 
Mikrozensus • 
Milchaufkommen • • • 
Museen ••••••••• 

Nahbereiche der Nachbarländer •• 
Nahrungami ttel, Verbrauch • • • • 

M 

N 

Nahverkehr, beförderte Personen • 
Nettoproduktion im Produzierenden Gewerbe, Index 
Neuwerk •••••• 
Nichtwohnbauten •• 
Norddeutsche Länder, Vier • • • • 

Obstzufuhren, Großmarkt Hamburg 
Öffentliche Ausgaben • • 

Bücherhallen 
Einnahmen ••••• 
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Öffentliche Energie- und Wasserversorgung 
Finanzen ( Haushai te) 
Gesamtausgaben • • , 
Gesamtschulden • • • 
Investitionsausgaben 
Krankenhäuser • 
Personalausgaben 
Sozialleistungen 

Offene Stellen 
Ortsämter • • • • • • • • . 

Personal 
Apotheken 
Bundesdiene tatallen 
Gesundhel taii.mter • 
Öffentlicher Dienst •••• 

-, Staatliche rechtlich selbständige Versorgu.ng~und Verkehrs-
unternehmen • • • • • • • • 

~i:!~:~s:!~~::n d;s • Ge~ein;a~e~ Lande;pia~u~g;r~t;s. ~b~.r~ i 
Schleswig-Holstein • • • • • 
Preisindizes • • • • • • • • 
Privater Verbrauch, Ausgaben 
Pri va thaushal te • • • 
Produzierendes Gewerbe ••• 

See-Eingang, -Ausgang 
Seeschiffe •• 
Seeschiffhäfen 
Seewetteramt • 
Selbständige • 
Sozialhilfe o 

Sozialprodukt 

Scharhörn ••• 
Schausammlungen 
Scheckproteste • 
Schiffe 

-, Fluß- und Hafenfahrzeuge 
-, Seeschiffe, Bestand 

SchiffsankUnfte 
Schiffsarten • • 
Schiffsneubauten • • • • 
Schiffsgattung • , ••• 
Schiffsverkehr • • • • • 
Schlachtungen, gewerbliehe 
Schüler • • • • • • • 
Schulabschluß • • • • 
Schulden, öffentliche 
Schulen o • , , '• 

Schulentlassungen • • 
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SP 
Sportvereine • • . • • • • • . .. • 

Stadtteile ••• 
Steuern • • • • 
Straftaten ••• 
Straßen, Anzahl 

. ST 

Straßenverkehrsunfälle • • • • • • 
Stromverbrauch, Verarbeitendes Gewerbe 
Strukturdaten der vier norddeutschen Länder 
Studenten • • • • • • o o • o o • • • • • • 

Tätige Personen 
-, Arbeitsstätten 
-, Unt~rnehmen • • 

Teilzeitbeschäftigte 
Theater ••••• o 

Tiefbau, Auftragsvergaben 
Todesursachen 
Totgeborene • • • • • • o 

libernachtungen, Fremdenverkehr 
Uferstrecken, Hafen 
Umkreis Ha.mburg • • 
Umsatz 

-, Bauhauptgewerbe 
-, Handwerk ••• 
-, Verarbei tendea Gewerbe 

Umsatzsteuer .•• 
Umsatzwerte 

-, Einzelhandel 
-, Gastgewerbe • 

UmzUge •••.•• 
Unfälle, Straßenverkehr 
Universität 
Unternehmen 

Bauhauptgewerbe • • 
Handwerk ••• o o 

Verarbeitendes Gewerbe 
Wirtschaftsabteilungen 

Verarbeitendes Gewerbe 
Arbei taratunden • 
Beschäftigte • • 
Betriebe •••• 
Betriebsgrößenklassen 

T 

u 

V 

Seite 

66 

22 
161 

67 
18 

nJ 
88 

206 
61 

77 
79 

156 
65 

108 
57 
21 

118 
17 

198 

98 
97 
82 

17J 

117 
118 

21 
1 jj 

61 

100 
95 
91 
79 

82 
82 
82 
85 



221 

noch: 
Verarbei tendee Gewerbe 

Bezirke • 
Gehälter 
Heizöl-, Strom-, Gasverbrauch 
Index der Nettoproduktion 
Investl tionen . 
Kohleverbrauch 
Löhne •••••• 
Umsatz ••••• 

-, Unternehmen • • • • • 
Verbrauch ausgevähl ter Nahrungami ttel 
Verbrauchsländer, AuSenhandel 
Vergleichsverfahren •••..•••• 
Verkehrabereiche, GUterverkehr Uber See 
Vermögensteuerstatistik ••• 
Versendungsländer, See-Ausgang 
Verurtei 1 te Personen . • 
Verwaltungsgliederung • 
Vieharten, -bestände • • 
Vier norddeutsche Länder 
Volkshochschule • • • • 

w 
lJahlen ••• , •••••••••• 
Wanderungen • • • • • • • • • • • 
Warengruppen, Außenhandelsverkehr 
Wasserförderung • • • • • • • • • 
Wechselproteste • • • • • • • • • 
Wertschöpfung • • • • • • • • • • 
Wetterdienst, Meteorologische Beobachtungen 
Wirtschaftsabteilungen 

- 1 Arbe! tsstätten , 
-, Tätige Personen •••••. : •.... 
-, Unternehmen ••••••..•••••• 

Wirtschaftsbereiche 
-, Arbeitnehmer, sozialversicherungspflichtig 
-, Bruttoinlandeprodukt ••••••• 
-, Wirtschaftsbereiche •••••••• 
-, Konkurse, Vergleichsverfahren ••• 

Wirtschaftszveige, Kapitalgesellschatten 
Wohnbevölkerung • • • • • 
Wohngeld • • • • • • • • • 
Wohn- und Nichtwohnbauten 

-, Baufertigstellungen 
-, Baugenehmigungen • 

Wohnungen 
Baufertigstellungen 
Baugenehmigungen • 
Bestand • 
Wohn- und Nichtwohnbauten 

Zahnärzte • 
Zulassungen, Kraftfahrzeuge 
Zuzüge ••••••••••• 
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